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Wichtige Informationen zu den fakultätsübergreifenden Schlüsselkompetenzmodulen bzgl. Auswahl, 

Anrechenbarkeit und Anmeldung: 

 

Auswahl: 

Die aufgeführten Module stehen den Studierenden zur Ausgestaltung des Professionalisierungsbereichs zur 

Verfügung. Bei der Modulauswahl sollten die Regelungen der jeweiligen Prüfungs- und Studienordnung zum 

erforderlichen Creditumfang für Schlüsselkompetenzen sowie ggf. die dort genannten inhaltlichen 

Empfehlungen beachtet werden. 

Informationen zu geeigneten Kombinationen in Hinblick auf einen bestimmten Berufswunsch erhalten Sie bei 

den Studien- und Prüfungsberaterinnen und -beratern der Fakultäten, bei der Zentralen Studienberatung 

oder beim Career Service der Universität Göttingen.  

 

Anrechenbarkeit: 

Sofern in einem Studiengang der erforderliche Umfang an Schlüsselkompetenzen über studiengangseigene, 

in der Prüfungsordnung benannte Module bereits abzudecken ist, kann die Teilnahme an Modulen des 

fakultätsübergreifenden Schlüsselkompetenzmodulverzeichnisses ggfs. beschränkt sein. 

Die Anrechenbarkeit der aufgeführten Module sollte daher vor Beginn der Veranstaltung anhand der 

jeweils gültigen Prüfungs- oder Studienordnung bzw. durch Rücksprache mit dem für den 

Studiengang zuständigen Prüfungsamt geklärt werden! 

 

Anmeldung: 

Da für viele Modulangebote die Teilnehmerzahl begrenzt ist, um eine hohe Qualität der Ausbildung 

sicherzustellen, wird eine rechtzeitige Anmeldung zur Teilnahme empfohlen. 

Die Anmeldung für die Schlüsselkompetenzmodule aus den Fakultäten erfolgt jeweils wie in der 

Modulübersicht unter „Anmeldemodalitäten“ beschrieben (Bitte ggfs. beim anbietenden Fach nachfragen). 

Für den Fall, dass es für ein Schlüsselkompetenzmodul aus dem Angebot der Fakultäten mehr Bewerber-

innen oder Bewerber gibt, als Plätze zur Verfügung stehen, richtet sich das weitere Verfahren nach den 

Regeln des anbietenden Studiengangs. In der Regel werden Studierende, die ein Modul als 

fakultätsübergreifendes Schlüsselkompetenzmodul belegen wollen, gegenüber Studierenden des 

anbietenden Studiengangs nachrangig berücksichtigt.  
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Modul B.AG.40 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AG.40: Wissenschaftliches Schreiben
English title: Academic Writing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die für den weiteren Verlauf ihres BA-Studiums notwendigen

Grundkenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens (d.h. des korrekten Zitierens und

Wiedergebens gelesener Texte, des systematischen Aufbaus einer eigenständigen

Arbeit mit systematischer Gliederung und anderer besonders für das Studienfach

„Antike Kulturen" relevanter Grundkenntnisse).

Sie sind fähig, diese Kompetenzen im weiteren Verlauf ihres Studiums in den

verschiedenen von ihnen gewählten Modulen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung Wissenschaftliches Schreiben

Angebotshäufigkeit: nach Verfügbarkeit

2 SWS

Prüfung: Portfolio oder Essay (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

mündliche Präsentation (20 Minuten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung die Grundkenntnisse des wissenschaftlichen

Arbeitens (z.B. korrektes Zitieren und Wiedergeben gelesener Texte, systematischer

Aufbau einer eigenständigen Arbeit mit systematischer Gliederung) im

altertumswissenschaftlichen Bereich nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Susanne Scheer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

32



Modul B.AG.41 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AG.41: Basismodul: Altertumskunde Alte Geschichte
English title: Basic Studies: Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden die

grundlegenden Kenntnisse im Bereich der Alten Geschichte, in griechischer und/

oder römischer Geschichte in ihren jeweiligen Zeitabschnitten (z.B. Archaik, Klassik,

Hellenismus, römische Republik, römische Kaiserzeit, Spätantike). Sie kennen

verschiedene für die Alte Geschichte relevante geschichtswissenschaftliche Teilbereiche

(z.B. antike Politik-, Militär-, Religions-, Regionen-, Personen- und Wirtschafts-

und Sozialgeschichte) und deren grundlegende Methoden. Sie sind in der Lage

ihre Kenntnisse grundsätzlich wiederzugeben. Sie erwerben mit einer allgemeinen

Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten sowie in die Interpretation

antiker Quellen die grundlegenden geschichtswissenschaftlichen Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

mündliche Präsentation (ca. 20 Minuten)

6 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die griechische Geschichte oder Einführung

in die römische Geschichte oder Vorlesung zur griechischen oder römischen

Geschichte

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Prüfung grundlegende Kenntnisse der Alten

Geschichte, in griechischer und/oder römischer Geschichte, nach und zeigen, dass sie

ihre Kenntnisse wiedergeben, geschichtswissenschaftlich arbeiten sowie antike Quellen

grundsätzlich interpretieren und die erlernten Methoden und Kenntnisse anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Susanne Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

25

33



Modul B.AG.42 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AG.42: Grundlagenmodul Alte Geschichte
English title: Basics in Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse im Bereich der griechischen und römischen Geschichte (z.B. Kenntnis der

Epochengliederung, methodische Zugänge, die wichtigsten historischen Staaten der

Antike etc.) und vertiefte Kenntnisse hinsichtlich der grundlegenden Strukturen und

gesellschaftlichen Entwicklungen sowie der Ausbildung von Verfassungsformen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Einführung in die Griechische Geschichte 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung: Einführung in die Römische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung Grundkenntnisse der Forschungsdiskussion

und Quellenlage zur griechischen und römischen Geschichte nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Susanne Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

50

34



Modul B.AO.303 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.303: Überblick über die Literatur des Alten Orient
English title: Overview of the Literature of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Grundzügen der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

vertraut sein

• die literarischen Epochen, Gattungen und ihre Eigenheiten kennen

• relevante Primärquellen kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Literatur des Alten Orient kennen

• mit literaturgeschichtlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (alternativ: Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter

Quellen in Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Vorlesung: Klausur (60 Min.), bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit

schriftlicher Zusammenfassung (max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10

Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Literaturüberblick, Epochen, Gattungen, Primärquellen, altorientalistische

Standardwerke, literaturgeschichtliche Methoden

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.306 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.306: Vertiefung zur Religion des Alten Orient
English title: Further Religion in the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einem religionsgeschichtlichen Thema verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnisse der Religion, Verknüpfung mit religionswissenschaftlichem

Basiswissen, einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei

Seminar)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder B.AO.305 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100

36



Modul B.AO.402 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.402: Methoden und Themen der Vorderasiatischen
Archäologie
English title: Methods and Themes of Ancient Near Eastern Archeology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse der wichtigsten archäologischen Methoden und

Arbeitstechniken (Datierung, Objektbeschreibung etc.) verfügen

• exemplarische Konkretisierungen archäologischer Arbeit kennen

• archäologische Themen Vorderasiens selbständig recherchieren können

• Präsentationstechniken anwenden können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein ausgewähltes Gebiet (Periode,

Stilrichtung, Artefaktgruppe etc.).

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über archäologische Methoden und Arbeitstechniken, wichtigste

Ausgrabungsstätten und materielle Hinterlassenschaften, selbständige

Literaturrecherche, Präsentationstechnik (bei Seminar)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.403 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.403: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen
Archäologie, Überblick A
English title: Current Research into Ancient Near Eastern Archeology, Overview A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem aktuellen Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw. neue

Grabung) vertraut sein

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Vorderasiatische

Archäologie verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.404 und 405 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der Vorderasiatischen Archäologie, Verknüpfung mit Basiswissen

zur Vorderasiatischen Archäologie

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder B.AO.402 oder vergleichbare

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100

38



Modul B.AO.405 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.405: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen
Archäologie, Überblick C
English title: Current Research on Archaeology of Ancient Near East, C

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem aktuellen Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw. neuste

Grabungen) vertraut sein

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Vorderasiatische

Archäologie verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.403 und 404 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der Vorderasiatischen Archäologie, Verknüpfung mit Basiswissen

zur Vorderasiatischen Archäologie

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder B.AO.402 oder vergleichbare

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100

39



Modul B.AO.410a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.410a: Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene A
English title: Hittite Reading for Advanced Students A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  komplexere Texte hethitischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien) selbständig

recherchieren und rezipieren können.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.410b, 410c und 410d durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller hethitischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung hethitischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.409

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AegKo.112 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.112: Ägypten erforschen: Pharaonische Geschichte
English title: Exploring Egypt: Pharaonic History

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten Quellen der

ägyptischen Geschichte vom Neolithikum bis zur Zeitwende. Sie beherrschen die

grundlegende Terminologie und wenden sie sicher auf die ägyptische Geschichte an.

Sie sind in der Lage, sich systematisch mit ausgewählten Epochen der Geschichte des

Pharaonenreiches auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Pharaonische Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  die wichtigsten Quellen der ägyptischen Geschichte vom Neolithikum bis zur

Zeitenwende kennen.

•  über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Epochen der Geschichte des

Pharaonenreiches verfügen.

•  die grundlegende Terminologie auf die ägyptische Geschichte sicher anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35

41



Modul B.AegKo.113 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.113: Ägypten erforschen: Nachpharaonische/
koptische Geschichte
English title: Exploring Egypt: Post-Pharaonic/Coptic History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten Quellen zu den

Epochen der nachpharaonischen/koptischen Geschichte von der Zeitenwende bis in die

Neuzeit. Sie beherrschen die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie

und wenden sie sicher auf die nachpharaonische/koptische Geschichte an. Sie sind

in der Lage, sich systematisch mit ausgewählten Epochen aus der Geschichte des

nachpharaonischen/koptischen Ägypten auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachpharaonische/koptische Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar, Referat (ca. 30 Min.)

9 C

Lehrveranstaltung: Nachpharaonische/koptische Geschichte (Proseminar)

Im Proseminar vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten durch das

Vorbereiten und Halten eines unbenoteten Referates.

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  die wichtigsten Quellen für die Epochen der nachpharaonischen/koptischen

Geschichte von der Zeitenwende bis in die Neuzeit kennen.

•  über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Epochen aus der Geschichte des

nachpharaonischen/koptischen Ägypten verfügen.

•  die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie auf die

nachpharaonische/koptische Geschichte sicher anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35

42



Modul B.AegKo.114 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.114: Ägypten erforschen: Pharaonische Religion
English title: Exploring Egypt: Pharaonic Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse

der pharaonisch-ägyptischen Religion. Sie können Götter bestimmen und einordnen,

Mythen definieren, Kulte und Rituale unterscheiden, den Tempelbetrieb beschreiben

und die religionshistorischen Entwicklungen wiedergeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Pharaonische Religion (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Themas

(z.B. bestimmte Götter, Mythen, Kulte, Rituale, Tempelbetrieb, religionshistorische

Entwicklungen etc.) nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse der pharaonisch-

ägyptischen Religion verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.111, B.AegKo.112

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AegKo.121 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.121: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch II
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere mittelägyptische Texte

(z.B. Auszüge aus biographischen Inschriften und Standardliteraturwerken, Sprüche der

Sargtexte oder des Totenbuches, etc.) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch II (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

•  selbständig komplexere mittelägyptische Texte analysieren und übersetzen können

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe

auf dem Niveau von B.AegKo.120.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35

44



Modul B.AegKo.124 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.124: Ägyptisch verstehen: Koptisch II
English title: Understanding Egyptian: Coptic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse

des Koptischen. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) einfache bis mittelschwere koptische

Texte (z.B. Auszüge aus biblischen Texten, Heiligenviten und Mönchsliteratur)

selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptisch verstehen: Koptisch II (Übung)

Inhalte:

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse des Koptischen verfügen.

•  einfache bis mittelschwere koptische Texte selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse des Koptischen auf dem Niveau

von B.AegKo.123

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.150 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.150: Ägypten kulturwissenschaftlich: Sozial- und
Kulturgeschichte
English title: Cultural Studies Approaches to Egypt: Social and Cultural History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse in

einem Bereich ägyptologischer und koptologischer Kulturwissenschaften und besitzen

Fähigkeiten zur selbständigen Anwendung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sozial- und Kulturgeschichte (Seminar oder Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit, (schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Referat (ca. 45 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich mit gesteigerter

Kompetenz unter Anwendung erlernter Methodik einen Teilbereich der ägyptologischen

und koptologischen Kulturwissenschaften selbständig erschließen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.112, B.AegKo.114, B.AegKo.130

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Modul B.AegKo.151 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.151: Ägypten kontextualisieren: Teilnahme an
Vorlesungsreihen
English title: Contextualising Egypt: Attending Lecture Series

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Kenntnisse in speziellen

Forschungsfeldern der Ägyptologie und Koptologie sowie der angrenzenden

Fachbereiche. Sie kennen das Material, die Fragestellungen und Herangehensweisen

der Vortragenden und verfügen über vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen

Auseinandersetzung mit der pharaonisch-ägyptischen und nachpharaonischen/

koptischen Kultur (Forschung, Wissensvermittlung, Wissensaustausch).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an Vorlesungsreihen

Inhalte:

Die Studierenden besuchen Vorlesungsreihen im Umfang von 28 Stunden.

2 SWS

Prüfung: Protokoll (5 Sitzungsprotokolle im Umfang von je 1-2 Seiten) (max. 10

Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  mit speziellen Forschungsfeldern der Ägyptologie und/oder der Koptologie vertraut

sind.

•  über vertiefte Kenntnisse von interdisziplinären Methoden, Fragestellungen und

Zusammenhängen verfügen.

•  die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

47



Modul B.AegKo.152 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.152: Ägypten kontextualisieren: Teilnahme an
Konferenzen, Workshops und Gastvorträgen
English title: Contextualising Egypt: Attending Conferences, Workshops and Guest

Lectures

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Kenntnisse in speziellen

Forschungsfeldern der Ägyptologie und Koptologie sowie der angrenzenden

Fachbereiche . Sie kennen das Material, die Fragestellungen und Herangehensweisen

der Vortragenden und verfügen über vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen

Auseinandersetzung mit der pharaonisch-ägyptischen und nachpharaonischen/

koptischen (Forschung, Wissensvermittlung, Wissensaustausch).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an Konferenzen, Workshops und Gastvorträgen

Inhalte:

Die Studierenden besuchen Konferenzen, Workshops und Gastvorträge im Umfang von

28 Stunden.

2 SWS

Prüfung: Protokoll (5 Sitzungsprotokolle im Umfang von je 1-2 Seiten) (max. 10

Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  mit speziellen Forschungsfeldern der Ägyptologie und/oder der Koptologie vertraut

sind.

•  über vertiefte Kenntnisse von interdisziplinären Methoden, Fragestellungen und

Zusammenhängen verfügen.

•  die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Modul B.Agr.0010 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Agr.0010: Grundlagen der Phytomedizin und
Pflanzenernährung
English title: Introduction to Phytopathology and Plant Nutrition

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen des Teilmoduls Phytomedizin werden Kenntnisse zu Schad-ursachen

im Pflanzenbau und Maßnahmen zu deren Vermeidung erworben. Die Studierenden

lernen aktuelle Probleme im Pflanzenschutz kennen, Lösungsansätze zu entwickeln

und gewonnene Kenntnisse in der Praxis anzuwenden. Das Modul ist Bestandteil des

Sachkundenachweises nach der Bundessachkundeverordnung für die Anwendung

chemischer Pflanzenschutzmittel.

Im Rahmen des Teilmoduls Pflanzenernährung werden grundlegende Kenntnisse

über das Verhalten von Nährstoffen im Boden und in der Pflanze vermittelt und

daraus Methoden der Düngebedarfsermittlung abgeleitet. Die Studierenden werden

befähigt, aktuelle Fragestellungen im Bereich der Pflanzenernährung, mit denen sie im

Berufsleben konfrontiert werden, kompetent zu lösen. Die Studierenden sind in der Lage

sich mit Fach-vertretern oder Laien über fachspezifische Fragestellungen austauschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

60 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Phytomedizin (Vorlesung)

Inhalte:

Struktur und Aufgaben der Phytomedizin, abiotische Schadursachen, wichtige

Schadorganismen (Viren, Bakterien, Pilze, Nematoden, Milben und Insekten),

wichtige Gegenspieler von Schadorganismen, Agrarökosysteme, Populationsdynamik

von Schadorganismen, Prognosen und wirtschaftliche Schadensschwellen,

Nutzung produktions-technischer Maßnahmen für den Pflanzenschutz

(Bodenbearbeitung, Düngung, Fruchtfolge, Sortenwahl u. a. Maßnahmen der

Anbau-, Ernte- und Lagertechnik), direkte Pflanzenschutzmaßnahmen (mechanische,

thermische, chemische und biologische Verfahren), Bekämpfungsstrategien und

Bekämpfungssysteme, wirtschaftliche Bedeutung des Pflanzenschutzes, Organisations-

und Rechtsfragen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Basiskenntnisse der Schaderreger in verschiedenen Kulturarten sowie Möglichkeiten

zur Reduktion der Schadenswahrscheinlichkeit und gezielten Bekämpfung unter

Berücksichtigung des integrierten Pflanzenschutzes und aller weiteren oben genannten

Aspekte der Phytomedizin.

3 C

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Pflanzenernährung (Vorlesung)

Inhalte:

Geschichtlicher Überblick zur Entwicklung der Vorstellungen über die Ernährung

der Pflanze. Pflanzenfaktoren des Nährstoffaneignungsvermögens, Größe des

Wurzelsystems, Nährstofftransport durch Biomembranen, Pflanzenverfügbarkeit

von Nährstoffen im Boden (Prozesse und Faktoren), Funktion und Stoffwechsel der

mineralischen Nährstoffe in der Pflanze, Wirkung auf Ertrag und Qualität. Vor diesem

2 SWS
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Hintergrund werden Makro- und Mikronährstoffe abgehandelt. Nährstoffbilanzen,

Düngebedarfsermittlung und Kontrolle des Ernährungszustandes von Pflanzen.

Eigenschaften wirtschaftseigener sowie mineralischer Düngemittel. Gesetzlicher

Rahmen der Düngung.

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse über die einzelnen Nährstoffe, ihr Verhalten im Boden,

Aufnahme, Funktion und Stoffwechsel in der Pflanze, sowie Methoden der

Düngebedarfsermittlung und Düngekontrolle, Düngemittel und ihre Eigenschaften.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas von Tiedemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

400
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Modul B.Agr.0021 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Agr.0021: Nutztierwissenschaften I: Tierernährung und
Tierhygiene
English title: Farm Animal Sciences I: Animal Nutrition and Hygiene

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den Fachgebieten

Tierernährung und Tierhygiene. Sie kennen wichtige Konzepte, Termini und Eckzahlen

dieser Bereiche und können diese auf grundlegende Fragestellungen anwenden.

Darüber hinaus erhalten sie einen Überblick über Kriterien zur Qualitätsbewertung

tierischer Produkte. Auf der Basis des Moduls können sie grundlegende Fachliteratur

nutzen, sich mit Fachvertretern austauschen und aktuelle Fragestellungen diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Nutztierwissenschaften I: Tierernährung und Tierhygiene

(Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Prinzipien und Grundlagen der Tierernährung, Tierhygiene und Produktqualität werden

den Studierenden anhand praktischer Beispiele nähergebracht und verdeutlicht.

Grundsätze der Tierernährung: Futterinhaltsstoffe (Bedeutung; Grundzüge

Futtermittelanalytik); Grundlagen von Verdauungssystemen und Verdauungsprozessen

incl. Konsequenzen für Energie- und Nährstoffverwertung; Grundlagen der

Futterbewertung für Nutztiere und Anwendung von Futterbewertungssystemen;

Futtermittelrechtliche Grundlagen; wichtige Futtermittelgruppen; Fütterungsgrundsätze

der wichtigsten Nutztierarten.

Grundsätze der Tier- und Lebensmittelhygiene: Produktionskrankheiten; Infektiöse

Krankheiten; Einsatz von Arzneimitteln; Tierseuchen und Seuchenbekämpfung;

Lebensmittelhygiene.

Einführung in die Qualitätsbewertung tierischer Produkte.

Ergänzende Übungen zu fütterungsrelevanten Rechnungen und Futtermittelkunde.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Tierernährung: Hauptnährstoffe - Erfassung und grundlegende Funktionen

im Stoffwechsel; Verdauung und Bewertung der Verdauungsprozesse bei

verschiedenen Nutztierarten; Bewertung von Futterenergie und -protein; Grund-

und Handelsfuttermittel - Basiskenntnisse Futterwertdaten und futtermittelrechtlicher

Rahmen; Fütterungsgrundsätze - Schwerpunkt Milchvieh, Schwein, Geflügel

Tierhygiene: Basiszusammenhänge Produktionskrankheiten, Infektionskrankheiten und

Tierseuchen; Grundlagen Lebensmittelhygiene

Produktqualität: Grundlagen der Qualitätsbeurteilung tierischer Erzeugnisse -

Schwerpunkt Fleisch, Milch und Eier

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Agr.0003, B.Agr.0025
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jürgen Hummel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

400

Bemerkungen:

Verantwortliche der Teilbereiche:

Prof. Dr. Jürgen Hummel (Tierernährung); Prof. Dr. Jens Tetens (Tierhygiene); Prof. Dr. Daniel Mörlein

(Produktqualität)
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Modul B.Antik.52 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.52: Landesexkursion Europa, Mittelmeerraum oder
Naher und Mittlerer Osten
English title: Excursion to Countries of Europe, The Mediterranean or The Middle East

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, durch Anleitung und im Selbststudium Referate zur

Geschichte, Kulturgeschichte und Landeskunde des jeweiligen besuchten Landes in

Europa, des gesamten Mittelmeerraumes und des Nahen und Mittleren Ostens (z.B.

Frankreich, Großbritannien, Italien, Griechenland, Spanien, Portugal, Türkei, Israel,

Libanon, Ägypten, aber auch archäologische oder historische Exkursionen innerhalb

einzelner Regionen Deutschlands)  vorzubereiten und zu präsentieren. Sie besitzen

Grundkenntnisse der historischen Entwicklung des Landes bzw. bestimmter Regionen

und vertiefte Kenntnisse zum Gegenstand des Referatsthemas (z.B. Geschichte eines

bestimmten Ortes, Archäologie, Architektur, Religion(en), Literatur, Wissenschaft, aber

auch moderne landeskundliche Aspekte). Sie können sich mit den Gegenständen ihres

Referates in ihrem kulturellen Kontext wissenschaftlich auseinandersetzen und in ihrer

historischen Einbettung diskutieren. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung/Seminar Exkursionsvorbereitung

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Landesexkursion (mindestens 3 Tage)

Prüfung: Referat zu Exkursion oder Blockveranstaltung/Seminar (ca. 40 Min.) oder

zwei Referate (je ca. 20 Min.) zu Blockveranstaltung/Seminar und zur Exkursion

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der landeskundlichen,

archäologischen, topographischen und/oder historischen Grundlagen für den Besuch

der Exkursionsziele nach und die Fähigkeit, selbständig ein wissenschaftliches Thema

zum Exkursionsziel nach Absprache zu bearbeiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der jeweiligen Landesprache

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienfaches

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Antik.53 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.53: Grundlagen Altertumswissenschaften
English title: Basics for Studies of Ancient Cultures

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Grundkenntnisse der Entwicklungsgeschichte

der Altertumswissenschaften und besitzen einen ersten Einblick in die

wissenschaftsgeschichtlichen Zusammenhänge, aber auch in die Ausdifferenzierung

und unterschiedliche Entwicklung altertumswissenschaftlicher Fachbereiche wie

z.B. Altorientalistik, Ägyptologie und Koptologie, Ur- und Frühgeschichte, Alte

Geschichte, Klassische Archäologie und Philologie. Sie haben die Fähigkeit,

grundsätzliche methodische und/oder theoretische Zusammenhänge und Unterschiede

altertumswissenschaftlicher Teilbereiche zu erkennen und zu benennen. Sie sind in

der Lage, anhand von ausgewählten, beispielhaften Grundlagenthemen einen ersten

Überblick über die Bandbreite altertumswissenschaftlicher Themen und Methoden zu

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar oder Übung zu Grundlagenthemen der

Altertumswissenschaften

Prüfung: Referat (ca. 35 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie grundsätzliche

wissenschaftsgeschichtliche, methodische und/oder theoretische Zusammenhänge

und Unterschiede altertumswissenschaftlicher Teilbereiche im Referat anhand eines

ausgewählten Beispiels bearbeiten, erkennen und benennen können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienfaches

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.02 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.06 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit
English title: Introduction to the Study of Arabic Source Material

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über die

Fähigkeit, unter Anleitung einfache arabische Primärquellen zu ausgewählten,

wechselnden Themen aus den Bereichen Geschichte, Religion und Recht zu lesen,

zu verstehen und auszuwerten. Sie können die Fachterminologie des jeweiligen

Themenbereiches übersetzen sowie erklären und sind in der Lage, unter Rückgriff

auf relevante Hilfsmittel selbstständig fachlich einschlägige Forschungsliteratur

auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur angeleiteten Quellenarbeit und selbstständigem Umgang mit Fachliteratur.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.09 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.09: Arabisch Vertiefung
English title: Advanced Arabic

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden durch stärkere Übung

von leichter Textlektüre mit Wörterbuchtraining  über die Fähigkeit, die Regeln der

arabischen Morphologie, Wortbildung und Syntax im Umfang dieses Moduls auf

vertieftem Niveau zu erläutern und in komplexen Übungs-und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Weiterhin besitzen sie erweiterte Kenntnisse des arabischen

Wortschatzes. Sie sind darüber hinaus in der Lage, unter Anleitung einer Lehrkraft

einfache Originaltexte (z. B. Zeitungstexte, leichte wissenschaftliche Texte) zu lesen und

zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch III 4 SWS

Lehrveranstaltung: Arabisch IV 4 SWS

Prüfung: Klausur (240 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

12 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse des modernen Hocharabisch

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

57



Modul B.Ara.13-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt
English title: Colloquial Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und können diesen in praktischen

Alttagssituationen anwenden. Ferner sind sie in der Lage, kontextabhhängige

Sprachvarianten zu unterscheiden. Darüber hinaus sind sie mit dem Phänomen der

Diglossie im arabischen Alltagsleben vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und Fähigkeit zur Anwendung in

Alltagssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

58



Modul B.Ara.18-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I
English title: Classical Arabic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.9, Teil I (Arabisch III.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

59



Modul B.Ara.20-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und
Nichtarabisten II
English title: Arabic for Non-Arabists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.20-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

60



Modul B.Ara.22 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams
English title: Modern and Contemporary Islamic History, Politics and Islamic Law

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte, Politik und Kultur ab ca. 1500 bis in

die Gegenwart mit den Schwerpunkten „Nordafrika" „Osmanisches Reich", „Iran nach

1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung

der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen

Welt" und „die islamische Diaspora" benennen und erläutern. Ferner sind sie in der

Lage, die Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit

den Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",

„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des

Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch

„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams II" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Islamisches Recht" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der neueren islamischen Geschichte und der Entwicklung des

islamischen Rechts (fiqh) mit den Schwerpunkten „Nordafrika", „Osmanisches Reich",

„Iran nach 1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus",

„Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen

islamischen Welt", „die islamische Diaspora", Grundlagen der Entwicklung der

islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",

„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des

schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne

Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle zwei jahre

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70

61



Modul B.Ara.26-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt I
English title: Second Language of the Arab and Muslim World I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

Schrift der unterrichteten Sprache zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über

die Fähigkeit, die Grundregeln der Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu verstehen und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des Wortschatzes der

jeweiligen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift der unterrichteten Sprache. Kenntnis über die wichtigsten

Elemente der Grammatik und Wortbildung sowie den Grundwortschatz der jeweiligen

Sprache. Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

62



Modul B.Ara.26-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt II
English title: Second Language of the Arab and Muslim World II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.26-1)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der Morphologie, Wortbildung

und Syntax der unterrichteten Sprache auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern.

Zusätzlich dazu sind sie – im Falle moderner Sprachen - in der Lage kürzere

Konversationen zu führen und sich auf Basisniveau mit einem fundierten Wortschatz

zu verständigen bzw. – im Falle alter Sprachen – einfache Texte zu verstehen und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der Grammatik und Wortbildung

der unterrichteten Sprache. Fortgeschrittener Grundwortschatz der jeweiligen Sprache.

Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.26-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

63



Modul B.Ara.27-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt
English title: Regional and Social Studies of the Arab World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden

geographischen, klimatischen und naturräumlichen Charakteristika der arabischen

Staaten zu erläutern. Sie sind außerdem in der Lage, wichtige demographische,

wirtschaftliche und soziale Besonderheiten dieser Staaten darzulegen. Ferner verfügen

sie über Kenntnisse der politischen Systeme der behandelten Staaten und können

anhand von Beispielen zentrale Ereignisse ihrer Zeitgeschichte umreißen. Sie sind in

der Lage, Probleme aus den genannten Bereichen angemessen in den Kontext der

Lebenswirklichkeit arabischer Staaten einzuordnen und Sekundärliteratur kritisch zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über grundlegende

Kenntnisse hinsichtlich Geographie, Klima, naturräumliche Gegebenheiten,

Demographie, Wirtschaft, Gesellschaft, politische Systeme und historische Entwicklung

der arabischen Staaten verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01 für Studierende der Arabistik/

Islamwissenschaft

Keine Zugangsvoraussetzung für Studierende

anderer Fächer

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

64



Modul B.Bio-NF.211 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.211: Bestimmungsübungen Zoologie
English title: Practice of specification - zoology

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein, Grundbegriffe

und Denkweisen der ökologischen, evolutionsbiologischen und systematischen

Forschung nachzuvollziehen. Die Studierenden sollen den Strukturreichtum und

phylogenetische Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere kennenlernen, sowie

Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren insbesondere heimischer

Lebensgemeinschaften erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitvorlesung zum Praktikum (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Bestimmungsübungen Zoologie mit Geländepraktikum

(Exkursion, Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die heimische Fauna und Umgang mit Bestimmungsliteratur, Kenntnisse

zur Morphologie wichtiger europäischer Tierfamilien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Mark Maraun

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

2

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.211 oder B.Bio.128 belegt werden.
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Modul B.Bio.102 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.102: Ringvorlesung Biologie II
English title: Lecture series biology II

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten eine Orientierung über die verschiedenen biologischen

Disziplinen. Es wird eine gemeinsame Grundlage für weiterführende Module gelegt.

Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse in den Bereichen Biochemie,

Bioinformatik, Entwicklungsbiologie, Genetik, Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Biologie II - Teil 1 3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Biochemie, Genetik und

Bioinformatik, dies beinhaltet die chemische Struktur von Kohlenhydraten, Proteinen und

Fetten; Grundlagenkenntnisse von einfachen Stoffwechselprozessen wie Glykolyse und

Citratzyklus, Redoxreaktionen und Atmungskette, Abbau von Proteinen, Harnstoffzyklus,

Verdauungsenzyme, Struktur von DNA und RNA, Transkription und Translation,

Prinzipien der Vererbung und Genregulation in Pro-und Eukaryoten; grundlegende

Kenntnisse der Bioinformatik zum Erstellen von Alignements und zur Rekonstruktion

phylogenetischer Bäume.

4 C

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Biologie II - Teil 2 3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Entwicklungsbiologie,

Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie, dies beinhaltet Kenntnisse der Konzepte

der Entwicklungsbiologie und ihrer Modellorganismen; Vielfalt, Bedeutung

und Aufbau von Mikroorganismen, Wachstum und Vermehrung, mikrobielle

Stoffwechseltypen; Grundlegende Kenntnisse der Pflanzenphysiologie wie

Photosynthese, Wassertransport, Pflanzenhormone und pflanzliche Reproduktion

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefanie Pöggeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Che.1201 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie
English title: Introduction to Organic Chemistry

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•   sicher mit der Nomenklatur, den Substanzklassen, funktionellen Gruppen,

Bindungstheorie und Projektionen umgehen können.

•   grundlegende naturwissenschaftliche Kenntnisse und Kompetenzen auf dem

Gebiet der Organischen Chemie auf Fragen der Stoffchemie anwenden können.

•   Prinzipien der Organischen Chemie und ihrer Reaktionsmechanismen als

Reaktionsgleichungen formulieren.

•   mit dem Überblick über organisch-chemische Prozesse einen Bezug zum

täglichen Leben und auf Biomoleküle des Zellgeschehens herstellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Experimentalchemie II (Organische Chemie)

(Vorlesung)

Lehrveranstaltung: Übungen zur Experimentalchemie II (Organische Chemie)

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Bindungstheorie; Stereochemie; Stoffchemie und einfache Transformationen

(Kohlenwasserstoffe, Halogenalkane, Alkohole, Ether, Amine, Aromaten, Carbonyl-

Verbindungen, Carbonsäuren und Derivate); Mechanismen (Nucleophile Substitution,

Eliminierung, Addition, aromatische Substitution, Oxidation, Reduktion, Umlagerungen,

pericyclische Reaktionen); Naturstoffchemie: Fette, Kohlehydrate, Peptide/Proteine,

Nukleinsäuren, Terpene, Steroide, Alkaloide, Antibiotika, Flavone

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz Ackermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

180
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Modul B.Che.3903 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.3903: Umweltchemie
English title: Environmental Chemistry

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die chemische Grundlagen der Umweltchemie zu den

Themen Treibhausgase, Ozonproblematik, natürliche und anthropogene Prozesse,

Schadstoffe in der Luft, im Wasser und im Boden, Wasserbehandlung, Energie und

Treibstoffe.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Umweltchemie (Vorlesung, Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

50% der max. möglichen Punkte aus der aktiven Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Die Chemie, die sich in unserer Umwelt abspielt, soll mit Hilfe von

Reaktionsgleichungen, Struktur und Bindung, und grundlegenden chemischen

Konzepten interpretiert werden.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Che.1001

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sven Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

120

Bemerkungen:

Wiederholbarkeit für BSc Biochemie: zweimalig
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Modul B.Eng.272 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eng.272: Kompetenzerweiterung in der Sprachpraxis des
Englischen
English title: Additional Module: English Language Practice

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grammatikalische, phonetische/phonologische Eigenheiten des Englischen zu

erkennen und diese Erkenntnisse regelgeleitet und kontextsensitiv auf neue

Situationen zu transferieren;

• Grundlagen des akademischen Schreibens zu verstehen und bei der Erstellung

von Texten anzuwenden

Nach Rücksprache mit dem ERASMUS-Beauftragten müssen ZWEI der folgenden

Lehrveranstaltungen besucht werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Comprehensive Language Course Grammar

Inhalte:

Kernbereiche praktischer englischer Grammatik (z.B. Technical Terminology, Tense/

Aspect, Determiners, Prepositions, Collocations)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Lehrveranstaltung: Academic Writing

Inhalte:

Grundlegende Methoden und Techniken des effektiven wissenschaftlichen Schreibens

(z.B. Aspects of Linguistic Accuracy, Register, Style)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 2000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Lehrveranstaltung: Oral Practice and Pronunciation 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Lehrveranstaltung: Introduction to British or American Phonetics 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Lehrveranstaltung: Listening/Reading Comprehension (LRC) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:
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regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

(Abhängig von den gewählten Kursen) Die Studierenden:

• sind mit den grammatikalischen Kerneigenschaften des Englischen vertraut und

können ihr Wissen auf neue Situationen anwenden

• sind mit den wesentlichen Aspekten und Anforderungen schriftlicher Arbeiten im

universitären Kontext vertraut, insbesondere mit den Anforderungen des Seminars für

Englische Philologie

• kennen phonetische Unterschiede zwischen Ausgangs- und Zielsprache und können

diese Kenntnisse und Fertigkeiten aktiv anwenden und in eine korrekte Aussprache

umsetzen

• können erlernte Techniken einsetzen, um unbekannte schriftliche und mündliche Texte

zu verstehen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Pfändner, Johannes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich an Erasmusstudierende, die ihre Sprachkompetenz im Englischen

verbessern möchten. Alle in diesem Modul angebotenen Kurse sind Teil des Kerncurriculums des

Bachelorstudiengangs. Ist die Nachfrage nach Plätzen höher als das Angebot, werden Bachelorstudierende

bevorzugt behandelt.

Nach Rücksprache mit dem ERASMUS-Beauftragten müssen ZWEI der folgenden Lehrveranstaltungen

besucht werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eng.811: Foundations: The Publishing Industry
English title: Foundations: The Publishing Industry

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erwerben Überblickswissen zum Gegenstandsbereich Buch als

Konsumgut sowie zum Literaturbetrieb (Verlagswesen, Autorfunktion, Stellung von

Lesenden, Marketing, Buchhandel). Studierende erwerben einen Einblick in die

LeserInnenausrichtung von Verlagsprogrammen und Buchhandel.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs oder Selbstlerneinheit zu Grundlagen des Verlagswesen

und der Publikation

Inhalte:

Literatur als Ware; Publikationsprozesse; Rollenverteilung und Zielsetzungen der an der

Publikation Beteiligten

2 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisanteil

Inhalte:

selbstständiges Studienprojekt: Verlagsprogramme auf Themenbereiche und Texttypen

analysieren; Auslagen im Buchhandel auf Leserausrichtung analysieren; Analyse von

Designaspekten (Cover, Backflap) unter dem Aspekt der Leserausrichtung

SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von theoretischen Kenntnissen zu den fünf Inhaltsbereichen Buch als Ware,

Verlag, Autor, Leser, Buchhandel; Nachweis der Fähigkeit, zu den Praxisbereichen

Daten zu erheben und auf die Leserausrichtung zu analysieren und auszuwerten

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Bemerkungen:

Der interkulturelle/internationale Vergleich ist ausdrücklich erwünscht. Die Teilnahme am Kurs/

Selbstlerneinheit wird separat in FlexNow nachgewiesen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.010: Pädagogisches Handeln und Professionalität:
Theorie(n), Geschichte(n), Felder
English title: Educational Practice and Professionalism: Theory(ies), History, Fields

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können grundlegende Begriffe und Konzepte zur Beschreibung professionellen

pädagogischen Handelns und seiner Anforderungen nennen und erläutern;

• können unterschiedliche theoretische Perspektiven auf pädagogisches Handeln

vergleichend diskutieren;

• können Bedingungen, Merkmale und Anforderungen pädagogischen Handelns

für unterschiedliche Handlungsbereiche/-felder spezifizieren und dabei

Gemeinsamkeiten und Unterschiede verdeutlichen;

• sind in der Lage, mit Blick auf ausgewählte theoretische Ansätze Konsequenzen

für die Professionalisierung pädagogischen Personals zu formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundprobleme pädagogischen Handelns und pädagogischer

Professionalisierung (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundfragen der Professionalisierung pädagogischen

Handelns mit Blick auf ausgewählte Themen- und/oder Handlungsbereiche

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 25 Minuten) 10 C

Prüfungsanforderungen:

• Die Studierenden weisen grundlegende Kenntnisse im Bereich der Begriffe und

Konzepte zur Beschreibung professionellen pädagogischen Handelns und seiner

Anforderungen nach.

• Sie sind in der Lage, unterschiedliche theoretische Perspektiven auf

pädagogisches Handeln vergleichend zu diskutieren - auch hinsichtlich ihrer

Konsequenzen für die Professionalisierung pädagogischen Personals.

• Auf dieser Basis können sie Unterschiede und Gemeinsamkeiten pädagogischen

Handelns in unterschiedlichen Feldern beschreiben und beispielhaft für ein

Handlungsfeld praktische Probleme erörtern und Handlungspraxen kritisch

bewerten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Katharina Kunze

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

130

Bemerkungen:

Studierenden, die in Verbindung mit der Wahl des Fachgebietes Erziehungswissenschaft die Vertiefung

Erziehungswissenschaft wählen, wird empfohlen, dieses Modul im 2. Fachsemester zu absolvieren.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902: LA-PluS Praxismodul: Schulpraktische Arbeit &
Unterrichtserfahrung
English title: LA-PluS Practice Module - School practice and teaching experience

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen sich mit grundlegenden Befunden der Lehr-Lern-Forschung auseinandersetzen.

- erwerben die Fähigkeit, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

- sollen ein schulpraktisches Projekt planen und inklusive Unterrichtssituationen

durchführen.

- können ausgewählte Methoden der Unterrichtsbeobachtung in einem schulpraktischen

Projekt mit selbstentwickelter Fragestellung anwenden.

- können wertschätzendes Feedback geben und konstruktives Feedback annehmen.

- können die Ergebnisse ihrer Forschung dokumentieren und schriftlich ausarbeiten.

- können Unterrichtsprozesse beobachten, analysieren, reflektieren und dokumentieren.

- sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen zu planen.

- können Lernprozesse mit unterschiedlichen Methoden sachangemessen gestalten.

- können ihr eigenes Lernverhalten selbstkritisch reflektieren und dabei das Feedback

anderer konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen und für

ihre eigene Lehre zu sichern.

- Sie sind in der Lage, in unterschiedlichen Lernsituationen Schüler*innen zum

eigenständigen Lernen anzuregen.

- sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Vor- und Nachbereitung der schulpraktischen Arbeit/Projekt

(Seminar)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit / Projekt

Ein Semester lang Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt mit zugehörigem

Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxis im Rahmen von mindestens 28

Stunden.

Oder

Eigene Organisation, Konzeption und Durchführung eines schulpraktischen Projekts

in einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Unterrichtseinheiten,

AG, Werkstatt, Projekt, Fördereinheiten o.ä.), Laufzeit: ein Halbjahr. Durchführbar

als Selbststudieneinheit, betreut in einer Begleitveranstaltung, oder in eigeninitiativer

Anknüpfung an eine Veranstaltung bei Lehramt PluS mit Betreuung durch zugehörige*n

Dozent*in (nur in Absprache möglich).
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Prüfung: Portfolio (max. 9 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts, sowie die Ausarbeitung und Reflexion eines eigens erarbeiteten Stunden-

bzw. Projektstundenentwurfs und dessen Reflexion. Außerdem die Bearbeitung einer

inhaltlich verknüpften, unterrichtsbezogenen Forschungsfrage.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902a: LA-PluS Praxismodul Digitale Bildung:
Schulpraktische Arbeit & Unterrichtsentwicklung
English title: LA-PluS Practice Module Digital Education - School practice and lesson

development

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen sich mit grundlegenden Befunden der Lehr-Lern-Forschung aus dem Bereich

Digitale Bildung auseinandersetzen.

- erwerben die Fähigkeit, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

- sollen ein schulpraktisches Projekt im Bereich Digitale Bildung planen und

 durchführen.

- können ausgewählte Methoden der Unterrichtsbeobachtung in einem schulpraktischen

Projekt mit selbstentwickelter Fragestellung im Bereich Digitale Bildung anwenden.

- können wertschätzendes Feedback geben und konstruktives Feedback annehmen.

- können die Ergebnisse ihrer Forschung dokumentieren und schriftlich ausarbeiten.

- können Lehr- und Lernprozesse beobachten, analysieren, reflektieren und

dokumentieren.

- sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen im Themenbereich Digitale Bildung

zu planen.

- können Lernprozesse mit unterschiedlichen Methoden sachangemessen gestalten.

- können ihr eigenes Lernverhalten selbstkritisch reflektieren und dabei das Feedback

anderer konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen und für

ihre eigene Lehre zu sichern.

- sind in der Lage, in unterschiedlichen Lernsituationen Schüler*innen zum

eigenständigen Lernen anzuregen.

- sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Vor- und Nachbereitung der schulpraktischen Arbeit/Projekt

(Seminar)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit / Projekt

Ein Semester lang Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt im Bereich Digitale

Bildung mit zugehörigem Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxis im

Rahmen von mindestens 28 Stunden. Oder eigene Organisation, Konzeption und

Durchführung eines schulpraktischen Projekts im Themenbereich Digitale Bildung in

einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Unterrichtseinheiten,

AG, Werkstatt, Projekt, Fördereinheiten o.ä.), Laufzeit: ein Halbjahr. Durchführbar

als Selbststudieneinheit, betreut in einer Begleitveranstaltung, oder in eigeninitiativer
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Anknüpfung an eine Veranstaltung bei Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung

mit Betreuung durch zugehörige*n Dozent*in (nur in Absprache möglich).

Prüfung: Portfolio (max. 9 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts im Themenbereich Digitale Bildung sowie die Ausarbeitung und Reflexion

eines eigens erarbeiteten Stunden- bzw. Projektstundenentwurfs und dessen

Reflexion. Außerdem die Bearbeitung einer inhaltlich verknüpften, projektbezogenen

Forschungsfrage aus dem Bereich Digitale Bildung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Erz.917

oder vergleichbare (Vor-)Kenntnisse beim Gestalten

von Lehr-Lernszenarien im Bereich Lernen mit und

über digitale Medien

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Torben Mau

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.911: LA-PluS: Selbstverständnis und professioneller
Habitus von Lehrer*innen
English title: LA-PluS: Professional self-conception and habitus of teachers

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren und differenzieren verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen,

die für ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder

inhaltliche Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich dabei mit ihrem eigenen berufsbiographischen Werdegang, ihrem Auftreten

und ihrem Selbstverständnis auseinandersetzen.

- sind in der Lage, sich mit subjektiven Theorien über Lehrerarbeit auseinanderzusetzen

und diese an den realen Anforderungen des Berufsfelds zu relativieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Selbstverständnis und professioneller Habitus von Lehrer*innen“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit ihrem eigenen berufsbiographischen Werdegang, ihrem Auftreten und ihrem

Selbstverständnis auseinandersetzen können.

- in der Lage sind sich mit subjektiven Theorien über Lehrerarbeit auseinanderzusetzen

und diese an den realen Anforderungen des Berufsfelds relativieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.912: LA-PluS: Kommunikative Gestaltung von Lehr-
und Lernprozessen
English title: LA-PluS: Communicative strategies of the teaching- and learning process

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der kommunikativen Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen

auseinandersetzen.

- sind in der Lage, über die Gestaltung, Nachbereitung und Kommunikation von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und sich zu verständigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Kommunikative

Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- in der Lage sind sich mit Fragen der kommunikativen Gestaltung von Lehr- und

Lernprozessen auseinanderzusetzen.

- über die Gestaltung, Nachbereitung und Kommunikation von Lehr-Lernprozessen

reflektieren können und sich darüber verständigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.913: LA-PluS: Fördern und Beraten
English title: LA-PluS: Support and advice

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich damit auseinandersetzen, wie sie als Lehrer*innen Schüler*innen fördern

und beraten können.

- erwerben kommunikationsorientierte, soziale Kompetenzen und Werkzeuge v.a. aus

dem Bereich Moderation/Kommunikation und können diese anwenden.

- sind in der Lage, sich mit Schüler*innen einfühlsam und wertschätzend über schulische

und außerschulische Probleme zu verständigen.

- erkennen Lernentwicklungsstände und können entsprechende Fördermaßnahmen

konzipieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Fördern und

Beraten“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- kommunikationsorientierte, soziale Kompetenzen und Werkzeuge v.a. aus dem

Bereich Moderation/Kommunikation erworben haben und diese anwenden können.

- in der Lage sind, sich mit Schüler*innen einfühlsam und wertschätzend über schulische

und außerschulische Probleme zu verständigen.

- Lernentwicklungsstände erkennen und entsprechende Fördermaßnahmen konzipieren

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.914: LA-PluS: Erziehung und Konfliktlösung
English title: LA-PluS: Education and conflict resolution

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der Erziehung und Ansätzen zur Lösung von in der Schule

auftretenden Konflikten auseinandersetzen.

- beschäftigen sich mit unterschiedlichen Ansätzen zum Umgang mit

Verhaltensauffälligkeiten in Konflikten.

- verfügen über soziale und kommunikative Fähigkeiten zur Klassenführung, zur

Moderation und zur Vermittlung in Konfliktsituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Erziehung und

Konfliktlösung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit Fragen der Erziehung und Ansätzen zur Lösung von in der Schule

auftretenden Konflikten auseinandersetzen können.

- unterschiedliche Ansätze zum Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten in Konflikten

kennen.

- soziale und kommunikative Fähigkeiten zur Klassenführung, zur Moderation und zur

Vermittlung in Konfliktsituationen besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.915: LA-PluS: Interkulturelle Kompetenz
English title: LA-PluS: Intercultural competence

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen lernen sensibel auf kulturelle und sprachliche Differenzen und damit verbundene

Stereotype und Vorurteile zu reagieren.

- lernen kulturelle Vielfalt als Ressource für Bildungsprozesse zu verstehen.

- können sich mit interkulturellen Ansätzen und Theorien auseinandersetzen.

- sind in der Lage die Kulturabhängigkeit eigener und fremder Sichtweisen

wahrzunehmen und kritisch zu reflektieren und mit Differenzerfahrungen konstruktiv

umzugehen.

- lernen vorbehaltlos, offen und tolerant auf andere zuzugehen und sich zu

verständigen.

- erkennen die interkulturelle Dimension von sozialen Situationen in Schule und

Unterricht und können diese in der pädagogischen Praxis thematisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Interkulturelle

Kompetenz“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sensibel auf kulturelle und sprachliche Differenzen und damit verbundene Stereotype

und Vorurteile reagieren können.

- sich mit interkulturellen Ansätzen und Theorien auseinandersetzen können.

- in der Lage sind die Kulturabhängigkeit eigener und fremder Sichtweisen

wahrzunehmen und kritisch zu reflektieren und mit Differenzerfahrungen konstruktiv

umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.916 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.916: LA-PluS: Unterrichtsentwicklung
English title: LA-PluS: Curriculum development

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- lernen Modelle und Methoden der Gestaltung und Inszenierung von Lehr-

Lernprozessen kennen und können sie anwenden.

- beschäftigen sich mit verschiedenen Formen der Präsentations- und

Moderationstechniken, und/oder Formen des Projektmanagements und/oder Techniken

zur effizienten Gestaltung der Unterrichtsarbeit.

- beschäftigen sich mit den Gelingensbedingungen guten Unterrichts.

- sind in der Lage, die Qualität von Unterricht zu erkennen.

- verfügen über ein Repertoire an Methoden zur Gestaltung von Lehr-Lernprozessen.

- sind in der Lage, ihre Rolle als Gestalter*innen und Begleiter*innen von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und zu variieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Unterrichtsentwicklung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- verschiedene Formen der Präsentations- und Moderationstechniken, und/oder

Formen des Projektmanagements und/oder Techniken zur effizienten Gestaltung der

Unterrichtsarbeit kennen.

- in der Lage sind, die Qualität von Unterricht zu erkennen.

- über ein Repertoire an Methoden zur Gestaltung und Inszenierung von Lehr-

Lernprozessen verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

85



Modul B.Erz.916 - Version 4

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.917 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.917: LA-PluS: Medienbildung
English title: LA-PluS: Media education

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit verschiedenen Medien und ihren schulischen Nutzungsmöglichkeiten

für den Unterricht handlungs- und produktionsorientiert auseinandersetzen.

- reflektieren Potenziale, Grenzen und Risiken eines oder mehrerer Medienformate.

- sind in der Lage angemessene Medien für schulische Zwecke einzusetzen.

- können kritisch mit Medien umgehen und eine kritische Auseinandersetzung damit

anregen.

- können digitale Medien nutzen, um mit anderen (angehenden) Lehrenden in

unterschiedlichen Lehr-Lernsettings (lokal oder international) zusammenzuarbeiten,

Erfahrungen und Materialien auszutauschen.

- können Schülerinnen und Schülern bei der medienbasierten Umsetzung eigener

Ideen, Projekte und Produkte unterstützen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Medienbildung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- über Potenziale, Grenzen und Risiken eines oder mehrerer Medienformate reflektieren

können.

- in der Lage sind angemessene Medien für schulische Zwecke einzusetzen.

- kritisch mit Medien umgehen können und eine kritische Auseinandersetzung damit

anregen können.

- unterschiedliche (lokale und/oder internationale) Perspektiven auf Medienbildung

kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.918 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.918: LA-PluS: Schulentwicklung
English title: LA-PluS: School development

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der Qualitätsentwicklung von Schule auseinandersetzen.

- kennen Werkzeuge der Schulentwicklung.

- können sich mit Schulen als lernenden Organisationen und den damit verbundenen

sich verändernden Formen der Kooperation und kollegialer Zusammenarbeit

auseinandersetzen.

- sind in der Lage gute Schulen von schlechten Schulen zu unterscheiden.

- erkennen ihre eigene Funktion und Rolle für Schulentwicklungsprozesse.

- können Ideen zur Innovation von Schule und schulischen Handlungsabläufen

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Schulentwicklung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit Fragen der Qualitätsentwicklung von Schule auseinandersetzen können.

- ihre eigene Funktion und Rolle für Schulentwicklungsprozesse kennen.

- sich mit Schulen als lernenden Organisationen und den damit verbundenen

sich verändernden Formen der Kooperation und kollegialer Zusammenarbeit

auseinandersetzen können.

- Ideen zur Innovation von Schule und schulischen Handlungsabläufen entwickeln

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.919 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.919: LA-PluS: Berufsfeldbezogene
Zusatzqualifikationen
English title: LA-PluS: Profession-related Additional Qualifications

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren und differenzieren verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen,

die für ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder

inhaltliche Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich unter Praxisbezug mit mehreren Themen und Inhalten und/ oder Methoden

auseinandersetzen, die im späteren Berufsalltag relevant sind.

- sind in der Lage, wichtige Faktoren des Lehrberufs zu identifizieren, eigene

Schwerpunkte zu setzen und diese unter Zuhilfenahme von Experten(wissen) zu

vertiefen bzw. zu verbessern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Berufsfeldbezogene Zusatzqualifikationen“ (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Berufsfeldbezogene Zusatzqualifikationen“ (Seminar)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in beiden Lehrveranstaltungen

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich unter Praxisbezug mit mehreren Themen und Inhalten und/ oder Methoden

auseinandersetzen können, die im späteren Berufsalltag relevant sind.

- in der Lage sind, wichtige Faktoren des Lehrberufs zu identifizieren, eigene

Schwerpunkte zu setzen und diese unter Zuhilfenahme von Experten(wissen) zu

vertiefen bzw. zu verbessern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.920 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920: LA-PluS Kreativitäts-Modul: Innovative Lehr- und
Lernwege
English title: LA-PluS Creativity module: Innovative teaching and learning skills

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren.

- können Fachkompetenz und Kreativität in einem Produkt zusammenführen, indem

sie Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum Thema in

einer frei wählbaren Darstellungsform (z.B. ästhetische Kommunikation oder unter

Nutzung neuer Medien) synthetisieren und dabei über die Grenzen ihrer alltäglichen

Kommunikationsroutinen hinausgehen und mit kreativen ästhetischen Varianten der

(Medien-) Gestaltung experimentieren.

- sind in der Lage sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen.

- können sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einlassen.

- können eigene Ideen generieren, umsetzen und präsentieren sowie das Resultat

reflektieren bzw. ggf. diskutieren (ästhetische Kompetenzen, Selbstkompetenz,

Reflexionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von

Lehramt PluS, Module B.Erz.911-918

2 SWS

Lehrveranstaltung: Produktionsorientierte Selbststudieneinheit (max. 78 Stunden)

Inhalte:

Entwicklung eines eigenen kreativ-ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B.

Unterrichtsentwürfe, Übungen im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast, Plakat, Collage,

Skulptur, Geschichte(n), Gedichtsammlung, Theaterstück, Aufführung, Performance,

Präsentation u.a.) mit Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS.

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PluS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation des Entstehungsprozesses eines eigenen kreativ-

ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B. Unterrichtsentwürfe, Übungen

im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast,  Plakat, Collage, Skulptur, Geschichte(n),

Gedichtsammlung, Theaterstück, Aufführung, Performance, Präsentation u.a.) 
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mit Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS.;  Reflexion von Produkt und

Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene berufsbezogene Entwicklung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920a: LA-PluS Kreativitäts-Modul Digitale Bildung:
Innovative Lehr- und Lernwege
English title: LA-PluS Creativity module Digital Education: Innovative teaching and

learning skills

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren verschiedene Aspekte im Themenbereich Digitale Bildung, die für ihre

professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren.

- können Fachkompetenz und Kreativität in einem Produkt zusammenführen, indem sie

Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum gewählten Thema unter

Nutzung digitaler Medien synthetisieren.

- sind in der Lage sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen.

- können sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einlassen.

- können eigene Ideen im Bereich Digitale Bildung generieren, umsetzen und

präsentieren sowie das Resultat reflektieren bzw. ggf. diskutieren (ästhetische

Kompetenzen, Selbstkompetenz, Reflexionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von

Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung, Module B.Erz.911-918

2 SWS

Lehrveranstaltung: Produktionsorientierte Selbststudieneinheit (max. 78 Stunden)

Inhalte:

Entwicklung eines eigenen kreativ-ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B.

Unterrichtsentwürfe, Open Educational Resources, Übungen im Seminar, Kurzfilm,

Hörspiel, Podcast, Plakat, Collage, Theaterstück, Aufführung, Präsentation u.a.) mit

Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung.

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PluS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation des Entstehungsprozesses eines eigenen kreativ-

ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B. Unterrichtsentwürfe, Open

Educational Resources, Übungen im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast, Plakat,

Collage, Theaterstück, Aufführung, Präsentation u.a.)  mit Bezug zu einer Veranstaltung

von Lehramt PluS im Themenbereich  Digitale Bildung; Reflexion von Produkt und

Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene berufsbezogene Entwicklung.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Torben Mau

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Eth.345 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.345: Spezielle ethnologische Forschungsthemen &
Theorien
English title: Anthropological Research: Special Topics and Theories

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul bietet Lehrenden wie Studierenden die Möglichkeit zur theoretischen und

begriffsbezogenen Beschäftigung mit einem Forschungsthema bzw. Wissensgebiet der

Ethnologie, das außerhalb der expliziten Schwerpunktsetzungen des Instituts liegt und

das Grundlehrangebot erweitert.

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls erweitern und vertiefen

1. Ihre fachspezifischen Kenntnisse über:

• das substantielle Wissen in einem etablierten Forschungsthema bzw.

Wissensgebiet der Ethnologie, auch in forschungshistorischer Dimension;

• den für das gewählte Wissensgebiet entwickelten Apparat von Fachbegriffen;

• die Formen der jeweiligen theoretischen Problematisierung des gewählten

Forschungsthemas bzw. Wissensgebietes;

2. vertiefen und erweitern ihre wissenschaftsmethodischen und kommunikativen

Kompetenzen:

• im verstärkt eigenständigen Recherchieren relevanter Quellen in einschlägigen

Datenbanken;

• in der Erarbeitung und Formulierung einer klaren Fragestellung und in deren

fokussierten, stringenten Bearbeitung im Rahmen einer schriftlichen Arbeit;

• in der theoriegeleiteten und in Fachbegriffen gefassten Beschreibung und Analyse

von exemplarisch gewählten Ausschnitten sozialer und kultureller Realität;

• in der systematischen Aufarbeitung der inhaltlichen und theoretischen Entwicklung

eines Forschungsstands;

• in der mündlichen und schriftlichen Erörterung konträrer wissenschaftlicher

Standpunkte zu einer Problemstellung;

• in der nachvollziehbar gemachten Begründung wissenschaftlicher Aussagen, aber

auch in deren beständigen kritischen Hinterfragung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem speziellen Forschungsgebiet oder -thema

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Seminarbeitrag (mdl. Teil: ca. 30 Min.; schriftlicher Teil: max. 10 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können ein Thema ethnologischer Forschung selbständig bearbeiten

und in sinnvoll strukturierter Form mündlich erörtern (Referat/Koreferat) bzw. eine

Seminarsitzung oder Gruppendiskussion dazu anleiten und moderieren.

Zusätzlich können sie die gewählte Thematik in einer schriftlichen Arbeit darstellen,

welche

• auf vorgegebener und eigenständig recherchierter Fachliteratur basiert;
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• das Thema im Gesamtkontext des Seminars verortet und Bezüge zu zentralen

Texten des Seminars herstellt;

• eine klare Fragestellung enthält, die fokussiert und stringent bearbeitet wird;

• auf für das Forschungsthema relevante Fachbegriffe und Theorien Bezug nimmt;

• die formalen Anforderungen an eine akademische Arbeit erfüllt.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Eth.311; 312/313

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.364 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.364: Berufliche Praxisfelder: Museumsarbeit und
Kulturmanagement
English title: Professional Fields of Practice: Museum and Cultural Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben vertiefte Kenntnisse über die vielgestaltige berufliche Praxis und die

Aufgaben und Anforderungen: im Bereich des Ausstellungs- und Museumswesens, der

Kulturvermittlung und des Kulturmanagements;

2. sind durch ihre Kenntnisse zu einer gezielteren berufsorientierten Gestaltung des

Studiums befähigt;

3. besitzen spezifische Kenntnisse über einschlägige Organisationen und Institutionen

und deren Anforderungsprofil;

4. haben ein vertieftes Verständnis von der praktischen Relevanz ethnologischen

Wissens, aber auch der Diskrepanz zwischen Wissenschaft und beruflicher Praxis;

5. sind befähigt, sich mit den genannten Tätigkeitsfeldern anhand fachlicher Texte und

Debatten kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur beruflichen Praxis (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten) oder Poster, unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Portfoilo: Die Studierenden zeigen durch die Sammlung von Arbeitsergebnissen, dass

sie ethnologisches und überfachliches Sach- und Methodenwissen anwenden können,

um elementare Aufgabenstellungen der behandelten beruflichen Praxis zu lösen.

Poster: Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Inhalte des Seminars oder

bestimmte Aspekte der behandelten beruflichen Praxis mit gestalterischen Mitteln

(Texten, Grafiken, Bildern) so umzusetzen, dass daraus ein aussagekräftiges,

selbsterklärendes Poster entsteht.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Eth.311; 312/313

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.365 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.365: Berufliche Praxisfelder:
Entwicklungszusammenarbeit und interkulturelle Beratung
English title: Professional Fields of Practice: Development and Intercultural Consultancy

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

erwerben vertiefte Kenntnisse über die vielgestaltige berufliche Praxis und die Aufgaben

und Anforderungen möglicher Tätigkeitsfelder

1. in der Entwicklungszusammenarbeit, in internationalen Organisationen sowie in

politischen und sozialen Einrichtungen (z.B. Migrations- und Flüchtlingsarbeit, der

Menschenrechtsarbeit, des Gesundheitswesens, der interkulturellen Beratung und

Bildung)

2. sind durch ihre Kenntnisse zu einer gezielteren berufsorientierten Gestaltung des

Studiums befähigt;

3. besitzen spezifische Kenntnisse über einschlägige Organisationen und Institutionen

und deren Anforderungsprofil;

4. haben ein vertieftes Verständnis von der praktischen Relevanz ethnologischen

Wissens, aber auch der Diskrepanz zwischen Wissenschaft und beruflicher Praxis;

5. sind befähigt, sich mit den genannten Tätigkeitsfeldern anhand fachlicher Texte und

Debatten kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur beruflichen Praxis (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten) oder Poster, unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Portfolio: Die Studierenden zeigen durch die Sammlung von Arbeitsergebnissen, dass

sie ethnologisches und überfachliches Sach- und Methodenwissen anwenden können,

um elementare Aufgabenstellungen der behandelten beruflichen Praxis zu lösen.

Poster: Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Inhalte des Seminars oder

bestimmte Aspekte der behandelten beruflichen Praxis mit gestalterischen Mitteln

(Texten, Grafiken, Bildern) so umzusetzen, dass daraus ein aussagekräftiges,

selbsterklärendes Poster entsteht.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Eth.311; 312/313

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5
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Modul B.Eth.365 - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371b: Sprachstudium: New Guinea Pidgin
English title: Language Study: New Guinea Pidgin

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: New Guinea Pidgin 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371d - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371d: Sprachstudium: Swahili
English title: Language Study: Swahili

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Swahili 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.EvRel.001 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.001: Neutestamentliches Griechisch I
English title: New Testament Greek I

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der griechischen Sprache und

Grammatik sowie die Kompetenz, Texte des Neuen Testaments ins Deutsche zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechisch I (Sprachkurs) 7 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, einfache Texte aus dem Neuen Testament in angemessenes Deutsch zu

übersetzen und Fragen zur Formenlehre und Syntax zu beantworten

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; ggf. als Ferienkurs

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.EvRel.002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.002: Neutestamentliches Griechisch II
English title: New Testament Greek II

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der griechischen Sprache

(Optativ, Adverbialsätze, Verbaladjektive, Dual) und werden befähigt, grammatisch

anspruchsvolle Texte des Neuen Testaments ins Deutsche zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

32 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechisch II für Lehramtsstudierende (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Hausaufgabe (max. 200 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, grammatisch anspruchsvolle Texte des Neuen Testaments in angemessenes

Deutsch zu übersetzen

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Fin.03b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch
English title: Command of the Language I: Finnish

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Finnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Finnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.03c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch
English title: Command of the Language I: Hungarian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen, 

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnar

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.06b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Finnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.06c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnar

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.09b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.09b: Sprachpraxis: Finnisch
English title: Language Practice: Finnish

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden ihre Ausdrucksfähigkeit und ihr

Sprachverständnis in ausgewählten thematischen Bereichen der erstgewählten Sprache

erweitert. Sie haben Kenntnisse in den sozialen und politischen Verhältnissen sowie

der Geschichte und der Kultur (z.B. Theater, Filmschaffen, Folklore) des betreffenden

Landes erworben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde Finnlands (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Kultur Finnlands (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie solide Rezeptions- und

Produktionskompetenzen auf Niveau B2 des Europäischen Referenzrahmens besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.06b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Finnisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.09c - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.09c: Sprachpraxis: Ungarisch
English title: Language Practice: Hungarian

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden ihre Ausdrucksfähigkeit und ihr

Sprachverständnis in ausgewählten thematischen Bereichen der erstgewählten Sprache

erweitert. Sie haben Kenntnisse in den sozialen und politischen Verhältnissen sowie

der Geschichte und der Kultur (z.B. Theater, Filmschaffen, Folklore) des betreffenden

Landes erworben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde Ungarns (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Kultur Ungarns (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie solide Rezeptions- und

Produktionskompetenzen auf Niveau B2 des Europäischen Referenzrahmens besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.06c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ungarisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnar

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Frz.301 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.301: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
English title: Subject Specific Stay Abroad

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über Wirtschaft, Politik,

Gesellschaft und Kultur des Ziellandes/der Zielregion während eines wenigstens 12-

wöchigen studienrelevanten Auslandsaufenthalts in einem französischsprachigen

Kulturraum; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland/der Zielregion

stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene

interkulturelle Kompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung des studienrelevanten Auslandsaufenthalts

(Blockveranstaltung)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Lehrveranstaltung: Nachbereitung des studienrelevanten Auslandsaufenthalts

(Blockveranstaltung)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten; unbenotet) und Präsentation (ca. 15 Minuten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

12 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben;

Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle

Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Dijoux

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Frz.304 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.304: Medienkompetenz
English title: Media Competence

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Entwicklung und Vertiefung von Medienkompetenz sowohl für traditionelle

Medien (Presse- und audiovisuelle Medien) als auch im Hinblick auf aktuelle

Kommunikationstechnologien. Reflektierter und kritischer Umgang mit Medienangeboten

aus landeswissenschaftlicher Perspektive. Beobachtung und Analyse kultureller Praxis;

Beherrschung von Werkzeugen für einen kritischen Umgang mit Medien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Analyse critique des médias (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur Medienanalyse (Übung)

Es ist eine der aufgeführten Lehrveranstaltungen zu belegen.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten) oder klausurähnliche Hausarbeit (max. 15

Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Medienkompetenz sowohl für traditionelle Medien als auch im Hinblick

auf aktuelle Kommunikationstechnologien aus landeswissenschaftlicher Perspektive.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Marie-Helene Dumont

Angebotshäufigkeit:

jedes 2.-3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Frz.305 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.305: Sprachlernkompetenz
English title: Language Learning Competence

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Entwicklung und Vertiefung einer Sprachlernkompetenz, welche das selbständige

und lebenslange Sprachenlernen zugrunde legt. Reflektierter und kritischer Umgang

mit fremden und eigenen (Lern-)Strategien, Förderung eines multi-language-

(learning)awareness.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Apprendre à apprendre (Übung) 2 SWS

Prüfung: 3 Kurzreferate (insgesamt ca. 30 Minuten) oder Referat (ca. 30 Minuten)

oder klausurähnliche Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis einer Sprachlernkompetenz, welche das selbständige und lebenslange

Sprachenlernen zugrunde legt. Fähigkeit zum reflektierten und kritischen Umgang mit

fremden und eigenen (Lern-)Strategien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Dijoux

Angebotshäufigkeit:

jedes 2.-3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.WP.106: Wirtschaftsfranzösisch
English title: Business French

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Übung: Vertiefung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) in

der Wirtschaftssprache Französisch und Erweiterung der Kenntnisse bezüglich der

französischen Wirtschaft und Wirtschaftspolitik.

Selbststudieneinheit: Vertiefung der sprachlichen und wirtschaftsbezogenen

Kompetenzen durch die Bearbeitung zweier grundlegender Themen über das

französische Wirtschaftswesen und Auseinandersetzung mit der Problematik der

interkulturellen beruflichen Kommunikation.

Konsolidierung der Sprachkompetenz auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Es sind entweder die Übung oder beide Selbststudienheiten zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Le français économique (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Selbststudieneinheit L'univers économique français und

Selbstudieneinheit Interculturalité et français professionel

Prüfung: zwei mündliche Prüfungen (je ca. 15 Min.) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis vertiefter Kenntnisse der Wirtschaftsprache Französisch und der

französischen Wirtschaft und Wirtschaftspolitik; Kenntnis der Problematik interkultureller

beruflicher Kommunikation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Balou Koui

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.GeFo.09 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.GeFo.09: Genderkompetenz II
English title: Gender Competence II: Gender consequent

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele

Zentrale Fragestellungen und theoretische Konzepte der Geschlechterforschung

werden vertiefend erarbeitet (z. B. „Gleichheit“, „Rekonstruktion“ und „Dekonstruktion“).

Schärfung der Selbstreflexion und Entwicklung der Sensibilität für Geschlechterfragen

sollen geschult werden.

Kompetenzen

Die Studierenden erwerben aufbauend auf das Modul „Genderkompetenz I“ weitere

zentrale Kompetenzen in Fragestellungen der Geschlechterforschung. Sie können diese

theoretisch und methodisch analysieren. Durch die Durchführung von Gendertrainings

wird ihre Kompetenz bzw. Sensibilität für die Vielfalt von gesellschaftlichen und

kulturellen Geschlechterkonstellationen und Lebenswirklichkeiten geschult und ihre

Kompetenz gefördert, sie verfügen über die Kenntnisse Maßnahmen der Intervention

einschätzen und entwickeln zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Gender konsequent (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• verfügen über ein kritisches Verständnis verschiedener theoretischer Richtungen

der Geschlechterforschung

• kennen ausgewählte Praxisbereiche und können die Geschlechterverhältnisse in

diesen Feldern analysieren

• besitzen die Kompetenz Interventionsmaßnahmen – insbesondere

Gendertrainings – kritisch zu reflektieren und in basaler Form anzuwenden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Helga Hauenschild

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.GeFo.11 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.GeFo.11: Gender, Selbstorganisation, Teamwork
English title: gender, self-organisation, teamwork

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Einblicke in die Anwendung der

Theorien der interdisziplinären Geschlechterforschung, indem sie sich intensiv und in

gemeinsamer Vorbereitung mit der Organisation von universitären Veranstaltungen

beschäftigen. In der selbständigen Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen

Problemfeldern stärken die Studierenden ihr zivilgesellschaftliches Engagement. Die

Studierenden kennen verschiedene Methoden zur Vermittlung von wissenschaftlichen

Themen und können selbstständig und in Interaktion mit Anderen Lösungsansätze

erarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitete Vor- und Nachbereitung 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können sich selbständig und kritisch mit gesellschaftlichen

Problemfeldern beschäftigen und sie theoretisch reflektieren. Sie können in

Zusammenarbeit mit Anderen wissenschaftliche Themen vermitteln und aufbereiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Helga Hauenschild

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; , mindestens alle 2 Studienjahre

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.Geo.208 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.208: Umweltgeowissenschaften
English title: Environmental Geosciences

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul Umweltgeowissenschaften ist für naturwissenschaftlich orientierte

Studierende aller Fakultäten ausgelegt. Neben fachlichen Kompetenzen möchten

wir Handlungskompetenz sowie das Vermögen vernetztem Denkens und Planens

fördern, wobei es um die Frage der individuellen Verantwortung für die Erde geht

sowie um allgemeine Themen der (Umwelt-) Geowissenschaften. Die behandelten

Themenbereiche umfassen: Atmosphäre, Klimaänderungen; Transport, Reaktion und

Verteilung von Schadstoffen; Belastung von Ökosystemen, natürliche Grundgehalte

und technogene Anreicherungen von Elementen, Umweltgedächtnisse; Abwasser,

Gewässerbelastung/Kläranlagen; Bodenbelastung; Deponien; Nutzen und Grenzen von

technischem Umweltschutz; Ressourcenverknappung, Rohstoffgewinnung, Erneuerbare

Energien, limnische Ökosysteme – Eutrophierung, Bergbau – Folgeschäden und

Rekultivierung, organische Schadstoffe, mikrobiologische Umsetzungsprozesse –

Biodegradation.

Aktuelle umweltgeowissenschaftliche Themen werden diskutiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltung: Umweltgeowissenschaften I (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Umweltgeowissenschaftliche Exkursionen (Exkursion)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis über Kenntnisse zu

umweltgeowissenschaftlichen Fragestellungen zum Themenkomplex Klima-Luft-Boden-

Wasser-Sediment-Biosphäre.

4 C

Lehrveranstaltung: Umweltgeowissenschaften II (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Bergbau- und Umweltgeschichte des Harzes (Geländeübung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an der Geländeübung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis über Kenntnisse zu

umweltgeowissenschaftlichen Fragestellungen zum Themenkomplex

Umweltbeeinträchtigung durch Rohstoffgewinnung.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Matthias Deicke

Dr. Christina Beimforde

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

100

118



Modul B.Ger.08-3 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-3: Methoden der Linguistik - Grundlagen
English title: Methodology of linguistics -basics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können empirische Methoden kompetent auf linguistische

Fragestellungen anwenden. Sie können die relevanten Aspekte von Theorie und

Methodik aufeinander beziehen und empirische Methoden zum Elizitieren und

Beschreiben von Daten und zur Überprüfung  von Hypothesen gezielt anwenden.

Darüber hinaus können sie Konsequenzen der Ergebnisse empirischer Studien für die

Theoriebildung kritisch diskutieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Anwendungskompetenz,

Kommunikationskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Grundlagen (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Grundlagen (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder empirische Studie oder

Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fundierte Kenntnisse empirischer und experimenteller Methoden

verfügen;

• dass sie die Kompetenz zur kritischen Reflexion dieser Methoden besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger 01.1 und B.Ger 01.2 oder äquivalente

Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Ger.08-4 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-4: Methoden der Linguistik - Anwendungen
English title: Methods of linguistic language applications (verbal)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können empirische Methoden kompetent auf linguistische

Fragestellungen anwenden. Weiterhin können sie die relevanten Aspekte von Theorie

und Methodik aufeinander beziehen und empirische Methoden zum Elizitieren und

Beschreiben von Daten und zur Überprüfung von Hypothesen gezielt anwenden.

Darüber hinaus können sie Konsequenzen der Ergebnisse empirischer Studien für die

Theoriebildung kritisch diskutierten.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Anwendungskompetenz, Kommunikations- und

Diskussionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Anwendungen (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Anwendungen (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder empirische Studie oder

Posterpräsentation).

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über die Kompetenz, ausgewählte sprachliche Phänomene

eigenständig mithilfe der erworbenen Methoden zu untersuchen und die

Untersuchungsergebnisse kritisch zu reflektieren, verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01.1 und B.Ger.01.2 oder äquivalente

Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Ger.13 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.13: Theaterarbeit und -praxis im ThOP
English title: Theatrical Work and Practice at the Local Theatre

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Leistungen 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Ger.14-1 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-1: Basismodul Theaterpraxis
English title: Basic Module Theatre Practice

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen und verstehen in Grundzügen die Umsetzungsschritte

vom geschriebenen Text bis zur Darbietung auf der Bühne in den verschiedenen

Bereichen des Theaters (Textauswahl, Dramaturgie, Bühnenbild, Licht, Ton- und

Multimediaaspekte, Maskenbild, Kostüme und Requisiten, Bühnensprache, Mimik,

Gestik, Bewegung, Rollenbesetzung, Probenarbeit, Organisation der Aufführungen,

Kalkulation, Öffentlichkeitsarbeit).

Die Studierenden sind darin trainiert, ihre Stimme und Sprechweise allgemein

physiologisch richtig und dabei insbesondere für die Bühnenanforderungen effektiv und

angemessen einzusetzen.

Die Studierenden verfügen weiterhin über Kenntnis von Formen sowie Ablauf und

Strukturierung von Projektarbeit. Sie beherrschen die notwendigen kommunikativen

Fähigkeiten für die Gruppenleitung und -koordination und können Projekte

vorbereiten, strukturieren und begleiten sowie kommunikative Prozesse zwischen den

Projektmitgliedern und mit externen Personen und Institutionen steuern.

Kompetenzen:

Grundlegende Kompetenzen der Theaterpraxis, Kommunikationskompetenz,

Teamfähigkeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der folgenden Lehrveranstaltungen erfolgreich zu

absolvieren:

Lehrveranstaltung: Einführung in die Theaterpraxis (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Bühnensprechen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Gruppen- und Projektarbeit (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

8 C
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regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über grundlegende Kenntnisse hinsichtlich der Teilbereiche und

Arbeitsabläufe in einem Theaterprojekt verfügen und diese exemplarisch

anwenden können,

• dass sie in der Lage sind die Umsetzung fachlich adäquat kritisch zu reflektieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-2: Basismodul Theater- und Dramentheorie
English title: Basis Module Theatre and Drama Theory

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über einen Einblick in die Grundlagen der Theater- und

Dramentheorie und können diese anwendungsbezogen reflektieren.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft, Theater- und Dramentheorie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Grundkenntnisse der allgemeinen Theater- und Dramentheorie

sowie vertiefte Kenntnisse in einer exemplarischen Theorie verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-3: Aufbaumodul Theaterpraxis
English title: Advanced Module Theatre Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden haben sich an der Gestaltung und Durchführung eines

Theaterprojektes beteiligt, indem sie dieses entweder selbstständig geleitet oder in

einem der Teilbereiche (Schauspiel, Maske, Technik, o.Ä.) aktiv mitgewirkt haben

und so zum Gelingen des Projekts beigetragen haben. Sie sind dadurch in der Lage,

theaterpraktische Probleme zu erkennen und zu lösen. Außerdem können sie die

eigene Leistung während des Projekts nach Abschluss kritisch reflektieren.

Kompetenzen:

Kommunikative Kompetenz, Teamfähigkeit, Sach- und Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Stückerarbeitung (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Theaterprojekt I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie in der Lage sind, an einem Theaterprojekt in dramaturgisch und

theaterpraktisch sinnvoller Weise selbstständig Aufgaben wahrzunehmen und

• dass sie ebenso in der Lage sind diese Tätigkeit theoretisch gefestigt und kritisch

zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-4: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen
English title: Advanced Module Theatre Rehearsals

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Als Alternative zum „Aufbaumodul Theaterpraxis“ (B.Ger.14-3) haben die Studierenden

an drei theaterpraktischen Übungen teilgenommen (Schauspiel, Improvisation,

Bühnenbau, Maske, Kulturmanagement o.Ä.), unter denen mindestens eine

Schauspielübung sein muss. Sie sind in der Lage, die in den Übungen erworbenen

Kenntnisse praktisch umzusetzen und diese Umsetzung zu reflektieren.

Kompetenzen:

Weiterführende Kompetenzen in ausgewählten Bereichen der Theaterpraxis,

Sachkompetenz, Reflexionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der folgenden Lehrveranstaltungen erfolgreich zu

absolvieren:

Lehrveranstaltung: Schauspielübung oder Improvisationstheaterübung 2 SWS

Prüfung: Mündliche Präsentation und Reflexion (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Reflexion (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

6 C

Lehrveranstaltung: Theaterübung 2 SWS

Prüfung: Mündliche Präsentation und Reflexion (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Reflexion (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

6 C

Lehrveranstaltung: Theaterübung 2 SWS

Prüfung: Mündliche Präsentation und Reflexion (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Reflexion (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten theoretisch-fachlich

einordnen und kritisch reflektieren können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch die

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-5: Konzeption und Realisation von Texten für die
Bühne
English title: Playwriting for the Stage - Conception and Production

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen theoretische Konzepte, Bedingungen und Wirkungsweisen

des szenischen Schreibens. Sie sind in der szenischen Gestaltung von Texten und/

oder in Bühnenadaptionen und/oder in der dramaturgischen Bearbeitung eines Textes

geübt, und sie können die Bühnenwirksamkeit der erstellten oder bearbeiteten Texte

einschätzen.

Die Studierenden beherrschen durch das Erproben anhand verschiedener Textsorten

die Fähigkeit, sich wirkungsvoll vor Publikum zu präsentieren. Sie sind geübt im Einsatz

interpretationsunterstützender Modulation, besitzen eine präsente Vortragsweise

beim Sprechen und verfügen über Kenntnis förderlicher Übungen zum Zwecke

selbstständigen Trainings. Dadurch verfügen sie über ein Repertoire von Übungen

zur selbstständigen Vorbereitung ihrer Stimme für den Bühneneinsatz und haben ihre

sprecherischen Gestaltungsmöglichkeiten erweitert.

Kompetenzen:

Sachkompetenz, Gestaltungskompetenz, Präsentationskompetenz,

Kommunikationsfähigkeit, Selbstkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der folgenden Lehrveranstaltungen erfolgreich zu

absolvieren:

Lehrveranstaltung: Szenisches Schreiben (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Leistung (mind. 12 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Übungen

4 C

Lehrveranstaltung: Szenisches Sprechen und Rezitation (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Leistung (mind. 12 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Übungen

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die grundlegenden dramentheoretischen und dramaturgischen

Anforderungen an szenische Texte kennen und
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• dass sie über die notwendigen Fähigkeiten verfügen, eigene oder fremde Texte

bühnenwirksam zu präsentieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-6: Dramatische Texte in Theorie und Praxis
English title: Drama: Theory and Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, theater- oder dramentheoretische Aspekte zu

verstehen und in die Praxis umzusetzen. Das Modul besteht aus einem Theorieteil,

in dem eine Theater- oder Dramentheorie am Beispiel eines oder mehrerer Dramen

diskutiert wird. Im Praxisteil wird die Wirkungsweise der Theorien exemplarisch

verdeutlicht und erprobt.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Es sind entweder die beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen zu belegen oder die

4-stündige Lehrveranstaltung. Die Prüfung ist in genau einer der nachfolgenden

Lehrveranstaltungen erfolgreich zu absolvieren:

Lehrveranstaltung: Szenische Texte, Dramaturgie etc. (Theorieteil) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten)

oder Portfolio (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen oder an

der 4-stündigen Lehrveranstaltung – entsprechend der Wahl der Belegung der

Lehrveranstaltungen

6 C

Lehrveranstaltung: Szenische Texte, Dramaturgie etc. (Praxisteil) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.), oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten)

oder Portfolio (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen oder an

der 4-stündigen Lehrveranstaltung – entsprechend der Wahl der Belegung der

Lehrveranstaltungen

6 C

Lehrveranstaltung: Szenische Texte, Dramaturgie etc. (Theorie- und Praxisteil) 4 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten)

oder Portfolio (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen oder an

der 4-stündigen Lehrveranstaltung – entsprechend der Wahl der Belegung der

Lehrveranstaltungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,
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• dass sie in der Lage sind, theater- und dramentheoretische Aspekte zu verstehen,

theoretisch einzuordnen, sie auf ihre aufführungsbezogene Anwendbarkeit hin zu

bewerten und die Arbeitsergebnisse praktisch zu präsentieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 und B.Ger.14-2 oder Äquivalent

(Zulassung durch den Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-7: Theaterpraxis intensiv
English title: Theatre Practice Intensified

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden besitzen einen Überblick über die Anforderungen an die öffentliche

Präsentation einer Theaterveranstaltung (z.B. Presseinformation und Werbestrategien),

ihre Kalkulation (Einnahmen/Ausgaben-Planung, ggf. Einwerben von Geldmitteln) sowie

die Konzeption und Erstellung von Druckerzeugnissen (Werbematerial, Programmheft

usw.). In einem der Teilbereiche haben sie dieses Wissen am Beispiel einer aktuellen

Theaterproduktion konkret angewendet.

Die Studierenden können theaterpraktisch denken und arbeiten. Sie haben sich in

einem der Theaterbereiche (z.B. Regie, Schauspiel, Maske, Kostümbild, Licht, o.Ä.)

umfangreich spezialisiert sowie sie die Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen einer

Theaterproduktion gelungen umgesetzt haben. Die Studierenden sind in der Lage,

bühnenwirksame Entscheidungen begründet zu treffen und praktikable Strategien für

ihre Umsetzung zu entwickeln.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der beiden Übungen "Kulturmanagement" und

"Theaterprojekt II" erfolgreich zu absolvieren.

Lehrveranstaltung: Kulturmanagement (Übung) 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max. 30 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Theaterprojekt II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max. 30 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Stückerarbeitung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie eine verantwortungsvolle und umfangreiche Tätigkeit in einem

Theaterprojekt nicht nur erbringen können, sondern auch in der Lage sind, diese

theoretisch fundiert kritisch zu bewerten und einzuordnen und
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• dass sie über eine umfassende Kenntnis interner Arbeitsprozesse verfügen und

das Projekt öffentlich vertreten können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14.1, B.Ger.14.3 (alternativ B.Ger.14.-4) oder

Äquivalent (Zulassung durch den Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.412a: Projektmodul Geschichtskultur für
Fachfremde
English title: Project Module Doing Cultural Memory (for Non-Historians)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die theoretischen Kenntnisse über den öffentlichen Gebrauch

von Geschichte im Feld der

- Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern,

Gedenkstätten)

- Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und nicht-

wissenschaftlichen Texten)

- Geschichtsspeicher (Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten

und öffentlichen Erinnerungskulturen) auf ein konkretes Projekt aus den oben

genannten Bereichen anwenden. Sie verfügen damit über erste berufsqualifizierende

Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen) oder Projektstück in äquivalentem

Umfang

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtsrepräsentation, Geschichtspolitik, Geschichtsspeicher)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. i. R. Dr. Manfred Hildermeier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.651: Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für
Historiker
English title: Historical Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können wissenschaftliche Texten analysieren und adäquat

wiedergeben. Sie kennen die Grundsätze historischer Quellenanalyse. Sie kennen

Recherchetechniken sowie Formalia für das Verfassen wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodenseminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: 6 schriftliche Leistungen im Umfang von insgesamt max. 15.000 Zeichen

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Analyse und Wiedergabe wissenschaftlicher Texte in Wort und Schrift. Kenntnisse der

Grundlagen der Quellenanalyse und Literaturrecherche sowie der formalen Vorgaben

für wissenschaftliche Arbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.653: Russisch für Kulturwissenschaftlen II
English title: Russian Language for scholars of culture II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgeschichtliche sowie politikwissenschaftliche Originaltexte

mit einem zweisprachigen Wörterbuch in der Regel ins Deutsche übersetzen. Sie

verfügen über einen fachspezifischen Grundwortschatz und vertiefte Kenntnisse der

russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis der russischen Grammatik; Übersetzung zeitgenössischer

fachwissenschaftlicher Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der russischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670a: Arbeit an Originalen - Paläographie
(Handschriftenkunde)
English title: Working with Originals - Palaeography

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Paläographie/

Handschriftenkunde, wenden sie an und können die Originale bestimmen und

kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie

aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670a (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Handschrift oder eines

Fragmenttes

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einer ausgewählten Handschrift oder einem Fragment unter Anwendung

der erlernten paläographischen Fertigkeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670d: Arbeit an Originalen - Epigraphik
(Inschriftenkunde)
English title: Working with Originals - Epigraphy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen.

Die Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Epigraphik/

Inschriftenkunde, wenden sie an und können die Originale bestimmen und

kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie

aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670d 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Inschrift (z.B. Sigelumschrift)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu ausgewählten Inschriften (1-5); Nachweis  der erlernten epigraphischen

Kenntnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670e - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670e: Arbeit an Originalen - Numismatik
(Münzkunde)
English title: Working with Originals - Numismatics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Numismatik/Münzkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670e (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Münze oder einer Medaille

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu  ausgewählten Münzen und/oder Medaillen (1-5) unter Rückgriff auf die

erlernten Methoden der Numismatik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670j - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670j: Arbeit an Originalen - Akten- und Archivkunde
English title: Working with Originals - Archival and Document Science

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Akten- und Archivkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670j (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung von Akten

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu  ausgewählten Akten (1-5) unter Rückgriff auf die erlernten Kenntnisse

und Methoden der Akten- und Archivkunde

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670l - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670l: Arbeit an Originalen - Digitale Publikationen
und Editionen
English title: Working with Originals - Digital publications and editions

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an der digitalen Edition von

Handschriften (derzeit Kyeser: Bellifortis). Dazu werden Methoden der e-humanities

dargestellt, Kenntnisse in XML/TEI erworben und der Umgang mit Templates zur

editorischen Erfassung eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670l (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer digitalen Edition

4 C

Prüfungsanforderungen:

Bearbeiten von Templates zur Erfassung eines ausgewählten Originals unter Rückgriff

auf die erlernten hilfswissenschaftlichen Methoden der digitalen Edition.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.680 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.680: Praktikumsmodul II
English title: Practical Module II

7 C

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Praktikums ist es, berufsqualifizierende Kompetenzen im Bereich der

Gedenksstätten, Archive, Museen, Verlage, Medien und weiterer öffentlicher

(geschichts)kultureller Einrichtungen (Bundesinstitute, Stiftungen, Unternehmen)

zu erwerben. Das Praktikum zielt außerdem auf den Erwerb weiterer

Schlüsselkompetenzen wie Zuverlässigkeit, Selbständigkeit,

Kommunikationskompetenz, verbunden mit dem Erwerb von Fachwissen für die

jeweiligen Bereiche ab.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

210 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (4 Wochen)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 9.500 Zeichen) und Präsentation (ca. 15 Min.) zu

Beginn oder am Ende eines Semesters, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktikumsbescheinigung

Prüfungsanforderungen:

Ein Praktikumsbericht soll den Nachweis erbringen, dass das Praktikum in

angemessener Weise methodisch kritisch reflektiert wird.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

Motivations- und Bewerbungsschreiben und

erfolgreiche Bewerbung als Praktikant/in

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Philip Knäble

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Gesch.681 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.681: Praktikumsmodul III
English title: Practical Module III

9 C

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Praktikums ist es, berufsqualifizierende Kompetenzen im Bereich der

Gedenksstätten, Archive, Museen, Verlage, Medien und weiterer öffentlicher

(geschichts)kultureller Einrichtungen (Bundesinstitute, Stiftungen, Unternehmen)

zu erwerben. Das Praktikum zielt außerdem auf den Erwerb weiterer

Schlüsselkompetenzen wie Zuverlässigkeit, Selbständigkeit,

Kommunikationskompetenz, verbunden mit dem Erwerb von Fachwissen für die

jeweiligen Bereiche ab.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

270 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (6 Wochen)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 9.500 Zeichen) und Präsentation (ca. 15 Min.) zu

Beginn oder am Ende eines Semesters, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktikumsbescheinigung

Prüfungsanforderungen:

Ein Praktikumsbericht soll den Nachweis erbringen, dass das Praktikum in

angemessener Weise methodisch kritisch reflektiert wird.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Motivations- und Bewerbungsschreiben und

erfolgreiche Bewerbung als Praktikant/in

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Philip Knäble

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Gri.11/B.Lat.11 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.11/B.Lat.11: Antike Vorbilder späterer literarischer und
geistesgeschichtlicher Phänomene
English title: Ancient Models of Later Phenomena in Literature and Intellectual History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kompetenzen zur Nachwirkung

der antiken Literatur. Sie sind mit wichtigen Phänomenen derselben vertraut

und verstehen die Prozesse, die zu deren späterer Weiterentwicklung und

Neubearbeitung geführt haben. Sie sind in der Lage, Bezüge der europäischen Kultur

der Gegenwart zur Antike aufzuzeigen. Zentrale Inhalte sind die antike Literatur und

ihre Denk- und Darstellungsformen sowie ihre Wirkung auf die spätere Literatur.

Untersuchungsgegenstände sind antike Formen, Motive und Stoffe in ihrer späteren

literarischen und geistesgeschichtlichen Adaption und Rezeption.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Phänomene der griechisch-römischen Literatur und Kultur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Ergänzende Lektüreübung (antike griechische und lateinische

Texte in deutscher Übersetzung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit wichtigen Phänomenen der antiken Literatur; Kenntnis und Verständnis

von Prozessen, die zu ihrer späteren Weiterentwicklung geführt haben; Fähigkeit zur

Darstellung von Bezügen der europäischen Kultur der Gegenwart zur Antike

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz Günter Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

fünfmal in je sechs Semestern

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Ind.111 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.111: Kulturgeschichte Indiens
English title: Cultural History of India

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Basiswissen über ausgewählte Bereiche der Hoch- und Alltagskultur aus

unterschiedlichen Epochen Indiens zu generieren;

• Zusammenhänge zwischen Kultur und Politik und Gesellschaft zu erkennen;

• regionale und religionsspezifische Besonderheiten der Kultur Indiens darzulegen;

• sich mit Quellen kritisch auseinandersetzen zu können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar "Kulturgeschichte Indiens" 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ein ausgewähltes Beispiel indischer Kulturgeschichte in einem Referat mit

schriftlicher Ausarbeitung entsprechend des wissenschaftlichen Standards

präsentieren können;

• Zusammenhänge zwischen Kultur und Politik und Gesellschaft erläutern können;

• regionale und religionsspezifische Besonderheiten des gewählten Beispiels

darlegen können;

• die verwendeten Quellen kritisch evaluieren können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Wintersemester (alternierend mit B.Ind.112)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.130 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.130: Indische Literaturgeschichte
English title: History of Indian Literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• solide Kenntnisse über wichtige literarische Werke aus ausgewählten Epochen,

Regionen, Sprachen Indiens oder zu spezifischen Themenbereichen zu

reproduzieren,

• literarische Werke einzuordnen und literarische Strömungen zu klassifizieren;

• religiöse, soziale oder politische Kontexte zu erkennen und zu hinterfragen;

• die ausgewählten Werke mit Hilfe literaturwissenschaftlicher Methodik zu

analysieren;

• die literaturwissenschaftliche Terminologie zu beherrschen und anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: "Indische Literaturen" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• anhand eines ausgewählten Beispiels indischer Literatur aus einer spezifischen

Epoche, Region, Sprache oder eines Themenbereiches in einem Referat mit

einer schriftlichen Ausarbeitung entsprechend des wissenschaftlichen Standards

präsentieren können;

• einen Überblick über die verschiedenen literarischen Gattungen einer spezifischen

Epoche oder Region oder Sprache Indiens skizzieren können;

• literarische Werke sozialkritisch zu hinterfragen und zu analysieren;

• die literaturwissenschaftliche Terminologie anwenden können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.140 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.140: Sanskrit
English title: Sanskrit Course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Sanskrit anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu verstehen;

• elementare Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage

• die im ersten Anfängerkurs erlernten Grundkenntnisse zu vertiefen;

• weitere grammatische Konstruktionen zu erlernen und anzuwenden:

• komplexere Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu

übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein elementares Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der vermittelten Grammatik des Sanskrit besitzen

6 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• komplexe grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein erweitertes Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der in den Kursen Sanskrit I und II vermittelten Grammatik

des Sanskrit besitzen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit: Dauer:

2 Semester
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Modul B.Ind.140 - Version 1

jedes Wintersemester (Sanskrit I), jedes

Sommersemester (Sanskrit II)

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.150 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.150: Hindi
English title: Hindi Course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Hindi anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren;

• einfache Hindi-Sätze zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau zu verstehen und zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Hindi-Basisgrammatik zu reproduzieren und anzuwenden;

• komplexere grammatische Strukturen zu reproduzieren und zu verstehen;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einfache Texte zu verfassen

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi I (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen reproduzieren und anwenden können;

• einfache Hindi-Sätze verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau übersetzen können

6 C

Lehrveranstaltung: Hindi II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

2. Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Hindi-Basisgrammatik reproduzieren und anwenden können;

• komplexere grammatische Strukturen reproduzieren und verstehen können;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

• einfache Texte verfassen können

6 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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Modul B.Ind.150 - Version 1

keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester (Hindi I), jedes

Sommersemester (Hindi II)

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35

152



Modul B.Ind.152 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.152: Wir sprechen Hindi für Fortgeschrittene
English title: We Speak Hindi for Advanced

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Fragen zu einfachen Alltagssituationen zu verstehen und adäquat zu beantworten

sowie selbst Fragen zu stellen

• komplexere grammatische Strukturen in der mündlichen Kommunikation

anzuwenden

• einen erweiterten Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: ''Wir sprechen Hindi II'' 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Fragen zu einfachen Alltagssituationen verstehen und adäquat beantworten

können;

• komplexere grammatische Konstruktionen in der mündlichen Kommunikation

anwenden können;

• einen erweiterten Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Zeitgleiche Teilnahme an Modulteil B.Ind.150-2 oder

Nachweis adäquater Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modulteil B.Ind.150-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.156 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.156: Hindi-Lektüre für Fortgeschrittene
English title: Advanced Hindi Reading Course

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• anspruchsvolle Hindi-Texte zu verstehen und zu übersetzen;

• eine differenzierte Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• komplexe grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: "Hindi Lektüre II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• anspruchsvolle Hindi-Texte verstehen und übersetzen können;

• eine differenzierte Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden

können;

• komplexe grammatische Konstruktionen und Strukturen analysieren können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.153-2 oder B.Ind.154-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.Ind.160 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.160: Sprachintensivkurs I: Einführung in eine
südasiatische Sprache und/oder das Tibetische
English title: Intensive Language Course I: Introduction into a South Asian Language or

the Tibetan

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Schrift der entsprechenden südasiatischen Sprache (z.B. Hindi, Urdu, Bengali,

Tamil) bzw. des Tibetischen zu lesen und zu schreiben;

• die Grundlagen der Phonetik der Sprache anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren und umzusetzen;

• einfache Sätze in der entsprechenden Sprache zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachintensivkurs I: Einführung in eine südasiatische

Sprache und/oder das Tibetische (Blockveranstaltung 2 Wochen)

(Blockveranstaltung, Übung)

2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten) oder Klausur (60 Minuten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• elementare grammatische Konstruktionen der entsprechenden südasiatischen

Sprache (z.B. Hindi, Urdu, Bengali, Tamil) reproduzieren und anwenden können;

• elementare Kenntnisse der Grammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können;

• einfache Sätze der entsprechenden Sprache verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

Unregelmäßig, in den Semesterferien

Dauer:

siehe Bemerkung

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Dauer: 2 Wochen oder 1 Semester
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1101: Grundlagen der Informatik und Programmierung
English title: Introduction to Computer Science and Programming

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende

• kennen grundlegende Begriffe, Prinzipien und Herangehensweisen der Informatik,

kennen einige Programmierparadigmen und Grundzüge der Objektorientierung.

• erlangen elementare Grundkenntnisse der Aussagenlogik, verstehen die

Bedeutung  für Programmsteuerung und Informationsdarstellung und können sie in

einfachen Situationen anwenden.

• verstehen wesentliche Funktionsprinzipien von Computern und der

Informationsdarstellung und deren Konsequenzen für die Programmierung.

• erlernen die Grundlagen einer Programmiersprache und können einfache

Algorithmen in dieser Sprache codieren.

• kennen einfache Datenstrukturen und ihre Eignung in typischen

Anwendungssituationen, können diese programmtechnisch implementieren.

• analysieren die Korrektheit einfacher Algorithmen und bewerten einfache

Algorithmen und Probleme nach ihrem Ressourcenbedarf.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Informatik I (Vorlesung, Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von 50% der in den Übungsaufgaben erreichbaren Punkte. Kontinuierliche

Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung wird das Verständnis der vermittelten Grundbegriffe sowie die aktive

Beherrschung der vermittelten Inhalte und Techniken nachgewiesen, z.B.    

• Kenntnis von Grundbegriffen nachweisen durch Umschreibung in eigenen Worten.

• Standards der Informationsdarstellung in konkreter Situation umsetzen.

• Ausdrücke auswerten oder Bedingungen als logische Ausdrücke formulieren usw.

• Programmablauf auf gegebenen Daten geeignet darstellen.

• Programmcode auch in nicht offensichtlichen Situationen verstehen.

• Fehler im Programmcode erkennen/korrigieren/klassifizieren.

• Datenstrukturen für einfache Anwendungssituationen auswählen bzw. geeignet in

einem Kontext verwenden.

• Algorithmen für einfache Probleme auswählen und beschreiben (ggf. nach

Hinweisen) und/oder einen vorgegebenen Algorithmus (ggf. fragmentarisch)

programmieren bzw. ergänzen.

• einfache Algorithmen/Programme nach Ressourcenbedarf analysieren.

• einfachsten Programmcode auf Korrektheit analysieren.

• einfache Anwendungssituation geeignet durch Modul- oder Klassenschnittstellen

modellieren.

Die Klausur wird als E-Prüfung durchgeführt.

10 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carsten Damm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab bis

Maximale Studierendenzahl:

300
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1611: Programmieren für Nichtinformatiker - Einführung
English title: Programming for Non Computer Scientists - Introduction

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen mit grafischen Programmiersprachen wie BYOB, Snap!

oder GP anhand von Themen aus unterschiedlichen Anwendungsbereichen zu

programmieren. Programme werden dabei aus grafisch dargestellten Bausteinen

zusammengesetzt, sodass keine besonderen Syntaxkenntnisse erforderlich sind. Ziel

ist es, anhand der Beispiele Auswirkungen von Computersystemen zu erkennen und

zu diskutieren. Die Veranstaltung orientiert sich an „The Beauty and Joy of Computing“

der Universität Berkeley und nutzt weitgehend das Programm SQLsnap auf <http://

snapextensions.uni-goettingen.de>.

Neben der Anwesenheit in den Vorlesungen ist eine angemessene eigene

Übungstätigkeit erforderlich.

Die Studierenden

• erwerben algorithmische Grundkenntnisse anhand aktueller Beispiele

• strukturieren ihre Lösungen und implementieren sie in einer grafischen

Programmiersprache

• nutzen grundlegende Datenstrukturen angemessen

• nutzen Datenbanken angemessen

• entwickeln im Team eigene Lösungen für (möglichst) selbst gewählte Probleme

z.B. aus ihren Fächern

• diskutieren Alternativen zu ihren Lösungen und deren Konsequenzen und stellen

diese dar

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Programmieren für Nichtinformatiker - Einführung (Vorlesung,

Übung)

Inhalte:

Einführung in das Programmieren:

(je nach Lerngruppe) Termine in Klammern

1. Programmierung von Animationen mit mehreren Objekten, die über Botschaften

kommunizieren. (Handhabung des Systems, Arbeiten im Team, Exportieren und

Importieren von Funktionalität) (1x)

2. Computergrafik I (Algorithmische Grundstrukturen Sequenz, Schleife und

Alternative) (1x)

3. Computergrafik II (Methoden, Rückgabewerte, lokale und globale Größen) (1x)

4. Bildbearbeitung (Farbauszüge, Steganografie, …) (2x)

5. Zeichenketten und Codes (Strings und Listen) (2x)

6. Klonen von Objekten (Prototyping) (2x)

7. Projekt (z.B. Simulation, Barcodescanner, Objekterkennung, …) incl. Vorstellung

der Programme (3x)

Literatur: Abelson, Blown To Bits <www.bitsbook.com> sowie eigene Skripte

2 SWS
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Prüfung: Bearbeitung von mindestens 50% der Übungszettel und Vorstellung der

Lösungen, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an mindestens 80% der Veranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Angemessene Darstellung der Abläufe im Programm und Begründung der gewählten

Lösungsform unter Abwägung von Alternativen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Hon.-Prof. Dr. Eckart Modrow

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1612: Programmieren für Nichtinformatiker - Praktikum
English title: Programming for Non Computer Scientists - Lab

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen mit grafischen Programmiersprachen wie BYOB, Snap!

oder GP anhand von Themen aus unterschiedlichen Anwendungsbereichen zu

programmieren. Programme werden dabei aus grafisch dargestellten Bausteinen

zusammengesetzt, sodass keine besonderen Syntaxkenntnisse erforderlich sind. Ziel

ist es, anhand der Beispiele Auswirkungen von Computersystemen zu erkennen und

zu diskutieren. Die Veranstaltung orientiert sich an „The Beauty and Joy of Computing“

der Universität Berkeley und nutzt weitgehend das Programm SQLsnap auf <http://

snapextensions.uni-goettingen.de>.

Neben der Anwesenheit in den Vorlesungen ist eine angemessene eigene

Übungstätigkeit erforderlich!

Es wird im Team ein Projekt bearbeitet und vorgestellt. Themen sind z.B.:

• Im Supermarkt: Rekonstruktion einiger Informatiksysteme (Scannerkasse, Lager,

Parkhausverwaltung, Werbung, …) incl. der Auswirkung der Zusammenführung

der Daten

• Sichere Kommunikation im Internet (Protokolle, Ver- und Entschlüsselung,

Authentifikation und Zertifikate, …)

• Navigationssystem (Graphen und Suche in Graphen, Dijkstra-Algorithmus,

Darstellung der Ergebnisse, GPS und Ortung, …)

• Bilder und Urheberrecht (Bildmanipulationen, künstlerische Freiheit, Recht am

eigenen Bild, Recht auf Löschung, …)

• Privatsphäre und Vernetzung (Zugriffsrechte in Datenbanken, Erzeugung privater

Schlüssel auf öffentlichen Kanälen, Verschlüsselung von Daten, …)

• Simulationen z. B. in den Naturwissenschaften (Entwicklung einer Simulation,

Beurteilung der Güte, „richtige“ Anwendungen, …)

• Gesichtserkennung (Entwicklung einfacher Verfahren, Einsatzgebiete,

Auswirkungen, …)

• KFZ-Kennzeichenerkennung (Entwicklung einfacher Verfahren, Einsatzgebiete,

Auswirkungen, …)

• Robotersteuerung (Entwicklung einfacher Verfahren, Einsatzgebiete,

Auswirkungen, …)

Die Studierenden

• erwerben algorithmische Grundkenntnisse anhand aktueller Beispiele

• strukturieren ihre Lösungen und implementieren sie in einer grafischen

Programmiersprache

• nutzen grundlegende Datenstrukturen angemessen

• nutzen Datenbanken angemessen

• entwickeln im Team eigene Lösungen für (möglichst) selbst gewählte Probleme

z.B. aus ihren Fächern

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden
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• diskutieren Alternativen zu ihren Lösungen und deren Konsequenzen und stellen

diese dar

Lehrveranstaltung: Programmieren für Nichtinformatiker - Praktikum (Vorlesung,

Übung)

Inhalte:

Programmierung in verteilten Systemen / Projekt:

(je nach Lerngruppe) Termine in Klammern

1. Kommunizieren im Netz (Peer-to-Peer-Netze, Protokolle, …) (2x)

2. Zugriff auf Datenbanken, einfaches SQL (2x)

3. Roboterprogrammierung (1x)

4. Projekt incl. Vorstellung der Projekte (7x)

Literatur: Abelson, Blown To Bits <www.bitsbook.com> sowie eigene Skripte

2 SWS

Prüfung: Bearbeitung von mindestens 50% der Übungszettel und Vorstellung der

Lösungen, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an mindestens 80% der Veranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Angemessene Darstellung der Abläufe im Programm und Begründung der gewählten

Lösungsform unter Abwägung von Alternativen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1611: Programmieren für Nichtinformatiker -

Einführung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Hon.-Prof. Dr. Eckart Modrow

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1801: Programmierkurs
English title: Programming

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen eine aktuelle Programmiersprache, sie

• beherrschen den Einsatz von Editor, Compiler und weiteren

Programmierwerkzeugen (z.B. Build-Management-Tools).

• kennen grundlegende Techniken des Programmentwurfs und können diese

anwenden.

• kennen Standarddatentypen (z.B. für ganze Zahlen und Zeichen) und spezielle

Datentypen (z.B. Felder und Strukturen).

• kennen die Operatoren der Sprache und können damit gültige Ausdrücke bilden

und verwenden.

• kennen die Anweisungen zur Steuerung des Programmablaufs (z.B.

Verzweigungen und Schleifen) und können diese anwenden.

• kennen die Möglichkeiten zur Strukturierung von Programmen (z.B. Funktionen

und Module) und können diese einsetzen.

• kennen die Techniken zur Speicherverwaltung und können diese verwenden.

• kennen die Möglichkeiten und Grenzen der Rechnerarithmetik (z.B. Ganzzahl- und

Gleitkommarithmetik) und können diese beim Programmentwurf berücksichtigen.

• kennen die Programmbibliotheken und können diese einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der C-Programmierung (Blockveranstaltung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Standarddatentypen, Konstanten, Variablen, Operatoren, Ausdrücke, Anweisungen,

Kontrollstrukturen zur Steuerung des Programmablaufs, Strings, Felder, Strukturen,

Zeiger, Funktionen, Speicherverwaltung, Rechnerarithmetik, Ein-/Ausgabe, Module,

Standardbibliothek, Präprozessor, Compiler, Linker

Die Klausur wird als E-Prüfung durchgeführt.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1802: Programmierpraktikum
English title: Training in Programming

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen eine objektorientierte Programmiersprache, sie

• kennen die gängigen Programmierwerkzeuge (Compiler, Build-Management-

Tools) und können diese benutzen.

• kennen die Grundsätze und Techniken des objektorientierten Programmentwurfs

(z.B. Klassen, Objekte, Kapselung, Vererbung, Polymorphismus) und können

diese anwenden.

• kennen eine Auswahl der zur Verfügung stehenden Application Programming

Interfaces (APIs) (z.B. Collections-, Grafik-, Thread-API)

• können Dokumentationskommentare benutzen und kennen die Werkzeuge zur

Generierung von API-Dokumentation.

• kennen Techniken und Werkzeuge zur Versionskontrolle und können diese

anwenden.

• können Programme erstellen, die konkrete Anforderungen erfüllen, und deren

Korrektheit durch geeignete Testläufe überprüfen.

• kennen die Prinzipien und Methoden der projektbasierten Teamarbeit und können

diese umsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Programmierpraktikum (Praktikum, Vorlesung)

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Inf.1802.Ue: Lösung von 50% der Programmieraufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Klassen, Objekte, Schnittstellen, Vererbung, Packete, Exceptions, Collections,

Typisierung, Grafik, Threads, Thread-Synchronisation, Prozess-Kommunikation,

Dokumentation, Archive, Versionskontrolle

Die Prüfung umfasst eine Projektarbeit (4-6 Wochen) und einen mündliche online

Prüfung (ca. 20 Minuten je zu prüfender Person) als Gruppenprüfung.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1801

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

80
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1803: Fachpraktikum I
English title: Training Computer Science I

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Praktikum ist in einem speziellen Fachgebiet der theoretischen oder praktischen

Informatik (siehe Studiengebiet Kerninformatik) angesiedelt. Die Lernziele und

Kompetenzen ergeben sich aus den dort dargestellten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachpraktikum I (Praktikum) 3 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung von praktischen Aufgaben.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Die in

einem Module aus dem Studiengebiet Kerninformatik erworbenen Kompetenzen

und Fähigkeiten werden, mit den als Schlüsselkompetenzen erworbenen

Programmierkenntnissen, fachspezifisch vertieft.

Zugangsvoraussetzungen:

Die zugehörige Fachvorlesung; imperative

und objektorientierte Programmierung;

Programmierwerkzeuge; Verwendung von

Application Programming Interfaces; Dokumentation

von Softwaresystemen; Softwaretests; Prinzipien

und Methoden der projektbasierten Teamarbeit.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Marcus Baum, Prof. Dr. Carsten Damm,

Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof. Dr. Jens Grabowski,

Prof. Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Delphine

Reinhardt, Prof. Dr. Stephan Waack)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.301.2: Medizinische Dokumentation
English title: Medical Documentation

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• erläutern die Bedeutung der medizinischen Dokumentation und beschreiben die

Dokumentation zum Zwecke der Behandlung, Abrechnung und Forschung.

• nennen verschiedene Arten von Ordnungssystemen, erklären deren Funktion in

verschiedenen Dokumentationskontexten und demonstrieren deren Einsatz an

einfachen Beispielen.

• erläutern und unterscheiden die wesentlichen Merkmale der Dokumentation in

klinischen Studien und in Krankheitsregistern.

• beschreiben die Grundlagen des Designs klinischer Studien.

• beschreiben und erläutern verschiedene Konzepte für Patientenakten und

bewerten deren Vor- und Nachteile.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung: Medizinische Dokumentation (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Medizinische Dokumentation: Ordnungssysteme, klinische Studien und

Krankheitsregister, Krankenakten. Die Inhalte werden aktuellen Entwicklungen

angepasst. Aktuelle Literaturempfehlungen werden zu Beginn des jeweiligen Semesters

ausgegeben.

2 SWS

Prüfung: Klausur bzw. E-Prüfung (45 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminarterminen, Bearbeitung von mind. einem

Arbeitsauftrag im Seminar und Präsentation der Ergebnisse im Seminar (max. 5 Seiten

schriftlich oder 10 Minuten mündlicher Vortrag)

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung wird neben dem theoretischen Verständnis zentraler Begriffe

und Methoden deren Auswahl, Einsatz und Überprüfung anhand von

Fallbeispielen nachgewiesen. Lernziele werden zu jeder Lehreinheit ausgegeben.

Prüfungsanforderungen werden in der Lehrveranstaltung durch geeignete

Übungsaufgaben und/oder Repetitorien vermittelt. In Klausuren bzw. E-Prüfungen

sind grundsätzlich offene Fragen in Textform zu bearbeiten, weitere Fragetypen (z. B.

MC) sind in geringem Umfang möglich. Prüfungsanforderungen in Seminarvorträgen

und Hausarbeiten sind einer schriftlichen Aufgabenstellung zu entnehmen,

Bewertungskriterien werden zu Beginn des jeweiligen Semesters ausgegeben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. rer. nat. Dagmar Krefting

Prof. Dr. Ulrich Sax
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Studiengang Angewandte Informatik (Bachelor), Studienschwerpunkt Medizinische Informatik

166



Modul B.Inf.301.3 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.301.3: Datenschutz und Informationssicherheit
English title: Data privacy and information security

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• erläutern die Bedeutung personenbezogener Daten in der medizinischen

Informatik und begründen die Notwendigkeit des Schutzes von Gesundheitsdaten.

• benennen die rechtlichen Grundlagen des Datenschutzes in Deutschland und

Europa.

• fassen technische Grundlagen des Datenschutzes zusammen.

• beschreiben Anforderungen bezüglich Datenschutz und Informationssicherheit im

Kontext von internationalen Datenströmen.

• geben Beispiele für die Notwendigkeit und Umsetzung von

Datenschutzmaßnahmen im Alltag sowie in den spezifischen Kontexten der

medizinischen Forschung und Versorgung und erläutern diese.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung: Datenschutz und Informationssicherheit

(Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Datenschutz und Informationssicherheit in Forschung und Versorgung, kritische

Infrastrukturen, rechtliche Grundlagen des Datenschutzes. Die Inhalte werden aktuellen

Entwicklungen angepasst. Aktuelle Literaturempfehlungen werden zu Beginn des

jeweiligen Semesters ausgegeben.

2 SWS

Prüfung: Klausur bzw. E-Prüfung (45 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminarterminen, Bearbeitung mind. eines Arbeitsauftrages

im Seminar und Präsentation der Ergebnisse im Seminar (max. 5 Seiten schriftlich oder

10 Minuten mündlicher Vortrag).

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung wird neben dem theoretischen Verständnis zentraler Begriffe

und Methoden deren Auswahl, Einsatz und Überprüfung anhand von

Fallbeispielen nachgewiesen. Lernziele werden zu jeder Lehreinheit ausgegeben.

Prüfungsanforderungen werden in der Lehrveranstaltung durch geeignete

Übungsaufgaben und/oder Repetitorien vermittelt. In Klausuren bzw. E-Prüfungen

sind grundsätzlich offene Fragen in Textform zu bearbeiten, weitere Fragetypen (z. B.

MC) sind in geringem Umfang möglich. Prüfungsanforderungen in Seminarvorträgen

und Hausarbeiten sind einer schriftlichen Aufgabenstellung zu entnehmen,

Bewertungskriterien werden zu Beginn des jeweiligen Semesters ausgegeben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

UnivProf. Dr. rer. nat. Ulrich Sax
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Modul B.Inf.301.3 - Version 2

Prof. Dr. rer. nat. Dagmar Krefting

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50

Bemerkungen:

Studiengang Angewandte Informatik (Bachelor), Studienschwerpunkt Medizinische Informatik
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Modul B.Inf.303-3 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.303-3: Grundlagen des Projektmanagements
English title: Fundamentals of Project Management

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden …

• definieren den Begriff Projekt und beschreiben Arten und Charakteristika von

Projekten.

• benennen und erläutern Methoden des Projektmanagements.

• bewerten die Vor- und Nachteile verschiedener Methoden des

Projektmanagements.

• beschreiben Beispielprojekte, erläutern und bewerten die Anwendung von

Managementmethoden anhand des Beispielprojektes.

• erläutern Methoden, Nutzen und Anwendungsbeispiele der Projektsteuerung.

• erläutern Methoden, Nutzen und Anwendungsbeispiele des Projektcontrollings.

• erläutern Projektrisiken und projektbezogenes Risikomanagement.

• erläutern Prinzipien der Organisation von Projektteams.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Grundlagen des Projektmanagements (Seminar)

Inhalte:

Methoden des agilen Projektmanagements, Phasenmodell, Netzplantechnik,

Schätzmethoden, Projektsteuerung, Projektcontrolling, Projektrisiken, Gantt-Charts,

Meilensteinplanung, Projektteam, -koordination, - organisation, Projektdokumentation.

Die Inhalte werden aktuellen Entwicklungen angepasst. Literaturempfehlungen werden

zu Beginn des jeweiligen Semesters ausgegeben.

2 SWS

Prüfung: Klausur bzw. E-Prüfung (60 Min.) oder Seminarvortrag (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminarterminen.

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung wird neben dem theoretischen Verständnis zentraler Begriffe

und Methoden deren Auswahl, Einsatz und Überprüfung anhand von

Fallbeispielen nachgewiesen. Lernziele werden zu jeder Lehreinheit ausgegeben.

Prüfungsanforderungen werden in der Lehrveranstaltung durch geeignete

Übungsaufgaben und/oder Repetitorien vermittelt. In Klausuren bzw. E-Prüfungen

sind grundsätzlich offene Fragen in Textform zu bearbeiten, weitere Fragetypen (z. B.

MC) sind in geringem Umfang möglich. Prüfungsanforderungen in Seminarvorträgen

und Hausarbeiten sind einer schriftlichen Aufgabenstellung zu entnehmen,

Bewertungskriterien werden zu Beginn des jeweiligen Semesters ausgegeben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. rer. nat. Dagmar Krefting

Prof. Dr. Ulrich Sax
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Modul B.Inf.303-3 - Version 2

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Studiengang Angewandte Informatik (Bachelor), Studienschwerpunkt Medizinische Informatik
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Modul B.Ira.102 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102: Einführung in das Neupersische II
English title: Introduction to Modern Persian II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse der Grammatik der persischen Sprache (Fortsetzung)

Erweiterung des Wortschatzes

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Erwerb von sprachpraktischen Fähigkeiten zur persischen Konversation in

Alltagssituationen

• Befähigung zum Hörverständnis einfacher persischer Konversation

• Übersetzung einfacher persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

• Landeskundliche Kenntnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Konversation 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der Grundlagen der persischen Grammatik

• Erweiterter Grundwortschatz

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.102a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102a: Einführung in das Neupersische II
English title: Introduction to Modern Persian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse der Grammatik der persischen Sprache (Fortsetzung)

• Erweiterung des Wortschatzes

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Übersetzung persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

• Landeskundliche Kenntnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Schriftliche und mündliche Prüfung (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Grundlagen der persischen Grammatik

Erweiterter Grundwortschatz

Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/ Persisch-

Deutsch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Beherrschung des persischen Alphabets und

Grundkenntnisse der persischen Grammatik

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Language instructor

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.103 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.103: Einführung in die iranische Kulturgeschichte
English title: Introduction to the Cultural History of Iran

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigen Gebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Grundkennnisse des wissenschaftlichen Arbeitens

• Kenntnisse der relevanten Hilfsmittel

• Kenntnisse der wichtigsten Recherchetechniken

• Kenntnisse des wissenschaftlichen Schreibens und der Präsentation von

Ergebnissen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die iranische Kultur und Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Lernportfolio (max. 15 Seiten)

6 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Religionen iranischer Völker und

Religionsgeschichte der vorislamischen und islamischen Zeit (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Lernportfolio (max. 15 Seiten)

6 C

Lehrveranstaltung: Übung zu Vorlesung 1

Inhalte:

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Erstellen einer Bibliographie, Fachliteratur

zitieren, Zusammenfassen von Artikeln, etc.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zu Vorlesung 2

Inhalte:

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Plagiate vermeiden, Präsentationen

erstellen, Literaturrecherche, wissenschaftliche Hilfsmittel, etc.

1 SWS

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigen Gebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Überblickskenntnisse der wichtigsten Aspekte der Religionsgeschichte der

iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Ira.103 - Version 4

Deutsch Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.104 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.104: Kurdische Sprache I
English title: Kurdish I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Überblickskenntnissen der Grammatik einer kurdischen Sprache

(Kurmanci oder Sorani)

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Befähigung zur Lektüre und Übersetzung einfacher Texte

• Befähigung zur einfachen Konversation

• Anwendung des Erlernten durch selbständige Übungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die kurdische Grammatik (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kurdische Sprachübung I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der kurdischen Grammatik

• Fähigkeit zur Überstzung einfacher Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ira.105a - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.105a: Literatur und Medien iranischer Gesellschaften
English title: Literature and Media in Persianate Societies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Einblick in die persische Literaturgeschichte

• Verstehen mittelschwerer, modernerund/oder klassischer literarischer Texte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse undErweiterung des Wortschatzes

• Einblick in die iranische Mediengeschichte

• Verstehen mittelschwerer, nicht-literarischerTexte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse und Erweiterung des Wortschatzes

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Veranstaltung 1 (Seminar)

Neupersische Literatur (Prosa/Dichtung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Veranstaltung 2 (Seminar)

Texte in persischsprachigen Medien (Zeitungen und Internet)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat zu Veranstaltung 1 (ca. 10 Min.) und Referat zu

Veranstaltung 2 (ca. 10 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der iranischen Literatur- und Mediengeschichte

• Übersetzung mittelschwerer literarischer und nicht-literarischer Texte

• Erarbeitung eines literatur- oder mediengeschichtlichen Themenfeldes oder einer

spezifischen Fragestellung

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ira.108 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.108: Vertiefungskurs Persisch II
English title: Advanced Modern Persian II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Abfassen komplexer Texte auf Persisch

• Erweiterter Wortschatz

• Schriftliche Übersetzungsfähigkeit von mittelschweren Texten Deutsch-Persisch /

Persisch-Deutsch

• Übersetzung vormoderner Texte

• Vertiefte Grammatikkenntnisse, auch in Bezug auf Unterschiede zwischen

modernem und vormodernem Persisch

• Fortgeschrittene Sprechfähigkeit im Persischen zu spezifischen Themen

• Einführung in die vormoderne persische Literatur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Übungen 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Anfertigung von schriftlichen und mündlichen Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Grammatikkenntnisse

• Kenntnis des vormodernen Persisch

• Fortgeschrittenes Hörverständnis

• Fortgeschrittene Sprechfähigkeit

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102, B.Ira.106

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.121 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.121: Moderne iranische Kultur, Medien und Gesellschaft
English title: Modern Iranian Culture, Media and Society

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kennenlernen der gesellschaftlichen Rolle verschiedener Medien bzw. öffentlicher

Kommunikationsplattformen im iranischen Kulturraum

• Kenntnis spezifischer medialer Ausdrucks- und Präsentationsformen

• Befähigung zur Medienanalyse und ihre Anbindung an aktuelle Fragen nach der

kulturellen Identität, dem Selbstverständnis und der Selbstwahrnehmung sowie

deren Auswirkungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Veranstaltung 1 (Seminar)

z.B. "Geschlechterrollen im iranischen Film", "Das Frauenbild auf iranischen

Internetplattformen"

2 SWS

Lehrveranstaltung: Veranstaltung 2 (Seminar)

z.B. "Mündliche Traditionen in der Gegenwart"

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; je ein Referat (ca. 10 Min) zu Veranstaltung 1 und 2

Prüfungsanforderungen:

• Sicherheit im Umgang mit den jeweiligen Medien und ihren Präsentations- und

Ausdrucksformen

• Kenntnis der Mediengeschichte

• Selbständige Anwendung der Medienanalyse unter einer spezifischen

Fragestellung

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Hinweis zum Umfang der Prüfungsleistung: Minmal 8 Seiten und maximal 10 Seiten.
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Modul B.Ira.123 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.123: Einführung in eine alt-, mittel- oder neuiranische
Sprache I
English title: Introduction into an Old, Middle or New Iranian Language I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse der Grundlagen von Grammatik und Schrift einer vorislamischen,

alt- oder mitteliranischen Sprache wie Avestisch, Altpersisch, Mittelpersisch,

Aramäisch etc.

• Kennen der wichtigsten Hilfsmittel und grundlegender Literatur

• Kenntnisse der religiösen und kulturhistorischen Hintergründe der Sprachquellen

• Befähigung zur selbständigen Lektüre von Texten in der jeweiligen Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Ira.123 (Übung)

z.B. "Mittelpersisch", "Avestisch", "Pashtu"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse der Besonderheiten der angebotenen iranischen Sprache, ihrer

Grammatik und Schrift

• Selbständige Übersetzung einfacher Texte in dieser Sprache

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.It.304 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.304: Interkulturelle Kompetenz
English title: Intercultural Competency

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse über die gesellschaftlichen und politischen Systeme und Institutionen

Italiens und Deutschlands in ihrer historischen Entwicklung. Die Studierenden sollen

befähigt werden, mit gegenseitigen Stereotypen und Vorurteilen umzugehen und die

Zielkultur differenziert wahrzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturelle Kompetenz (Übung)

Angebotshäufigkeit: ca. jedes 2. Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die gesellschaftlichen und politischen Systeme und

Institutionen Italiens und Deutschlands; Nachweis der Fähigkeit, mit gegenseitigen

Stereotypen und Vorurteilen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

italienische Sprachkenntnisse gem. GER B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

ca. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.JudC.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.02: Neuhebräisch II
English title: Modern Hebrew II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zum Lesen und Verstehen punktierter und unpunktierter neuhebräischer

Texte der spätantiken (Mischnahebräisch) und der modernen Sprachstufe; Fähigkeit zur

Übersetzung hebräischsprachiger wissenschaftlicher Literatur mit Hilfsmitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Neuhebräisch II" 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen komplexerer, punktierter und unpunktierter neuhebräischer Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.JudC.01 oder Äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.KAEE.200 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.200: Methoden der Bildanalyse
English title: Methods of Visual Analysis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können anhand von Beispielen aus verschiedenen Epochen

und Genres bildwissenschaftliche Methoden anwenden und entwickeln eigene

Fragestellungen. Der Schwerpunkt liegt auf den medialen Eigenschaften von Bildern

im Unterschied zu Texten, der historisch unterschiedlichen Funktionsweise von

Bildsprache und dem gesellschaftlichen Stellenwert von bildender Kunst und anderen

Bilddokumenten. Ebenso sind die Studierenden mit Bildsprache und Bildaufbau in Film

und Fotografie sowie dem Einsatz moderner Medien in der kulturwissenschaftlichen

Wissensproduktion vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Sofern eine der Prüfungsleistungen von einer Gruppe absolviert wird, müssen die

einzelnen Studierenden jeweils eine eigene Sequenz nachweisen, um ihre erfolgreiche

Beteiligung zu belegen.

Lehrveranstaltung: Visuelle Anthropologie (Vorlesung, Seminar)

Hinweis zum Umfang und Inhalt der praktischen Prüfung: Erstellung einer Fotosequenz

(max. 10 Bilder) mit Begleittext (max. 3 Seiten) oder Mitarbeit an einem Kurzfilm (ca.

5-10 Minuten; Gruppengröße: max. 3 Studierende) oder Mitarbeit an der Konzeption

und/oder Realisation eines Vermittlungsmediums (Gruppengröße: max. 3 Studierende)

2 SWS

Prüfung: Schriftliche Leistung (max. 10 Seiten) oder praktische Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten)..

3 C

Lehrveranstaltung: "Methoden der Bildanalyse" (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Verständnis bildwissenschaftlicher

Fragestellungen und Methoden entwickelt haben und dass sie in der Lage sind,

verschiedene visuelle Formate als empirische Quelle sowie als Medium der

ethnografischen Repräsentation reflektiert zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.201: Praxis der Visuellen Anthropologie
English title: Practical Visual Anthropology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Kenntnisse über Grundlagen der visuellen Anthropologie und

ihrer Praxis. Sie beherrschen die Fähigkeit, Fotografie, Film sowie weiterer Medien als

Quellenmaterial kritisch zu handhaben und sie als Modell einer ethnographisch visuellen

Verdichtung zu verstehen und können diese praktisch zur Anwendung bringen.

Es ist eine der drei Übungen zu wählen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Sofern eine der Prüfungsleistungen von einer Gruppe absolviert wird, müssen die

einzelnen Studierenden jeweils eine eigene Sequenz nachweisen, um ihre erfolgreiche

Beteiligung zu belegen.

Lehrveranstaltung: "Kulturwissenschaftlicher Umgang mit Fotografie" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Erstellung einer Fotosequenz (max. 10 Bilder) mit

Begleittext (max. 3 Seiten))

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

3 C

Lehrveranstaltung: "Einführung in die Produktion kulturwissenschaftlicher Filme"

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Mitarbeit an einem Kurzfilm (ca. 5-10 Minuten),

Gruppengröße: max. 3 Studierende)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

3 C

Lehrveranstaltung: "Kulturwissenschaftliche Medienproduktion" (Übung)

Hinweise zum Umfang der Prüfung: Entwicklung einer textlichen oder audio-/visuellen

Sequenz (Filmisch: ca. 5-10 Minuten; Audio: ca. 10 Minuten) oder Abbildungen (ca. 10)

mit Begleittext (max. 3 Seiten)

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Mitarbeit an der Konzeption und/oder Realisation

eines Vermittlungsmediums, Gruppengröße: max. 3 Studierende)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie zentrale Grundlagen der Praktiken

der visuellen Anthropologie erlernt haben. Sie weisen das Verständnis von Fotografie,
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Film und anderen audiovisuellen Formaten als Quellenmaterial sowie dessen kritische

Handhabung als Vermittlungsmedium nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl Übung "Film": 15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KBA.SK3: Einführung in die römische Archäologie
English title: Introduction to Roman Archaeology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen Arbeitsgebiete und Geschichte der römischen Archäologie

• sind mit den Fragestellungen der römischen Archäologie vertraut

• verfügen über archäologisches Grundwissen über die römische Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die römische Archäologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Vorlesungsinhalte wiedergeben können

• die Arbeitsgebiete, Schlüsselmonumente, Methoden und Geschichte der

klassischen Archäologie, insbesondere der römischen Archäologie, kennen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.12: Grundkenntnisse Latein
English title: Elementary Latin Course

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• lateinische Prosatexte nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

• die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu erkennen und zu

bestimmen

• die Grundfunktionen des einfachen Satzes zu erklären (Kasuslehre,

Nominalformen des Verbs, Tempora, Modi)

• Gliedsätze zu analysieren

• einen Grundwortschatz der häufigsten Wörter aus Caesar oder vergleichbaren

Autoren anzuwenden, um leichte Texte ins Deutsche zu übersetzen

• metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Ferienkurs oder Lehrbuchteil des semesterbegleitenden

Kurses (Übung)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung von Konjugationen und Deklinationen; Kompetenz,

einfache Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu analysieren;

Beherrschung eines Grundwortschatzes aus Caesar oder vergleichbaren Autoren;

Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

SWS: 80 Stunden insgesamt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.13: Intensivkurs Latein I
English title: Intensive Latin Course I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die syntaktischen Phänomene des einfachen Satzes aufzuschlüsseln

- die Lehre vom zusammengesetzten Satz darzustellen,

- einen auf Caesar oder vergleichbaren Autoren basierenden Wortschatz zur

Übersetzung zu nutzen

- Caesar oder andere Vertreter mittelschwerer Prosatexte grammatikalisch exakt und

sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu

analysieren; Beherrschung eines systematischen Grundwortschatzes aus Caesar oder

vergleichbaren Autoren; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus

Caesar oder anderen mittelschweren Prosatexten; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.12 bzw. Grundkenntnisse Latein

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:
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Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Prüfung des Kleinen Latinums gem. § 27 AVO-

GOFAK: Klausur von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.101: Grundlagen der Paläographie
English title: Editorial Techniques

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über Kenntnisse in der Geschichte der lateinischen Schrift (vor allem der

Buchschriften),

• können anhand der Lektüre insbesondere mittelalterlicher Handschriften eine

sichere Datierung und Lokalisierung schriftlicher Überlieferungsträger nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten vornehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Paläographie der Spätantike und des frühen Mittelalters

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• verfügen über Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift,

• können mittelalterliche Handschriften eigenständig und zielgerichtet lesen und

transkribieren,

• kennen Methoden und Techniken zur Datierung von Schriften nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten,

• besitzen punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Schriftgeschichte,

• verfügen über sichere Kenntnisse des mittelalterlichen Abkürzungssystems.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum;

keine vorhergehende Belegung von B.MNL.300a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.301: Lateinische Paläographie für
Kulturwissenschaftler*innen
English title: Latin Paleography

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über Kenntnisse in der Geschichte der lateinischen Schrift (vor allem der

Buchschriften),

• können anhand der Lektüre insbesondere mittelalterlicher Handschriften eine

sichere Datierung und Lokalisierung schriftlicher Überlieferungsträger nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten vornehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Paläographie des hohen und späten Mittelalters und der

Renaissance (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• setzen Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift zielgerichtet ein,

• können lateinische Handschriften eigenständig und zielgerichtet transkribieren,

• kennen Methoden und Techniken zur Datierung und Lokalisierung

schriftlicher Überlieferungsträger nach paläographischen und kodikologischen

Gesichtspunkten und können diese anwenden.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum;

Keine vorhergehende Belegung von B.MNL.

102a/102b und 300b.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.11: Statistik I - Grundlagen der statistischen
Datenanalyse
English title: Statistics I - Basics of Statistical Analysis

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Darstellungen und Kennwerte univariater und bivariater

Verteilungen sowie Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie und darauf

aufbauender inferenzstatistischer Methoden. Sie können Daten univariat beschreiben,

Konfidenzintervalle und Tests von Mittelwerten und Anteilen sowie Mittelwerts-

und Anteilsvergleichen durchführen, Zusammenhangsanalysen berechnen und

Testergebnisse interpretieren und deren Aussagekraft bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorium

Das Tutorium kann auch digital angeboten werden. Das Nähere wird zu

Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über die Vorgehensweise bei der Durchführung univariater und

bivariater statistischer Datenanalysen sowie Kenntnisse inferenzstatistischer

Argumentationen und deren Anwendung in Tests.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tobias Christopher Stubbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

800
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0011: Analysis I
English title: Analysis I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit analytischem

mathematischem Grundwissen vertraut. Sie

• wenden ihr Wissen über Mengen und Logik in verschiedenen Beweistechniken an;

• gehen sicher mit Ungleichungen reeller Zahlen sowie mit Folgen und Reihen

reeller und komplexer Zahlen um;

• untersuchen reelle und komplexe Funktionen in einer Veränderlichen auf

Stetigkeit, Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von reellen und komplexen Funktionen in

einer Veränderlichen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der reellen, eindimensionalen

Analysis;

• analysieren klassische Funktionen und ihre Eigenschaften mit Hilfe von

funktionalem Denken;

• erfassen grundlegende Eigenschaften von Zahlenfolgen und Funktionen;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung I 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0011.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung I - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung I - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Analysis, Verständnis des Grenzwertbegriffs, Beherrschen von

Beweistechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Bemerkung

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen Mathematik und Physik sowie im Zwei-Fächer-

Bachelorstudiengang mit Fach Mathematik

• Im Bachelor-Studiengang Angewandte Informatik kann dieses Modul zusammen mit B.Mat.0012 die

Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.

Wiederholungsregelungen

• Nicht bestandene Prüfungen zu diesem Modul können dreimal wiederholt werden.

• Ein vor Beginn der Vorlesungszeit des ersten Fachsemesters, z.B. im Rahmen des mathematischen

Sommerstudiums, absolvierter Prüfungsversuch im Modul B.Mat.0011 "Analysis I" gilt im Falle des

Nichtbestehens als nicht unternommen (Freiversuch); eine im Freiversuch bestandene Modulprüfung

kann einmal zur Notenverbesserung wiederholt werden; durch die Wiederholung kann keine

Verschlechterung der Note eintreten. Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke

der Notenverbesserung ist im Übrigen nicht möglich; die Bestimmung des §16 a Abs. 3 Satz 2 APO

bleibt unberührt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0021: Analysis II
English title: Analysis II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit weitreichendem

analytischen mathematischen Grundwissen vertraut. Sie

• beschreiben topologische Grundbegriffe mathematisch korrekt;

• untersuchen Funktionen in mehreren Veränderlichen auf Stetigkeit,

Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von Funktionen in mehreren Veränderlichen;

• nutzen Konzepte der Maß- und Integrationstheorie zur Berechnung von Integralen;

• benennen Aussagen zur Existenz und Eindeutigkeit von Lösungen gewöhnlicher

Differenzialgleichungen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der reellen, mehrdimensionalen

Analysis;

• analysieren klassische Funktionen in mehreren Variablen und ihre Eigenschaften

mit Hilfe von funktionalem Denkens;

• erfassen grundlegende topologische Eigenschaften;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung II 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0021.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung II - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen

sowie der Maß- und Integrationstheorie, Fähigkeit des Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach Mathematik, kann dieses Modul das Modul B.Mat.0025

"Methoden der Analysis II" ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0022: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II
English title: Analytic geometry and linear algebra II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• bestimmen Normalformen von Matrizen;

• erkennen Bilinearformen und Kegelschnitte;

• sind mit den Konzepten der affinen und projektiven Geometrie vertraut;

• erkennen Strukturen bei Gruppen, Ringen und Moduln.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in Bereichen der analytischen Geometrie und der linearen Algebra

erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der Geometrie in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der analytischen Geometrie;

• wenden Konzepte der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen an;

• erfassen grundlegende strukturelle Eigenschaften linearer und euklidischer

Vektorräume;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0022.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse geometrischer Begriffe und in linearer Algebra

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach Mathematik, kann dieses Modul das Modul B.Mat.0026

"Geometrie" ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0025: Methoden der Analysis II
English title: Methods of analysis II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: 

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit weitreichendem

mathematischen Grundwissen vertraut. Sie

• beschreiben topologische Grundbegriffe mathematisch korrekt;

• untersuchen Funktionen in mehreren Veränderlichen auf Stetigkeit,

Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von Funktionen in mehreren Veränderlichen;

• benennen Aussagen zur Existenz und Eindeutigkeit von Lösungen gewöhnlicher

Differenzialgleichungen;

• gehen mit unterschiedlichen mathematischen Zugängen und Aufgabenkonzepten,

wie insbesondere Problemlösen, Modellieren, induktiven wie deduktiven

Methoden, um.

Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• vernetzen Inhalte der Analysis II mit Themen der Grundlagen der Mathematik,

insbesondere der linearen Algebra, Geometrie und Stochastik;

• restrukturieren Inhalte und Methoden der Analysis von einem höheren Standpunkt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Differential- und Integralrechnung II 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0025.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen,

Fähigkeit des Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0026: Geometrie
English title: Basic Geometry

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• bestimmen Normalformen von Matrizen;

• erkennen Bilinearformen und Kegelschnitte;

• gehen mit Konzepten der affinen und projektiven Geometrie um.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Geometrie erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der Geometrie in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der analytischen Geometrie;

• wenden Konzepte der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen an;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II 2,67 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0026.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

6 C

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 1,33 SWS

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in schulbezogener Geometrie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0012

 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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dreimalig 2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• 4 SWS bedeutet: 4V+2Ü über die ersten zwei Drittel der Vorlesungszeit

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0721: Mathematisch orientiertes Programmieren
English title: Mathematics related programming

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Das erfolgreiche Absolvieren des Moduls ermöglicht den Studierenden den sicheren

Umgang mit mathematischen Anwendersystemen. Die Studierenden

• erwerben die Befähigung zum sicheren Umgang mit mathematischen

Anwendersystemen,

• erfassen die Grundprinzipien der Programmierung,

• sammeln Erfahrungen mit elementaren Algorithmen und deren Anwendungen,

• verstehen die Grundlagen der Programmierung in einer high-level

Programmiersprache,

• lernen Kontroll- und Datenstrukturen kennen,

• erlernen die Grundzüge des imperativen und funktionalen Programmierens,

• setzen Bibliotheken zur Lösung naturwissenschaftlicher Fragestellungen ein,

• erlernen verschiedene Methoden der Visualisierung,

• beherrschen die Grundtechniken der Projektverwaltung (Versionskontrolle,

Arbeiten im Team).

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Techniken für das Lösen mathematisch/physikalischer Problemstellungen mit der Hilfe

einer high-level Programmiersprache erlernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Inhalte:

Blockkurs bestehend aus Vorlesung, Übungen und Praktikum, z.B. "Mathematisch

orientiertes Programmieren"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 min) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten. Die Teilnehmer/

innen weisen grundlegende Techniken für das Lösen mathematisch/physikalischer

Problemstellungen mit der Hilfe einer Programmiersprache nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

120

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0802: Mathematik für Studierende der Informatik II
English title: Mathematics for computer science II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls können die Studierenden mit

weiterführenden Begriffen aus der Analysis und linearen Algebra umgehen. Sie

• sind mit grundlegenden Begriffen und Eigenschaften von Stetigkeit und

Differenzierbarkeit ein- und mehrdimensionaler Funktionen vertraut;

• gehen sicher mit Funktionenfolgen und -reihen, insbesondere Potenzreihen um;

• erfassen den Begriff des Riemann-Integrals und seine grundlegenden

Eigenschaften.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• sicher mit mathematischer Sprache umzugehen und komplexere mathematische

Sachverhalte in mündlicher und schriftlicher Form darzustellen;

• grundlegende Eigenschaften mehrdimensionaler Funktionen zu erfassen;

• mathematische Probleme anhand von Fragestellung der ein- und

mehrdimensionalen reellen Analysis zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Mathematik für Informatik-Anfänger/innen II (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0802.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Mathematik für Informatik-Anfänger/innen II - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Mathematische Grundlagen der Informatik, mathematische Strukturen und deren

Nützlichkeit für die Informatik, Grundkenntnisse in Logik, Mengenlehre, Zahlsystemen,

linearer Algebra und Analysis I

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0801

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik

• Exportmodul für den Bachelor-Studiengang "Angewandte Informatik"

• Die Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 zusammen können durch B.Mat.0011 und B.Mat.0012

ersetzt werden.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0921: Einführung in TeX/LaTeX und praktische
Anwendungen
English title: Introduction to TeX/LaTeX with applications

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit dem Einsatz von

TeX oder LaTeX zur Erstellung von wissenschaftlichen Texten und Vorträgen vertraut.

Sie

• sind vertraut mit ordentlicher Dokumentengliederung;

• erstellen Literaturangaben und Querverweise;

• erzeugen mathematische Formeln;

• erzeugen Grafiken und binden sie ein.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• einfache Dokumente mit LaTeX zu erstellen;

• ansprechende Vortragsfolien mit LaTeX zu erzeugen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Inhalte:

Einwöchige Blockveranstaltung mit Praktikum

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Veranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Erstellung eines wissenschaftlichen Portfolios mit TeX/LaTeX und der Folien für eine

Präsentation mit Beamer-TeX.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Sicherer Umgang mit den grundlegenden Funktionen von LaTeX und Bearmer-TeX

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse im Umgang mit einem Computer.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4; Promotion: 1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-1: Musikalische Praxis - Orchestermusizieren mit
musikwissenschaftlicher Fundierung
English title: Musical Practice: Orchestral Playing in Musicological Perspective

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundlagen der Gehörbildung und des Zusammenspielens

sowie des musikwissenschaftlichen Hintergrunds des aktuellen Repertoires. Darüber

hinaus ist die Teamfähigkeit der Studierenden entscheidend ausgebildet und das

Verantwortungsbewusstsein gegenüber einer großen Gruppe trainiert. Die Studierenden

können das gelernte Wissen während der Probenarbeit praktisch anwenden.

Studierende besitzen folgende Kompetenzen: Wissen um den musikwissenschaftlichen

Hintergrund des aktuellen Repertoires, Eigenverantwortung und -engagement

gegenüber einer Gruppe, Teamfähigkeit. Kompetenzen in Gehörbildung und im Umgang

mit dem eigenen Instrument.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung

(Orchesterprobe oder Universitätsorchester)

4 SWS

Prüfung: Praktische und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme (auch an öffentlichen Auftritten und Konzerten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Spielerische Beherrschung des jeweiligen Semesterprogramms, Kenntnis des zum

jeweiligen Repertoire gehörigen musikwissenschaftlichen Hintergrunds, nachgewiesene

Kompetenzen im Umgang mit dem eigenen Instrument.

Zugangsvoraussetzungen:

Bestandenes Vorspiel

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-2: Musikalische Praxis - Chorgesang mit
musikwissenschaftlicher Fundierung
English title: Musical Practice - Choir Singing in Musicological Perspective

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundlagen der Gehör- und Stimmbildung sowie des

musikwissenschaftlichen Hintergrunds des aktuellen Repertoires. Darüber

hinaus ist die Teamfähigkeit der Studierenden entscheidend ausgebildet und das

Verantwortungsbewusstsein gegenüber einer großen Gruppe trainiert. Die Studierenden

können das gelernte Wissen während der Probenarbeit praktisch anwenden.

Studierende besitzen folgende Kompetenzen: Wissen um den musikwissenschaftlichen

Hintergrund des aktuellen Repertoires, Eigenverantwortung und –engagement

gegenüber einer Gruppe, Teamfähigkeit. Kompetenzen in Gehörbildung und im Umgang

mit der eigenen Stimme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung

(Chorprobe oder Universitätschor)

 

4 SWS

Prüfung: Praktische und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme (auch an öffentlichen Auftritten und Konzerten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Sängerische Beherrschung des jeweiligen Semesterprogramms, Kenntnis des zum

jeweiligen Repertoire gehörigen musikwissenschaftlichen Hintergrunds, nachgewiesene

Kompetenzen im Umgang mit der eigenen Stimme.

Zugangsvoraussetzungen:

Bestandenes Vorsingen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

65
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-3: Musikalische Praxis - Gehörbildung
English title: Music Performance: Aural Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über grundlegende Kompetenzen im hörenden Umgang

mit Musik: Kenntnisse verschiedener Epochenstile, musikalischer Gattungen,

musiktheoretische Kenntnisse, Körperbewusstsein. Zentrale Inhalte sind Hörendes

Erfassen und Nachsingen von Intervallen innerhalb einer Oktave, einfache Melodie- und

Rhythmusdiktate, hörendes Strukturieren einfacher musikalischer Formen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Gehörbildung (Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (30 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Hörendes Erfassen und Nachsingen von Intervallen innerhalb einer Oktave, einfache

Melodie- und Rhythmusdiktate, hörendes Strukturieren einfacher musikalischer Formen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig; Beginn zum WiSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-4: Musikalische Praxis - Historische Satzlehre
English title: Music Performance: Historical Music Theory

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Kompetenzen in zwei komplementären Aspekten

historischer Satztechnik. Lernziel und Prüfungsanforderung sind die Beherrschung

elementarer Regeln kontrapunktischer Satztechnik (Modi, Melodiebildung,

zweistimmiger Satz, dreistimmiger Satz) und funktionsharmonischer Satztechnik

(Akkordbildung, Hauptfunktionen, Kadenzen, Modulation).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kontrapunkt (Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig (im Wintersemester)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Harmonielehre (Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig (im Sommersemester)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung elementarer Regeln kontrapunktischer Satztechnik (Modi,

Melodiebildung, zweistimmiger Satz, dreistimmiger Satz) und funktionsharmonischer

Satztechnik (Akkordbildung, Hauptfunktionen, Kadenzen, Modulation).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig; Beginn zum WiSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.OAW.MC.002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MC.002: Grundkurs Chinesisch II [A1]
English title: Basic Chinese II [A1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

• beherrschen Studierende häufig verwendete syntaktische Konstruktionen der

modernen chinesischen Hochsprache;

• können Studierende leichte Konversationen zu Alltagsthemen führen und kurze

Texte zu allgemeinen Themen verfassen;

• können Studierende ca. 450 Schriftzeichen schreiben und lesen;

• sind Studierende mit einigen lexikalischen Unterschieden zwischen der

gesprochenen Umgangssprache und der Schriftsprache vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs Chinesisch II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

In der Modulprüfung müssen alle 4 Kompetenzbereiche (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) erfolgreich demonstriert werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MC.01

 oder Einstufungstest

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine 

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MC.004 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MC.004: Grundkurs Chinesisch IV [A2.1]
English title: Basic Chinese IV [A2.1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

• beherrschen Studierende die wichtigsten syntaktischen Konstruktionen und

häufig verwendeten idiomatische Redewendungen der modernen chinesischen

Hochsprache;

• besitzen Studierende die Fähigkeit, an Unterhaltungen zu verschiedenen

Themen teilzunehmen und dabei langsam gesprochene allgemeinsprachliche

Äußerungen der Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie eigene

Beiträge situationsadäquat zu formulieren;

• können Studierende ca. 750 Schriftzeichen schreiben und lesen;

• können Studierende kurze Texte zu verschiedenen Themen verfassen;

• kennen Studierende verschiedene kulturelle Konnotationen sprachlicher

Handlungsmuster;

• sind Studierende weitgehend mit lexikalischen und syntaktischen Unterschieden

zwischen der gesprochenen Umgangssprache und der Schriftsprache vertraut;

• sind Studierende in der Lage, unter Verwendung von Vokabellisten und anderen

Hilfsmitteln schriftsprachliche Texte (z.B. Ausschnitte aus Zeitungstexten) adäquat

ins Deutsche zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs Chinesisch IV (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

In der Modulprüfung müssen alle 4 Kompetenzbereiche (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) erfolgreich demonstriert werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MC.003 oder Einstufungstest

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.OAW.MC.004 - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MS.02 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas
English title: Intellectual History of China

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China, um die moderne Transformation historisch

kontextualisieren und so ein differenziertes Verständnis des Modernisierungsprozesses

entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale vormoderne Begrifflichkeiten wie z.B. Dao,

Ren, Li, Xing, Ming etc. zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China hin

zu untersuchen.

 Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: mündliche Gruppenprüfung (ca. 30 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Je Vorlesung ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und

spezifische Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, insbesondere

des Konfuzianismus, Daoismus und Buddhismus; Überblick über den Stoff der

Vorlesungen; Kenntnis grundlegender philosophischer und religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn die Module B.OAW.MS.02a, B.OAW.MS.02b und

B.OAW.MS.02c nicht belegt worden sind.

216



Modul B.OAW.MS.027 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.027: Filmzyklus
English title: Film Cycle

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Filmzyklus wird zweiwöchentlich ein chinesischer Film gezeigt. Die

Reihe umfaßt sechs Filme, die inhaltlich im Zusammenhang mit laufenden

Lehrveranstaltungen stehen können und deren Auswahl nach einem gemeinsamen

Thema getroffen wird. Die Filme werden im chinesischen Original mit meist englischen

Untertiteln gezeigt, durch Kurzvorträge eingeführt und nach der Vorführung ausführlich

besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Filmzyklus (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Geschichte, Produktionsbedingungen, Markterfolge und Inhalte

bekannter chinesischer Filme des 20. und 21. Jahrhunderts sowie ihrer Rezeption und

Interpretation in China wie im Westen. Das Referat soll eine nachfolgende Diskussion

einleiten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MS.02b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02b: Geistesgeschichte Chinas: Daoismus
English title: Intellectual History of China: Daoism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Daoismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen.  Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas hinsichtlich

des Daoismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.02c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02c: Geistesgeschichte Chinas: Buddhismus
English title: Intellectual History of China: Buddhism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Buddhismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen. Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, hinsichtlich

des Buddhismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.05b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen
China
English title: Introduction to the History of Modern China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des modernen China, um

Vorgänge im modernen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation und Standortgebundenheit

sowie geschichtswissenschaftlicher Begriffe. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des vormodernen China. Einführung in die kritische

Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des modernen China (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.OAW.MS.16 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des
modernen China
English title: Introduction to Modern Chinese Intellectual History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf dem Modul B.OAW.MS.05a/b vertieft dieses Seminar zentrale

ideengeschichtliche Phänomene des modernen China. Der Schwerpunkt liegt auf der

Interaktion zwischen endogenen geistesgeschichtlichen Traditionen und westlichem

Gedankengut.

Nach Abschluss des Moduls können Studierenden zentrale chinesische und westliche

ideengeschichtliche Begriffe wie z.B. Himmelsauftrag, Beamten-Gelehrte, Oikumene,

Individualismus, Demokratie etc. analysieren, vergleichen und in der Interpretation der

modernen chinesischen Ideengeschichte kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Ideengeschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Ideengeschichte in Anwendung auf China. Fähigkeit zur ideengeschichtlichen Analyse.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05a und 05b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.Phi.04 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.04: Basismodul Logik
English title: Introduction to Logics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Verständnis elementarer Grundbegriffe der Logik,

• Fähigkeit zur logischen Analyse und Formalisierung einfacher Aussagen und

Schlüsse,

• Kenntnis eines logischen Kalküls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder ein Proseminar zur Einführung in die Logik mit

Tutorien

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls; Bearbeitung von

Übungsaufgaben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Catrin Misselhorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Phi.18a - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.18a: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für
Studierende aller Fächer
English title: Detailed Philosophical Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende aller Fächer erweitern ihre fachlichen Kompetenzen durch ausgewählte

Themen mit allgemein philosophischem Charakter z.B. aus den Gebieten der

Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie, der Sprachphilosophie, der Ethik und der

Politischen Philosophie.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit,

• die wesentlichen Aussagen und Argumente in philosophischen Texten zu

erfassen,

• über philosophische Probleme mit wissenschaftlicher Präzision nachzudenken und

• philosophische Positionen auf der Basis aktueller Fachliteratur unter Abwägung

der relevanten Thesen und Argumente mindestens in Textform darzustellen und zu

diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Hausarbeit oder Essay) absolviert

werden.

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

kleinere Leistung mindestens in Textform (max. 2 Seiten)

6 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

kleinere Leistung mindestens in Textform (max. 2 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze auf einem Gebiet der

Philosophie. Darstellung und Diskussion ausgewählter Probleme mindestens in

Textform.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bei Seminaren und Hauptseminaren: hinreichende

Vorkenntnisse auf dem jeweiligen Gebiet (ggf. nach

Rücksprache mit den Dozierenden)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Phi.18a - Version 5

nicht begrenzt
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Modul B.Phi.19a - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.19a: Spezielle Themen der Philosophie für Studierende
aller Fächer
English title: Special Philosophical Topics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende aller Fächer erweitern ihre fachlichen Kompetenzen durch ausgewählte

Themen mit allgemein philosophischem Charakter z.B. aus den Gebieten der

Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie, der Sprachphilosophie, der Ethik und der

Politischen Philosophie.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit,

• die wesentlichen Aussagen und Argumente in philosophischen Texten zu

erfassen,

• über philosophische Probleme mit wissenschaftlicher Präzision nachzudenken und

• philosophische Positionen in knapper Form mündlich und mindestens in Textform

zu präsentieren und zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung mindestens in Textform (max. 3

Seiten) oder Essay (max. 3 Seiten) oder Klausur (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze auf einem Gebiet

der Philosophie. Fähigkeit zur strukturierten Darstellung und Diskussion eines eng

umgrenzten Themas.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bei Seminaren und Hauptseminaren: hinreichende

Vorkenntnisse auf dem jeweiligen Gebiet (ggf. nach

Rücksprache mit den Dozierenden)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Catrin Misselhorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Phy-NF.7002 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy-NF.7002: Experimentalphysik I für Biologen
English title: Experimental Physics for Biology Students

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Kenntnisse und Verständnis der Grundlagen in den Gebieten Mechanik,

Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre, Optik, Wärmelehre

Kompetenzen: Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, grundlegende

Konzepte und Zusammenhänge in den oben angegebenen Gebieten zu verstehen und

wiederzugeben sowie einfache physikalische Aufgaben zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimentalphysik I für Biologen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Mindestens 50% der Hausaufgaben in den Übungen müssen bestanden worden sein.

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen in den Gebieten Mechanik, Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre,

Optik, Wärmelehre

6 C

Lehrveranstaltung: Experimentalphysik I für Biologen (Übung) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300

Bemerkungen:

Ausschluss: Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits das Modul B.Phy-NF.7001 erfolgreich

absolviert wurde bzw. wenn das Modul B.Phy-NF.7002 erfolgreich absolviert wurde, kann nicht das Modul

B.Phy-NF.7001 belegt werden.
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Modul B.Phy.5602 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.5602: Theoretical and Computational Neuroscience II
English title: Theoretical and Computational Neuroscience II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten Studierende...

• das vertiefte Verständnis folgender Themen entwickelt haben: TCN II: Grundlagen

neuronaler Anregbarkeit, Input-Output Beziehungen bei Einzelneuronen,

eindimensionale Feldmodelle (Feature Selectivity, Contrastinvariance),

zweidimensionale Feldmodell (Zusammenwirken von kurz- und langreichweitigen

Verbindungen sowie lokaler Nichtlinearitaeten), Amplitudengleichungen und ihre

Loesungen;

• Methoden und Methodenentwicklung für die Analyse spikender neuronaler

Netzwerke mit und ohne Delays, Handhabung von Bifurkationsszenarien und

zugehörigen Instabilitäten verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Collective Dynamics Biological Neural Networks II (Vorlesung)

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 3 C

Prüfung: Seminarvortrag (2 Wochen Vorbereitungszeit) (30 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Ratenmodelle von Einzelneuronen; Feldansatz in der theoretischen Neurophysik;

Grundlagen der Bifurkationen anregbarer System; Verständnis der Grundlagen der

Modellierungsansätze der Neurophysik; Zusammenhang diskrete/kontinuierliche

Modelle; kollektive Zustände ein- und zweidimensionaler Feldmodelle, insbesondere

ring model of feature selectivity; orientation preference maps.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Fred Wolf

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 4 - 6; Master: 1

Maximale Studierendenzahl:

90
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Module B.Phy.5605 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Phy.5605: Computational Neuroscience: Basics

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Goals: Introduction to the different fields of Computational Neuroscience:

• Models of single neurons,

• Small networks,

• Implementation of all simple as well as more complex numerical computations with

few neurons.

• Aspects of  sensory signal processing (neurons as ‚filters’),

• Development of topographic maps of sensory modalities (e.g. visual, auditory) in

the brain,

• First models of brain development,

• Basics of adaptivity and learning,

• Basic models of cognitive processing.

Kompetenzen/Competences: On completion the students will have gained…

• … overview over the different sub-fields of Computational Neuroscience;

• … first insights and comprehension of the complexity of brain function ranging

across all sub-fields;

• … knowledge of the interrelations between mathematical/modelling methods and

the to-be-modelled substrate (synapse, neuron, network, etc.);

• … access to the different possible model level in Computational Neuroscience.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Computational Neuroscience: Basics (Lecture)

Examination: Written examination (45 minutes)

Examination requirements:

Actual examination requirements:

Having gained overview across the different sub-fields of Computational Neuroscience;

Having acquired first insights into the complexity of  across the whole bandwidth of brain

function;

Having learned the interrelations between mathematical/modelling methods and the to-

be-modelled substrate (synapse, neuron, network, etc.)

Being able to realize different level of modelling in Computational Neuroscience.

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Florentin Andreas Wörgötter

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Bachelor: 2 - 6; Master: 1 - 4
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Module B.Phy.5649 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Phy.5649: Biomolecular Physics and Simulations

4 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Learning objectives: This combined lecture and hands-on computer tutorial offers

the possibility to deepen the knowledge about theory and computer simulations of

biomolecular systems, particularly proteins, and can be understood as continuation of

the lecture with exercises "Theoretical and Computational Biophysics" (usually taking

place in the previous winter semester). During the exercises, the knowledge presented

in the lecture will be applied to practical examples to further deepen and strengthen

the understanding. By completing homework sets, which will be distributed after each

lecture, additional aspects of the addressed topics during the lecture shall be worked

out. The homework sets will be collected during the corresponding exercises.

Competencies: Whereas the winter term lecture with exercises "Theoretical and

Computational Biophysics" emphasized the principles of running and analysing simple

atomistic force field-based simulations, this advanced course will broaden our view

and introduce basic principles, concepts and methods in computational biophysics,

particularly required to understand biomolecular function, namely thermodynamic

quantities such as free energies and affinities. Further, inclusion of quantum mechanical

simulation techniques will allow to also simulate chemical reactions, e.g., in enzymes.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: Lecture with Exercises Biomolecular Physics and Simulations

Examination: Oral examination (approx. 30 minutes)

Examination requirements:

Basic knowledge and understanding of the material covered in the course such as:

Free energy calculations, Rate Theory, Non-equilibrium thermodynamics, Quantum

mechanical methods (Hartree-Fock and Density Functional Theory), enzymatic

catalysis; “handson” computational calculations and simulations

4 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.Phy.5648 Theoretical and Computational

Biophysics

Language:

English, German

Person responsible for module:

Hon.-Prof. Dr. Karl Helmut Grubmüller

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

three times

Recommended semester:

Bachelor: 5 - 6; Master: 1 - 4

Maximum number of students:

30
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Module B.Phy.5665 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Phy.5665: Processing of Signals and Measured Data

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Learning outcome:

• Errors, e.g. systematic vs. random, static vs. dynamic, error propagation

• Extraction of relevant information (separating trends, stochastic data and affecting

influences, such as noise)

• Stationarity, statistical quantities and functions

• Characteristics of estimators (e.g., sufficiency, ergodicity, bias freeness,

efficiency), Cramer-Rao bound, Bessel's correction

• Sampling (equidistant and non-uniform), Possibility of reconstruction, sampling

theorem, aliasing

• Signal transformations (e.g. cosine, Fourier, Hilbert, Laplace, wavelet, z transform)

and signal decomposition (e.g. Proper Orthogonal Decomposition, Independent

Component Analysis)

• Correlation functions and spectra, Wiener-Khinchin theorem

• preferred acquisition, sample weighting

• Window functions, moving average

 Core skills:

• Specification of a measurement (sampling rate, duration, amount of data)

• Bias-free and most efficient signal and data processing of measured data

• Programming in Matlab or Python

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Processing of Signals and Measured Data 2 WLH

Examination: Presentation or oral exam (ca. 30 Min.)

Examination requirements:

Efficient use of signal and image processing methods as well as statistical analysis

methods.

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Prof. Dr. Eberhard Bodenschatz

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

three times

Recommended semester:

Bachelor: 5 - 6; Master: 1 - 4

Maximum number of students:

30
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Module B.Phy.5723 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Phy.5723: Hands-on course on Density-Functional
calculations 1

3 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will be able to perform first-principles electronic-structure and ab-initio

molecular dynamics simulations, understand the results and judge their accuracy. They

will have a basic knowledge of the underlying methods. They will know simple methods

of anticipating and describing electronic and atomic structure and chemical bonds.

Workload:

Attendance time:

40 h

Self-study time:

50 h

Course: Hands-on course on Density-Functional calculations 1 (Block course)

Contents:

1. Theoretical foundation of first-principles calculations (lecture 10 h)

2. Simple concepts of electronic structure and chemical binding (lecture 10 h)

3. Hands on Course with the CP-PAW code (Exercise 20 h)

Examination: oral (approx 30 min), presentation (30 min) or report

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

The student  is able to describe topics from the course and to respond to questions. A

presentation or a report will describe a specified home project.

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Prof. Bloechl

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

three times

Recommended semester:

Bachelor: 6; Master: 1 - 4

Maximum number of students:

20
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Module B.Phy.5724 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Phy.5724: Hands-on course on Density-Functional
calculations 1+2

6 C
6 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will be able to perform first-principles electronic-structure and ab-initio

molecular dynamics simulations, understand the results and judge their accuracy. They

will have a basic knowledge of the underlying methods. They will know simple methods

of anticipating and describing electronic and atomic structure and chemical bonds.

Workload:

Attendance time:

84 h

Self-study time:

96 h

Course: Hands-on course on Density-Functional calculations 1+2 (Block course)

Contents:

1. Theoretical foundation of first-principles calculations (lecture 10 h)

2. Simple concepts of electronic structure and chemical binding (lecture 10 h)

3. Hands on Course with the CP-PAW code (Exercise ~22 h)

4. Advanced topics of first-principles calculations (lecture ~8 h)

5. Hands on Course: guided projects  (~26 h)

6. Seminar on guided projects (~12 h)

Examination: oral (approx 30 min), presentation (30 min) or report

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

The student is able to describe topics from the course and to respond to questions. A

presentation or a report will describe a specified project.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Bloechl

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

three times

Recommended semester:

Bachelor: 6; Master: 1 - 4

Maximum number of students:

20
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Module B.Phy.5811 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Phy.5811: Statistical methods in data analysis

3 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful completion of this module, students should be well-versed in

the theoretical foundations of statistical methodology used in data analysis.

This is complemented with concrete examples where statistical analysis

is performed using the ROOT software package (a free C++ type software package

for data analysis, which runs on Linux, Windows, and Mac operating systems).

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

48 h

Course: Statistical methods in data analysis (Lecture)

Examination: oral exam (approx. 30 min.) or written exam (120 min.)

Examination requirements:

Concepts, methods, can concrete examples of statistical methods in data analysis:

Introduction and description of data; theoretical probability density functions,

including Gaussian, Poisson, and multi-dimensional distributions; parameter

estimation; maximum likelihood method (and examples); chi^2 method and

chi^2-distribution; optimization; hypothesis tests; classification methods;

Monte Carlo methods; unfolding.

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Introduction to Nuclear/Particle Physics

Language:

German, English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Arnulf Quadt

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

three times

Recommended semester:

Bachelor: 5 - 6; Master: 1 - 4

Maximum number of students:

30
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Modul B.Phy.713 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.713: Praxismodul an der Schule: Einführung in das
Unterrichten
English title: Practice module at school: introduction to teaching

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden lernen Physik- und Mathematikunterricht methodisch vielfältig

zu gestalten und vorzubereiten. Sie hospitieren und sammeln erste Erfahrungen

im Unterrichten und bei der Betreuung von Arbeitsgemeinschaften oder

Forscherwerkstätten.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden selbständig

Unterricht vorbereiten und eigene Unterrichts- und  Vermittlungskonzepte analysieren,

reflektieren und optimieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxismodul an der Schule: Einführung in das Unterrichten

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) und praktische Prüfung, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an der Veranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Schriftliche Ausarbeitung einer Unterrichtseinheit und Erprobung in der Schule

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

6
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Modul B.Phy.720 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.720: Astronomie für Nicht-Physiker
English title: Astronomy for Non-Physicists

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Entwicklung des Blickwinkels; Schlüsselkonzepte der Astronomie; "von anderen Welten

lernen"; Sterne; Galaxien; Kosmologie; Leben auf und außerhalb der Erde.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden unseren Platz

im Universum im astrophysikalischen und kosmologischen Kontext verstehen und

beschreiben können und Astronomie als Wissenschaft und Werkzeug begreifen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Astronomie für Nicht-Physiker (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) oder mündl. Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Demonstration von Verständnis für wissenschaftliches Arbeiten am Beispiel von Wissen

über Inhalte in der Astronomie.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dreizler

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

48
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Modul B.Pol.10 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.10: Model United Nations
English title: Model United Nations

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden reflektieren internationale Beziehungen, transnationale Probleme und

deren mögliche Lösungen durch Simulationen von Komitees der Vereinten Nationen

(VN).

Die Studierenden

• lernen die Geschichte Organisation und Funktionsweisen der VN kennen;

• wenden theoretische Grundbegriffe der internationalen Politik (beispielsweise

Institution, Governance, Krieg, Frieden, Compliance, Hegemonie, kollektive

Sicherheit, Souveränität) in einer Simulationsumgebung an;

• arbeiten sich in die Außenpolitik und multilateralen Beziehungen des von ihnen

vertretenen Nationalstaats ein;

• beherrschen vertiefte Kenntnisse im Völkerrecht;

• beherrschen Techniken der Rhetorik und der diplomatischen Verhandlung und

Moderation in politischen Kontexten in englischer Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar und Planspiel/Simulation zu den Vereinten Nationen

(Seminar)

3 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis darüber, dass sie in der Lage sind, aktuelle

internationale Probleme aus nationalstaatlicher Perspektive zu analysieren und dies

in Positions- und Strategiepapiere umzusetzen. Sie können auf Englisch Plenarreden

schreiben und halten und an informellen Verhandlungsprozessen aktiv teilnehmen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.101 und B.Pol.102.2

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anja Jetschke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Die aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird dringend empfohlen. Hierzu ist auch Die

gemeinsame Erklärung von Lehrenden und Lernenden zur Bedeutung der aktiven und regelmäßigen

Teilnahme für dialogorientierte Lernformen zu beachten.
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Modul B.RelW.01a - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.RelW.01a: Kleines Basismodul Religionswissenschaft
English title: Minor Introductory Module: Basic Orientatiion in the History of Religions

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einleitungs- und Überblickswissen zu den großen Religionstraditionen in Lehre und

Praxis, zu neuen Religionen sowie zum Christentum (Kanon, Geschichte, Traditionen

und Grundlehren, Personen); Auseinandersetzung mit / Aneignung von Grundbegriffen

der religionswissenschaftlichen Terminologie.

Kompetenz, unterschiedliche religiöse Perspektiven vor ihrem kulturellen Kontext

zu würdigen, sowie Einsicht in die interkulturellen Probleme religionsvergleichender

Begriffs- und Theoriebildung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Historisches Proseminar "Einführung in die

Religionsgeschichte" (Proseminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Einführung in das Christentum" (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Terminologiekurs (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Historische und inhaltliche Grundkenntnisse zur religiösen Tradition und Praxis von

„Weltreligionen“, inkl. Christentum und exemplarischer Neuer religiöser Bewegungen.

 

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Pflichtmodul im kleinen Modulpaket 18C im Berufsfeldbezogenen Profil.
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Modul B.RelW.02 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.RelW.02: Religionskundliches Überblickswissen
English title: Selected Topics in the Study of Religions

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Religionskundliche Kenntnisse durch exemplarische Auseinandersetzung mit einzelnen

Religionstraditionen vor dem Hintergrund ihrer jeweiligen kulturellen Kontexte

sowie systematische Zugänge zur Welt der Religionen anhand systematischer oder

konzeptioneller Probleme bzw. vergleichender Fragestellungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung (Vorlesung, Übung, Seminar)

Inhalte:

z.B. Lektürekurs Islam, Bibel, Buddhismus, Hinduismus, Judentum; Einführung in den

Buddhismus, Aztekische Religion, neureligiöse Traditionen im Detail

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung (Vorlesung, Übung, Seminar)

Inhalte:

z.B. Fundamentalismus, Übergangsriten, Ethik der Religionen, Religionsstifter,

interreligiöse Beziehungen und Wahrnehmungen

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) 5 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 5 C

Prüfungsanforderungen:

Religionskundliche Kenntnisse durch exemplarische Auseinandersetzung mit einzelnen

Religionstraditionen oder systematischen/vergleichenden Themen

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Wahlmöglichkeiten:

Wahlpflichtmodul im Studienfach Religionswissenschaft (ersetzt das Pflichtmodul B. KAEE.01)

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen.
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Modul B.RelW.02 - Version 4

Verwendbarkeit:

Studienfach Religionswissenschaft im 2-Fächer-Bachelor-Studiengang (nur bei der Kombination mit den

Studienfächern Ethnologie, Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie oder Soziologie).

Wahlpflichtmodul im B.A. Werte und Normen.

Bereich Schlüsselkompetenzen (Sachkompetenz) in Studiengängen /-fächern der Philosophischen

Fakultät.
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Modul B.RelW.12 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.RelW.12: Portfolio zur theoretisch-methodologischen
Profilbildung
English title: Portfolio on Theoretical and Methological Issues

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden treffen aus dem gesamten Lehrangebot der Universität eine

eigenständige qualifizierte Auswahl theoriebezogener, methodenorientierter oder

komparatistischer Lehrveranstaltungen (inklusive interdisziplinärer Vorlesungsreihen)

mit religionswissenschaftlicher Relevanz, mit denen sie gezielt ihre im Verlauf des

Kerncurriculums erworbenen systematisch-religionswissenschaftlichen Fähigkeiten

vertiefen, ergänzen und arrondieren. Sie sind in der Lage, eigene und fremde religiöse

Perspektiven kulturwissenschaftlich zu reflektieren kritisch zu würdigen und verfügen

über ein individuell ausdifferenziertes und reflektiertes fachliches Profil, das die

Kernkompetenzen ihrer weiteren religionswissenschaftlichen Arbeit nachhaltig prägt.

Je nach Interessenlage und verfügbarem Lehrangebot kann entweder a) eine eigene

Schwerpunktbildung mit einem ganz speziellen theoretischen und methodologischen

Profil (z.B. sozialwissenschaftlich, kulturwissenschaftlich, geschichtswissenschaftlich,

wissenschaftsgeschichtlich und -theoretisch) erfolgen oder es können b) breiter

angelegte theoretische Kompetenzen ausgebildet werden.

Lage: Vorzugsweise in der zweiten Hälfte des BA-Studiums (4.–6. Semester)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: nach Wahl

Inhalte:

Vorlesung, Seminar oder Übung zu komparatistischen, terminologischen,

methodologischen oder theoretischen Themen mit religionswissenschaftlicher

Relevanz aus kultur- /religionsvergleichender Perspektive (Pilgerfahrt, Religion und

Raum oder Religion und Gender, Fundamentalismus u.ä.).

2 SWS

Lehrveranstaltung: nach Wahl

Inhalte:

Vorlesung, Seminar oder Übung zu Methoden oder Theorien mit

religionswissenschaftlicher Relevanz (z.B. qualitative Methoden und/oder ihre

Erprobung in empirischen Übungen/Exkursionen; kulturwissenschaftliche, historische,

ethnologische oder religionssoziologische Theoriebildung, Religionspsychologie u.ä.).

2 SWS

Lehrveranstaltung: nach Wahl

Inhalte:

Vorlesung, Seminar oder Übung zu einem komparatistischen, terminologischen,

methodologischen oder theoretischen Problem mit religionswissenschaftlicher

Bedeutung (z.B. Probleme der Definition von Konversion/Dekonversion, Synkretismus,

Religion, Magie, u.ä.; Neue Religionen in (Ost)Asien und im Westen).

2 SWS

Lehrveranstaltung: nach Wahl

Inhalte:

Vorlesung, Seminar oder Übung zu einem komparatistischen, terminologischen,

methodologischen oder theoretischen Aspekt religionsbezogener Forschung

2 SWS
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(Kulturwissenschaft/cultural turns, Wissenschaftsgeschichte(n) und ihre jeweiligen

Perspektiven auf Religion, forschungsbezogene Lektürekurse u.ä.).

 

Prüfung: Kolloquium [mündliche Prüfung] über das Portfolio (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Vorlage eines Portfolios (16 S.) bei der Anmeldung zur Modulprüfung

Prüfungsanforderungen:

Portfolio (16 S.): die Studierenden legen jeweils einen qualifizierten Extrakt inkl.

einer reflektierten Ertragssicherung zu jeder Lehrveranstaltung vor (4 Seiten je

Lehrveranstaltung)

Modulprüfung: Nachweis der eigenen Ertragssicherung durch die Diskussion der

erworbenen Kompetenzen und gewonnenen Einsichten sowie ihrer Relevanz für die

Religionswissenschaft.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Prof. Dr. Alexander-Kenneth Nagel

Angebotshäufigkeit:

WiSe und SoSe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

150
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.125: Sprachpraxismodul Russisch V [B2]
English title: Learning Russian V [B2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten Themen verstehen;

• sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung gut möglich ist;

• sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken;

• Standpunkte zu aktuellen Fragen erläutern;

• Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren selbständigen

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B2) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die russische Sprache selbständig beherrschen (Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen u.a., dass sie Inhalte

komplexer Texte zu konkreten sowie abstrakten Themen verstehen, sich spontan und

fließend mit Muttersprachlern verständigen und sich zu einem breiten Themenspektrum

ausdrücken können. Die Studierenden weisen ferner nach, dass sie in der Lage sind,

Standpunkte zu erläutern sowie Vor- und Nachteile zu formulieren.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.124 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Russisch Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module B.SK-Phy.9001 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.SK-Phy.9001: Papers, Proposals, Presentations: Skills of
Scientific Communication

4 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Goals: Handling of different presentation media (written and oral); presenting

complex facts to experts and laymen; skills of communication and scientific discussion

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: Papers, Proposals, Presentations: Skills of Scientific Communication

(Seminar)

2 WLH

Examination: Lecture (approx. 30 minutes)

Examination prerequisites:

Active participation

Examination requirements:

Independent preparation and scientific publications and their presentation

Time for preparation 4 weeks

4 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

German, English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Ansgar Reiners

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

three times

Recommended semester:

Bachelor: 4 - 6; Master: 1 - 4

Maximum number of students:

18

Additional notes and regulations:

Einbringbar in den Wahlbereich nicht-physikalisch.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.200b: Einführung in das Altnordische
English title: Introduction to Old Norse

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme beherrschen die Studierenden einen Grundwortschatz

des Altnordischen. Sie sind in der Lage, die erlernten Grammatikkenntnisse

eigenständig anzuwenden und zu vertiefen sowie Originaltexte (Prosa) mit

entsprechenden Hilfsmitteln zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Altnordische (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Proseminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Klausur nach, dass sie einen ausgewählten Originaltext

verstehen und übersetzen können. Sie zeigen zudem, dass sie die erlernte altnordische

Grammatik anwenden und bestimmte im Text enthaltene grammatische Elemente

erklären können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Ruth Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Ska.411 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.411: Basismodul Dänisch
English title: Introductory Module Danish

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

Grundkenntnisse der dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Dänischen. Systematische Kenntnisse der

grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes. Sprachliche

Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Dänisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Dänischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes. Sprachliche

Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen

zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.411b - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.411b: Dänisch II
English title: Danish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse in

der dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu 

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%) und mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 10 Minuten) oder Essay (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Dänischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines erweiterten Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat

ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.411a bzw. nachgewiesene Dänischkenntnisse

entsprechend Dänisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.412: Basismodul Norwegisch
English title: Introductory Module Norwegian

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

Grundkenntnisse der norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Norwegischen. Systematische

Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Norwegisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Norwegischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes. Sprachliche

Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen

zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.412b - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.412b: Norwegisch II
English title: Norwegian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse in

der norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%) und mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 10 Minuten) oder Essay (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Norwegischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines erweiterten Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat

ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.412a bzw. nachgewiesene

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.413 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.413: Basismodul Schwedisch
English title: Introductory Module Swedish

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

Grundkenntnisse der schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen. Systematische

Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Schwedisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Schwedischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes. Sprachliche

Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen

zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:

252



Modul B.Ska.413 - Version 5

zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.413b - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.413b: Schwedisch II
English title: Swedish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse in

der schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu 

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%), mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 10 Minuten) oder Essay (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Schwedischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines erweiterten Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat

ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.413a bzw. nachgewiesene

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.421 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.421: Aufbaumodul Dänisch
English title: Intermediate Module Danish

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

verschiedenen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption komplexerer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

4 C

Lehrveranstaltung: Dänisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Ausgebaute schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption komplexer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breites

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.411

Empfohlene Vorkenntnisse:

Dänischkenntnisse entsprechend Dänisch II

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.421b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.421b: Dänisch IV
English title: Danish IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

unterschiedlichen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch IV (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%); mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Ausgebaute schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption komplexer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breites

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Dänischkenntnisse entsprechend Dänisch III

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.422: Aufbaumodul Norwegisch
English title: Intermediate Module Norwegian

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

verschiedenen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption komplexerer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

4 C

Lehrveranstaltung: Norwegisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption komplexer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.412

Empfohlene Vorkenntnisse:

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch II

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25

259



Modul B.Ska.422b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.422b: Norwegisch IV
English title: Norwegian IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

unterschiedlichen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch IV (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%); mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption komplexer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breites

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.422a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch III

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.423: Aufbaumodul Schwedisch
English title: Intermediate Module Swedish

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

verschiedenen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption komplexerer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

4 C

Lehrveranstaltung: Schwedisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption komplexer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.413

Empfohlene Vorkenntnisse:

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch II

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25

262
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.423b: Schwedisch IV
English title: Swedish IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

unterschiedlichen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch IV (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%); mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption

komplexer literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein

breites Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.423a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch III

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.461 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.461: Dänische Kultur
English title: Danish Culture

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse ausgewählter

landeskundlicher Themen, etwa Wirtschaft, Politik, Gesellschaft, Kultur oder Geschichte

Dänemarks und/oder einer Region Dänemarks.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänischer Landeskundekurs 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse eines ausgewählten landeskundlichen Themas

nach. Sie verfügen über die Fähigkeit, das Thema in mündlicher Form in der

Fremdsprache adäquat zu präsentieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.463 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.463: Schwedische Kultur
English title: Swedish Culture

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse ausgewählter

landeskundlicher Themen, etwa Wirtschaft, Politik, Gesellschaft, Kultur oder Geschichte

Schwedens und/oder einer Region Schwedens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedischer Landeskundekurs 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse eines ausgewählten landeskundlichen Themas

nach. Sie verfügen über die Fähigkeit, das Thema in mündlicher Form in der

Fremdsprache adäquat zu präsentieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.423

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.465 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.465: Skandinavische Kultur
English title: Scandinavian Culture

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse ausgewählter

landeskundlicher Themen, etwa Wirtschaft, Politik, Gesellschaft, Kultur oder Geschichte

eines der skandinavischen Länder und/oder einer Region in Skandinavien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskundekurs

Wählbar sind die Literaturkurse aus allen skandinavischen Sprachen

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse eines ausgewählten landeskundlichen Themas

nach. Sie verfügen über die Fähigkeit, das Thema in mündlicher Form in ihrer gewählten

skandinavischen Hauptsprache adäquat zu präsentieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421/422/423

Empfohlene Vorkenntnisse:

Dänisch, Norwegisch oder Schwedisch IV

Sprache:

Norwegisch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Weitere Sprache: Dänisch
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Modul B.Ska.473 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.473: Zusatzkompetenz Schwedisch
English title: Additional Language Qualification Swedish

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden je nach Ausrichtung der

zugeordneten Lehrveranstaltung vertiefte Kenntnisse in:

• der Aussprache und Prosodie des Schwedischen oder

• schwedischer Sprachgeschichte oder

• Sprachwissenschaft mit Fokus auf Schwedisch oder

• Übersetzung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Aussprache und Prosodie oder Schwed. Sprachgeschichte/

Sprachwissenschaft oder Übersetzung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min) oder Essay (max. 3 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Je nach Kursausrichtung:

- detaillierte Kenntnis der Aussprache des Schwedischen oder

- erweiterte Kenntnis der schwedischen Sprachentwicklung oder unterschiedlicher

sprachwissenschaftlicher Phänomene im Schwedischen oder

- erweiterte Kenntnisse im Übersetzen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Schwedischkenntnisse mindestens entsprechend

Kurs Schwedisch II

Sprache:

Schwedisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.104 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.104: Aufbaumodul I Slavistische Linguistik
English title: Intermediate Module Slavic Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul grundlegende Kenntnisse zu den

Teilgebieten (1) Phonetik/Phonologie und (2) Morphologie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• die lautliche Seite der Sprache beschreiben und theoretisch erfassen;

• die Bildung der Laute (Artikulation) nachvollziehen und deren Realisierung im

Redefluss beschreiben;

• den Phonembestand der slavischen Sprachen charakterisieren;

• prosodische Einheiten bestimmen und beschreiben;

• Wortakzent und Satzintonation definieren;

• elementare phonologische Analysen durchführen.

Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls ferner:

• den Wortbegriff explizieren, Wortstruktur erkennen und morphologisch

beschreiben;

• den Morphembegriff verorten und definieren;

• grammatische von lexikalischen Bedeutungen unterscheiden;

• Flexions- und Derivationsmorphologie voneinander trennen und diese beiden

Bereiche sowohl definieren als auch an Beispielen demonstrieren;

• morphologische Kategorien aufzählen und zuordnen;

• morphologische Paradigmatik definieren, einordnen und illustrieren;

• Flexionsmorphologie als mögliche Grundlage des innerslavischen Vergleichs

erkennen, charakterisieren und anwenden;

• morphologische Analysen durchführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Phonetik/Phonologie und Morphologie (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Linguistische Theoriebildung und ihre Anwendung auf

slavische Sprachen: Laut und Wort (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu den

Teilgebieten Phonetik/Phonologie sowie Morphologie besitzen. Sie kennen

• Laute

• Phoneme

• prosodische Einheiten

• Wortakzent

• Satzintonation

sowie

• Wort
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• Wortstruktur

• Morphem

• grammatische und lexikalische Bedeutung

• Flexions- und Dervationsmorphologie

• morphologische Kategorien

• morphologische Paradigmatik

Die Studierenden demonstrieren ferner ihre Befähigung zu phonologischen und

morphologischen Analysen an Sprachdaten verschiedener slavischer Sprachen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.108-2 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz
English title: Cultural Competence - East Central Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden hben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen über die

westslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie

erlernt werden können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen in

Ostmitteleuropa bzw. in Polen und der Tschechischen Republik. Sie haben auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Ostmitteleuropakompetenz

erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde Polens (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Landeskunde Tschechiens (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur, Vortrag und Diskussion der

Portfoliobeiträge in den Veranstaltungen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf Polen sowie die Tschechische Republik die

jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten sowie in den

fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die gewonnenen

Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig präsentieren können und sie in

angemessener Form sowie unter Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich

darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-3: Osteuropakompetenz
English title: Cultural Competence - Eastern Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen über

die ostslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie

erlernt werden können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen in

Osteuropa bzw. in der Russischen Föderation und der Ukraine. Sie haben auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Osteuropakompetenz erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde Russlands (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Landeskunde der Ukraine (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur, Vortrag und Diskussion der

Portfoliobeiträge in den Veranstaltungen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf die Russische Föderation bzw. die Ukraine die

jeweils relevante Fachliteratur zusammenstellen und auswerten können. Sie zeigen

ferner, dass sie die gewonnenen Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig

präsentieren können und sie in angemessener Form sowie unter Nachweis aller

verwendeten Quellen schriftlich darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50

271



Modul B.Slav.131 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]
English title: Learning Polish I [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.130 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

272



Modul B.Slav.133 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1]
English title: Learning Polish III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die polnische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.132 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.134 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]
English title: Polish - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 124 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

6 C
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Modul B.Slav.134 - Version 4

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

polnische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.133 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

275



Modul B.Slav.142-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+]
English title: Learning Czech II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.141 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25

276



Modul B.Slav.152-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+]
English title: Learning Bulgarian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.151 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.162-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-
Serbisch II [A2+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-

serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie gut ausgebaute Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen

Sprache besitzen (Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind,

häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen und anzuwenden, sich in Situationen zu

verständigen, in denen es um den direkten Informationsaustausch geht, Aussagen

zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium, ihrer mittelbaren und unmittelbaren

Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.161 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25

278



Modul B.Slav.1720-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.1720-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II (A2+)
English title: Learning Ukrainian II [A2+]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs und der Intensivierung

6 C

Lehrveranstaltung: Intensivierung Ukrainisch (A2+) (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.1710 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.193a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.193a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis
English title: Advanced Module Learning a Slavic Language

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Kenntnisse in einer zweiten slavischen

Sprache im Umfang von mindestens einem Semester. Dies dient der vertieften

fachwissenschaftlichen Beschäftigung mit sprach- und literaturwissenschaftlicher

Problematik in vergleichender Perspektive.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Sprachpraxis (Sprachkurs)

Inhalte:

Einsemestrige sprachpraktische Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Module

B.Slav.121, 122, 123; B.Russ.124, 125; M.Russ.128; B.Slav.130, 131, 132, 133, 134;

B.Slav.141, 142-1; B.Slav. 151, 152-1; B.Slav.161, 162-1; B.Slav.1710, 1720-1

6 SWS

Prüfung: Für die Modulprüfung gelten die Bestimmungen des Moduls, das

gewählt wird.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Sprachkenntnisse auf dem Niveau des gewählten Sprachkurses

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufung durch den zuständigen Lektor. Bei Wahl

von Russisch oder Polnisch und Vorkenntnissen

geringer als A1 des GER: Propädeutikum in der

gewählten Sprache (B.Slav.120 bzw. B.Slav.130)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich, je nach Einstufung Winter- oder

Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Zahl der SWS kann je nach Veranstaltungswahl variieren.
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Modul B.Slav.193b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.193b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis
English title: Advanced Module Learning a Slavic Language

12 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Kenntnisse in einer zweiten slavischen

Sprache im Umfang von mindestens zwei Semestern. Dies dient der vertieften

fachwissenschaftlichen Beschäftigung mit sprach- und literaturwissenschaftlicher

Problematik in vergleichender Perspektive.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

192 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Sprachpraxis (Sprachkurs)

Inhalte:

Zweisemestrige sprachpraktische Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Module

B.Slav.121, 122, 123; B.Russ.124,125; M.Russ.128; B.Slav.130, 131, 132, 133, 134;

B.Slav.141, 142-1; B.Slav.151, 152-1; B.Slav.161, 162-1; B.Slav.1710, 1720-1

12 SWS

Prüfung: Für die Modulprüfung gelten die Bestimmungen des Moduls, das

gewählt wird.

12 C

Prüfungsanforderungen:

entsprechend dem Niveau des im zweiten Semester besuchten Sprachkurses

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufung durch den zuständigen Lektor. Bei Wahl

von Russisch oder Polnisch und Vorkenntnissen

geringer als A1 des GER: Propädeutikum in der

gewählten Sprache (B.Slav.120 bzw. B.Slav.130)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich, je nach Einstufung Winter- oder

Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Zahl der SWS kann je nach Veranstaltungswahl variieren.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.02a: Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner
Gesellschaften
English title: Introduction to Social Structure Analysis of Modern Societies

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der soziologischen Denk- und

Argumentationsweisen.

1. Die Studierenden kennen verschiedene Sozialstrukturkonzeptionen.

2. Die Studierenden haben Grundkenntnisse der sozialstrukturellen Gliederung

der Bundesrepublik Deutschland erworben und sind in der Lage, die

Bedeutung der Sozialstrukturanalyse für die Beschreibung und Erklärung von

Gegenwartsgesellschaften zu erkennen

3. Sie kennen die aktuelle sozialstrukturelle Gliederung der Bundesrepublik Deutschland

vor dem Hintergrund der Ergebnisse der historisch sowie international vergleichenden

dynamischen Sozialstrukturanalyse und können diese kritisch beurteilen.

Die Vorlesung mit begleitendem Tutorium richtet sich an Studierende, die nicht

Soziologie im Mono- oder 2-Fächer-Bachelor studieren, sowie an Studierende im

Studiengang "Sozialwissenschaften". Das begleitende Tutorium dient der Aufarbeitung

der Vorlesungsinhalte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner

Gesellschaften" (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur E-Prüfung im E-Prüfungsraum (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie einen Überblick über verschiedene

Sozialstrukturkonzeptionen sowie Grundkenntnisse der sozialstrukturellen Gliederung

der Bundesrepublik Deutschland erworben haben, die aktuelle sozialstrukturelle

Gliederung vor dem Hintergrund der Ergebnisse der historisch sowie international

vergleichenden dynamischen Sozialstrukturanalyse einzuordnen wissen und die

Bedeutung der Sozialstrukturanalyse für die Beschreibung und Erklärung von

Gegenwartsgesellschaften kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2
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Maximale Studierendenzahl:

250
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Modul B.Spa.301 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.301: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
English title: Subject-Specific Stay Abroad

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über Wirtschaft, Politik,

Gesellschaft und Kultur des Ziellandes/der Zielregion während eines wenigstens

12-wöchigen studienrelevanten Auslandsaufenthalts in einem spanischsprachigen

Kulturraum; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland/der Zielregion

stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene

interkulturelle Kompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung des studienrelevanten Auslandsaufenthalts

(Blockveranstaltung)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Lehrveranstaltung: Nachbereitung des studienrelevanten Auslandsaufenthalts

(Blockveranstaltung)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten) und Präsentation (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

12 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben;

Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle

Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Lidia Bellido Barea

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Spa.309 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.309: Schreibfertigkeit B2
English title: Writing Course B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung von Strategien und Techniken zur Schreibfertigkeit; Entwicklung von

Konzepten und Textstrukturen; Korrektur- und Überarbeitungsstrategien.

Fähigkeit zur Erstellung unterschiedlicher Textarten (Erörterung, Beschreibung etc.)

entsprechend ihrer jeweiligen stilistischen, strukturellen und lexikalischen Erfordernisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Redacción B2 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis schriftlicher Produktionskompetenzen auf Niveau B2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Spa.310 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.310: Schreibfertigkeit C1
English title: Writing Course C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung von Strategien und Techniken zur Schreibfertigkeit; Entwicklung von

Konzepten und Textstrukturen; Korrektur- und Überarbeitungsstrategien.

Fähigkeit zur Produktion gut strukturierter und detaillierter Texte zu unterschiedlichen

Textarten mit komplexer Thematik unter besonderer Berücksichtigung ihrer strukturellen

Organisation und Kohärenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Redacción C1 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis schriftlicher Produktionskompetenzen auf Niveau C1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Spa.312 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.312: Hispanoamerika heute
English title: Contemporary Spanish America

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Kultur des

heutigen Hispanoamerika.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Hispanoamerika heute (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Kultur

des heutigen Hispanoamerika.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Dieses Modul kann nur gewählt werden, sofern die Veranstaltungen nicht im Modul B.Spa.104 bzw. als

Schlüsselkompetenz belegt wurden.
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Modul B.Spa.313 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.313: Perspectivas sobre el cine español e
hispanoamericano
English title: Perspectives on Spanish and Spanish American Cinema

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die TeilnehmerInnen erlernen in einem Workshop Grundzüge der Filmanalyse und

erwerben Grundkenntnisse über die Geschichte des hispanoamerikanischen und

spanischen Films; sie werden zur intensiven filmanalytischen Beschäftigung mit einem

kulturwissenschaftlich relevanten thematischen Schwerpunkt befähigt. Der Workshop

ist thematisch an die Filmreihe mit Diskussion Cinefórum de Hispánicas des Seminars

für Romanische Philologie angebunden, deren Besuch ebenfalls Bestandteil des Moduls

ist.

Lernziele sind der Erwerb von audiovisueller Medienkompetenz, filmanalytische

und -historische Kenntnisse, die Fähigkeit zur analytischen Auseinandersetzung mit

aktuellen, kulturwissenschaftlich relevanten Themen anhand von Filmen; die Fähigkeit

zur filmwissenschaftlichen Diskussion in der Fremdsprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop Perspectivas sobre el cine español e

hispanoamericano

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnis von Grundtechniken der Filmanalyse und der Fähigkeit zur

analytischen Auseinandersetzung mit audiovisuellen Medien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jaime Cárdenas Isasi

Angebotshäufigkeit:

ca. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Spo.130 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spo.130: Naturwissenschaftliche Grundlagen der
Sportwissenschaften
English title: Basic Principles of Natural Sciences in Sports Sciences

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Übergeordnetes Lernziel:

Die Studierenden sollen an exemplarischen Beispielen theoretische Zusammenhänge,

Modelle, Methoden und Anwendungen naturwissenschaftlicher Erkenntnisse aus

Trainings- und Bewegungswissenschaft und Sportmedizin erarbeiten und verstehen

sowie deren Transformation und Anwendung in verschiedenen Handlungsfeldern des

Sports (Schulsport, Vereinsport etc.) kennen lernen.

Teilkompetenzen:

Die Studierenden

• erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur theoretischen

Auseinandersetzung mit Fragestellungen und Problemen der Bewegungs- und

Trainingswissenschaft im Zusammenhang mit Praxisanleitung. Sie lernen die

Problemfelder der Trainings- und Bewegungswissenschaft und die Methoden

sportlichen Trainings und motorischen Lernens kennen. Die Studierenden

setzen sich überdies mit den Möglichkeiten zur Förderung der Sportpraxis von

Sporttreibenden verschiedener Alters- und Niveaustufen und der Bedeutung einer

professionellen Praxisanleitung von Sporttreibenden aller Alters- und Niveaustufen

auseinander.

• kennen die physikalischen, physiologischen und biologischen Gesetzmäßigkeiten

bei körperlicher Belastung und Beanspruchung in den verschiedenen

Altersphasen (z.B. Aufbau und Funktion von Zellen, Organen und Organsystemen

des menschlichen Körpers). Sie erwerben zentrale Kompetenzen in der

theoretischen Auseinandersetzung mit Fragestellungen und Problemen

der naturwissenschaftlichen Gesetzmäßigkeiten. Sie können theoretische

Fragestellungen mittels Fachliteratur aufbereiten und für die Erprobung im

Praxisteil vorbereiten. Die Studierenden erwerben grundlegendes Wissen

zur naturwissenschaftlich kompetenten Praxisanleitung aller Alters- und

Niveaustufen sowie den gesundheitlichen Gegebenheiten (z.B. insbesondere

aus präventivmedizinischer und leistungsphysiologischer Sicht). Sie können

Messdaten (z.B. physiologische und kinematische Parameter) analysieren und

interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Vorlesung: "Trainings- und bewegungswissenschaftliche

Grundlagen des Sports" (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltung: 2. Vorlesung: "Grundlagen der Sportmedizin und

Leistungsphysiologie" (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C
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Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, sich mit grundlegenden Problemen und Fragestellungen der

Bewegungs- und Trainingswissenschaft theoretisch auseinanderzusetzen.

• verfügen über Kenntnisse naturwissenschaftlicher Gesetzmäßigkeiten von

Bewegung und körperlich-sportlicher Aktivität.

• verfügen über sportmedizinische Kenntnisse (z.B. der Kinematik, Physiologie

und funktionellen Anatomie) und können grundlegende physiologische und

kinematische Messdaten analysieren und interpretieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Spo.110 oder B.Sowi.100

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ina Hunger

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

250
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Modul B.TheoC.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.01: Bibelkunde
English title: Bible Knowledge

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zum Aufbau und Inhalt des Alten

und Neuen Testaments sowie der darin enthaltenen Schriften.

Sie werden befähigt, über die Struktur des (protestantischen) Bibelkanons sowie

über die Gliederung und den Inhalt der einzelnen alt- und neutestamentlichen Bücher

Auskunft zu geben, biblische Texte in ihren jeweiligen Kontexten wahrzunehmen, sie

zueinander in Beziehung zu setzen und innerbiblische Zusammenhänge zu erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Bibelkunde Altes Testament (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Bibelkunde Neues Testament (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bibelkundliche Erschließung einer zentralen biblischen Schrift oder Schriftengruppe und

Darstellung ihrer innerbiblischen Bezüge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Reinhard Müller

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.TheoC.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.03: Grundinformation Kirchengeschichte
English title: Church History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zu den Epochen der

Christentumsgeschichte (Alte Kirche, Mittelalter, Reformation, Neuzeit).

Sie werden befähigt, Auskunft über historische Entwicklungen, wichtige theologische

Positionen und zentrale kirchen- und theologiegeschichtliche Texte zu geben,

sie in theologischer Perspektive wahrzunehmen und sich kritisch mit ihnen

auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte im Überblick (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Darstellung und zur wissenschaftlichen Erörterung zentraler

kirchengeschichtlicher Sachverhalte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.TheoC.07 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.07: Exegese der Bibel - Altes Testament
English title: Exegesis of the Bible - Old Testament

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben gründliche Kenntnisse zur wissenschaftlichen Analyse

und Interpretation alttestamentlicher Schriften, zu den zentralen Themen des Alten

Testaments und zur Geschichte Israels.

Sie werden befähigt, alttestamentliche Texte in methodisch kontrollierter Weise

historisch-kritisch auszulegen und sie in ihrer literarischen, geschichtlichen und

theologischen Eigenart wahrzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar zum Alten Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der wissenschaftlichen Methoden zur Exegese des Alten Testaments

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zum Alten Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Darstellung und Lösung von Grundproblemen der Exegese und Theologie

des Alten Testaments

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Hebräischkenntnisse (i.d.R. Hebraicum)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Reinhard Müller

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.10 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.10: Evangelische Theologie im Diskurs
English title: Protestant Theology in Dialogue

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zu zentralen Themen der

zeitgenössischen Theologie und zu den Hauptaspekten des interreligiösen Dialogs.

Sie werden befähigt, das Christentum im Kontext der anderen Religionen

wahrzunehmen, die Gegenstände, Bedingungen und Problemhorizonte des

interreligiösen Dialogs zu erfassen und zentrale Themen der zeitgenössischen

Theologie in interreligiöser Perspektive zu betrachten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Das Christentum und die anderen Religionen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Zentrale Themen der zeitgenössischen Theologie (Vorlesung,

Übung)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Themen der zeitgenössischen Theologie im Horizont des

interreligiösen Dialogs zu erörtern

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Dr. h. c. Christine Axt-Piscalar

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.TheoC.11 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.11: Theologische Gender- und Diversity-Forschung
English title: Theological Studies in Gender and Diversity

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur theologischen Gender-

und Diversity-Forschung. In der Auseinandersetzung mit exemplarischen Themen,

Positionen und Problemen der theologischen Gender- und Diversity-Forschung

werden sie zur Artikulation und Reflexion der Besonderheiten befähigt, die mit der

Aufgabe verbunden sind, Rechenschaft über Gender- und Diversity-Fragen im Horizont

christlicher Theologie zu geben und deren Konsequenzen für ein verantwortliches

Handeln zu bedenken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Theologische Gender-Forschung

(Übung, Seminar oder Vorlesung mit einschlägigem Schwerpunkt)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Theologische Diversity-Forschung

(Übung, Seminar oder Vorlesung mit einschlägigem Schwerpunkt)

Angebotshäufigkeit: jährlich

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Themen und Probleme der theologischen Gender- und Diversity-

Forschung darzustellen und wissenschaftlich zu erörtern

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan:in

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

1 - 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

295



Modul B.Tur.08 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Advanced Turkish Language Skills

9 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen beherrschen auch komplexere morphologische Fügungen

und anspruchsvolle syntaktische Konstruktionen. Sie zeigen Sicherheit im aktiven

Gebrauch der Sprache und haben beim Sprachverständnis keine auf die Sprachstruktur

bezogenen Probleme. Auch schwierige Texte verstehen sie unter Zuhilfenahme von

Wörterbüchern. Sie sind in der Lage, eigene mittelschwere türkeitürkische Texte zu

verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis Türkisch IV (Übung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Schriftliche Ausdrucksfähigkeit (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen IV (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 5 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer morphologischer Fügungen und anspruchsvoller syntaktischer

Strukturen; Sicherheit im aktiven Gebrauch des Türkeitürkischen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.11b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch
English title: Old Turkic Workshop

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben Aspekte des Faches thematisiert, die nicht im Zentrum

des normalen B.A.-Curriculums stehen (z.B. „Alttürkische buddhistische Texte“,

„Alttürkische Schriftsysteme“, „Religionen der Alttürken“, „Alttürkische Staaten"). Sie

hatten ggf. Gelegenheit zum Austausch mit auswärtigen Fachleuten, die häufig zu den

Workshop-Modulen eingeladen werden. Sie haben auf diese Weise tiefere Einblicke in

übergreifende Fragestellungen des Faches erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Alttürkisch (Workshop) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.12 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien
English title: Linguistic Turkological Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben sprachwissenschaftliche Aspekte thematisiert, die nicht

im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums stehen. Sie haben unterschiedliche

(vergleichende) sprachwissenschaftliche Themen verschiedener Türksprachen

(Türksprachen Südsibiriens bzw. des Kaukasus, türkeitürkische Dialektologie,

u.ä.) bearbeitet. Darüber hinaus haben sie sich ggf. mit Türksprachen außerhalb

des zentralasiatischen Kulturraums wie z.B. Tschuwaschisch und/oder Jakutisch

auseinandergesetzt, die in das Modul mit einbezogen werden können, oder mit

verschiedenen soziolinguistischen Entwicklungen im deutsch-türkischen Vergleich.

Sie haben auf diese Weise sprachwissenschaftliche Einblicke für ihr Gesamtstudium

erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Referatsthema oder für ein Teilthema des

jeweiligen Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Vorkenntnisse im Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Tur.15 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.15: Einführung in die oghusischen Sprachen
English title: Introduction to the Oghuz Languages

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben einen Überblick über die größeren oghusischen Sprachen

(Türkeitürkisch, Aserbaidschanisch,Turkmenisch), ihre Geschichte und ihre sprachlichen

Zusammenhänge, sowie über die kleineren verwandten Idiome Chorasanisch,

Afscharisch, Kaschkai, Aynallu, Sonqori und Salarisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die oghusischen Sprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der phonetischen, lexikalischen und grammatikalischen Merkmale der

oghusischen Sprachen im Vergleich mit den übrigen Türksprachen. Im Mittelpunkt steht

der Vergleich zwischen dem Türkeitürkischen und seinen nächsten Verwandten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.22 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II
English title: Basics of the Turkish of Turkey II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen sind mit dem grammatischen System des Türkischen vertraut

und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen. Mit Hilfe eines

Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen.

Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen vertraut, denen

im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Grammatik II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Lehrveranstaltung: Türkische Sprachpraxis II (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzung II (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.UFG.07 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.07: Geländepraktikum für Anfänger
English title: Practical Course (Field work) for Beginners

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse der praktischen Grabungstätigkeit, insbesondere der technischen Abläufe,

relevanten Grabungstechniken und verschiedener Arten der Dokumentation. Diese

befähigen sie, unter Anleitung auf einer archäologischen Ausgrabung mitzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

180 Stunden

Selbststudium:

0 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum zu Prospektion und Ausgrabung (4 Wochen)

Teilnahme an einer Lehrgrabung des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Absprache mit dem Lehrenden während des Praktikums, Dokumentation eines

ausgewählten Befundes.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass Sie Kenntnisse der praktischen

Grabungstätigkeit besitzen und in der Lage sind, ihre während des Praktikums

ausgeführten Tätigkeiten richtig fachlich/grabungstechnisch einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01.1 oder B.AegKo.110 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.UFG.11 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.11: Vermessungstechnik für Archäologen
English title: Measuring and Surveying Techniques in Archaeology

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse der Vermessungskunde, insbesondere in den Bereichen, die für

archäologische Geländetätigkeiten (Prospektionen, Ausgrabungen etc.) relevant sind,

und die Fähigkeit, einfache Vermessungstätigkeiten durchzuführen und fachgerecht zu

dokumentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Theorie und Praxis der Vermessungskunde 1 SWS

Prüfung: Arbeitsbericht (max. 10 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass Sie Kenntnisse über

Vermessungstechniken besitzen und in der Lage sind, diese praktisch anzuwenden und

fachgerecht zu dokumentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01.1 oder B.AegKo.110 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.UFG.13 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.13: Statistik für Archäologen I
English title: Statistics for Archaeologists I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Kenntnisse in der Anwendung statistischer Methoden, insbesondere

deskriptiver Verfahren in der archäologischen Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zur Anwendung statistischer Methoden (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Auswertung archäologisch-statistischer

Aufgabenstellungen)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Grundwissen in der Anwendung statistischer Methoden, insbesondere

deskriptive Verfahren in der archäologischen Forschung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01.1 oder B.AegKo.110 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.WIWI-VWL.0005 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen
Wirtschaftsbeziehungen
English title: Foundations of International Economic Relations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen verschiedene Ursachen für die Teilnahme eines Landes an der

internationalen Arbeitsteilung,

• können verschiedene Ursachen für den relativen Preisvorteil eine Landes

theoretisch fundieren und deren wirtschaftspolitische Konsequenzen darstellen,

• sind mit den Wohlfahrtswirkungen von Außenhandel vertraut und können deren

gesellschaftlichen Folgen reflektieren,

• kennen mögliche staatliche Instrumente zur Beeinflussung von Im- und Exporten

und können die sich daraus ergebenden gesellschaftlichen Konsequenzen

einzelstaatlich und weltwirtschaftlich bewerten,

• sind mit den Voraussetzungen und den Motiven einer multinationalen

Unternehmertätigkeit vertraut,

• haben einen Überblick über die verschiedenen Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und den Motiven der dort handelnden Akteure und können die

dabei bestehenden Zusammenhänge darstellen,

• sind vertraut mit verschiedenen Determinanten von Wechselkursen und können

deren Relevanz kritisch reflektieren,

• verstehen die Auswirkungen von Wechselkursveränderungen für eine

Volkswirtschaft,

• sind vertraut mit verschiedenen Wechselkursregimen und deren spezifischen

Eigenschaften. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen

(Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung besteht aus zwei Teilen. Teil 1 gibt einen Überblick über die Ursachen

und die Folgen der internationalen Arbeitsteilung. Dabei werden verschiedene

Theorien des Internationalen Handels analysiert und deren volkswirtschaftliche

Konsequenzen dargestellt. Auch die Gründe für staatliche Interventionen in den

Welthandel sowie deren ökonomische Konsequenzen werden analysiert. In Teil 2

werden die verschiedenen Erscheinungsformen von Devisenmärkten und die dort

praktizierten Geschäfte untersucht und die Bestimmungsfaktoren von Wechselkursen

diskutiert und theoretisch vertieft. Darüber hinaus wird die Validität der Theorien mittels

empirischer Studien überprüft.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen

(Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

2 SWS
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Modul B.WIWI-VWL.0005 - Version 7

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von:

• Kenntnissen der Gründe für die internationale Arbeitsteilung sowie über Theorien

zur Bestimmung relativer Preisvorteile eines Landes und über die ökonomischen

Folgen des Außenhandels,

• Kenntnissen über die Erscheinungsformen von Devisenmärkten und die dort

praktizierten Geschäfte sowie der Bestimmungsfaktoren von Wechselkursen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Udo Kreickemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-VWL.0063 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0063: Geschichte des ökonomischen Denkens
English title: History of Economic Thought

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden machen sich mit einschlägigen Standpunkten und Konzepten

ökonomischen Denkens vertraut und kennen ihre Hauptvertreter. Sie können Positionen

und Personen in die Entwicklung des ökonomischen Lehrgebäudes einordnen, die

Standpunkte in ihrer Eigenlogik nachvollziehen und reflektieren, sowie generelle

Zusammenhänge und Entwicklungslinien ökonomischen Denkens darlegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des ökonomischen Denkens (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Aspekte der Geschichte des ökonomischen

Denkens der Moderne, insbesondere der Entwicklung von Mikro- und Makroökonomik.

Es werden einschlägige Fach- bzw. Originaltexte zur Lektüre bereitgestellt, die in einer

begleitenden Übung vertiefend diskutiert werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geschichte des ökonomischen Denkens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und Verständnis zentraler Standpunkte, Entwicklungslinien und

Repräsentanten des ökonomischen Denkens, wie sie in der Vorlesung und den

Begleittexten vorgestellt werden; Fähigkeit zur Einordnung und Reflexion einzelner

Positionen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht eingebracht werden, wenn bereits das Modul "B.WIWI-WSG.0001  Geschichte des

ökonomischen Denkens" erfolgreich absolviert wurde.
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Modul B.WSG.0003 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0003: Aufbaumodul WSG I
English title: Intermediate Course in Economic and Social History I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch Epochenvorlesungen und systematische Vorlesungen eignen sich die

Studierenden Überblicks- und Kontextwissen in zentralen Themenfeldern der

Wirtschafts- und Sozialgeschichte an. Sie erwerben in diesem Modul erste

fachwissenschaftliche Kompetenzen in der Analyse lang- und mittelfristigen

Trends historischer, sozialer und kultureller Entwicklungsprozesse mit Hilfe

von fachspezifischen Instrumenten und modernen Forschungsansätzen. Sie

verbreitern ihr Fachwissen und erwerben ein kritisches Verständnis über zentrale

Entwicklungsprozesse. Sie sind in der Lage, Strukturen und zu erkennen und qualitativ-

empirisch zu aufzuschlüsseln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Übung zur Vorlesung WSG (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Detaillierte Kenntnisse im vorgestellten Teilgebiet der Wirtschafts- und Sozialgeschichte;

Fähigkeit zur prägnanten schriftlichen Reflexion von Problemstellungen und

Forschungsansätzen

Zugangsvoraussetzungen:

Für Studierende der OAW B.OAW.001

und B.OAW.004, für Studierende im BA

Geschichte B.Gesch.111/112, B.Gesch.113/114,

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Alexander Engel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

150
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Modul M.Agr.0012 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0012: Empirische Methoden: Marktforschung und
Verbraucherverhalten
English title: Empirical Methods: Market Research and Consumer Behavior

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, nach Abschluss dieses Moduls eigenständig ein

empirisches Projekt von der Zieldefinition über die Erarbeitung des theoriegestützten

Untersuchungsmodells bis zur Datenanalyse und -präsentation durchzuführen. Dies

befähigt sie nicht nur für die entsprechenden Berufsfelder im Agrarmarketing, sondern

liefert auch wichtige Grundlagen für empirische M.Sc.-Arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Empirische Methoden: Marktforschung und

Verbraucherverhalten (Seminar)

Inhalte:

Vertiefte Veranstaltung zu den wichtigsten Erhebungs- und Analysemethoden der

empirischen Marktforschung und den theoretischen Grundlagen der Käuferanalyse. Im

theoretischen Teil wird die Konsumforschung als interdisziplinäre Forschungsdisziplin

vorgestellt (Ökonomie, Psychologie, Soziologie, experimentelle Forschung).

Im Marktforschungsteil werden die zentralen quantitativen und qualitativen

Erhebungsmethoden vorgestellt. Im Anschluss erfolgt eine rechnergestützte Einführung

in die modernen Verfahren der uni-, bi- und multivariaten Datenanalyse. Abschließend

wird die Anwendung und Präsentation von Marktforschungsergebnissen behandelt.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 40 Seiten, 50%) und Präsentation (ca. 20 Minuten, 50%)

(90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erstellung eines Berichts (max. 10 Seiten, unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Prüfungsanforderungen sind dezidierte Kenntnisse der Theorien des Käuferverhaltens

(insb.ökonomische Ansätze, psychologische Theorien, soziologische Theorien),

qualitative Methoden, univariate statistische Verfahren der empirischen Sozialforschung,

bivariate Verfahren, ausgewählte multivariate Verfahren (Faktorenanalyse,

Clusteranalyse, Regressionsanalyse)

 

Zur Teilnahme an der Klausur berechtigt sind jene Studierenden, die im Zuge des

Moduls an der Erstellung eines wissenschaftlichen Berichtes beteiligt waren. Der Bericht

umfasst eine empirische Auswertung von modulspezifischen Daten und wird innerhalb

des Seminars angeleitet.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Spiller

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

309



Module M.Agr.0197 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Agr.0197: Sustainability – Basics and Application

6 C

Learning outcome, core skills:

In this course, students will learn about the fundamental concepts and ideas that

underpin sustainability on a global level. It aims at creating a deeper understanding

of the fair use of resources and its challenges on local and global scale. Sustainable

development is not only a difficult practical challenge but also a conceptual, political and

moral problem. How can an understanding of the complexities help to shape approaches

to solutions?

Students will acquire discursive and reflective competencies. Students will work with

local stakeholders and acquire practical insights for implementing sustainability in real-

life applications.

Workload:

Attendance time:

66 h

Self-study time:

114 h

Course: Sustainability – basics and application (Internship, Lecture, Seminar, )

Course: Part 1 Sustainability basics (Lectures and self-study)

The first module part introduces students to sustainability concepts (environmental,

social and economic), and sustainable development (SDGs). Building on these

foundations, the main part of the module is practical.

Part 2 Sustainability application (seminar, practical work and self-study)

Students can choose one topic and work on a sustainability-related task in either

interdisciplinary teams or local companies, NGOs and university projects. What is a

particular sustainability challenge? What measures can help to realize sustainability

goals and what trade-offs hinder the success of implementation. A seminar will be

organized to present, discuss and reflect the practical work.

Examination: oral presentation in the seminar (ca. 10min, 30%) and written report

for practical part 2 (max. 10 pages, 70%)

Examination prerequisites:

Seminar attendance

6 C

Admission requirements:

open for all faculties

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Dr. Simone Pfeiffer (CBL, Centre of Biodiversity and

Sustainable Land Use) Dr. Michaela Dölle (Faculty of

Forest Sciences and Forest Ecology)

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

35
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Modul M.EP.12 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.EP.12: Foundations: The Publishing Industry
English title: Foundations: The Publishing Industry

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erwerben Überblickswissen zum Gegenstandsbereich Buch als

Konsumgut sowie zum Literaturbetrieb (Verlagswesen, Autorfunktion, Stellung von

Lesenden, Marketing, Buchhandel). Studierende erwerben einen Einblick in die

Leser*nnenausrichtung von Verlagsprogrammen und Buchhandel.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs oder Selbstlerneinheit zu Grundlagen des Verlagswesen

und der Publikation (Seminar, Selbstlernkurs)

Inhalte:

Literatur als Ware; Publikationsprozesse; Rollenverteilung und Zielsetzungen der an der

Publikation Beteiligten

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisanteil

Inhalte:

selbständiges Studium von Aspekten der Literaturindustrie: Verlagsprogramme

auf Themenbereiche und Texttypen analysieren; Auslagen im Buchhandel auf

Leserausrichtung analysieren; Analyse von Designaspekten (Cover, Backflap) unter

dem Aspekt der Leserausrichtung

SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von theoretischen Kenntnissen zu den fünf Inhaltsbereichen: Buch als Ware,

Verlag, Autor, Leser, Buchhandel; Nachweis der Fähigkeit, zu den Praxisbereichen

Daten zu erheben und auf die Leserausrichtung zu analysieren und auszuwerten

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Dr. F. Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Bemerkungen:

Der interkulturelle/internationale Vergleich ist ausdrücklich erwünscht. Die Teilnahme am Kurs/

Selbstlerneinheit wird separat in FlexNow nachgewiesen.
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Modul M.Forst.762 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Forst.762: Feldpraktikum Standortskartierung
English title: Field Practical in Soil Surveying

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Forstliche Standortskartierung liefert die Grundlagen für eine nachhaltige,

langfristige waldbauliche Planung. Die genaue Ansprache der Standortsfaktoren

Geologie, Boden, Vegetation und Klima sind notwendige Voraussetzungen für eine

standortsangepasste Baumartenwahl und Bestandesbehandlung. Jeder im praktischen

Forstdienst Tätige braucht diese grundlegenden Kenntnisse der Standortsansprache zur

Beurteilung der örtlichen Verhältnisse. Im Rahmen des

Feldpraktikums Standortskartierung werden die grundlegenden Fähigkeiten zur

forstlichen Standortsansprache vermittelt.

Lernziele sind:

• Kenntnisse Bodenmorphologie und -genese, Geologie und Vegetation

• Methodik Forstliche Standortskartierung

• Bewertung der Standorte im Hinblick auf waldbauliche Möglichkeiten und biotische

und abiotische Gefährdungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Feldpraktikum Standortskartierung (Vorlesung, Exkursion) 6 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse in Geologie, Geomorphologie, Vegetationsansprache,

Bodenmorphologie und -genese, Humusansprache und Standortskartierungsverfahren;

Selbstständiger Umgang mit Kartierunterlagen und –werkzeugen. Interpretation von

Standortseigenschaften hinsichtlich Wachstum und Gefährdung der Baumarten.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundlegende Kenntnisse in Bodenkunde

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Martin Jansen

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Forst.764 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Forst.764: Grundlagen betrieblicher Steuerung
English title: Basics of Business Controlling

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erkenntnisse der Arbeits-, Betriebs- u. Organisationspsychologie bei der Führung von

Betrieben der Forst- und Holzwirtschaft umsetzen. Grundsätze der Management-,

Organisations- und Führungslehre zur Lösung kon-kreter Probleme von Forstbetrieben

und Betrieben verwandter Wirtschaftsbereiche anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Arbeits-, Betriebs- und

Organisationspsychologie (Vorlesung)

Inhalte:

Kenntnisse der Arbeits-, Betriebs- u. Organisationspsychologie erarbeiten und deren

angesprochenen Inhalte für die Beurteilung von Mitarbeitern sowie deren Führung

werten.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 3 C

Lehrveranstaltung: Angewandte Managementmethoden (Vorlesung, Exkursion,

Seminar)

Inhalte:

Kenntnisse der Managementlehre und der Organisations- und Führungslehre

werden unter Einbeziehung spezieller Aspekte (wie normatives und strategisches

Management, Qualitätsmanagement, Umweltmanagement etc.) vertieft und auf konkrete

Problemlagen von Betrieben der Forstwirtschaft und verwandten Wirtschaftsbereichen

im Führungsprozess und bei der Gestaltung der Aufbau- und Ablauforganisation

angewandt.

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Inhaltliche Kenntnis der Methoden der Managementlehre und der Organisations-

und Führungslehre und deren Anwendungsmöglichkeiten und Spezifika in der

Forstwirtschaft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Paul

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.Ind.8 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ind.8: Master-Hindi-Konversation
English title: Hindi Conversation for Master Students

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• anspruchsvolle Themen auf Hindi zu erörtern und komplexe Gespräche zu führen.

• Die Studierenden verfügen dabei über einen umfangreichen aktiven Wortschatz

und über Kenntnis wichtiger grammatischer Konstruktionen, die es ihnen

ermöglichen, die erlernte Fremdsprache flüssig anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi-Konversation II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie ihre rezeptiven und produktiven Sprachfertigkeiten in Hindi in

ausgewählten kulturellen Bereichen vertieft haben und

• auf anspruchsvollem Niveau komplexe Gespräche führen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.150 oder vergleichbare Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.153-1 oder vergleichbare Kenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Inf.356-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.356-1: Personalisierte Medizin
English title: Personalized Medicine

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Ziele, Methoden, Anwendungen und Entwicklungen

einer personalisierten Medizin. Sie können diese in Bezug auf Anwendungsfelder der

personalisierten Medizin in Forschung und Versorgung exemplarisch erläutern. Die

Studierenden können die Bedeutung der interdisziplinären Arbeit auf dem Gebiet der

personalisierten Medizin erläutern und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Personalized Medicine (Kurs)

Inhalte:

Werden entsprechend der aktuellen Entwicklung dieses Fachgebietes regelmäßig

angepasst.

Ein regelmäßig überarbeitetes Literaturverzeichnis wird zu Beginn der Lehrveranstaltung

ausgegeben.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündl. Prüfung (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden beschreiben die Ziele, Methoden, Anwendungen und Entwicklungen

einer personalisierten Medizin. Sie können die interdisziplinäre Bedeutung des Themas

darstellen und Anwendungsfelder der personalisierten Medizin in Forschung und

Versorgung exemplarisch erläutern. Die Studierenden können die Potentiale des

behandelten interdisziplinären Forschungsgebietes kritisch bewerten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Für Medizin-Informatiker wird der vorherige Besuch

des Bachelor-Moduls B.Inf.1351: Grundlagen der

Biomedizin empfohlen.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

UnivProf. Dr. rer. nat. Ulrich Sax

Rienhoff, Otto, Prof. Dr. med.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.IntTheol.14-06 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IntTheol.14-06: Literacy and Education in Religion
English title: Literacy and Education in Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einführende und grundlegende Kenntnisse

• über relevante pädagogische und (entwicklungs-)psychologische Konzepte und

Theorien,

• über die Relevanz von Bildung im Feld der Religionen und ihrer Bedeutung für die

evangelische Theologie,

• über grundlegende Methoden der Erforschung religiöser Bildungsprozesse.

Sie werden grundlegend befähigt

• zu einer komplexen Darstellung und differenzierenden Beurteilung des Themenfeldes,

• zur Interpretation, Argumentation und Anwendung religionspädagogischer und

entwicklungspsychologischer Erkenntnisse im Rahmen eines interreligiösen Diskurses

sowie allgemein

• zu einer vertieften und systematischen Auskunfts- und Kommunikationsfähigkeit in

Hinsicht auf die Phänomene religiöser Bildung und Entwicklung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Literacy and Education in Religion (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündl. Prüfung (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Einführungsveranstaltung und an Online-Seminaren

und -Arbeitsgruppen

Prüfungsanforderungen:

• Differenzierte Darstellung und Diskussion der Relevanz von Bildung und Erziehung in

Bezug auf relgiöse Entwicklung.

• Exemplarische Interpretation der gegenwärtigen Theoriebildung zum Themenfeld.

• Anwendung relevanter Konzepte auf konkrete Fragestellungen der interreligiösen/

interkulturellen Praxis.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Schröder

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Kom.010 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kom.010: Angewandte Komparatistik I: Kulturvermittlung
English title: Applied Comparative Studies I: Cultural Communication

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die im Rahmen ihres Komparatistikstudiums erworbenen Kenntnisse in

Praxiskompetenzen auf dem Gebiet der Literatur- und Kulturvermittlung

umzuwandeln sowie

• Tätigkeitsfelder für Komparatisten durch praktische Anwendung im internationalen

Kulturaustausch zu erproben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu Literatur- und Kulturvermittlung in der Praxis

(Seminar)

Inhalte:

• Formen der Literaturvermittlung

• Formen Kulturvermittlung

• Formen internationalen Kulturaustausches

• Einführung in die Praxis der Kulturvermittlung (etwa im Rahmen einer Kooperation

mit Literaturhäusern, -ausstellungen, -museen, -archiven, Bibliotheken etc.)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 32000 Zeichen), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit den grundsätzlichen Formen der Literatur- und Kulturvermittlung vertraut sind,

• Kenntnisse über Formen internationalen Kulturaustausches besitzen,

• sowie die Anwendungsmöglichkeiten komparatistischen Theoriewissens und ihrer

Kenntnisse zur Literaturgeschichte im Berufsalltag reflektieren und damit produktiv

umgehen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Katerina Kroucheva

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Kom.011 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kom.011: Angewandte Komparatistik II: Redaktion und
Publikation
English title: Applied Comparative Studies II: Editorial and Publication

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die im Rahmen ihres Komparatistikstudiums erworbenen Kenntnisse in

Praxiskompetenzen auf dem Gebiet der Redaktion und Publikation umzuwandeln

sowie

• sich an redaktioneller Mitarbeit in einer Kulturabteilung in Funk, Print- oder Online-

Medien produktiv und kreativ zu beteiligen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies (dokumentierte Mitarbeit in Funk-, Print-

oder Onlinemedien)

Inhalte:

• Hospitanz in einer Redaktion in Funk, Print- oder Online-Medien

• redaktionelle Teamarbeit

• eigenständige Projektarbeit

Prüfung: Portfolio, Rezension oder Essay (max. 32000 Zeichen), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie

• eigenständig organisatorisch und redaktionell arbeiten,

• wissenschaftliche und kulturjournalistische Inhalte medienadäquat und

rezipientenorientiert aufbereiten,

• diese Inhalte angeleitet selbst erstellen und verwalten sowie

• deren medienspezifische Präsentationsweisen reflektieren können.

Die Prüfung ist als Portfolio, Essay oder Rezension zu erbringen, das/die im

entsprechenden Medium (Funk, Print- oder Online-Medium) publiziert wird.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Katerina Kroucheva

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.MZS.5 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.5: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden
- Überblick
English title: Qualitative Methods of Data Collection and Analysis - Overview

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen verschiedene Erhebungsverfahren der Qualitativen Sozialforschung

(wie beispielsweise fokussierte Ethnographie mit Einsatz von Video,

teilnehmende Beobachtung, Gruppendiskussion und Familiengespräche, offene

Interviewverfahren etc.),

• kennen unterschiedlichen Auswertungsverfahren der qualitativen Sozialforschung

(Diskursanalyse, Videoanalyse, Interaktionsanalysen, Auswertung von

Beobachtungsprotokollen, sozialhistorische, familiengeschichtliche und

biographische Fallrekonstruktionen, Kodieren in der Tradition der Grounded

Theory) und

• können die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer

Untersuchungen praktisch vertiefen, um sie für weitere empirische Arbeiten nutzen

zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsverfahren

(Hauptseminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Praktische Übungen zu Anwendungen qualitativer Erhebungs-

und Auswertungsverfahren (Übung)

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher qualitativer Erhebungs- und Auswertungsverfahren;

Fähigkeit, die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer Untersuchungen

praktisch umzusetzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Nicole Witte

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte der Lehrveranstaltung sind z. B.: fokussierte Ethnographie (u. a. teilnehmende

Beobachtung), Video– und Interaktionsanalysen, Kodieren in der Tradition der Grounded Theory, offene
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Modul M.MZS.5 - Version 5

Interviewverfahren, familiengeschichtliche und biographische Fallrekonstruktionen, Diskursanalyse,

Gruppendiskussionen und Familiengespräche.
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Modul M.Pferd.0018 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0018: Weidemanagement
English title: Grazing management

6 C (Anteil SK: 3
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende lernen die theoretischen Grundlagen der Grünlandwirtschaft und

Weidewirtschaft auf Pferde haltenden Betrieben kennen, wobei methodische

und analytische Kompetenzen im Vordergrund stehen. Sie können verschieden

strukturierte Daten (Flächen-, Betriebsdaten, verschiedene Kategorien von Variablen)

komplex auswerten and analysieren. Sie vertiefen ihre Kenntnisse und Fertigkeiten

im Hinblick auf die Vorstellung und Kommunikation der eigenen Projektarbeit. Sie

lernen ihre Standpunkte argumentativ zu untermauern und sich mit anderen über

Problemlösungsstrategien auszutauschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Weidemanagement (Vorlesung, Übung, Seminar)

Inhalte:

Anlage von Pferdeweiden, Standorteignung, Böden, Vegetation von Pferdeweiden,

Verbesserung und Pflege von Pferdeweiden, Bodenverdichtung, Staunässe,

Verunkrautung, Ansprüche der Pferde bei Weidegang, spezifisches Weideverhalten,

Ernährung, Bewegung, Leistungsanforderungen an Pferde, Futterproduktion auf

der Weide, Winterfutterbereitung für Pferde, Futterkonservierung, Düngung und

Nährstoffmanagement, Umweltaspekte, Weidesysteme, Koppel-, Standweide

Landschaftspflege mit Pferden.

Kennenlernen der wichtigsten Pflanzenarten des Graslands, Techniken der Identifikation

von Pflanzenarten bzw. der Aufnahme von Pflanzenbeständen.

Durchführung einer Projektarbeit, in der Studierende in Kleingruppen (zwei bis drei

Studierende) eigenständig eine Analyse der Weidewirtschaft eines selbst gewählten

pferdehaltenden landwirtschaftlichen Betriebs durchführen. Das umfasst die detaillierte

Aufnahme der Produktionsbedingungen auf dem Betrieb, die Vegetationsaufnahme der

Grünlandschläge sowie Aufnahme der Standort- und Bewirtschaftungsbedingungen des

Grünlands. Methoden der Datenaufnahme und komplexen Analyse werden vorgestellt

und sollen im Projekt angewendet werden. Vortrag der Ergebnisse im Rahmen des

Seminars.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 20 min, Gewichtung 60%) und Referat (ca. 15

Minuten, Gewichtung 40%)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung einer Projektarbeit und Vorstellung der Ergebnisse im Rahmen der

Veranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Tiefere Kenntnis der theoretischen Grundlagen der Grünlandwirtschaft und

Weidewirtschaft auf Pferde haltenden Betrieben. Die Studierenden beherrschen die

Fähigkeit verschieden strukturierte Daten (Flächen-, Betriebsdaten, verschiedene

Kategorien von Variablen) komplex auszuwerten und zu analysieren. Vertiefende

Kenntnisse und Fertigkeiten im Hinblick auf die Vorstellung und Kommunikation der

eigenen Projektarbeit sind vorhanden.

6 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Isselstein

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Module M.Phy-NF.7601 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Phy-NF.7601: X-ray Tomography for Students of Medicine,
Biology, Agriculture, Forestry

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Knowledge in:

• basic principles of phase contrast radiography and tomography

• radiation Safety / reconstruction Algorithms

• practical tomographic workflow, instrument operation

• quantitative assessment of image quality

• image segmentation

Taking the course students will be able to :

• run own tomographic scans on pre-aligned instruments

• reconstruct and inspect data based on Matlab toolbox (GUI version)

• perform segmentation

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Course: X-ray Tomography

Contents:

• one week self-study in preparation based on tutorials

3-4 day course with

• morning introductory lectures

• afternoon tomography training in the laboratory

• training on established workflow

• Matlab-based reconstruction (GUI-guided)

• Data inspection and visualisation (Avizo)

Examination: Oral examination (approx. 30 minutes)

Examination requirements:

• knowledge about fundaments and workflow

• successful example (tomography scan & reconstruction)

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Electrodynamics, Matlab/Python

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tim Salditt

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

10

Additional notes and regulations:

1 week in October before start of lectures.
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Partial overlap with Physicists’ tomography course.
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Module M.Phy.413 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Phy.413: General Seminar

4 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful completion of the module, students should be able to develop the

content of scientific publications (usually in English) independently and present it to a

wide audience. They should be also able to evaluate it criticaly.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: General Seminar

Examination: Lecture(4 weeks preparation time) (approx. 60 minutes)

Examination prerequisites:

active participation

Examination requirements:

Use of presentation media, presentation of complex issues in front of expert and

non-expert audiences, communication and discussion skills, critical awareness and

expressiveness.

4 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Dean of Studies of the Faculty of Physics

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 2

Maximum number of students:

150

Additional notes and regulations:

We recomend to chose the seminar not of the own research focus.
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Module M.Phy.5604 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Phy.5604: Biomedicine imaging physics and medical
physics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

After taking this course, students will have quantitative insight into the physical,

mathematical and algorithmic foundations of imaging techniques for biomedical

applications, in particular CT, MRI, tomographic reconstruction, image processing,

nuclear techniques, ultrasound and laser-tissue interaction up to emerging techniques

such as phase contrast radiography. Further, the course leads a basic understanding of

medical physics in a broader sense, including radiotherapy, radiobiology.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Vorlesung (Lecture)

Examination: Written examination (120 Min.) or oral examination (approx. 30 Min.)

or Presentation (approx. 30 Min., 2 weeks preparation time)

Examination requirements:

Knowledge of physical principles in medical diagnostics and therapy, in particular

modern imaging techniques: Radiography (Absorptions- and Phase contrast),

tomography, magnetic resonance imaging () positron-emissions-tomography, single

photon emission tomography (SPECT), nuclear methods and probes, ultrasound

imaging, optical microscopy. Along with the experimental principles, the algorithmic and

mathematical concepts of image reconstruction and processing  have to be mastered.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

German, English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tim Salditt

Course frequency:

every 4th semester; alle 2 Jahre

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

three times

Recommended semester:

Master: 2 - 4

Maximum number of students:

50
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Module M.Phy.5610 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Phy.5610: X-ray Tomography for Students of Physics and
Mathematics

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Knowledge in:

• Principles of Radiography and Tomography

• Radiation Safety / Reconstruction Algorithms and practical Implementation of

algorithms, testing of algorithms, cone beam reconstruction

• phase retrieval and phase contrast

• treatment of artefacts, filters

• quantitative assessment of image quality

• image segmentation

Taking the course students will be able to :

• operate laboratory equipment, perform tomographic alignment and to setup

tomographic scans

• to reconstruct data based on Matlab toolbox (Salditt Group)

• to analyse data, perform segmentation

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Course: X-ray Tomography

Contents:

• one week self-study in preparation based on tutorials and the textbook by Salditt/

Aspelmeier /Aeffner (De Gruyter 2017),

a full one week course with

• morning lectures including Matlab tutorials

• afternoon tomography practice in the laboratory using three different instruments

(liquid metal jet, rotating anode, high energy),

• overnight scans

• Matlab-based reconstruction (Server IRP, Toolbox Salditt Group)

Examination: Oral examination (approx. 45 minutes)

Examination requirements:

• Presentation of a successful scan and reconstruction,

• oral discussion of the data and analysis 

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Electrodynamics, Matlab/Python

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tim Salditt

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

three times

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:
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15

Additional notes and regulations:

1 week in October before start of lectures.

Partial overlap with Physicists’ tomography course.
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Modul M.Russ.128 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Russ.128: Sprachpraxismodul Russisch C1
English title: Learning Russian C1

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• ein breites Spektrum anspruchsvoller, längerer Texte verstehen sowie implizite

Bedeutungen erfassen;

• sich spontan und fließend ausdrücken;

• das Russische im gesellschaftlichen und beruflichen Leben oder in Ausbildung und

Studium wirksam und flexibel gebrauchen;

• sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen Sachverhalten äußern;

• dabei verschiedene Mittel zur Textverknüpfung angemessen verwenden.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren weitestgehend

kompetenten Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B2+) (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Russisch (C1) (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft landeswissenschaftliche Inhalte vor und nach,

fertigen schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Im

Hinblick auf die Themenfelder des Kerncurriculums Russisch befassen sich die

Studierenden insbesondere mit Aspekten der gesellschaftlichen, kulturellen, globalen

und ökologischen Entwicklung, der Geschichte und Gegenwart Russlands, den deutsch-

russischen Beziehungen sowie mit Fragen der nationalen und kulturellen Identität.

Die Rückmeldung der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf

per Email sichert die kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden. Die

Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden (2 SWS) des gesamten

Selbststudiums.

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Sprachkursen

8 C

Prüfungsanforderungen:
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Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die russische Sprache weitestgehend kompetent beherrschen (Niveau

C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie weisen u.a. nach, dass

sie anspruchsvolle längere Texte verstehen sowie implizite Bedeutungen erfassen,

sich spontan, fließend, flexibel und effektiv ausdrücken und sich klar, strukturiert und

ausführlich zu komplexen Sachverhalten äußern können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.125 bzw. Russischkenntnisse auf Niveau B2

(GER) oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1: jedes Wintersemester; 2: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Slav.104b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Slav.104b: Altkirchenslavisch
English title: Old Church Slavonic

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse zum Altkirchenslavischen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• den Begriff des Altkirchenslavischen (Aksl.) bestimmen, die Bedeutung des

Aksl. für das Studium der slavischen Sprachen darstellen, Aksl. und Urslavisch

begrifflich differenzieren;

• das Korpus kanonischer Texte des Aksl. charakterisieren und zum Korpus

gehörende Texte benennen.

Die Studierenden erlangen grundlegende Kenntnisse zur historischen Lautlehre sowie

zur Morphologie und Syntax des Aksl. Sie erwerben insbesondere die Fähigkeit, aksl.

Texte zu lesen, zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Altkirchenslavisch (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zum

Altkirchenslavischen besitzen. Sie kennen

• die begriffliche Unterscheidung von Urslavisch und Aksl.;

• die Bedeutung des Aksl. für das Studium der slavischen Sprachen;

• Kriterien für die Zugehörigkeit eines Textes zum aksl. Kanon.

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, aksl. Texte mit entsprechenden

Hilfsmitteln (Wortlisten resp. Wörterbücher) zu übersetzen. Die Studierenden

demonstrieren insbesondere ihre Befähigung zu Analysen im Rahmen der historischen

Lautlehre sowie der Morphologie und Syntax des Aksl.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Slav.135 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Slav.135: Sprachpraxismodul Polnisch V [B2]
English title: Learning Polish V [B2]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten Themen verstehen;

• sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne grössere Anstrengung gut möglich ist;

• sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken;

• Standpunkte zu aktuellen Fragen erläutern;

• Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren selbständigen

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B2) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die polnische Sprache selbständig beherrschen (Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen u.a., dass sie Inhalte

komplexer Texte zu konkreten sowie abstrakten Themen verstehen, sich spontan und

fließend mit Muttersprachlern verständigen und sich zu einem breiten Themenspektrum

ausdrücken können. Die Studierenden weisen ferner nach, dass sie in der Lage sind,

Standpunkte zu erläutern sowie Vor- und Nachteile zu formulieren.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Slav.134 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.UFG.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.UFG.02: Topografie
English title: Topography

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Probleme zur Archäologie einer

Region umfassend selbständig zu bearbeiten und in einem Referat zu präsentieren

sowie eine fachgerechte Schriftfassung des Referats zu erstellen.

2. Die Studierenden sind in der Lage, Geschichte und Denkmälergattungen einer

Region unter Berücksichtigung der topographischen Relevanz vor Ort in einem Referat

zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

108 Stunden

Selbststudium:

162 Stunden

Lehrveranstaltung: Oberseminar zur archäologischen Landeskunde 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 S.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, ausgewählte

Probleme zur Archäologie einer Region umfassend selbständig zu bearbeiten und in

einem Referat zu präsentieren sowie eine fachgerechte Schriftfassung des Referats zu

erstellen.

5 C

Lehrveranstaltung: Exkursion zu Geländedenkmälern

Prüfung: Referat vor Ort (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, Geschichte

und Denkmälergattungen einer Region unter Berücksichtigung der topographischen

Relevanz vor Ort in einem Referat zu erläutern.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Rahmstorf, Lorenz, Prof. Dr.

Angebotshäufigkeit:

1. jedes Wintersemester 2. jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.UFG.09 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.UFG.09: Museumskunde
English title: Museum Studies

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Aspekte der archäologischen

Museumskunde umfassend selbständig zu bearbeiten und in einem Referat zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zur Museumskunde (Schwerpunkt archäologische

Museen) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und schriftliche Ausarbeitung (max. 15 S.) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis durch Ergebnisdarstellung einer praktischen

Arbeit (Vortrag ca. 15 Min.) und schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.), dass sie

vertiefte Kenntnisse im Bereich archäologische Museumskunde besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Rahmstorf, Lorenz, Prof. Dr.

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.UFG.10 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.UFG.10: Denkmalpflege
English title: Archaeological Heritage Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Sachbereiche der archäologischen

Denkmalpflege umfassend selbständig zu bearbeiten und in einem Referat zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zur Denkmalpflege / Bodendenkmalpflege und

Denkmalschutz (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und schriftliche Ausarbeitung (max. 15 S.) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis durch Ergebnisdarstellung einer praktischen

Arbeit (Vortrag ca. 30 Min.) und schriftliche Ausarbeitung (max. 15 S.), dass sie vertiefte

Kenntnisse im Bereich archäologische Denkmalpflege besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Rahmstorf, Lorenz, Prof. Dr.

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module M.WIWI-BWL.0153 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0153: Digital Marketing

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successfully completing this course, the students:

• know core topics involved in the effective management of digital marketing

strategies, tactics,

• know how to create a digital marketing strategy by analyzing the digital landscape,

• know how to transform marketing strategies into digital marketing objectives and

tactics,

• know how to plan the implementation of strategies and tactics using state of the art

digital marketing instruments:

1. digital outbound marketing (reaching out to and targeting consumers; e.g., display

advertising),

2. digital inbound marketing (ensuring that consumers can find information about

brands; e.g., search engine optimization),

3. social media marketing (motivating consumers to create and disseminate brand-

related social media content; e.g., content marketing),

4. mobile marketing (connecting with customers through smartphones and other

mobile devices).

• know developments of latest digital marketing innovations,

• know how to critically reflect on the concepts and methods of digital marketing

management and how to apply them by completing case studies.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Digital Marketing (Lecture)

Contents:

• Digital Marketing Strategy

• Digital Outbound Marketing

• Digital Inbound Marketing

• Social Media Marketing

• Mobile Marketing

• Outlook: Digital Marketing Innovations

2 WLH

Examination: Written examination (60 minutes) 4 C

Examination: Case study discussion in lecture 2 C

Examination requirements:

• Theoretical and solution-oriented elaboration of digital marketing instruments,

• application of digital marketing concepts,

• one case assessment, presentation and discussion  inclass (collaboration with

other students in teams).

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language: Person responsible for module:
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English Prof. Dr. Maik Hammerschmidt

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:

60

Additional notes and regulations:

Because of the case study discussion in lecture the maximum number of students is 60.
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Modul Mag.Theol.001 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.001: Biblisches Hebräisch
English title: Biblical Hebrew

20 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Besitz der für das Studium der Theologie erforderlichen Hebräischkenntnisse im Umfang

des Hebraicums (s. Prüfungsanforderungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

460 Stunden

Lehrveranstaltung: Hebräisch I (Sprachkurs) 8 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre- und Klausurenkurs Hebräisch (Kurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.) 20 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, biblisch-hebräische Originaltexte im sprachlichen Schwierigkeitsgrad

inhaltlich anspruchsvollerer Stellen (z.B. aus dem Pentateuch oder den Vorderen

Propheten) in Inhalt, Aufbau und Aussage zu erfassen; sachlich richtige Übersetzung in

angemessenes Deutsch; korrekte Beantwortung kontextbezogener morphologischer und

syntaktischer Fragen; Sicherheit in der Grammatik; Kenntnis der wichtigsten Vokabeln.

Klausur: Übersetzung eines 9–11 Zeilen umfassenden Textes aus der Biblia Hebraica

einschließlich der Bestimmung von etwa 10 im Text vorkommenden Formen und der

Erklärung ihrer Besonderheit (Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Mündliche Prüfung: Übersetzung eines 2–3 Verse umfassenden Textes aus der Biblia

Hebraica mit Nachweis eines vertieften Textverständnisses und Erläuterung von Formen

und Syntax (ca. 30 Minuten Vorbereitungszeit, Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Prüfungsteil als ungenügend bewertet wurde und

die Durchschnittsnote aus beiden Teilen mindestens "ausreichend" ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul Mag.Theol.002 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.002: Altgriechisch
English title: Ancient Greek

20 C
15 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Besitz der für das Studium der Theologie erforderlichen Griechischkenntnisse im

Umfang des Graecums (s. Prüfungsanforderungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

210 Stunden

Selbststudium:

390 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechisch I (Sprachkurs) 7 SWS

Lehrveranstaltung: Griechisch II (Sprachkurs) 8 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.) 20 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, griechische Originaltexte im sprachlichen Schwierigkeitsgrad inhaltlich

anspruchsvollerer Platon-Stellen in Inhalt, Aufbau und Aussage zu erfassen; sachlich

richtige Übersetzung in angemessenes Deutsch, ggf. zusätzlich mit vertiefender

Interpretation; Sicherheit in der für die Texterschließung notwendigen Grammatik

(Formenlehre und Syntax); ausreichender Wortschatz; erforderliche Kenntnisse aus der

griechischen Politik, Geschichte, Philosophie und Literatur.

Klausur: Übersetzung eines etwa 195 Wörter umfassenden Textes (Hilfsmittel:

zweisprachiges Wörterbuch).

Mündliche Prüfung: Übersetzung eines etwa 60 Wörter umfassenden Textes mit

Nachweis eines vertieften Textverständnisses und Erläuterung von Formen und Syntax

(ca. 30 Minuten Vorbereitungszeit, Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Prüfungsteil als ungenügend bewertet wurde und

die Durchschnittsnote aus beiden Teilen mindestens "ausreichend" ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul Mag.Theol.003 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.003: Latein I
English title: Latin I

10 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Besitz von Lateinkenntnissen im Umfang des Kleinen Latinums (s.

Prüfungsanforderungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

188 Stunden

Lehrveranstaltung: Klassisches und kirchliches Latein I (Sprachkurs) 8 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.) 10 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, lateinische Originaltexte im sprachlichen Schwierigkeitsgrad der

Anfangslektüre (bezogen auf Autoren wie Caesar und Nepos) zu verstehen und zu

übersetzen; angemessene Kenntnisse in der Elementargrammatik, im Wortschatz und

aus der römischen Politik und Geschichte.

Klausur: Übersetzung eines etwa 180 Wörter umfassenden Textes (Hilfsmittel:

zweisprachiges Wörterbuch).

Mündliche Prüfung: Übersetzung eines etwa 50 Wörter umfassenden Textes mit

Nachweis eines vertieften Textverständnisses und Erläuterung von Formen und Syntax

(ca. 30 Minuten Vorbereitungszeit, Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Prüfungsteil als ungenügend bewertet wurde und

die Durchschnittsnote aus beiden Teilen mindestens "ausreichend" ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Das Modul kann auch von Studierenden des BA-Teilstudiengangs "Ev. Religion" (Profil Lehramt) absolviert

werden.
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Modul Mag.Theol.102a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.102a: Bibelkunde
English title: Bible Knowledge

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben anhand einer deutschen Bibelübersetzung Kenntnisse, die

sie zu einem Überblick über Aufbau und Inhalt des Alten und Neuen Testaments und

der in ihnen enthaltenen Schriften befähigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Bibelkunde Altes Testament (Übung) 2 SWS

Prüfung: mündliche Teilprüfung, Biblicum AT (15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, über den Aufbau und den Inhalt des Alten Testaments sowie über

wiederkehrende alttestamentliche Themen und Motive Auskunft zu geben

4 C

Lehrveranstaltung: Bibelkunde Neues Testament (Übung) 2 SWS

Prüfung: mündliche Teilprüfung, Biblicum NT (15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, über den Aufbau und den Inhalt des Neuen Testaments sowie über

wiederkehrende neutestamentliche Themen und Motive Auskunft zu geben

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Reinhard Müller

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul SK.ASp.231 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.231: Sprachwissenschaftliche Grundlagen
English title: Foundations of Linguistics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben einen Überblick über den Gegenstandsbereich, die

grundsätzlichen Methoden und die Ziele der Linguistik. Sie können einfache Daten

angemessen beschreiben und analysieren sowie über verschiedenartige Daten

generalisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung deskriptiver Methoden, Fähigkeit zur Analyse einfacher linguistischer

Daten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Georg Höhn, apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.ASp.233a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.233a: Linguistische Disziplinen I
English title: Linguistic Disciplines I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Arbeitstechniken und Ansätze einer linguistischen Disziplin

I, z.B. "Psycholinguistik", "Soziolinguistik" oder eines sprachwissenschaftlichen

Paradigmas, z.B. "Sprachkontaktforschung", "Bilingualismusforschung",

"Sprachdokumentation", "Quantitative Sprachwandelforschung" usw.

Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse in einer dieser Disziplinen und befähigt

die Studierenden dazu, die erworbene Beschreibungs- und Analyseverfahren aud Daten

unterschiedlicher Sprachen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Bilingualismus oder Sprachdokumentation)

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Arbeitstechniken derDisziplin I zu den

Ansätzen im Kerncurriculum des Fachs "Allgemeine Sprachwissenschaft" sinnvoll in

Beziehung setzen können und dass sie in der Lage sind, die Verfahren von Disziplin I

anzuwenden.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana, Prof. Dr. Stavros

Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.ASp.235a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.235a: Empirische Methoden der Linguistik I
English title: Empirical Methods in Linguistics I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen einen methodischen Ansatz I, z.B.:

• empirische Methoden zur Gewinnung von Erkenntnissen aus sprachlichen Daten,

• observationelle Methoden (inkl. korpuslinguistischen Grundlagen), und

• experimentelle Methoden (inkl. psycholinguistische Grundlagen).

Die Seminare führen methodische Ansätze ein, z.B. explorative Verfahren für die

Hypothesenbildung und experimentelle Verfahren für die Hypothesenprüfung,

Korpusanalyse, psycholinguistische Methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Korpusbasierte linguistische Forschung)

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, eine empirische Studie im

Rahmen des methodischen Ansatzes I zu konzipieren und die im Seminar eingeführten

Methoden für die Erfassung von empirischen Problemen einzusetzen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana, Prof. Dr. Stavros

Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.Ara.22-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.22-2: Islamisches Recht
English title: Islamic Law

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den

Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",

„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des

Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch

„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Islamisches Recht" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Entwicklung des islamischen Rechts,Grundlagen der Entwicklung

der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",

„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des

schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne

Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Module SK.Ara.526-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Ara.526-2: Second Language of the Arab and Muslim
World II

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon successful completion of this module (a continuation of SK.Ara.526-1), students

  are able to explain the rules of the morphology, word formation and syntax of the

language taught at an advanced level. They are also capable – in the case of modern

languages – of having short conversations and of communicating at a basic level

with a solid vocabulary, or – in the case of ancient languages – of understanding and

translating simple texts.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Language course 4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of the main elements of the grammar and word formation of the

language taught. Substantial basic vocabulary of the respective language. Active use in

exercises and translations.

6 C

Admission requirements:

SK.Ara.526-1

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

Infrequently

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module SK.Bio-NF.7001 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio-NF.7001: Neurobiology

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students should acquire comprehension in form and function of neurons and

their anatomical and physiological features (genetics, subcellular organization, resting

membrane potential, action potential generation, stimulus conduction, transmitter

release, ion channels, receptors, second messenger cascades, axonal transport). The

students acquire knowledge of the physiological basics of sensory systems (olfactory,

gustatory, acoustic, mechanosensory and visual perception) as well as motor control.

Based on this the students educe understanding for the relation between neuronal

circuits and simple modes of behavior (central pattern generators, reflexes, and taxis

movements). The students should conceptually learn how neuronal connections are

modified by experience (cellular mechanisms of learning and memory) and should

learn different types of modification of behavior based on experience and neuronal

substrates. The students should acquire fundamental insight into the organization and

function of brains and autonomous nervous systems of mammals and invertebrates. The

neurobiological basis of behavioral control (orientation, communication, circadian rhythm

and sleep as well as motivation and metabolism) is explained. The students will learn

physiological and cellular mechanisms of aging and of neurodegenerative diseases.

Workload:

Attendance time:

30 h

Self-study time:

60 h

Course: Neurobiology (Lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 3 C

Examination requirements:

The students should be able to assess coherence and facts of statements in neurobio-

logy and to answer questions on the structure and function of neurons and neuronal

circuits. They should have the ability to describe and compare neuronal basics of

behavioral control, their experience-dependent modification and conceptual mechanisms

of complex behavior. They should be able to describe and compare physiological

mechanisms of sensory perception and different sensory modalities as well as

physiological and cellular mechanisms of aging and of neurodegenerative diseases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in Biology

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andre Fiala

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

30

Additional notes and regulations:
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Module SK.Bio-NF.7001 - Version 2

Das Modul kann nicht in Kombination mit SK.Bio.7001 belegt werden.
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Modul SK.Bio.310 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.310: Algen- und Gewässerökologie
English title: Ecology of algae

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnis der

Diversität von Algen und Cyanobakterien in unterschiedlichen Gewässertypen und

ihre Veränderung in Bezug auf verschiedene Umweltfaktoren. Sie sind in der Lage

Algengruppen aus Gewässerproben zu identifizieren und den Gewässerzustand

einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (1 Kurstag) (Seminar)

Lehrveranstaltung: Exkursion

Lehrveranstaltung: Algenkurs (4 Kurstage)

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fachinhalt der Seminarvorträge, insbesondere in Bezug auf Verständnis der

Diversität von Algen und deren Veränderung in unterschiedlichen Gewässertypen ;

Fachvortrag (Sprache und Verständlichkeit der Präsentation, Herstellung eines

Bezugs des spezifischen fachlichen Inhalts zu fachübergreifenden Fragestellungen

wie z.B. Morphologie und Phylogenie der Algen, Differenzierung unterschiedlicher

Gewässertypen, Diskussion)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse, B.Bio.127

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Friedl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Bio.320 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.320: Archäometrie
English title: Archeometry

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Überblick über die wesentlichen Grundlagen der

Archäometrie. Arbeitsweisen aus dem anorganischen und organischen Zweig der

Archäometrie, sowie zur Datierung werden aus folgenden Disziplinen vorgestellt:

Anthropologie, Botanik, Physikalische Chemie und Geologie. Das Spektrum der

Methoden umfasst die Dendrochronologie, Oberflächenanalysen menschlicher

Überreste, Radiografie, Paläo-Enthnobotanische Analysen, Gaschromatografie und

Massenspektrometrie, DNA-Analysen, Vegetationsgeschichte und Bodenanalysen.

Einzelne Methoden werden im Praktikumsbetrieb erlernt und angewendet.

Die Studierenden lernen, neben den Einsatzmöglichkeiten verschiedener Methoden

auch deren Einschränkungen und Grenzen beurteilen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum und Demonstrationskurs zur Archäometrie 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, die Prinzipien der im Rahmen der

Lehrveranstaltung vorgestellten Methoden beschreiben können. Sie sollten

grundsätzliche Aussagen über die zu untersuchenden Materialien treffen können aber

auch spezifische Beispiele aufführen können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Module SK.Bio.7002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7002: Basic virology

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students will become familiar with the architecture of viruses and will learn how

these agents replicate and evade the immune response of the host. Moreover, it will

be discussed how viruses cause disease and how this process can be prevented

by antivirals and vaccines. The lectures will focus on important human pathogens,

including HIV, influenza and herpesviruses. Upon successful completion of the module,

the students will be able to classify viruses and will have an understanding of central

mechanisms underlying virus replication and pathogenesis and their inhibition by

therapy and vaccination.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Basic virology (Lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (45 minutes) 3 C

Examination requirements:

The students must assess whether statements regarding basic aspects of virology,

including virus classification, viral replication, virus-host interactions, pathogenesis,

immune evasion and antiviral therapy and vacciantion, are correct.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in Biology

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Stefan Pöhlmann

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

100
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Modul SK.CBL.001 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.CBL.001: Nachhaltige Entwicklung
English title: Sustainable development

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Vorlesungsreihe „Nachhaltige Entwicklung“ sind

die Studierenden in der Lage,

• den grundlegenden Ansatz und Beitrag einzelner Forschungsdisziplinen zur

nachhaltigen Entwicklung zu verstehen sowie Zusammenhänge und Unterschiede

zu erklären,

• gesellschaftsrelevante Fragen der Nachhaltigkeit unter Berücksichtigung von

ökologischen, sozialen und ökonomischen Dimensionen zu ergründen,

• Wissen und Erkenntnisse aus verschiedenen Fachrichtungen zu integrieren, um

komplexe gesellschaftsrelevante Nachhaltigkeitsthemen zu verstehen und kritisch

zu hinterfragen,

• die Notwendigkeit interdisziplinärer Zusammenarbeit und der Einbeziehung

unterschiedlicher Perspektiven auf Nachhaltigkeits-forschung zu begreifen,

• aktiv an interdisziplinären Diskussionen teilzunehmen und ihre Ideen und

Ansichten zu verteidigen und zu erklären,

• die erworbenen Kenntnisse in der jeweiligen Disziplin zu vertiefen und sich in

gesellschaftlichen Diskussionen und Projekten zum Wohle der Allgemeinheit

einzubringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachhaltige Entwicklung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von Grundkenntnissen der Nachhaltigkeit und Nachhaltigkeits-forschung

einzelner Disziplinen, Nachweis von Kenntnissen fachlicher Zusammenhänge und

interdisziplinärer Zusammenarbeit sowie Verständnis der Wirkungen unterschiedlicher

Perspektiven auf Nachhaltigkeitsthemen. Es wird dringend empfohlen, regelmäßig an

der Vorlesung teilzunehmen!

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Simone Pfeiffer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; Einmalig im SoSe 2024

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300
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Modul SK.DGS.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DGS.01: Deutsche Gebärdensprache I
English title: German Sign Language I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über elementare

kommunikative, praktische sowie grammatische Grundkenntnisse der Deutschen

Gebärdensprache. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

konkreten Bedürfnissen zusammenhängen.

• sich and andere in einfachen Situationen vorstellen und Fragen zu ihrer Person

stellen.

• einfache Informationen austauschen, wenn die Gesprächspartner/innen langsam

und deutlich artikulieren.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprache: Sprache und Modalität (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: mind. jedes 2. Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Deutsche Gebärdensprache (DGS) I (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie elementare

Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache besitzen. Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie einfache Sätze und alltägliche Ausdrücke erfassen und verwenden, und

außerdem sich und andere in einfachen Situationen vorstellen und Fragen zu ihrer

Person stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Nina-Kristin Meister

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

353
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16

354



Modul SK.DGS.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DGS.02: Deutsche Gebärdensprache II
English title: German Sign Language II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der Deutschen

Gebärdensprache. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden.

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist.

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium und ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung treffen.

Nach erfolgreichem Abschluss der Module Deutsche Gebärdensprache I (SK.DGS.01)

und Deutsche Gebärdensprache II (SK.DGS.02) haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse vergleichbar mit dem Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprache: Sprache und Evolution (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: mind. jedes 2. Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Deutsche Gebärdensprache (DGS) II (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie gut ausgebaute

Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache besitzen (vergleichbar Niveau A1

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

häufige Ausdrücke und Sätze erfassen und verwenden, und außerdem Aussagen zu

Informationen ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung in geläufigen Situationen

treffen können.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.DGS.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Nina-Kristin Meister

Angebotshäufigkeit: Dauer:

355
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keine Angabe 1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

16

356



Modul SK.DGS.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DGS.03: Deutsche Gebärdensprache III
English title: German Sign Language III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte kommunikative

und grammatische Kenntnisse der Deutschen Gebärdensprache. Sie können u.a.:

• klare Standardsprache verstehen, wenn es um vertraute Aspekte aus Arbeit,

Schule, Freizeit usw. geht.

• die meisten Situationen bewältigen, denen man in der Gebärdensprach-

gemeinschaft begegnet.

• sich einfach und zusammenhängend über Vertrautes und Persönliches unterhalten

und über Erfahrungen und Ereignisse berichten.

• Ziele beschreiben, Pläne und Ansichten vertreten und begründen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse vergleichbar mit dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar im Bereich Gebärdensprachlinguistik oder Deaf

Studies

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Deutsche Gebärdensprache (DGS) III (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie vertiefte

kommunikative und grammatische Kenntnisse der Deutschen Gebärdensprache

besitzen (vergleichbar Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie innerhalb der Gebärdensprachgemeinschaft Situationen

in Bezug auf Arbeit, Schule, Freizeit, etc. gut bewältigen können und sich einfach und

zusammenhängend über Persönliches, Ziele, Pläne, Ansichten, etc. unterhalten können.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.DGS.01, SK.DGS.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Nina-Kristin Meister

Angebotshäufigkeit: Dauer:

357
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keine Angabe 1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

16

358



Modul SK.DH.002 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.002: Einführung in die Digital Humanities II (Bild,
Objekt und Raum)
English title: Introduction to Digital Humanities II (Images, Artefacts and Spaces)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über wesentliche Gegenstände und Problemstellungen der

Digital Humanities;

• können wissenschaftliche, gesellschaftliche und ethische Folgen und Perspektiven

der digitalen Analyse von Sprache, Text und Literatur einschätzen;

• kennen zentrale Fragen der Digital Humanities, relevante Case Studies

und die wichtigsten Werkzeuge zum Erstellen, Verwalten und Verarbeiten

digitaler textbasierter Daten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Digitale Bild- und Objektwissenschaft

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Tutorium sowie Ausarbeitung einer praktischen Anwendung

im Umfang von max. 5 Seiten

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse spezifischer geisteswissenschaftlicher

Fragestellungen, Vorgehensweisen und Forschungsergebnisse auf Grundlage digitaler

Datenverarbeitung nach sowie die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen in den

Digital Humanities nachzuvollziehen und in Ansätzen zu reflektieren.

6 C

Lehrveranstaltung: Tutorium (Tutorium) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25

359



Modul SK.DH.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.04: Digitale Editionen und Annotationen
English title: Digital Editions and Annotations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien zur Digitalisierung von Sprache und Text

vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung (z.B.

aus den Bereichen Erstellung einer digitalen Edition, automatische Verlinkung von

Textkorpora, Ontologien) anwenden;

• besitzen Kenntnisse der betreffenden Datenquellen und Repräsentationsformen,

ihrer Eigenarten und für welchen Informationszweck sie die richtige Wahl sind;

• wissen, welche Software für welche Digitalisierungsaufgabe von Sprache und Text

geeignet ist und haben Erfahrung im Umgang mit den entsprechenden Tools.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse der Datenquellen, Erfassungsformen und

Technologien zur Digitalisierung von Text und Sprache nach. Sie können diese

nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder E-Learning-Komponente zum

Thema Digitale Editionen

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anna Dorofeeva

Dr. Paul Langeslag

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25

360



Modul SK.DH.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.06: Digitale Erfassung und Klassifikation von Bildern
und Objekten
English title: Digitising Pictures and Artefacts

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien zur Digitalisierung von Bildern und Objekten

vertraut;

• besitzen Kenntnisse der betreffenden Datenquellen, ihrer Eigenarten und für

welchen Informationszweck sie die richtige Wahl sind;

• wissen, welche Software für welche Digitalisierungsaufgabe von Bildern und

Objekten geeignet ist und haben Erfahrung im Umgang mit den entsprechenden

Tools.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse der Datenquellen, Erfassungsformen und

Technologien zur Digitalisierung von Bild und Objekt nach. Sie können diese

nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25

361



Modul SK.DH.07 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.07: Virtuelle Räume und Museen
English title: Virtual Spaces and Museums

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der Simulation und der virtuellen Realität

vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung der

Visualisierung von Objekten in Räumen anwenden;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der Beschreibung digitaler Probleme aus

dem Bereich der Museologie und Digitalen Objektwissenschaft;

• können komplexe Probleme der Simulation und der virtuellen Realität in

Teilaufgaben zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach,

indem sie ausgewählte Werkzeuge der Simulation und virtuellen Realität anwenden

und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch

geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -verarbeitung

unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25

362



Modul SK.DH.08 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.08: Karten, GIS und digitale Raumerfassung
English title: Maps, GIS and Digital Space Capture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der computergestützten Erfassung von Raum

und Zeit vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung von

der Erfassung von Geometrien und Sachdaten bis zur kartografischen Ausgabe

von Ergebnissen eigenständig anwenden;

• verstehen in Ansätzen die spezifischen Eigenheiten von Raum- und Zeitdaten;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der Beschreibung digitaler Probleme in

Geoinformationssystemen;

• können komplexe Probleme der Analyse historischer Räume in Teilaufgaben

zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach,

indem sie ausgewählte Werkzeuge der Digitalen Geowissenschaften anwenden

und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch

geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -verarbeitung

unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

363



Modul SK.DH.15 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.15: Praxismodul Text und Sprache
English title: Project Module Text and Language

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen in aktiver Umsetzung nach, dass sie

• digitale Ressourcen nutzen und auswerten können;

• die Fähigkeit zum richtigen, angemessenen Umgang mit den verwendeten

digitalen Werkzeugen und Verfahren besitzen;

• komplexe Probleme in Teilaufgaben zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten

können;

• kleinere Datenmengen mit digitalen Methoden selbständig analysieren können;

• in der Lage sind, sich kritisch mit Technologien der digitalen Text- und

Sprachverarbeitung auseinanderzusetzen;

• ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer Vorgehensweise

selbständig herausarbeiten können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Forschungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen

und Forschungsergebnisse der Computerphilologie, Computerlinguistik oder

Sprachtechnologie nach und besitzen die Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

4 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25

364



Modul SK.DH.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.16: Praxismodul Bild und Objekt
English title: Project Module Visual Culture

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen in aktiver Umsetzung nach, dass sie

• Bilddatenbanken oder 3D Repositorien nutzen und auswerten können;

• die Fähigkeit zum richtigen, angemessenen Umgang mit den verwendeten

Werkzeugen der Digitalen Bild- und Objektwissenschaft besitzen;

• komplexe Probleme in Teilaufgaben zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten

können;

• kleinere Datenmengen mit digitalen Methoden selbständig analysieren können;

• in der Lage sind, sich kritisch mit Technologien der Digitalen Bild- und

Objektwissenschaft auseinanderzusetzen;

• ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer Vorgehensweise

und selbständig herausarbeiten können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Forschungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen und

Forschungsergebnisse der Digitalen Bild- und Objektwissenschaft nach und besitzen die

Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

4 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25

365



Modul SK.DH.17 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.17: eHeritage
English title: eHeritage

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Objekten

des kulturellen Erbes;

• sind in der Lage, für die Forschung relevante Objekte des kulturellen Erbes zu

digitalisieren, zu erschließen und der Wissenschaft zugänglich zu machen;

• können ein Digitalisierungskonzept für geisteswissenschaftliche Daten aus den

Berufsfeldern Bibliothek, Archiv oder Museum erarbeiten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten oder

Erzeugnissen der visuellen und materiellen Kultur kritisch auseinandersetzen;

• können ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer

Vorgehensweise selbständig herausarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung eines kleineren digitalen Projekts

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen auf Grundlage publizierter oder neu erstellter

Forschungsdaten Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen und

Forschungsergebnisse aus dem Bereich eHeritage nach und besitzen die Fähigkeit,

diese praktisch umzusetzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

366



Modul SK.DH.18 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.18: Digitales Publizieren
English title: Digital Publishing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Texten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten und

Büchern kritisch auseinandersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung, Projekt oder Summer School 2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Übungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen und Methoden des

Digitalen Publizierens nach und besitzen die Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

367



Modul SK.DH.20 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.20: Digitale Archäologie und Altertumskunde
English title: Computational Archaeology and Ancient Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der Digitalen Archäologie und

Geschichtswissenschaft vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung (z.B.

aus den Bereichen der archäologischen Corpusbildung und Auswertung, der

digitalen Quellenkunde, der Visualisierung archäologischer und althistorischer

Kontexte in interaktiven Karten und Modellen oder der digitalen Rekonstruktion)

anwenden;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der computergestützten Analyse

archäologischer und althistorischer Daten;

• können komplexe Probleme der digitalen Archäologie in Teilaufgaben zerlegen

und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur digitalen Archäologie und Altertumskunde 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach, indem

sie ausgewählte Werkzeuge der Bildverarbeitung, Datenerfassung und -auswertung

sowie quantifizierender Methoden anwenden und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen

sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der

Datenverwaltung und -verarbeitung unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung, Workshop oder e-Learning-Komponente zur digitalen

Archäologie und Altertumskunde

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

Unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25

368



Modul SK.DH.21 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.21: E-Learning
English title: E-Learning

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der Erstellung von e-learning Komponenten

vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen e-learning Einheit

anwenden;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der digitalen Vermittlung

geisteswissenschaftlicher Wissensinhalte und Forschungsfragen;

• können komplexe Probleme der digitalen Vermittlung in Teilaufgaben zerlegen und

lösungsorientiert bearbeiten;

• sind in der Lage, die Ergebnisse der Kommiliton*innen zu evaluieren und mit

eigenen Ideen anzureichern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: E-Learning (Übung oder Workshop) 2 SWS

Prüfung: Erstellung einer e-learning Einheit mit schriftlicher Ausarbeitung (max.

10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen ein Konzept für eine digitale Lerneinheit und setzen diese

praktisch um, indem sie ausgewählte Werkzeuge der digitalen Lehre (wie z.B. ILIAS)

anwenden und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der

spezifisch geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der digitalen Vermittlung unter

Beweis.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25

369



Modul SK.DaF.A1.1-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A1.1-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.1
English title: German Language Course - A1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• einige vertraute, alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und

verwenden, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse im täglichen Leben und

im Leben auf dem Campus zielen;

• sich und andere vorstellen und ihren Gesprächspartner*innen Fragen zu ihrer

Person stellen z.B. wo sie wohnen, welche Menschen sie kennen oder welche

Dinge sie bei sich haben – und können auf Fragen dieser Art Antwort geben;

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartner*innen  langsam

und deutlich sprechen und den Lernenden helfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A1.1 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.1 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

370



Modul SK.DaF.A1.2-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A1.2-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.2
English title: German Language Course - A1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• viele vertraute, alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und

verwenden, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse im täglichen Leben und

auf dem Campus zielen;

• sich und andere vorstellen und Gesprächspartner*innen Fragen zu ihrer

Person stellen, z. B. zu den Themen Pläne und Termine, Gesundheit,

Lebensgewohnheiten, und können auf Fragen dieser Art Antwort geben;

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartner*innen langsam und

deutlich sprechen und den Lernenden helfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A1.2 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

371



Modul SK.DaF.A2.1-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A2.1-4Std: Deutsch - Sprachkurs A2.1
English title: German Language Course - A2.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die Bereiche von ganz

unmittelbarer Bedeutung thematisieren, z.B. persönliche Informationen über den

eigenen Alltag und Studienleben;

• sich in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es um einen

einfachen und direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige

Sachverhalte geht;

• mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung

und Sachverhalte im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben,

z.B. Mensabesuch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A2.1 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A2.1 (GER) entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen und Schreiben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

372



Modul SK.DaF.A2.2-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A2.2-4Std: Deutsch - Sprachkurs A2.2
English title: German Language Course - A2.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Bereichen von ganz

unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen z.B. persönliche Informationen,

allgemeine Informationen im Alltag und Studienleben, Kommunikation auf dem

Campus;

• sich in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es um einen

einfachen und direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige

Dinge geht;

• mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung

und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A2.2 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A2.2 (GER) entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen und Schreiben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

373



Modul SK.DaF.B1-1-4Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.B1-1-4Std: Deutsch - Sprachkurs B1.1
English title: German Language Course - B1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• viele Situationen im Alltag und auf dem Campus, denen man im Sprachgebiet

begegnet, bewältigen;

• an Gesprächen über vertraute Themen, z.B. Ereignisse im Leben oder Umwelt und

Umweltschutz, eigene Studien- und Interessengebiete oder aktuelle Ergeignisse,

teilnehmen;

• mündlich und schriftlich über Erfahrungen berichten, eigene Hoffnungen und

Ziele beschreiben sowie die eigenen Pläne und Meinungen kurz erklären und

begründen, die sich auf ihr Erleben im Alltag und im Studium beziehen;

• mündlich und schriftlich über ein Ereignis aus ihrem Studien- und Alltagsleben

berichten, den Inhalt eines Textes wiedergeben und eigene Reaktionen

formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs B 1.1 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B1.1 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

374



Modul SK.DaF.B1-2-4Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.B1-2-4Std: Deutsch - Sprachkurs B1.2
English title: German Language Course - B1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die meisten Situationen im Alltag und auf dem Campus, denen man im

Sprachgebiet begegnet, bewältigen;

• ohne Vorbereitung an Gesprächen über vertraute Themen wie z.B. Gesundheit,

Politik oder Geld, eigene Studien- und Interessengebiete oder aktuelle Ereignisse,

teilnehmen;

• mündlich und schriftlich über Erfahrungen berichten, eigene Hoffnungen und Ziele

beschreiben sowie eigene Pläne und Meinungen erklären und begründen, die sich

auf ihr Erleben im Alltag und Studium beziehen;

• mündlich und schriftlich über ein Ereignis aus ihrem Studien- und Alltagsleben

berichten, den Inhalt eines Textes wiedergeben und eigene Reaktionen

formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs B 1.2 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B1.2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

375



Modul SK.DaF.B2-1-4Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.B2-1-4Std: Deutsch - Sprachkurs B2.1
English title: German Language Course - B2.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich zu ausgewählten Themen aus dem Studienleben klar und detailliert äußern;

• einen Standpunkt zu eine raktuellen, nicht allzu komplexen kontroversen Frage

erläutern und die Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten angeben;

• erste wissenschaftssprachliche, studienrelevante Strukturen wie z.B.

Funktionsverbgefüge und Passiversatzformen erkennen und anwenden;

• sich in vertrauten Situationen aktiv an einer Diskussion beteiligen, eigene

Ansichten begründen und verteidigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs B 2.1 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B2.1 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

376



Modul SK.DaF.B2-2-4Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.B2-2-4Std: Deutsch - Sprachkurs B2.2
English title: German Language Course - B2.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich zu vielen Themen aus dem Studienleben klar und detailliert äußern;

• einen Standpunkt zu einer aktuellen kontroversen Frage erläutern und die Vor- und

Nachteile verschiedener Möglichkeiten angeben;

• sich in vertrauten Situationen aktiv an einer Diskussion beteiligen, eigene

Ansichten begründen und verteidigen;

• wissenschaftssprachliche, studienrelevante Strukturen wie z.B.

Funktionsverbgefüge und Passiversatzformen erkennen und anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs B 2.2 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B2.2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

377



Modul SK.DaF.BK-C1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.BK-C1-2Std: Deutsch - Berufskommunikation
English title: German - Professional Communication

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• alle bei einer Stellenanzeige und einer Bewerbung erforderlichen Inhalte und

Abläufe durchführen;

• sowohl geschäftlich als auch studienbezogen korrespondieren und mündlich

verhandeln, (via Brief, E-Mail, Telefon, Videokonferenz usw. für Kontaktpflege,

Beratung, z.B. in Sprechstunden, Angebote, Terminvereinbarung, Auskünfte

einholen, Bestellungen, Reklamationen usw.);

• (Team-)Besprechungen und Präsentationen vereinbaren, vorbereiten,

durchführen, dokumentieren;

• mündlich und schriftlich kollaborativ arbeiten, z.B. Projektarbeit im Team planen,

durchführen und evaluieren, in Etherpads und Chats kommunizieren;

• interkulturell kompetent in der Kommunikation im Studium und am Arbeitsplatz

sprachlich und nonverbal kompetent handeln und ggf. auf Konfliktsituationen

eingehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Berufskommunikation Deutsch C 1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus

geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Stufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

378



Modul SK.DaF.C1-1-4Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.C1-1-4Std: Deutsch - Sprachkurs C1.1
English title: German Language Course C1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• anspruchsvolle Texte im Studium verstehen, verarbeiten und produzieren;

• strukturierte Notizen zu Lehrveranstaltungen und für Protokolle machen;

• anhand von Abbildungen und Texten zu komplexen Themen im Studium und

Studienleben Stellung nehmen;

• komplexe Artikel schriftlich und mündlich zusammenfassen;

• Strategien zur Verarbeitung und Weitergabe von Informationen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs C1.1 4 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1.1 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

379



Modul SK.DaF.C1-2-4Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.C1-2-4Std: Deutsch - Sprachkurs C1.2
English title: German Language Course C1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• Inhalte aus Vorträgen o.ä. strukturiert wiedergeben und den Argumentationsaufbau

analysieren;

• Positionen, Einstellungen oder Haltungen aus komplexen Texten, Videos o.ä.

erkennen und sowohl schriftlich als auch mündlich wiedergeben;

• Präsentationen planen, halten, überzeugend argumentieren und erfolgreich in

anschließenden Diskussionen kommunizieren;

• kollaborative Arbeitsstrategien anwenden, z.B. in Projektarbeiten;

• in Diskussionen zwischen Positionen vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs C1.2 4 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1.2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

380



Modul SK.DaF.Gr-B1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Gr-B1-2Std: Deutsch - Grammatik B1
English title: German Grammar B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B1-Niveau (GER) und

können

• ein Repertoire von häufig verwendeten Redefloskeln und Wendungen, die sie für

das Leben auf dem Campus benötigen, ausreichend korrekt verwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grammatik B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

381



Modul SK.DaF.Gr-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Gr-B2-2Std: Deutsch - Grammatik B2
English title: German Grammar B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B2-Niveau (GER). Sie

beherrschen die Grammatik so, dass sie diese auf die Kommunikation im Studium und

Studienleben weitgehend fehlerfrei anwenden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grammatik B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B2-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

382



Modul SK.DaF.Gr-C1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Gr-C1-2Std: Deutsch - Grammatik C1
English title: German Grammar C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf C1-Niveau (GER)

und können im Kontext von Studium und Studienleben beständig ein hohes Maß an

grammatischer Korrektheit beibehalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grammatik C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf C1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

383



Modul SK.DaF.HV-B1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.HV-B1-2Std: Deutsch - Hörverstehen B1
English title: German Listening-Seeing Comprehension B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz

auf B1-Niveau (GER) und können Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache

- zum Teil mit visueller Unterstützung - verwendet wird und wenn es um vertraute

Sachverhalte aus dem Alltag und Studienleben geht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Hör-Seh-Verstehen im Studium und Alltag B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in dem Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine

Kompetenz auf B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

384



Modul SK.DaF.HV-B2-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.HV-B2-2Std: Deutsch - Hörverstehen B2
English title: German Listening-Seeing Comprehension B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz

auf B2-Niveau (GER) und können

• längeren Redebeiträgen folgen und

• Filme unterschiedlicher Genres in ihrer Gesamtheit wahrnehmen, verarbeiten und

mit Unterstützung interpretieren;

• Vorträge mit visueller Unterstützung verstehen, wenn ihnen die Thematik, z.B. aus

ihrem Studium, vertraut und die Darstellung klar strukturiert ist;

• Ankündigungen und Mitteilungen zu konkreten Themen verstehen, die in normaler

Geschwindigkeit in Standardsprache gesprochen werden;

• Strategien anwenden, um akustische und visuelle Verstehenssignale zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Hör-Seh-Verstehen im Studium und Studienleben B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz

auf B2-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

385



Modul SK.DaF.HV-C1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.HV-C1-2Std: Deutsch - Hörverstehen C1
English title: German Listening-Seeing Comprehension C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz

auf C1-Niveau (GER) und können:

• längeren Redebeiträgen folgen, auch wenn diese nicht klar strukturiert oder explizit

ausgedrückt sind;

• Filme unterschiedlicher Genres in ihrer Gesamtheit wahrnehmen, verarbeiten und

je nach Situation interpretieren;

• Vorträge verstehen, auch wenn die Thematik nicht ganz vertraut und die

Darstellung nicht klar strukturiert ist;

• Ankündigungen und Mitteilungen zu konkreten Themen verstehen, die in normaler

Geschwindigkeit in Standardsprache gesprochen werden;

• Strategien anwenden und reflektieren, um akustische und visuelle

Verstehenssignale zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Hör-Seh-Verstehen im Studium und Studienleben C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz auf C1-

Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

386



Modul SK.DaF.LK-B2-2Std - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.LK-B2-2Std: Deutsch - Diskursive Landeskunde B2
English title: German Discursive Cultural Studies B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• ausgewählte Aspekte (hochschul)politischer, wirtschaftlicher und rechtlicher

Systeme in ihrer Kulturenbedingtheit erkennen und in Ansätzen reflektieren;

• sich über aktuelle Fragen in diesen Bereichen informieren und dazu in Ansätzen

mündlich und schriftlich Stellung nehmen;

• in vertrauten Situationen interkulturell kompetent sprachlich und nonverbal handeln

und ggf. auf Konfliktsituationen eingehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Diskursive Landeskunde im Studium und

Studienleben B2

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Lese-Verstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus

geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorherigen Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

387



Modul SK.DaF.LK-C1-2Std - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.LK-C1-2Std: Deutsch - Landeskunde interkulturell C1
English title: German Discursive Cultural Studies C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die wesentlichen Strukturen des (hochschul)politischen, wirtschaftlichen

und rechtlichen Systems in ihrer Kulturenbedingtheit erkennen und darüber

reflektieren;

• sich über aktuelle Fragen in diesen Bereichen im universitären Kontext informieren

und dazu begründet mündlich oder schriftlich Stellung nehmen;

• interkulturell kompetenzt in der Kommunikation im Studium sprachlich und

nonverbal handeln und ggf. auf Konfliktsituationen eingehen;

• ihre Selbstreflexion zu Einstellungen und Haltungen zu Sachverhalten aus Studium

und Studienleben für andere verständlich ausdrücken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Diskursive Landeskunde im Studium und

Studienleben C1

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

388



Modul SK.DaF.LV-B1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.LV-B1-2Std: Deutsch - Leseverstehen B1
English title: German Reading Comprehension B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Lesen eine Kompetenz auf B1 Niveau

(GER) und können

• Texte zum Studienalltag sowie studienrelevante Textsorten wie z.B. Skripte,

Handouts und PPT-Folien verstehen und

• gewünschte Informationen suchen;

• Texte mündlich sowie schriftlich kurz zusammenfassen und Kernaussagen

wiedergeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Leseverstehen B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Leseverstehen eine Kompetenz auf

B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

389



Modul SK.DaF.Ph-B1-2Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Ph-B1-2Std: Deutsch - Phonetik B1
English title: German Phonetics B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Muster der Prosodie (Akzent, Pausen, Rhythmus, Melodie) erkennen und

weitgehend richtig anwenden;

• quantitative und qualitative Unterschiede von Vokalen erkennen und weitgehend

richtig anwenden;

• Stimmhaftigkeit und Stimmlosigkeit von Konsonanten erkennen und weitgehend

richtig anwenden;

• Konsonantenkombinationen erkennen und weitgehend richtig anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Phonetik B1 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung zur Aussprache: Klausur (ca. 40 Min) und

mündliche Prüfung (ca. 10 Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Phonetikkenntnisse auf B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

390



Modul SK.DaF.Ph-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Ph-B2-2Std: Deutsch - Phonetik B2
English title: German Phonetics B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Muster der Prosodie (Akzent, Pausen, Rhythmus, Melodie) erkennen und richtig

anwenden;

• quantitative und qualitative Unterschiede von Vokalen erkennen und richtig

anwenden;

• Stimmhaftigkeit und Stimmlosigkeit von Konsonanten sowie

Konsonantenkombinationen erkennen und richtig anwenden;

• phonetische Unterschiede zwischen ihrer L1 und ggf. L2, z.B. Englisch, und dem

Deutschen erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Phonetik B2 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung zur Aussprache: Klausur (50 Min) und

mündliche Prüfung (ca. 20 Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Phonetikkenntnisse auf B2-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

391



Modul SK.DaF.Ph-C1-2Std - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Ph-C1-2Std: Deutsch - Phonetik C1
English title: German Phonetics C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Muster der Prosodie (Akzent, Pausen, Rhythmus, Melodie) erkennen und richtig

anwenden;

• quantitative und qualitative Unterschiede von Vokalen erkennen und richtig

anwenden;

• Stimmhaftigkeit und Stimmlosigkeit von Konsonanten sowie

Konsonantenkombinationen erkennen und richtig anwenden;

• phonetische Unterschiede zwischen ihrer L1 und ggf. L2 (oft Englisch) und dem

Deutschen erkennen und analysieren;

• für die Wissenschaftssprache typischen Wortschatz wie z.B. Fremdwörter oder

Komposita phonetisch analysieren und richtig aussprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Phonetik C1 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung zur Aussprache: Klausur (50 Min) und

mündliche Prüfung (ca. 20 Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Phonetikkenntnisse auf C1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

392



Modul SK.DaF.Schr-B1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Schr-B1-2Std: Deutsch - Schreiben B1
English title: German Writing B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Schreiben eine Kompetenz auf B2-

Niveau (GER) und können

• einfache zusammenhängende studien- und alltagsrelevante Texte schreiben;

• zwischen verschiedenen Textsorten wie formellen und informellen Briefen und E-

Mails im Alltags- und Hochschulkontext unterscheiden;

• ihre Meinung zu einem begrenzten Spektrum an alltags- und studienrelevanten

Themen schriftlich äußern, z.B. in Form eines Kommentars.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Schreiben B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Schreiben eine Kompetenz auf B1-Niveau

(GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

393



Modul SK.DaF.Schr-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Schr-B2-2Std: Deutsch - Schreiben B2
English title: German Writing B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Schreiben eine Kompetenz auf B2-

Niveau (GER) und können

• meinungs- und tatsachenbezogene Textsorten im Alltags- und Studienkontext

anhand spezifischer Merkmale unterscheiden;

• studienbezogene Textsorten wie E-Mails, Protokolle, Berichte und

Zusammenfassungen verfassen;

• zu einem breiten Spektrum alltags- und studienbezogener Themen argumentativ

Texte verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Schreiben B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Schreiben eine Kompetenz auf B2-Niveau

(GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

394



Modul SK.DaF.Schr-C1-2Std - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Schr-C1-2Std: Deutsch - Schreiben C1
English title: German Writing C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Schreiben eine Kompetenz auf C1-

Niveau (GER) und können

• zwischen wissenschaftlichen und nichtwissenschaftlichen Textsorten

differenzieren, wissenschaftssprachliche Elemente eines Textes erkennen;

• wissenschaftsbezogene Schreibhandlungen wie Zusammenfassen,

Paraphrasieren, Zitieren, Argumentieren ausführen;

• wissenschaftsorientierte Texte zu komplexen Themen verfassen und dabei einen

der jeweiligen Textsorte angemessenen Stil wählen;

• ihre Schreibprozesse reflektieren und diese Reflexion verständlich

versprachlichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Schreiben C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Schreiben eine Kompetenz auf C1-

Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

395



Modul SK.DaF.Spr-B1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Spr-B1-2Std: Deutsch - Sprechen B1
English title: German Oral Practice Course B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die meisten Sprechanlässe in ihrem Studiengang situationsangemessen

bewältigen;

• sich an Gesprächen zu ihrem Studium und Alltag beteiligen und dabei ihre

Meinung äußern und begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprechen B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

Im Portfolio werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

396



Modul SK.DaF.Spr-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Spr-B2-2Std: Deutsch - Sprechen B2
English title: German Oral Practice Course B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich spontan und fließend verständigen, so dass ein Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung auf beiden Seiten gut möglich ist;

• sich zu vielen Themen aus dem Studienalltag und dem eigenen Studiengebiet klar

und detailliert äußern;

• interkulturell kompetent in der Kommunikation im Studium sprachlich und

nonverbal handeln und ggf. auf Konfliktsituationen eingehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprechen B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B2 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

Im Portfolio werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

397



Modul SK.DaF.Spr-C1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Spr-C1-2Std: Deutsch - Sprechen C1
English title: German Oral Practice Course C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich spontan und fließend ausdrücken, ohne erkennbar nach Worten suchen zu

müssen;

• die Sprache im Studium und im beruflichen Leben wirksam und flexibel

gebrauchen, dabei eigene Gedanken und Meinungen präzise ausdrücken;

• sich im Studienalltag aktiv an einer Diskussion beteiligen, eigene Ansichten

begründen und verteidigen;

• interkulturell kompetent in der Kommunikation im Studium sprachlich und

nonverbal handeln und ggf. auf Konfliktsituationen eingehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprechen C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

Im Portfolio werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

398



Modul SK.DaF.WS-B1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.WS-B1-2Std: Deutsch - Wortschatz B1
English title: German Vocabulary for Study and Everyday Life B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen einen ausreichend großen Wortschatz auf B1-Niveau (GER)

zu ausgewählten Themen des eigenen Alltags- und Studienlebens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Wortschatz für Studium und Alltag B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Wortschatzkenntnisse auf B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

399



Modul SK.DaF.WS-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.WS-B2-2Std: Deutsch - Wortschatz B2
English title: German Vocabulary B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• feste Wortverbindungen zur Interpretation von Grafiken- und Studienergebnissen

verwenden;

• Kollokationen zu Stellungnahme, Feedback, Diskussion und Argumentation im

Studium und Alltag anwenden;

• den schriftlichen und mündlichen Wortschatz im Studium und Alltag systematisch

einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Wortschatz für Studium und Studienleben B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Wortschatzkenntnisse auf B2-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

400



Modul SK.DaF.WS-C1-2Std - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.WS-C1-2Std: Deutsch - Wortschatz C1
English title: German Vocabulary C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• feste Wortverbindungen der alltäglichen Wissenschaftsprache im Studium

erkennen, verstehen und verwenden;

• idiomatische Ausdrücke zu Stellungnahme, Argumentation, Zusammenfassung

und Informationsvermittlung anwenden;

• den schriftlichen und mündlichen Wortschatz der Präsentation im Studium

problemlos einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Wortschatz für Studium und Studienleben C1 2 SWS

Prüfung: Klausur (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Wortschatzkenntnisse auf C1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

401



Modul SK.DigKo.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DigKo.01: Daten Lesen Lernen
English title: Data Literacy Basics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Unter Data Literacy wird die Fähigkeit verstanden, Daten zu erfassen, zu analysieren,

zu kuratieren sowie im Kontext bewusst einzusetzen und darzustellen. Durch

dieses Modul werden Grundlagen der Data Literacy aufgebaut, insbesondere durch

Erlernen entsprechenden Basiswissens einer Skriptsprache (z.B. R oder Python) und

anschließender Anwendung in Kleingruppen auf ein reales Datenproblem. Dieses kann

sowohl selbstgewählt sein oder aus einem Pool geeignet aufbereiteter Daten gewählt

werden.

Absolventinnen und Absolventen des Moduls haben folgende Grundkompetenzen

erworben:

• Daten lesen, schreiben und säubern (unter Anwendung von Werkzeugen einer

Skriptsprache)

• Daten erkunden, d.h. einfache Kenngrößen berechnen und Daten visualisieren

• Daten analysieren, d.h. Fragen mit Hilfe einfacher statistischer Methoden

beantworten

• Daten in Kleingruppen präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung)

Inhalte:

Fachübergreifende Vorlesung zur Vermittlung grundlegender Datenkompetenzen auf

Basis interaktiver Lernumgebungen mit leicht verständlicher Echtzeit-Rückmeldung.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorial (Übung)

Inhalte:

Angeleitetes eigenständiges Arbeiten an praxisnahen und fachspezifischen Beispielen

aus Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft in hands-on Sessions.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) oder Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie grundlegende Techniken

zum Umgang mit Daten verstehen und anwenden können: Die gewählten Daten

wurden unter Verwendung von Werkzeugen einer Skriptsprache erfolgreich eingelesen,

gesäubert, hinsichtlich der gewählten Fragestellungen analysiert und die Ergebnisse in

geeigneter Form aufbereitet und präsentiert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine. Programmierkenntnisse werden explizit nicht

vorausgesetzt.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul SK.DigKo.01 - Version 1

jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

200

403



Modul SK.EXT-HAWK.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EXT-HAWK.01: Balu und Du - Mentorenprogramm für
Grundschüler*innen
English title: Balu und Du - Mentoring programme for primary school pupils

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die teilnehmenden Studierenden gewinnen Fähigkeiten und Kompetenzen durch die

Übernahme einer Patenschaft für ein benachteiligtes Kind:

• Erfahrung von Verantwortung für Kind stärkt Selbstbewusstsein

• Aufbau individueller Beziehung mit Kind erweitert eigenen Horizont (Umgang mit

Kindern, pädagogisches Handeln)

• Einblicke in andere Lebens- und Kulturbereiche erweitert Horizont und fordern

Reflexion eigener Sichtweisen und Vorurteile ein

• Stärkung der Selbsteinschätzung und Sozialkompetenz durch erfolgreichen

Beziehungsaufbau mit Mogli (soziale Fähigkeiten, Achtsamkeit)

• Kenntnisse über die Themen Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein, die in den

Tandems erprobt werden

• Planung und Durchführung von sozialen Aktivitäten für Gruppen

• durch die Dokumentation der Treffen im Arbeitstagebuch wird die Fähigkeit sich

schriftlich strukturiert auszudrücken gefordert und gefördert

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

60 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar Balu und Du - Mentorenprogramm für

Grundschüler*innen

Inhalte:

Zunächst werden die Balus und Moglis zugeteilt, dabei wird auf die Persönlichkeiten

Rücksicht genommen, um passende "Paare" zu finden. Dies erfolgt nach einem

Gespräch zwischen dem/der Student/in und der Projektkoordinatorin von Balu und

Du. Ein gemeinsames Treffen des/der Student/in mit der Projektkoordinatorin, Mogli

und dessen Eltern ist der nächste Schritt. Sofern Balu und Mogli zusammenpassen,

treffen sie sich nach dem Kennenlernen selbstständig einmal wöchentlich für

eine Unternehmung. Zweiwöchentlich finden Begleittreffen, geleitet von der

Projektkoordinatorin, statt, so dass sich die Balus untereinander vernetzen und

unterstützen können. Theoretischer Input hilft, die sich entwickelnde Beziehung

zwischen den Balus und Moglis zu reflektieren & zu beraten. Exkursionen und

gemeinsame Aktionen runden das Projekt ab.

4 SWS

Prüfung: Präsentation

Prüfungsvorleistungen:

aktive und regelmäßige Teilnahme im Begleitseminar, wöchentliche Gestaltung der

Treffen mit den Moglis und Tagebuchführung

Prüfungsanforderungen:

eine Präsentation im Semester: Rückblick und Reflexion

Benotung jeweils am Semesterende

6 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul SK.EXT-HAWK.01 - Version 1

Offenheit, Neugier, Einsatzbereitschaft,

Verantwortungsbewusstsein

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Rehfus, Annette (HAWK)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Kontaktperson: annette.rehfus@hawk.de

Modulbeschreibung HAWK: https://www.hawk.de/sites/default/files/2023-01/

hawk_plus_ips_veranstaltungsbeschreibung_balu_und_du_goe.pdf

Es gelten die Bedingungen der anbietenden Hochschule.
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Modul SK.EXT-UVE.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EXT-UVE.01: Digitales Lern-Tandem: Gemeinsam digitale
Barrieren überwinden
English title: Digital Learning Tandem: Overcoming digital barriers together

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele/Kompetenzen:

1. Durch die Teilnahme erwerben die Studierenden ein vertieftes Bewusstsein

für die spezifischen Bedürfnisse älterer/mobilitätseingeschränkter

Menschen (mit Hör- und Sehbeeinträchtigung) im Zusammenhang mit der

Digitalisierung, welchen digitalen Barrieren sie ausgesetzt sind und mit welchen

Lösungsstrategien und -techniken diese überwunden werden können.

2. Studierende können nach der erfolgreichen Teilnahme zielgruppenorientierte

digitale Lern- und Freizeitangebote für Einzelpersonen und Gruppen unter

Einbindung methodisch-didaktischer Leitlinien und Werkzeuge gestalten.

3. Studierende erwerben im Modul methodische und didaktische Kompetenzen zur

effektiven Wissensvermittlung und Begleitung von Lernprozessen.

4. Die Modulteilnahme befähig zur Leitung digitaler und hybrider Veranstaltungen

mit Videokonferenztools. Die Studierenden beherrschen Techniken

zur Veranstaltungsmoderation und Einbindung sinnesbeeinträchtigter

Teilnehmer*innen. Sie können die wichtigsten Funktionen von Konferenztools

(Breakouträume, Umfragen, Stummschaltungen, Whiteboard, Reaktionen, Apps)

nutzen und die Teilnehmer*innen bei ihrem technischen und räumlichen Set-Up

beraten.

Durch die Hospitationen erhalten Studierende zugleich wertvolle Netzwerkkontakte zu

führenden Projekten und Organisationen in der Altenhilfe sowie Hilfsorganisationen für

Menschen mit Seh- und Hörbeeinträchtigung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitales Lern-Tandem: Gemeinsam digitale Barrieren

überwinden (Schlüsselkomp.)

Inhalte:

1. E-Learning

(digital und asynchron)

Inhalte:

• Einführung in die Angebotslandschaft zur Förderung digitalen Teilhabe

• Digitale Medien im Alter und bei Mobilitäts-, Hör- und Sehbeeinträchtigung  

• Kommunikationsgestaltung in digitalen Lern-Tandems

• Unterstützung bei digitalen Medien effektiv gestalten

• Digitale und hybride Gruppenangebote moderieren

• [Optional: Methoden zur Planung und Evaluation von Projekten]

2. Gruppenreflexionstermine (Online-Seminar)

(3 Termine, digital synchron)

Inhalte:

2 SWS

406



Modul SK.EXT-UVE.01 - Version 1

• Drei gemeinsame Termine mit Teilnehmer*innen anderer Hochschulen

• Es werden die Erkenntnisse aus dem E-Learning und die Erfahrungen aus

dem digitalen Lern-Tandem reflektiert. Zudem werden Hospitationen für

Gruppenangebote bei Praxispartner*innen vermittelt.

3. Digitales Lern-Tandem (Individuelles Engagement)

(9 Wochen, digital & zeitlich flexibel in Absprache mit Tandempartner*in)

Inhalte:

• Als digitale*r Lern-Tandempartner*in unterstützen Sie 9 Wochen per Chat und

(Video-)Anruf eine älter/mobilitätseingeschränkte Tandem-Partner*in dabei, Neues

am Smartphone, Tablet und Computer zu lernen.

• Führung eines digitalen Lern-Tagebuchs

 

4. Hospitation in digitalen Gruppenangeboten von Praxispartner*innen (Engagement in

Gruppen)

(3 Termine, flexible Wahl zw. versch. Zeiten)

Inhalte:

• Teilnahme an mindestens drei verschiedenen digitalen Freizeit- und

Lernangeboten von Praxispartner*innen für Senior*innen/Mobilitätsbeeinträchtigte

(z. B. Online-Smartphonesprechstunden, virtuelle Quiz-, Gedächtnistrainings- und

Musikveranstaltungen in Altenpflegeeinrichtungen, Intergenerationale Gesprächs-

und Spielerunden in Zoom, Digitale Stammtische für Internetlots*innen, etc.)

• An allen Angeboten ist eine Onlineteilnahme möglich.

Prüfung: Portfolio, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Das Portfolio muss enthalten:

1. Abschluss des E-Learnings einschließlich der Anwendungs- und

Reflexionsaufgaben

2. Nachweis über Teilnahme an den Gruppenreflexionsterminen

3. Nachweis über das 9-wöchige Engagement im digitalen Lern-Tandem,

einschließlich ausgefülltem Online-Lerntagebuch, Interaktionsnachweisen und

Befragungsteilnahme

4. Nachweis über Hospitationen bei mind. 3 digitalen Gruppenangeboten von

Kooperationspartner*innen

5. 2- bis 4-seitiges Handout mit Ergebnissen (Wahl zwischen Option A oder B):

•  A) Methoden: verschriftlichte Gestaltungsempfehlung zur Vermittlung eines

digitalen Lernthemas (z. B. Gruppennachrichten, Buchung einer Bahnreise)

basierend auf den Erkenntnissen aus dem E-Learning, der Tagebucheinträge, den

Erfahrungen aus Hospitationen und der Tandemphase

• B) Wirkungen: Verschriftlichte Ergebnisse von zwei statistischen Hypothesentests

zur Wirkung des digitalen Lern-Tandem-Projekts auf Studierende und

Senior*innen/Mobilitätseingeschränkte.

6 C
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Für die Anfertigung des Lerntagebuchs und des Handouts mit Ergebnissen ist

sowohl das im E-Learning vermittelte sowie im Engagement und während der

Reflexionen vertiefte Fachwissen und die erworbenen Praxiserfahrungen im Umgang

mit der Zielgruppe älterer/mobilitätseingeschränkter Menschen (ggfls. mit Seh- oder

Hörbeeinträchtigung) erforderlich.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlegende Alltagskompetenzen im Umgang

mit digitalen Medien (Smartphone, Tablet oder

Computer)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Bernd Josef Leisen (bernd.josef.leisen@uni-

vechta.de) (Universität Vechta & Digital-Kompas)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Anmeldung unter: https://s2survey.net/digital-kompass/?q=Anmeldung_Studierende oder per Mail (lern-

tandem@uni-vechta.de) oder Telefon (04441-15186)

Weitere Informationen unter: https://www.uni-goettingen.de/de/522446.html und unter: https://www.digital-

kompass.de/lerntandems/fuer-hochschulen
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ExL.11: Experimentelle Linguistik: ExPrak II/Eye-Tracking
English title: Experimental Linguistics: ExPrak II/Eye-Tracking

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage

• ein linguistisches Phänomen hinsichtlich der Aspekte seiner online-Verarbeitung

zu durchdringen,

• ein Eye-Tracking-Experiment zu planen, durchzuführen und auszuwerten.

Dabei verfügen sie über praktische Kenntnisse im Umgang mit dem

Blickbewegungsmessgerät. Für ein eigenes Experiment können sie Materialien

erstellen, das Experiment programmieren und testen eigenständig Versuchspersonen

mit dem Eye-Tracker. Die erhobenen Eye-Tracking-Daten beschreiben sie deskriptiv.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Psycholinguistisches Experimentalpraktikum II (Praktikum) 2 SWS

Prüfung: Exposé (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an: Psycholinguistisches Experimentalpraktikum II

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen im Exposé nach, dass sie das Experiment kritisch in den

aktuellen Forschungsstand einordnen können. Weiterhin zeigen sie ihr Wissen über

Experimentdesigns und verschiedene Methoden des Experimentierens. Sie können

experimentelle Befunde deskriptiv darstellen und diese in eine Argumentationsstruktur

integrieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.ExL.10 Experimentelle Linguistik: Grundlagen/

ExPrak I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Thomas Weskott

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ExL.12: Experimentelle Linguistik: Deskriptive Statistik
English title: Experimental Linguistics: Descriptive Statistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind Studierende in der Lage

• Daten quantitativ zu interpretieren,

• verschiedene Methoden zur graphischen und ansprechenden Darstellung

anzuwenden,

• die Datentypen einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Deskriptive Statistik (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Deskriptive Statistik (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in: Seminar und Tutorium „Deskriptive Statistik“

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Daten quantitativ interpretieren

können. Dazu weisen sie nach, dass sie verschiedene Methoden beherrschen, um

Daten ansprechend grafisch darzustellen und Datentypen einzuordnen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.ExL.10 Experimentelle Linguistik: Grundlagen/

ExPrak I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Thomas Weskott

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Gri.01: Griechische Lektüre I
English title: Greek Reading I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz grundlegende

Phänomene der griechischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch

sicheres Deutsch übersetzen zu können.

Zentrale Inhalte sind griechischer Grund- und Aufbauwortschatz, griechische Syntax und

Stilistik. Untersuchungsgegenstände sind griechische Prosatexte einfacheren Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Lektüre I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der griechischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die angemessene Wiedergabe aus dem

Griechischen ins Deutsche.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Graecum

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz Günter Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul SK.IKG-IIA.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IIA.01: Ansätze und Konzepte von Beratung in
interkulturellen Kontexten
English title: Theoretical Foundations of Counseling in Intercultural Contexts

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen theoretische Grundlagen zu Beratungsansätzen in

interkulturellen Kontexten. Nach Abschluss des Moduls sind Studierende in der

Lage, fundert einen der Schwerpunkte Sprachlernberatung, Schreibberatung in

mehrsprachigen Kontexten oder Beratung für interkulturelle Kompetenzen zu wählen.

Die Studierenden können ausgewählte Beratungsansätze und -konzepte

• sachlich korrekt wiedergeben,

• diese gegenüber anderen Ansätzen differenziert darstellen,

• begründet kritisieren.

Zudem können sie

• die wissenschaftlichen Grundlagen auf konkrete Fälle anwenden, um Verlauf und

Struktur von Beratungen zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zum Thema "Ansätze und Konzepte von Beratung in

interkulturellen Kontexten" (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

In dem Portfolio werden wissenschaftsfundiert das eigene Handeln sowie

Beratungshandeln reflektiert. Inhalte aus der Lehrveranstaltung werden angewendet

und vertieft.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Studienerfahrungen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01: Interkulturelles Kompetenztraining
English title: Introduction to Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Blockveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-IKK.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-IKK.02: Introduction to Intercultural Competence -
English Language

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Intercultural perspectives expand understanding of subject- or context-specific situations

and promote the exchange of knowledge and experience between members of different

cultures and social or professional groups. Students who have successfully participated

in this module will be able to:

• Understand the implications of a culturally determined diversity

• Identify basic cultural values and social identities

• Describe cultures using theoretical frameworks

• Develop strategies for more efficient intercultural communication

• Describe constructions of culture

• Identify and adapt communication styles

Shift frames of reference and change perspectives

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

106 h

Course: Block Course 1 WLH

Examination: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 pages), not graded 4 C

Examination requirements:

Reflection and adaptation on communication style, theoretical framework on intercultural

competence, intercultural learning, developing strategies for effective intercultural

communication, transfer of theoretical concept onto study-relevant cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Alexandra Schreiber, MA

Course frequency:

irregular intervals

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

15
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Modul SK.IKG-IKK.03 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.03: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus
Chinesisch-Westliche Kulturbeziehungen
English title: Intercultural Competencies - Chinese-Western Cultural Relations

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern den Wissens-

und Erfahrungsaustausch. Kulturallgemeine Sensibilisierung zusammen mit aktuellen

kulturellen und gesellschaftlichen Fragestellungen des modernen China schaffen

Grundlage für Diskussion und Transfer zu fachspezifischen Themen. Veranstaltung

findet in deutscher und englischer Sprache statt. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

• Facetten der chinesischen Gesellschaft benennen

• Kulturelle Aspekte des modernen China unter dem Gesichtspunkt von

Globalisierung betrachten

• Länderübergreifende und globale Verbindungen Chinas erkennen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, Kommunikation in interkulturellen Teams, Aspekte des

modernen China zu Kultur, Gesellschaft, globalen Verbindungen mit Perspektive von

Globalisierung

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kulturelle und gesellschaftliche Hintergründe des

modernen China

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Angebot in Zusammenarbeit mit Lehrenden des Ostasiatischen Seminars
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.04: Vor- und Nachbereitung eines
Auslandsaufenthalts
English title: Intercultural Competence for Studies Abroad - i2MoVe

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Veranstaltung verbindet kulturallgemeine Themen mit praxisrelevanten

Fragestellungen und ist besonders geeignet für Studierende, die einen

Auslandsaufenthalt planen. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Aktueller Bezug zu länderspezifischen Themen und Verbindungen zu Universitäten

durch TeilnehmerInnen absolvierter Module und Möglichkeit, im ExpertInnen-Netzwerk

i2MoVe Kontakte zu AbsolventInnen vorheriger Module herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung des Auslandsaufenthalts

Inhalte:

Interkulturelles Kompetenztraining

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisteil

Inhalte:

12-wöchiger oder längerer Auslandsaufenthalt in Form von Praktikum oder Studium

Lehrveranstaltung: Nachbereitung

Inhalte:

Nachbereitung des Auslandsaufenthaltes durch Teilnahme an:

Kolloquium der RückkehrerInnen im Semester

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (zu erstellen im Ausland, max. 15 Seiten) und

Vortrag (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Vor- und Nachbereitungsveranstaltungen, 12-wöchiger oder längerer

studienrelevanter Auslandsaufenthalt, dabei Portfolio-Arbeit

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen und

anpassen, Interkulturelles Lernen, Kommunikation in interkulturellen Teams.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 bis 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.05 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.05: Trainingsdesign - Methoden und Didaktik für
interkulturelle Trainings
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer eigenen Trainingseinheit (ca. 10 Min)

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK-01 oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.06: Re-Entry – Interkulturelle Kompetenzen nach
dem Auslandssemester
English title: Re-Entry - Making the Most out of Experiences Abroad

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Interkulturelle Kompetenzen zu benennen

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen und

anzuwenden

• Interkulturelle Erfahrungen und Qualifikationszuwachs während des

Auslandssemesters zu reflektieren

• Zusammenhang von Auslandserfahrungen für Studium und berufliche Entwicklung

zu erkennen und anzuwenden

• Phasen von Re-Entry zu beschreiben und auf das eigenen Verhalten anzuwenden

Sie erwerben Kenntnisse

• Der Kennzeichen und Phasen von Re-Entry nach Auslandsaufenthalt

• Der Aspekte von Entwicklung internationaler Berufsperspektiven

• Von Career Tools und deren Anwendung für die berufliche Entwicklung

• Der Angebote und Anwendungsmöglichkeiten von Integration und Diversity an der

Georg-August-Universität Göttingen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Durchgeführter studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfolgreiche Teilnahme an einem Workshop-Angebot

des Interkulturellen Lernlabors oder entsprechende

Vorbildung.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:
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15

Bemerkungen:

In Zusammenarbeit mit Lehrenden von InDiGU und Career Service
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Modul SK.IKG-IKK.07 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.07: Interkulturelle Teams
English title: Working in Intercultural Teams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Den Aufbau und die Strukturen von interkulturellem Kommunikations- und

Interaktionsverhalten zu erkennen

• Die Eigenschaften von interkulturellen Teams zu beschreiben

• Theoriegeleitete Reflexion zu interkulturellen Lernprozessen und Arbeitsstrukturen

vorzunehmen

• Eine Teamaufgabe innerhalb der Veranstaltung zu strukturieren und

durchzuführen und die Ergebnisse mit begleitendem Portfolio zu reflektieren

Sie erwerben Kenntnisse

• Zu Kennzeichen und Strukturen von interkulturellen Teams und Teamentwicklung

• Zur Zusammenarbeit und Interaktionsprozessen in interkulturellen Teams

• Zum Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum Zusammenhang von Leistung und Vielfalt in Teams

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von interkulturellen Kommunikationsprozessen, Aufbau und Strukturen von

Teams, Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Teamergebnisse verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse zu interkulturellen Kompetenzen,

Strukturen interkultureller Kommunikationsprozesse

und Theorien kultureller Modelle

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Basiskurs Interkultureller

Kompetenzen oder vergleichbare Workshops zu

interkulturelle Kompetenz

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

In Verbindung mit Modul SK.IKG-IKK.09: Reflexion interkultureller Kompetenzen durch Portfolio.
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Modul SK.IKG-IKK.08 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.08: Working in Intercultural Teams (English
Language)
English title: Working in Intercultural Teams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

After successfully participating in this workshop, students have the ability to

• Recognize structures of intercultural communication and interaction

• Name qualities of intercultural teams

• Reflect on processes of learning and working that are influenced by culturally

different perspectives and values

• Recognize and broaden their tolerance on frustration and ambiguity

• Structure a team task and follow up with portfolio/e-portfolio

Students have knowledge on

• indicators and structures, special to intercultural teams

• processes of interaction and co-operation in intercultural teams

• Describing processes of communication

• Connections between performance and cultural diversity in teams

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Block Course 1 SWS

Prüfung: Learning Journal/E-Learning Journal (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regular participation in the sessions

Prüfungsanforderungen:

Reflection and adaptation on own cultural concepts and attitudes, knowledge and ability

to shift and adapt to communication processes and communication styles, dynamics

and structures in teams, assets of intercultural teams, knowledge and ability to address

cultural differences and their effects within intercultural teams.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Basic knowledge on intercultural competence,

communication, theories of cultural models and

structures

Empfohlene Vorkenntnisse:

Participation in a workshop at the Center for

Intercultural Competence or equivalent

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:
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Participants also register for module SK.IKG-IKK.09: Reflections on intercultural competencies via Portfolio/

E-Portfolio (3 C)
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Modul SK.IKG-IKK.09 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.09: Reflexion Interkultureller Kompetenzen durch
Portfolio
English title: Using Portfolio for Reflection on Intercultural Competencies

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende im Kontext

interkulturelle Kompetenzen die Fähigkeit

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen

• Regelmäßig und themenbezogenen ihre interkulturellen Lernerfahrungen zu

reflektieren

• Die eigenen interkulturellen Kompetenzen zu erkennen und zu erweitern

• Zur biografisch-professionelle Selbstreflexion und Persönlichkeitsentwicklung

• Zur Evaluation und Beurteilung des eigenen Lernfortschritts

Sie erwerben Kenntnisse

• Im Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum wissenschaftlichen Arbeiten mit Portfolio

• Zur Sicherung der Leistungen und Erfahrungen im interkulturellen Lernprozess

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

7 Stunden

Selbststudium:

83 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Teilnahme Einführungsveranstaltung zu Portfolio

sowie den begleitenden Präsenzveranstaltungen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.IKG-IKK.10 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.10: TeamTeaching Interkulturelle Kompetenzen -
Projektbezogen
English title: TeamTeaching Intercultural Competencies – Project Based

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind Studierende in der Lage

·      Grundlagen der projektbezogenen Inhalte anzuwenden,

·      sukzessive Mittel und Wege der Themengebiete kennenzulernen,

·      Inhalte kritisch zu hinterfragen,

·      Diversität und Heterogenität für interkulturelle Lerneinheiten zu nutzen,

·      einen TeamTeaching Prozess von der Idee bis zur Durchführung umzusetzen,

·      Ziele und Wirkungsweise von Feedbackprozessen zu erkennen und anzuwenden,

·      eigene Lehrkompetenzen durch den Einsatz von Feedback zu definieren und zu

entwickeln.

Die Studierenden verfügen über Kompetenzen im Bereich der klaren Positionierung

ihrer Herangehensweise an den Lehrstoff, ihrer eigenen Haltung und der eigenen

Lehrergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer Trainingseinheit im Team (ca. 20 Min)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der TeamTeaching Phasen gesammelten

Herangehensweisen an den Lehrstoff, zur Umsetzung der Methoden und Theorien, der

fachbezogenen Themengebiete sowie der Techniken der Präsentation.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Absolvierte Veranstaltung „Trainingsdesign“ Modul

SK.IKG-IKK.05

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.IKG-IKK.11 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.11: Methodenwerkstatt – Methoden für
interkulturelle Trainings testen und entwickeln
English title: Shop-Floor - Working on Methods for Intercultural Trainings

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

·        Strukturen von Methoden zu interkulturellen Kompetenzen definieren, erkennen

und einsetzen

·        Konzepte erfahrungsbasierten Lernens benennen

·        Vor- und Nachteile von Methoden für den Einsatz in unterschiedlichen Zielgruppen

erläutern

·        Geeignete Methoden für ausgewählte Themenbereiche interkultureller

Kompetenztrainings auswählen

·        Methoden für interkulturelle Trainings anleiten und durchführen

Interdependenzen von Methoden, Zielgruppe und TrainerIn erkennen, und nutzbar

machen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer Methode für interkulturelle Trainingseinheiten (ca. 10 Min)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zu Strukturen erfahrungsbasierten Lernens. Recherche, Anleitung und

Durchführung von Methoden zu ausgewählten Themenbereichen interkultureller

Kompetenztrainings durchführen können. Grundlagen für die Entwicklung

individueller Methoden kennen und eigene Inhalte entwickeln können. Debriefing und

Reflexionsfähigkeit zu Methoden im Kontext von Thema, Zielgruppe und TrainerIn.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Absolvierte Veranstaltung „Trainingsdesign“ Modul

SK.IKG-IKK.05

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.IKG-IKK.12-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.12-1: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus:
Arab*isch-West*liche Perspektiven (Joint Classroom Format)
English title: Intercultural Competence Training Focusing on “Arabic” and “Western”

Perspectives (Joint Classroom Format)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern den Wissens-

und Erfahrungsaustausch. Kulturallgemeine Sensibilisierung zusammen mit aktuellen

kulturellen und gesellschaftlichen Fragestellungen der modernen, arabisch-sprachigen

Welt schaffen Grundlage für Diskussion und Transfer zu fachspezifischen Themen. Die

Durchführung im Joint Classroom Format ermöglicht den Studierenden darüber hinaus

den direkten Kontakt und Austausch mit Studierenden aus arabischen Kulturkontexten

und gleichzeitig die Erweiterung ihrer digitalen und medialen Kompetenzen.

 

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und Dimensionen interkultureller

Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

• Facetten arabisch-sprachiger Gesellschaften des Nahen Ostens und Nordafrikas

(MENA-Region) reflektieren

• Kulturelle Aspekte des arabisch-sprachigen Raums unter dem Gesichtspunkt von

Globalisierung analysieren

• Mit arabisch-sprachigen Kommilitoninnen und Kommilitonen in einer

Fremdsprache im virtuellen Kontext interagieren und in Kollaboration Projekte

planen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung (mit Online- und Selbststudien-Einheiten) 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (zusammen max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse der

theoretischen Grundlagen interkultureller Kommunikation, Aspekte des modernen

arabisch-sprachigen Raums zu Kultur, Gesellschaft, globalen Verbindungen mit

Perspektive von Globalisierung analysieren

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kulturelle und gesellschaftliche Hintergründe des

modernen arabisch-sprachigen Raums; virtuelle

Kommunikationsplattformen, z.B. Zoom

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Angebot in Zusammenarbeit mit Lehrenden des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft I
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Modul SK.IKG-IKK.15 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.15: Serious Games for Intercultural
Competencies
English title: Serious Games for Intercultural Competencies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

• interkulturelle Kompetenzen definieren und Aspekte daraus in unterschiedlichen

Kontexten reflektieren,

• die Facetten von Serious Games als Lernmethode benennen und ausgewählte

Aspekte erläutern,

• digitale Tools zur Konzeption von virtuellen Lerneinheiten benennen,

• den Zusammenhang von Kompetenzerwerb und Lernen durch Spielen erkennen

und in ausgewählten Kontexten herstellen,

• Elemente von aktiv handelndem Lernen benennen und in ausgewählten Kontexten

einsetzen,

• Lernziele für interkulturelle Kompetenzen definieren und diese mit Elementen von

Serious Games in Verbindung bringen

• Potenziale und Grenzen von Serious Games im Kontext von interkulturellem

Kompetenzerwerb erkennen und benennen,

• die wechselseitige Beeinflussung von Methoden, Zielgruppen und TrainerInnen 

erkennen, verstehen und einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: irregular

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Einführende Kenntnisse zu Serious Games, Kenntnisse von interkulturellen

Kompetenzen und theoretischen Grundlagen von Kultur und interkulturellen

Kommunikationsprozessen, Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und

Kommunikation verstehen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Interesse an Spielen und digitalen Lerntools sowie

interkultureller Kommunikation

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:
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12
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Modul SK.IKG-IKK.16 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.16: Intercultural Competencies in Virtual
Exchange (English Language)
English title: Intercultural Competencies in Virtual Exchange (English Language)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Intercultural competencies are at the core of thriving in international, cross-cultural

contexts by taking perspective, communicating effectively and exchanging knowledge

and experiences. This workshop is project-based and being conducted in a virtual

exchange setting with the opportunity for relevant and authentic intercultural exchange

within interdisciplinary diverse student cohorts to broaden intercultural competencies

and 21st century skills.

Upon completion of this course, participants will be able to:

• Determine theoretical frameworks for intercultural communication and

competencies and apply these to own projects.

• Understand their own cultural background and compare cultural elements and

expectations with the international, intercultural student cohort.

• Analyze how cultural elements influence perception and behavior.

• Develop communicative competence, critial thinking and digital literacies within the

framework of online interdisciplinary contexts.

• Build personal relationships and experience working in virtual teams.

• Apply and evaluate strategies for appropriate and effective communication within

experiential and collaborative contexts.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Blocked Sessions (synchronus and asynchronus phases)

(Blockveranstaltung)

2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regular participation.

Prüfungsanforderungen:

Reflection of learning journey.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

None.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Being familiar with working with virtual conference

tools, e.g. Zoom.

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

Irregular

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.50 (Eth) - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.50 (Eth): Interkulturelles Kompetenztraining für
Studierende der Ethnologie
English title: Introduction to Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.51 (Eth) - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.51 (Eth): Trainingsdesign - Methoden und
Didaktik für interkulturelle Trainings
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer eigenen Trainingseinheit (ca. 10 Min)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK.50(Eth) oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, M.A.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.02 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.02: Vom Lesen zum Schreiben akademischer
Texte für Bachelor-Studierende
English title: From Reading to Writing Academic Texts for Undergraduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Lesestrategien zielgerichtet für verschiedene Zwecke einzusetzen und somit

wissenschaftliche Literatur effizient zu rezipieren, gelesene Literatur in angemessener

Weise aufzubereiten und diese funktional in eigenen akademischen Texten

einzubringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte/

From Reading to Writing Academic Texts - MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

 

 

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.03 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.03: Vom Lesen zum Schreiben akademischer
Texte für Master-Studierende
English title: From Reading to Writing Academic Texts for Graduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Lesestrategien zielgerichtet für verschiedene Zwecke einzusetzen und somit

wissenschaftliche Literatur effizient zu rezipieren, gelesene Literatur in angemessener

Weise aufzubereiten und diese funktional in eigenen komplexen akademischen Texten

einzubringen und daraus eigenständige akademische Argumentationen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte/

From Reading to Writing Academic Texts - MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.07 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.07: Klausuren vorbereiten und schreiben
English title: Preparing for and Writing Exams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• verschiedene Klausurformen mit ihren charakteristischen Fragestilen zu

differenzieren,

• ihre Klausurvorbeitung und ihr Bearbeitungsverhalten im Rahmen der Klausur

diesen unterschiedlichen Klausurformen anzupassen,

• Aspekte wie Zeitmanagement, ausgewählte Lern- und Mnemotechniken für die

eigene Klausurvorbereitung effizient einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Klausuren vorbereiten und schreiben / How to

Prepare and Write an Exam (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über verschiedene Klausurformen, Lern- und Memotechniken;

Kompetenzen im Zeitmanagement.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

empfohlen für Studierende, die in diesem Semester Klausuren schreiben
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Modul SK.IKG-ISZ.08 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.08: Bewerbungen schreiben für Praktika und
Masterstudienplätze
English title: Writing Applications for Internships and Master's Programs

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die Schritte zur

abgabefertigen Bewerbung und wissen, aus welchen Bestandteilen Bewerbungen

bestehen. Sie kennen Qualitätskriterien von Anschreiben, Lebensläufen und 

Motivationsschreiben. Eigene Fähigkeiten und Kenntnisse können sie anhand von

Beispielen belegen. Sie haben grundlegende Kenntnisse in der Auswertung von

Stellenanzeigen und erkennen Muss- und Kann-Anforderungen. Zudem sind sie in der

Lage, die eigene Motivation für eine Bewerbung schriftlich darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Bewerbungen und Motivationsschreiben verfassen

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf, reflektiertes

Wissen über Aufbau und Gestaltung von Motivationsschreiben.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.11 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.11: Akademisches Schreiben in den
Geisteswissenschaften und der Theologie (für Bachelor-
Studierende)
English title: Academic Writing in the Humanities and in Theology (for Undergraduate

Students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kenntnisse des Prozesses beim wissenschaftlichen Schreiben und können sich beim

Verfassen eigener Texte in diesem verorten. Sie kennen Techniken und Kriterien der

Themenfindung, –eingrenzung und der Textstrukturierung und können diese beim

Erstellen von wissenschaftlichen Texten einsetzen. Sie haben grundlegende Kenntnisse

über Lesetechniken und können diese gezielt auswählen. Sie erkennen Plagiate und

wissen, wie sie Zitate kennzeichnen können. Ferner sind sie in der Lage, wesentliche

Elemente von Einleitungs- und Schlusskapiteln in ihren Texten zu berücksichtigen und

sind in der Lage wissenschaftssprachlich präzise zu formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Mehr als nur Zitieren: Wie schreibe ich meine erste

Hausarbeit in den Geisteswissenschaften? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von in den Geisteswissenschaften und der Theologie

relevanten akademischen Textarten, reflektiertes Wissen über akademische

Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.13 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.13: Akademische Schreibpartnerschaften
English title: Academic Writing Partnerships

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über reflektiertes Wissen über

unterschiedliche akademische Schreibtraditionen und über wissenschaftskulturell

verankerte Textsorten. Sie sind in der Lage, konstruktives Feedback zu Textentwürfen

zu geben und zu empfangen und sich in interkulturellen Situationen reflektiert

auszutauschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über unterschiedliche akademische Schreibtraditionen,

Kompetenzen in wissenschaftskulturell verankerten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Internationales

439



Modul SK.IKG-ISZ.16 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.16: Web-spezifisches Schreiben
English title: Writing for the Web

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden web-spezifische Textarten sowie

deren sprachliche Gestaltung. Sie sind in der Lage, Inhalte für die Veröffentlichung im

Internet adäquat aufzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Texten fürs Web (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte webspezifisch aufbereiten

können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.19 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.19: Exposés verfassen
English title: Writing Proposals

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über Techniken, um ein Thema

für eine Abschlussarbeit einzugrenzen. Sie kennen die verschiedenen obligatorischen

und fakultativen Elemente eines Exposés, deren Funktionen sowie die Anforderungen

an diese. Sie sind in der Lage, eigene größere Schreibprojekte zu planen und in

Teilschritte zu zerlegen, die Planung ihres Schreibprojektes innerhalb eines Exposés

darzustellen, das Schreiben eines Exposés durch verschiedene Strategien zu entlasten

und vorzubereiten, angemessen Feedback zu Planungsskizzen und Exposéentwürfen

zu geben und Feedback anzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Exposés verfassen (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Techniken der Themeneingrenzung und die Textart Exposé,

Transfer der Kenntnisse auf eigene geplante Arbeiten, Umsetzen wissenschaftlicher

Schreibkenntnisse, Kenntnisse im Geben und Nehmen von Feedback

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse und/oder Englischkenntnisse

mind. GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

empfohlen für Studierende, die in diesem oder im kommenden Semester eine Abschlussarbeit schreiben

werden
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Modul SK.IKG-ISZ.21 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.21: Populärwissenschaftliches Schreiben
English title: Popular Science Writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Teilnehmenden Charakteristika und

Lesewirkungen populärwissenschaftlicher Texte. Sie sind in der Lage, charakteristische

Stilelemente populärwissenschaftlicher Texte bewusst einzusetzen, wenn Sie Inhalte

ihres Faches für ein breiteres Publikum aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte populärwissenschaftliche Textarten mit Stilmitteln und

sprachlichen Realisierungen, Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung

dieser Texte, Umsetzung von Kriterien adressatenorientierten Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.24 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.24: Bewerbungen schreiben für Jobs
English title: Writing Job Applications

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Teilnehmenden Kenntnisse über

das Verfassen von Bewerbungen für erste Anstellungen nach Abschluss ihres

Fachstudiums. Hierzu gehören Strategien zur Auswertung von Stellenanzeigen,

vertiefte Kenntnisse über den Aufbau und die sprachliche Realisierung von

Bewerbungsanschreiben und von Lebensläufen, Strategien zur schrittweisen Erstellung

dieser Textarten sowie Kenntnisse über typische Fehler und Überzeugungsstrategien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Workshop, vorbereitende Schreibaufgaben (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf, reflektiertes

Wissen über Stellenanzeigen und Anforderungen an Bewerber*innen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 5 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.30 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.30: Einführung ins Texten im Beruf -
Linguistische Grundlagen
English title: Introduction to Writing in Professional Contexts - Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden linguistische Grundlagen, die für

das Texten im Beruf relevant sind.

Sie sind in der Lage,

• berufliche Texte nach linguistischen Kriterien zu analysieren,

• Texte für berufliche Kontexte nach bestimmten Kriterien zu verfassen und zu

überarbeiten,

• Feedback zu Textentwürfen zu geben und anzunehmen,

• Schreibanforderungen in verschiedenen Berufsfeldern zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Linguistisches Grundlagenwissen zum Texten im Beruf

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.33 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.33: Einführung in die Schreibprozessforschung
und -didaktik
English title: Introduction to Researching and Teaching Writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnisse über theoretische

Grundlagen der Schreibprozessforschung und Schreibdidaktik, z.B. zu Modellen,

Theorien und Forschungsansätzen zu Schreibprozessen, Schreibentwicklung,

Schreibtypen und Schreibstrategien.

Sie sind in der Lage,

- Annahmen und Forschungsergebnisse schreibdidaktischer Forschung kritisch zu

rezipieren,

- ihre eigenen Schreiberfahrungen und Schreibprozesse vor dem Hintergrund

theoretischen Wissens zu reflektieren,

- das erworbene theoretische Wissen auf konkrete schreibdidaktische Probleme und

Fragestellungen zu beziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Schreibprozessforschung und -didaktik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Methoden und Ergebnisse der Schreibprozessforschung, Modelle und

Theorien zu Schreibprozessen, Schreibstrategien, Schreibtypen und Schreibentwicklung

sowie über didaktische Umsetzungen an Hochschulen

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.35 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.35: Einführung in die Didaktik mehrsprachigen
Schreibens
English title: Introduction to Teaching Multilingual Writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Wissen zu theoretischen

Grundlagen und Forschungsansätzen zum Schreiben unter den Bedingungen von

Mehrsprachigkeit. Sie kennen zudem Ansätze zur Didaktisierung, die das Schreiben in

mehrsprachigen Kontexten unterstützen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Schreibdidaktik für mehrsprachige Kontexte (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Modelle und Theorien mehrsprachigen Schreibens sowie über

Didaktisierungen zum Schreiben in mehrsprachigen Kontexten

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.38 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.38: Akademisches Argumentieren
English title: Arguing in Academia

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls wissen die Studierenden, welche Schritte beim

schriftlichen akademischen Argumentieren gegangen werden müssen – von der ersten

Idee bis zum abgabefertigen Text. Sie haben grundlegende Kenntnisse der Elemente

argumentativer Texte und können diese in fremden Texten erkennen sowie in eigene

Texte einbringen. Sie kennen verschiedene Argumentationsmodelle und sind in der

Lage, darüber zu reflektieren, welcher Aufbau für ihre wissenschaftlichen Texte sinnvoll

erscheint. Sie erkennen typische Argumentationsfehler und können diese vermeiden.

Außerdem nehmen sie Schwachstellen in wissenschaftlichen argumentativen Texten

wahr und können ihre Texte so gestalten, dass ihnen möglichst wenig Gegenargumente

entgegen gebracht werden können. Sprachliche Mittel, um den roten Faden in

argumentativen Texten zu verdeutlichen, können sie gezielt einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Eigene Texte schlüssig aufbauen: Wie geht akademisches

Argumentieren? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Bereich schriftlichen akademischen Argumentierens, die rhetorische

Modelle, Text- und Schreibprozeduren umfassen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse: mind C1 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-ISZ.40 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.40: Academic Writing and Academic Practice in
Multilingual Contexts in the Humanities and the Social Sciences

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After completing this module, students of Humanities and Social Sciences are able to

apply academic writing strategies and practice in multilingual contexts within their own

working processes. Students are empowered to use their own multilingualism in their

academic practice and during their writing process and to think these processes across

and beyond languages in the sense of a multi- and translingual approach. Students

know how to analyse linguistic features of academic texts. They know about different

individual academic writing imprints and are aware of academic standards of their

discipline. They are able to make use of their linguistic resources to develop their own

academic voice in a constructive and purposeful way. Students are able to give and

receive peer feedback and to revise multilingual texts.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Workshop

Course frequency: irregular

2 WLH

Examination: Learning journal (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

regular attendance; Written tasks (max. 20 p.)

Examination requirements:

Competences in multi- and translingual academic writing and academic practice and

their application on the development of the personal academic style

6 C

Admission requirements:

Language proficiency of English and/or German at

least C1 CEFR

Recommended previous knowledge:

first experiences in academic writing

Language:

English, German

Person responsible for module:

Irina Barczaitis

Dr. Ella Grieshammer

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 3

Maximum number of students:

12
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Modul SK.IKG-ISZ.45 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.45: Akademisches Schreiben in den
Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiConText)
English title: Academic Writing for Law Students in a Multilingual Context (MultiConText)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Studierende rechtwissenschaftlicher Fächer

in international orientierten Studiengängen und Studierende rechtwissenschaftlicher

Studiengänge, die in ihrem akademischen Schreiben und Handeln mehrsprachig

vorgehen möchten die Arbeitsschritte beim Verfassen akademischer Textsorten (z.B.

Seminararbeiten, Masterarbeiten). Sie können sich die eigene Mehrsprachigkeit für

ihren Schreibprozess als Ressource bewusst machen und mit verschiedenen Strategien

diese Ressource im Rahmen des eigenen akademischen Schreibens nutzen.

Sie sind in der Lage

• ihr Vorgehen beim Verfassen akademischer Textsorten (z.B. Seminararbeiten,

Masterarbeiten) zu planen und zu reflektieren,

• eine Fragestellung zu konkretisieren,

• produktiv mit wissenschaftlicher Literatur in verschiedenen Sprachen umzugehen,

• Gesamttexte und einzelne Kapitel zu strukturieren,

• Rohtext unter Verwendung translingualer Strategien zu verfassen und zu

überarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Akademisches Schreiben in den

Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiContext)

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Schreibaufgaben (max. 15 Seiten),

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in rechtswissenschaftlich relevanten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über mehrsprachig gestaltete akademische Schreibprozesse.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

-

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Bemerkungen:

Empfohlen für Studierende, die in diesem oder dem kommenden Semester eine Themenarbeit schreiben

werden
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Modul SK.IKG-ISZ.46 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.46: ProText: Praktikum
English title: ProText: Internship

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen authentischen Einblick in

den beruflichen Alltag eines schreibintensiven Berufsfelds gewonnen. Sie sind in der

Lage, ihr erworbenes theoretisches Wissen zum beruflichen Schreiben auf konkrete

Anwendungsfelder zu übertragen und ihr professionelles Handeln auf Basis dieses

Vorwissens zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

NaN Stunden

Selbststudium:

NaN Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über Praktikum im Umfang von mind. 60 Stunden

Prüfungsanforderungen:

Reflektierte Kenntnisse über die Anforderungen an das Schreiben und an Texte in

verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung von Kenntnissen zum berufsbezogenen Texten in einem Praktikumsbericht.

In diesem werden die Rahmenbedingungen des jeweiligen Praktikums, die Motivation

für die Auswahl des konkreten Praktikums, während des Praktikums gesammelte

Erfahrungen mit dem beruflichen Schreiben dargestellt. Darüber hinaus wird das

Praktikum im Kontext, in dem es erbracht wurde, reflektiert. Der Praktikumsbericht

umfasst max. 20 Seiten.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung "Einführung ins Texten im

Beruf - Linguistische Grundlagen"

Besuch von Workshops zum beruflichen Schreiben

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.47 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.47: ProText: Praxisstudien
English title: ProText: Exercise

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls wissen Studierende, welche konkreten

Schreibanforderungen in einem gewählten Berufsfeld auf sie zukommen. Sie sind

in der Lage, Schreibaufgaben im gewählten Berufsfeld effizient und angemessen zu

bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflektierte Kenntnisse über die Anforderungen an das berufliche Schreiben und an

Texte in verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat: ProText - Professionell Texten im Beruf

452



Modul SK.IKG-ISZ.48 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.48: Akademisches Schreiben und Präsentieren
in den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für
Bachelor-Studierende)
English title: Academic Writing and Presentation in the Natural Sciences: German,

English, Multilingual (for Undergraduate Students)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Bachelor-Studierende naturwissenschaftlicher

Fächer das akademische Schreiben und Präsentieren in verschiedenen

Schreibtraditionen. Des Weiteren kennen sie unterschiedliche Textarten (z.B.

wissenschaftlicher Artikel, Essay, Protokoll, Bericht) sowie akademische Teiltexte

(z.B. Einleitung – Introduction, Abstract) in den verschiedenen Schreibtraditionen und

aus den Norm-orientierten Fachzeitschriften. Die Studierenden können selbstständig

Texte aus eigener Schreiberfahrung und aus den jeweiligen Wissenskulturen, im

Anschluss an ein Feedback auf ihren Schreibprozess, verfassen. Zudem können sie

akademische Präsentationen in verschiedenen akademischen Traditionen effizient

halten und den Anforderungen entsprechend vorbereiten. Schließlich können sie mit

den erworbenen Kenntnissen naturwissenschaftliche Texte verfassen und zu deren

Inhalt kurze Präsentationen halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen naturwissenschaftlich relevanter Textarten, reflektiertes

Wissen über akademische Schreibprozesse, der schriftlich konzipierten Mündlichkeit,

der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen Vortrag,

Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.
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This module is recommended to students in international study programs.
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Modul SK.IKG-ISZ.49 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.49: Akademisches Schreiben und Präsentieren
in den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für
Master-Studierende)
English title: Academic writing and presentation in the natural sciences: German,

English, Multilingual... (for graduate students)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Master-Studierende naturwissenschaftlicher

Fächer das akademische Schreiben und Präsentieren in verschiedenen

Schreibtraditionen. Sie verfügen über Textsortenkompetenzen zu verschiedenen

Textarten des wissenschaftlichen Kontexts der Publikation (z.B. wissenschaftliche

Paper, Abstracts und Reviews). Sie können unterschiedliche Textarten selbst verfassen

sowie akademische Teiltexte (z.B. Einleitung – Introduction, Results) in verschiedenen

Schreibtraditionen und aus den Norm-orientierten Fachzeitschriften exzerpieren und für

die eigenen Projekte einsetzen. Außerdem können Studierende selbst Texte aus den

unterschiedlichen Wissenskulturen differenzieren und über die Vielfalt verschiedener

Wissenskulturen reflektieren. Zudem können sie akademische Präsentationen in

verschiedenen akademischen Traditionen effizient halten. Die erworbenen Kenntnisse

während des Workshops befähigen die Studierenden, erfolgreich an Tagungen mit

Präsentationen teilzunehmen und ein Manuskript dem jeweiligen Forschungskontext

gemäß zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Akademisches Schreiben und Präsentieren in den

Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für Master-Studierende)

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in der Vorbereitung von naturwissenschaftlichen Publikationen,

reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse, der schriftlich konzipierten

Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen

Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.

This module is recommended to students in international study programs.
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Modul SK.IKG-ISZ.50 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.50: Praktikum zur Schreibberatung
English title: Writing Tutor Training

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen differenzierten Einblick

in praktische schreibdidaktische Arbeit, vor allem in Form von Schreibberatungen,

erhalten.

Sie sind in der Lage,

• Beobachtungen aus Hospitationen einzuordnen und zu reflektieren,

• erste eigene Schreibberatungserfahrungen zu reflektieren,

• Schwierigkeiten konstruktiv durch kollegiale Fallberatungen u.ä. zu bearbeiten,

• vor dem Hintergrund ihrer Reflexionen Ziele für ihr weiteres professionelles

Handeln zu formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zum Praktikum (Schreibberatung) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 10 min) und Praxisreflexion (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über Praktikum im Umfang von mind. 20 Stunden

Prüfungsanforderungen:

Praktische Umsetzung des erworbenen Wissens zur Schreibberatung, Vertiefung der

Beratungskompetenz und Reflexionsfähigkeit

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Einführung in die Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Grundlagen der

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder

am Seminar "Schreibdidaktik für mehrsprachige

Kontexte"  

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.53a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.53a: Journalistisches Schreiben (Version A)
English title: Journalistic Writing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

informationsbezogene und meinungsbezogene journalistische Textsorten sowie deren

Merkmale.

In einem ersten Schritt werden die verschiedenen journalistischen Textsorten analysiert

und diskutiert. Anschließend werden Texte selbst konzipiert. Die Studierenden

werden in die Lage versetzt Sachverhalte so aufzubereiten, dass sie von einer breiten

Zielgruppe rezipiert werden können. Zudem können sie Texte medienspezifisch

aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie entweder meinungsbezogene oder

informationsbezogene Texte gestalten und medienspezifisch aufbereiten können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikate 'ProText - Professionell Texten im Beruf', 'Journalistische Praxis'
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.53b: Journalistisches Schreiben (Version B)
English title: Journalistic Writing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

informationsbezogene und meinungsbezogene journalistische Textsorten sowie deren

Merkmale.

In einem ersten Schritt werden die verschiedenen journalistischen Textsorten analysiert

und diskutiert. Anschließend werden Texte selbst konzipiert. Die Studierenden

werden in die Lage versetzt Sachverhalte so aufzubereiten, dass sie von einer breiten

Zielgruppe rezipiert werden können. Zudem können sie Texte medienspezifisch

aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie sowohl meinungs- als

auch informationsbezogene journalistische Texte adäquat gestalten können,

über Schreibprozesswissen zum Erstellen dieser Textsorten verfügen und diese

medienspezifisch aufbereiten können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikate 'ProText - Professionell Texten im Beruf', 'Journalistische Praxis'

459



Modul SK.IKG-ISZ.57 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.57: Essays schreiben
English title: Essay Writing

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Formen von Essays mit ihren charakteristischen sprachlichen Realisierungsformen im

Deutschen zu unterscheiden. Sie können dieses erworbene Wissen auf das Schreiben

eigener Essays in ihren Fachdisziplinen übertragen und anwenden. Zudem kennen sie

die nötigen Arbeitsschritte, um einen Essay zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Essays schreiben (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über den sprachlichen Aufbau, Stil und Funktionalität von Essays aus

Wissenschaft und Feuilleton, Wissen über das Verfassen von Essays, Überblick über

notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Textsorte

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.58: Schreiben in den Sozialen Medien
English title: Writing in Social Media

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls wissen Studierende, wie sie professionell und

adressatengerecht für Social-Media-Kanäle wie Twitter, Instagram und Facebook

schreiben, um sich auf neue Berufsbilder wie Social Media-Manager, Influencer,

Reputation Manager und Blogger für Unternehmen und Institutionen vorzubereiten.

Sie haben außerdem Kenntnisse über den Ablauf von Schreibprozessen in Social

Media erworben sowie strategisches Vokabular und Tools (Hashtags, Emoticons etc.)

kennengelernt.

Des Weiteren kennen Studierende Argumentationsmodelle und -techniken und können

diese den jeweiligen Social-Media-Kanälen anpassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Schreiben für Social Media 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Adressatengerechtes Schreiben für verschiedene Konsumenten sozialer Medien,

Kenntnisse über den Ablauf von Schreibprozessen in Social Media, über

Argumentationstechniken und über strategisches Vokabular und Tools.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat ProText: Professionell Texten im Beruf
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.60: Reflektierte Social Media Praxis: Praktikum
English title: Reflective Social Media Practice: Internship

2 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen authentischen Einblick

in das Managen eines Social-Media-Accounts einer Organisation bzw. eines

Unternehmens erhalten. Sie können erlernte Strategien des Community Managements

und theoretische Kenntnisse zum Schreiben in Social Media auf ein konkretes

Anwendungsfeld übertragen und sind in der Lage, ihr professionelles Handeln auf Basis

dieses Vorwissens zu reflektieren und kritisch zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über 30 Std Praktikum in einem Betrieb oder einer Organisation

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung von Kenntnissen zum Schreiben in Social Media in einer Praxisreflexion.

In dieser werden die Rahmenbedingungen des jeweiligen Praktikums, die Motivation

für die Auswahl der Organisation/des Unternehmens sowie die beim Betreuen des

Social-Media Accounts verwendeten Strategien dargestellt. Darüber hinaus werden die

praktischen Erfahrungen vor dem Hintergrund theoretischen Wissens über Social Media

kritisch reflektiert.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung SK.IKG-ISZ.30:

"Einführung ins Texten im Beruf - Linguistische

Grundlagen", Besuch der Veranstaltung SK.IKG-

ISZ.58 "Schreiben in den Sozialen Medien"

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.61: Reflektierte Social Media Praxis: Community
Management
English title: Reflection-based Social Media Pratice: Community Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls wissen die Studierenden, welche Schreibanforderungen

das Berufsfeld Community Manager/Social Media Redakteur umfasst. Sie sind in der

Lage, die Schreibaufgaben dieses Berufsfelds effizient und angemessen zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Portfolio mit Aufgaben zur Analyse und Reflexion von Social-Media-Nutzung sowie

Aufgaben zu Strategien und Textproduktion in Social Media.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung SK.IKG-ISZ.30:

"Einführung ins Texten im Beruf - Linguistische

Grundlagen"

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.63: Autoethnographisches Schreiben
English title: Autoethnographic Writing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die Eigenschaften der

Textsorte “Autoethnographie” und ihre Abgrenzung zu Autoethnographie als

Erhebungsmethode. Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Diskursebenen begleitet

von autobiographischen Daten und Erfahrungen zu analysieren und diese reflektiert

zu verschriftlichen. Sie haben grundlegende Kenntnisse der Autoethnographie als

Erhebungsmethode und setzen diese im eigenen Schreibprojekt um. Sie kennen

außerdem Schritte der Vorbereitung einer Autoethnographie und die verschiedenen

Formen autoethnographischen Schreibens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Autoethnographic Writing - MultiConText

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); Referat (ca. 20 Minuten),

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in der akademischen schriftlichen Beschreibung einer Reflexion in

Verbindung mit komplexen Sachverhalten einer wissenschaftlichen Untersuchung.

Wissen über die Textsorte Autoethnographie.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.01: Interkulturelle Sprach(en)vermittlung im
Anwendungsfeld von Mehrsprachigkeit
English title: Intercultural Teaching of Language(s) in the Context of Multilingualism

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Auseinandersetzung mit den theoretischen und methodischen

Grundlagen zur Ausrichtung von Vermittlungsprozessen auf Interkulturalität und

Mehrsprachigkeit für Deutsch als Fremd-, Zweit- und Bildungssprache in heterogenen

Lerngruppen.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Zusammenhänge zwischen Sprache(n), Wissen und Kultur(en) zu beschreiben,

Interkulturalität als Lern- und Handlungsziel zu erkennen und die Gestaltung

eigener Lehr- und Lernprozesse darauf auszurichten;

• Mehrsprachigkeit als Bedingung und Ziel von Vermittlungshandeln zu begründen;

• methodisch-didaktische Verfahren der Sprachenförderung und -bildung

einzusetzen, die auf die sprachlichen Biographien der Lernenden, ihre

Voraussetzungen, ihren spezifischen Förderbedarf sowie auf die Potentiale ihrer

mehrsprachigen Repertoires abgestimmt sind und die es ermöglichen, diese

Ressourcen erkenntnisfördernd aufeinander zu beziehen;

• Modelle der Beschreibung des Deutschen als Fremd-, Zweit- und Bildungssprache

zielgruppenadäquat auszuwählen, vermittlungsrelevante Aspekte zu identifizieren

und darüber Sprachenvergleich als Methode anzuleiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Theorien, Konzepte und Rahmenbegriffe der Vermittlung:

Interkulturalität und Mehrsprachigkeit (Vorlesung)

Im Rahmen dieser Veranstaltung ist als Studienleistung ein Portfolio im Umfang von

max. 10 Seiten anzufertigen, durch das Vertrautheit mit zentralen Konzepten und

Theorien der Aneignung, Beschreibung und Vermittlung von Sprach(en) unter den

Bedingungen von Internationalisierung und Migration nachgewiesen wird.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Sprach(en)beschreibung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme sowie Studienleistung aus Vorlesung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis von für Deutsch als Fremd-, Zweit- und Bildungssprache relevanten

Sprachenbeschreibungsansätzen und ihrer Anwendungsbereiche.

5 C

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Sprach(en)vermittlung und Lernbereiche

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme sowie Studienleistung aus Vorlesung

Prüfungsanforderungen:

5 C
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Anwendung von theoretischen und methodischen Grundlagen in der Planung,

Gestaltung und Evaluation von auf Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichteten

Vermittlungsprozessen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Vorlesung: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.02a: Gesellschafts-, sprachen- und
bildungspolitische Rahmenbedingungen von Sprach(en)vermittlung
English title: Sociolinguistic and -political Conditions of Language Teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf diskursive Zugänge zu Sprache, Mehrsprachigkeit und Kultur und ihre

Auswirkungen auf Sprach(en)vermittlung.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Kategorisierungen von Sprachen und SprecherInnen in ihren Implikationen kritisch

zu beurteilen;

• den Zusammenhang zwischen Konzepten, Ansätzen und Dimensionen von

Sprachenförderung/-bildung und gesellschafts-, bildungs- und sprachenpolitischen

Bedingungen zu deuten;

• sich selbst als ‚policy maker’ zu erkennen, (selbst)kritisch zu reflektieren und das

eigene Vermittlungshandeln als sprachenpolitisches auszugestalten;

• ausgewählte Verfahren der linguistischen Diskursanalyse und der

Gesprächsforschung u.a. in der Analyse von pädagogischen Konzepten,

Richtlinien, Curricula und Unterricht anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

• Vertrautheit mit ausgewählten Konzepten und Verfahren der linguistischen

Diskursanalyse bzw. der Gesprächsforschung;

• kriteriengeleitete Analyse von Sprach(en)vermittlungs- und -förderkonzepten,

Curricula, Richtlinien und Unterrichtshandeln im Hinblick auf gesellschafts-,

bildungs- und sprachenpolitische Rahmenbedingungen;

• Anwendung von sprachenpolitischen Strategien zur Öffnung und Ausgestaltung

mehrsprachiger Räume im eigenen Vermittlungshandeln.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.02b bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30

468



Modul SK.IKG-ZIMD.02b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.02b: Gesellschafts-, sprachen- und
bildungspolitische Rahmenbedingungen von Sprach(en)vermittlung
(mit seminarbezogenem Projekt)
English title: Sociolinguistic and -political Conditions of Language Teaching (with

Integrated Study Project)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf diskursive Zugänge zu Sprache, Mehrsprachigkeit und Kultur und ihre

Auswirkungen auf Sprach(en)vermittlung.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Kategorisierungen von Sprachen und SprecherInnen in ihren Implikationen kritisch

zu beurteilen;

• den Zusammenhang zwischen Konzepten, Ansätzen und Dimensionen von

Sprachenförderung/-bildung und gesellschafts-, bildungs- und sprachenpolitischen

Bedingungen zu deuten;

• sich selbst als ‚policy maker’ zu erkennen, (selbst)kritisch zu reflektieren und das

eigene Vermittlungshandeln als sprachenpolitisches auszugestalten;

• ausgewählte Verfahren der linguistischen Diskursanalyse und der

Gesprächsforschung u.a. in der Analyse von pädagogischen Konzepten,

Richtlinien, Curricula und Unterricht anzuwenden;

• auf Basis der im Seminar vermittelten theoretischen und methodischen

Zusammenhänge ein Projekt in konkreten Praxisfeldern zu planen, selbstständig

durchzuführen und auszuwerten und dessen Ergebnisse konzeptionell

zurückzubinden, für den Seminarkontext aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Seminarbezogenes Projekt (60 Stunden Workload) (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

Prüfungsanforderungen:

• Vertrautheit mit ausgewählten Konzepten und Verfahren der linguistischen

Diskursanalyse bzw. der Gesprächsforschung;

• kriteriengeleitete Analyse von Sprach(en)vermittlungs- und -förderkonzepten,

Curricula, Richtlinien und Unterrichtshandeln im Hinblick auf gesellschafts-,

bildungs- und sprachenpolitische Rahmenbedingungen;

• Anwendung von sprachenpolitischen Strategien zur Öffnung und Ausgestaltung

mehrsprachiger Räume im eigenen Vermittlungshandeln;
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• Planung, Durchführung und Auswertung eines auf Basis der im Seminar

vermittelten theoretischen und methodischen Zusammenhänge entwickelten

Projekts sowie Reflexion und Aufbereitung der Projektergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.02a bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.03a: Ansätze, Verfahren und Medien (in) der
Vermittlung
English title: Approaches, Methods and Media in Language Teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Ausgestaltung konkreter Vermittlungssituationen.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• auf Basis der Modellierung mehrsprachiger Räume, Repertoires und Kompetenzen

Vermittlungsansätze, -perspektiven und -materialien zu analysieren, zu evaluieren

und zu entwickeln;

• Methoden, Verfahren, Lehr-/Lernformate und Medien lerner- und lernzieladäquat

auszuwählen und Strategien und Techniken zu entwickeln, um Sprachen

erkenntnisfördernd aufeinander zu beziehen und darüber Sprach(en)-bewusstheit

aufzubauen;

• Spezifika unterschiedlicher Medien differenziert zu beschreiben und ihre Potentiale

für Vermittlung zu erkennen und zu nutzen;

• mediale Ausdrucksformen (Poetizität, Stimme/Schrift) von Mehrsprachigkeit zu

beschreiben und in analytische wie kreative Vermittlungsverfahren umzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse methodisch-didaktischer Verfahren einer auf Mehrsprachigkeit

ausgerichteten Sprach(en)vermittlung;

• kritische Reflexion von Methoden, Ansätzen und Medien (in) der

Sprach(en)vermittlung im Hinblick auf konkrete Vermittlungssituationen,

begründete Auswahl und Einsatz von Lehr-/Lernformaten und -materialien in der

eigenen Vermittlungstätigkeit;

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Planung, Gestaltung und

Evaluation von auf Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichteten

Lernprozessen auf konkrete Vermittlungskontexte sowie einzelne Lernende und

Lerngruppen.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.03b bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jacqueline Gutjahr

471



Modul SK.IKG-ZIMD.03a - Version 3

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.03b: Ansätze, Verfahren und Medien (in) der
Vermittlung (mit seminarbezogenem Projekt)
English title: Approaches, Methods and Media in Language Teaching (with Integrated

Study Project)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Ausgestaltung konkreter Vermittlungssituationen.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• auf Basis der Modellierung mehrsprachiger Räume, Repertoires und Kompetenzen

Vermittlungsansätze, -perspektiven und -materialien zu analysieren, zu evaluieren

und zu entwickeln;

• Methoden, Verfahren, Lehr-/Lernformate und Medien lerner- und lernzieladäquat

auszuwählen und Strategien und Techniken zu entwickeln, um Sprachen

erkenntnisfördernd aufeinander zu beziehen und darüber Sprach(en)-bewusstheit

aufzubauen;

• Spezifika unterschiedlicher Medien differenziert zu beschreiben und ihre Potentiale

für Vermittlung zu erkennen und zu nutzen;

• mediale Ausdrucksformen (Poetizität, Stimme/Schrift) von Mehrsprachigkeit zu

beschreiben und in analytische wie kreative Vermittlungsverfahren umzusetzen;

• auf Basis der im Seminar vermittelten theoretischen und methodischen

Zusammenhänge ein Projekt in konkreten Praxisfeldern zu planen, selbstständig

durchzuführen und auszuwerten und dessen Ergebnisse konzeptionell

zurückzubinden, für den Seminarkontext aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Seminarbezogenes Projekt (60 Stunden Workload) (Seminar)

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse methodisch-didaktischer Verfahren einer auf Mehrsprachigkeit

ausgerichteten Sprach(en)vermittlung;

• kritische Reflexion von Methoden, Ansätzen und Medien (in) der

Sprach(en)vermittlung im Hinblick auf konkrete Vermittlungssituationen,

begründete Auswahl und Einsatz von Lehr-/Lernformaten und -materialien in der

eigenen Vermittlungstätigkeit;

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Planung, Gestaltung und

Evaluation von auf Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichteten

Lernprozessen auf konkrete Vermittlungskontexte sowie einzelne Lernende und

Lerngruppen;
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• Planung, Durchführung und Auswertung eines auf Basis der im Seminar

vermittelten theoretischen und methodischen Zusammenhänge entwickelten

Projekts sowie Reflexion und Aufbereitung der Projektergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.03a bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jacqueline Gutjahr

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.04a: Entwicklung fächerspezifischer
Diskursfähigkeiten
English title: Teaching Subject-Specific Discourse Competencies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Beschreibung und Vermittlung spezifischer Diskursfähigkeiten.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Interdependenzen von Sprach(en)- und Fachlernen sowie die sprachliche

Verfasstheit des jeweiligen Wissens zu erkennen;

• bildungs-, fach- und wissenschaftssprachliche Register und Kompetenzen in ihren

fächerbasierten wie fächerübergreifenden Merkmalen zu beschreiben;

• Konzepte, Ansätze und Methoden der fach-/disziplinenbezogenen

Sprach(en)bildung und -förderung kritisch zu reflektieren, auf konkrete

Vermittlungskontexte zu beziehen und methodisch-didaktische Instrumente zur

Sprach(en)bildung und -vermittlung im Fach einzusetzen;

• den individuellen, lerngruppen- und fachbezogenen Sprachstand zu

diagnostizieren, adäquate Förderverfahren anzuwenden und dabei die

mehrsprachigen Kompetenzen der Lernenden aufzugreifen und kontinuierlich zu

entwickeln;

• die Ausbildung fächerspezifischer Diskursfähigkeiten auf Mehrsprachigkeit

auszurichten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse der für die Vermittlung mehrsprachiger Kompetenzen und

fachbezogener Sprach(en)bildung und -förderung relevanten Theorien zur

Sprach(en)aneignung und Mehrsprachigkeitsforschung;

• Vertrautheit mit Konzepten zur Modellierung bildungs- und

wissenschaftssprachlicher Register, Diskursfähigkeiten und Kompetenzen

für fachspezifische Vermittlungskontexte; Urteilsfähigkeit in der Auswahl

diagnostischer Instrumente und Verfahren;

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Entwicklung von Konzepten

und Strategien zur Nutzung mehrsprachiger Repertoires in der Ausbildung

fachspezifischer Diskursfähigkeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Das Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.04b bereits absolviert ist.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.04b: Entwicklung fächerspezifischer
Diskursfähigkeiten (mit seminarbezogenem Projekt)
English title: Teaching Subject-Specific Discourse Competencies (with Integrated Study

Project)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Beschreibung und Vermittlung spezifischer Diskursfähigkeiten.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Interdependenzen von Sprach(en)- und Fachlernen sowie die sprachliche

Verfasstheit des jeweiligen Wissens zu erkennen;

• bildungs-, fach- und wissenschaftssprachliche Register und Kompetenzen in ihren

fächerbasierten wie fächerübergreifenden Merkmalen zu beschreiben;

• Konzepte, Ansätze und Methoden der fach-/disziplinenbezogenen

Sprach(en)bildung und -förderung kritisch zu reflektieren, auf konkrete

Vermittlungskontexte zu beziehen und methodisch-didaktische Instrumente zur

Sprach(en)bildung und -vermittlung im Fach einzusetzen;

• den individuellen, lerngruppen- und fachbezogenen Sprachstand zu

diagnostizieren, adäquate Förderverfahren anzuwenden und dabei die

mehrsprachigen Kompetenzen der Lernenden aufzugreifen und kontinuierlich zu

entwickeln;

• die Ausbildung fächerspezifischer Diskursfähigkeiten auf Mehrsprachigkeit

auszurichten;

• auf Basis der im Seminar vermittelten theoretischen und methodischen

Zusammenhänge ein Projekt in konkreten Praxisfeldern zu planen, selbstständig

durchzuführen und auszuwerten und dessen Ergebnisse konzeptionell

zurückzubinden, für den Seminarkontext aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Seminarbezogenes Projekt (60 Stunden Workload) (Seminar)

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse der für die Vermittlung mehrsprachiger Kompetenzen und

fachbezogener Sprach(en)bildung und -förderung relevanten Theorien zur

Sprach(en)aneignung und Mehrsprachigkeitsforschung;

• Vertrautheit mit Konzepten zur Modellierung bildungs- und

wissenschaftssprachlicher Register, Diskursfähigkeiten und Kompetenzen

für fachspezifische Vermittlungskontexte; Urteilsfähigkeit in der Auswahl

diagnostischer Instrumente und Verfahren;
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• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Entwicklung von Konzepten

und Strategien zur Nutzung mehrsprachiger Repertoires in der Ausbildung

fachspezifischer Diskursfähigkeiten;

• Planung, Durchführung und Auswertung eines auf Basis der im Seminar

vermittelten theoretischen und methodischen Zusammenhänge entwickelten

Projekts sowie Reflexion und Aufbereitung der Projektergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.04a bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.05: Praxisstudienmodul
English title: Exploring Fields of Practice: Intercultural Learning and Teaching

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus den ZIMD-Modulen und

fokussiert auf deren Anwendung und Reflexion in konkreten Praxisfeldern.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Konzepte und -verfahren zur Vermittlung von Deutsch als Fremd-, Zweit-

und Bildungssprache auf konkrete Praxisumgebungen, spezifische Kontexte,

Rahmenbedingungen und Zielgruppen zu beziehen und darauf aufbauend

selbstständig auf Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichtete Lehr-

Lernprozesse zu planen, zu gestalten und zu evaluieren;

• die eigene Rolle als Lehrende und das eigene Vermittlungshandeln in konkreten

Situationen und institutionellen Kontexten mit Bezug auf die Ausbildungsinhalte

kritisch zu reflektieren;

• ihre fachbezogenen und sozialen Kompetenzen für spezifische Tätigkeiten in der

Sprach(en)- und Kulturvermittlung zu überprüfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

148 Stunden

Selbststudium:

32 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikumsvor- und -nachbereitung (Blockveranstaltung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (120 Std.) (Praktikum)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Nachweis Teilnahme am Praktikum

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Erprobung und Reflexion der erworbenen fachlichen, methodischen und

sozialen Kenntnisse und Kompetenzen in Bildungseinrichtungen und konkreten

Vermittlungskontexten;

• Anwendung von Beurteilungskriterien für Vermittlungskonzepte, -methoden und

-materialien im Hinblick auf konkrete Praxisfelder, Rahmenbedingungen und

Zielgruppenrelevanz;

• kritische Reflexion des eigenen Vermittlungshandelns und der fachbezogenen

Kompetenzen in spezifischen Vermittlungskontexten in der Auswertung von

Praxiserfahrungen.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Annegret Maria Middeke

Angebotshäufigkeit:

unregelmäig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.12a: Gesellschafts-, sprachen- und
bildungspolitische Rahmenbedingungen von Sprach(en)vermittlung
[Erweiterung]
English title: Sociolinguistic and -political Conditions of Language Teaching [Additional]

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf diskursive Zugänge zu Sprache, Mehrsprachigkeit und Kultur und ihre

Auswirkungen auf Sprach(en)vermittlung.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Kategorisierungen von Sprachen und SprecherInnen in ihren Implikationen kritisch

zu beurteilen;

• den Zusammenhang zwischen Konzepten, Ansätzen und Dimensionen von

Sprachenförderung/-bildung und gesellschafts-, bildungs- und sprachenpolitischen

Bedingungen zu deuten;

• sich selbst als ‚policy maker’ zu erkennen, (selbst)kritisch zu reflektieren und das

eigene Vermittlungshandeln als sprachenpolitisches auszugestalten;

• ausgewählte Verfahren der linguistischen Diskursanalyse und der

Gesprächsforschung u.a. in der Analyse von pädagogischen Konzepten,

Richtlinien, Curricula und Unterricht anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

• Vertrautheit mit ausgewählten Konzepten und Verfahren der linguistischen

Diskursanalyse bzw. der Gesprächsforschung;

• kriteriengeleitete Analyse von Sprach(en)vermittlungs- und -förderkonzepten,

Curricula, Richtlinien und Unterrichtshandeln im Hinblick auf gesellschafts-,

bildungs- und sprachenpolitische Rahmenbedingungen;

• Anwendung von sprachenpolitischen Strategien zur Öffnung und Ausgestaltung

mehrsprachiger Räume im eigenen Vermittlungshandeln.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

und SK.IKG.ZIMD.02a/b sowie ein weiteres Modul

SK.IKG.ZIMD.03a/b oder SK.IKG.ZIMD.04a/b. Das

Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.12b bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.12b: Gesellschafts-, sprachen- und
bildungspolitische Rahmenbedingungen von Sprach(en)vermittlung
(mit seminarbezogenem Projekt) [Erweiterung]
English title: Sociolinguistic and -political Conditions of Language Teaching (with

Integrated Study Project) [Additional]

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf diskursive Zugänge zu Sprache, Mehrsprachigkeit und Kultur und ihre

Auswirkungen auf Sprach(en)vermittlung.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Kategorisierungen von Sprachen und SprecherInnen in ihren Implikationen kritisch

zu beurteilen;

• den Zusammenhang zwischen Konzepten, Ansätzen und Dimensionen von

Sprachenförderung/-bildung und gesellschafts-, bildungs- und sprachenpolitischen

Bedingungen zu deuten;

• sich selbst als ‚policy maker’ zu erkennen, (selbst)kritisch zu reflektieren und das

eigene Vermittlungshandeln als sprachenpolitisches auszugestalten;

• ausgewählte Verfahren der linguistischen Diskursanalyse und der

Gesprächsforschung u.a. in der Analyse von pädagogischen Konzepten,

Richtlinien, Curricula und Unterricht anzuwenden;

• auf Basis der im Seminar vermittelten theoretischen und methodischen

Zusammenhänge ein Projekt in konkreten Praxisfeldern zu planen, selbstständig

durchzuführen und auszuwerten und dessen Ergebnisse konzeptionell

zurückzubinden, für den Seminarkontext aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Seminarbezogenes Projekt (60 Stunden Workload) (Seminar)

Prüfungsanforderungen:

• Vertrautheit mit ausgewählten Konzepten und Verfahren der linguistischen

Diskursanalyse bzw. der Gesprächsforschung;

• kriteriengeleitete Analyse von Sprach(en)vermittlungs- und -förderkonzepten,

Curricula, Richtlinien und Unterrichtshandeln im Hinblick auf gesellschafts-,

bildungs- und sprachenpolitische Rahmenbedingungen;

• Anwendung von sprachenpolitischen Strategien zur Öffnung und Ausgestaltung

mehrsprachiger Räume im eigenen Vermittlungshandeln;
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• Planung, Durchführung und Auswertung eines auf Basis der im Seminar

vermittelten theoretischen und methodischen Zusammenhänge entwickelten

Projekts sowie Reflexion und Aufbereitung der Projektergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

und SK.IKG.ZIMD.02a/b sowie ein weiteres Modul

SK.IKG.ZIMD.03a/b oder SK.IKG.ZIMD.04a/b. Das

Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.12a bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.13a: Ansätze, Verfahren und Medien (in) der
Vermittlung [Erweiterung]
English title: Approaches, Methods and Media in Language Teaching [Additional]

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Ausgestaltung konkreter Vermittlungssituationen.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• auf Basis der Modellierung mehrsprachiger Räume, Repertoires und Kompetenzen

Vermittlungsansätze, -perspektiven und -materialien zu analysieren, zu evaluieren

und zu entwickeln;

• Methoden, Verfahren, Lehr-/Lernformate und Medien lerner- und lernzieladäquat

auszuwählen und Strategien und Techniken zu entwickeln, um Sprachen

erkenntnisfördernd aufeinander zu beziehen und darüber Sprach(en)-bewusstheit

aufzubauen;

• Spezifika unterschiedlicher Medien differenziert zu beschreiben und ihre Potentiale

für Vermittlung zu erkennen und zu nutzen;

• mediale Ausdrucksformen (Poetizität, Stimme/Schrift) von Mehrsprachigkeit zu

beschreiben und in analytische wie kreative Vermittlungsverfahren umzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse methodisch-didaktischer Verfahren einer auf Mehrsprachigkeit

ausgerichteten Sprach(en)vermittlung;

• kritische Reflexion von Methoden, Ansätzen und Medien (in) der

Sprach(en)vermittlung im Hinblick auf konkrete Vermittlungssituationen,

begründete Auswahl und Einsatz von Lehr-/Lernformaten und -materialien in der

eigenen Vermittlungstätigkeit;

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Planung, Gestaltung und

Evaluation von auf Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichteten

Lernprozessen auf konkrete Vermittlungskontexte sowie einzelne Lernende und

Lerngruppen.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

und SK.IKG.ZIMD.03a/b sowie ein weiteres Modul

SK.IKG.ZIMD.02a/b oder SK.IKG.ZIMD.04a/b. Das

Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.13b bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jacqueline Gutjahr

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.13b: Ansätze, Verfahren und Medien (in) der
Vermittlung (mit seminarbezogenem Projekt) [Erweiterung]
English title: Approaches, Methods and Media in Language Teaching (with Integrated

Study Project) [Additional]

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Ausgestaltung konkreter Vermittlungssituationen.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• auf Basis der Modellierung mehrsprachiger Räume, Repertoires und Kompetenzen

Vermittlungsansätze, -perspektiven und -materialien zu analysieren, zu evaluieren

und zu entwickeln;

• Methoden, Verfahren, Lehr-/Lernformate und Medien lerner- und lernzieladäquat

auszuwählen und Strategien und Techniken zu entwickeln, um Sprachen

erkenntnisfördernd aufeinander zu beziehen und darüber Sprach(en)-bewusstheit

aufzubauen;

• Spezifika unterschiedlicher Medien differenziert zu beschreiben und ihre Potentiale

für Vermittlung zu erkennen und zu nutzen;

• mediale Ausdrucksformen (Poetizität, Stimme/Schrift) von Mehrsprachigkeit zu

beschreiben und in analytische wie kreative Vermittlungsverfahren umzusetzen;

• auf Basis der im Seminar vermittelten theoretischen und methodischen

Zusammenhänge ein Projekt in konkreten Praxisfeldern zu planen, selbstständig

durchzuführen und auszuwerten und dessen Ergebnisse konzeptionell

zurückzubinden, für den Seminarkontext aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Seminarbezogenes Projekt (60 Stunden Workload) (Seminar)

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse methodisch-didaktischer Verfahren einer auf Mehrsprachigkeit

ausgerichteten Sprach(en)vermittlung;

• kritische Reflexion von Methoden, Ansätzen und Medien (in) der

Sprach(en)vermittlung im Hinblick auf konkrete Vermittlungssituationen,

begründete Auswahl und Einsatz von Lehr-/Lernformaten und -materialien in der

eigenen Vermittlungstätigkeit;

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Planung, Gestaltung und

Evaluation von auf Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichteten

Lernprozessen auf konkrete Vermittlungskontexte sowie einzelne Lernende und

Lerngruppen;
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• Planung, Durchführung und Auswertung eines auf Basis der im Seminar

vermittelten theoretischen und methodischen Zusammenhänge entwickelten

Projekts sowie Reflexion und Aufbereitung der Projektergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

und SK.IKG.ZIMD.03a/b sowie ein weiteres Modul

SK.IKG.ZIMD.02a/b oder SK.IKG.ZIMD.04a/b. Das

Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.13a bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jacqueline Gutjahr

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.14a: Entwicklung fächerspezifischer
Diskursfähigkeiten [Erweiterung]
English title: Teaching Subject-Specific Discourse Competencies [Additional]

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Beschreibung und Vermittlung spezifischer Diskursfähigkeiten.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Interdependenzen von Sprach(en)- und Fachlernen sowie die sprachliche

Verfasstheit des jeweiligen Wissens zu erkennen;

• bildungs-, fach- und wissenschaftssprachliche Register und Kompetenzen in ihren

fächerbasierten wie fächerübergreifenden Merkmalen zu beschreiben;

• Konzepte, Ansätze und Methoden der fach-/disziplinenbezogenen

Sprach(en)bildung und -förderung kritisch zu reflektieren, auf konkrete

Vermittlungskontexte zu beziehen und methodisch-didaktische Instrumente zur

Sprach(en)bildung und -vermittlung im Fach einzusetzen;

• den individuellen, lerngruppen- und fachbezogenen Sprachstand zu

diagnostizieren, adäquate Förderverfahren anzuwenden und dabei die

mehrsprachigen Kompetenzen der Lernenden aufzugreifen und kontinuierlich zu

entwickeln;

• die Ausbildung fächerspezifischer Diskursfähigkeiten auf Mehrsprachigkeit

auszurichten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse der für die Vermittlung mehrsprachiger Kompetenzen und

fachbezogener Sprach(en)bildung und -förderung relevanten Theorien zur

Sprach(en)aneignung und Mehrsprachigkeitsforschung;

• Vertrautheit mit Konzepten zur Modellierung bildungs- und

wissenschaftssprachlicher Register, Diskursfähigkeiten und Kompetenzen

für fachspezifische Vermittlungskontexte; Urteilsfähigkeit in der Auswahl

diagnostischer Instrumente und Verfahren;

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Entwicklung von Konzepten

und Strategien zur Nutzung mehrsprachiger Repertoires in der Ausbildung

fachspezifischer Diskursfähigkeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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und SK.IKG.ZIMD.04a/b sowie ein weiteres Modul

SK.IKG.ZIMD.02a/b oder SK.IKG.ZIMD.03a/b. Das

Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.14b bereits absolviert ist.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.14b: Entwicklung fächerspezifischer
Diskursfähigkeiten (mit seminarbezogenem Projekt) [Erweiterung]
English title: Teaching Subject-specific Discourse Competencies (with Integrated Study

Project) [Additional]

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Beschreibung und Vermittlung spezifischer Diskursfähigkeiten.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Interdependenzen von Sprach(en)- und Fachlernen sowie die sprachliche

Verfasstheit des jeweiligen Wissens zu erkennen;

• bildungs-, fach- und wissenschaftssprachliche Register und Kompetenzen in ihren

fächerbasierten wie fächerübergreifenden Merkmalen zu beschreiben;

• Konzepte, Ansätze und Methoden der fach-/disziplinenbezogenen

Sprach(en)bildung und -förderung kritisch zu reflektieren, auf konkrete

Vermittlungskontexte zu beziehen und methodisch-didaktische Instrumente zur

Sprach(en)bildung und -vermittlung im Fach einzusetzen;

• den individuellen, lerngruppen- und fachbezogenen Sprachstand zu

diagnostizieren, adäquate Förderverfahren anzuwenden und dabei die

mehrsprachigen Kompetenzen der Lernenden aufzugreifen und kontinuierlich zu

entwickeln;

• die Ausbildung fächerspezifischer Diskursfähigkeiten auf Mehrsprachigkeit

auszurichten;

• auf Basis der im Seminar vermittelten theoretischen und methodischen

Zusammenhänge ein Projekt in konkreten Praxisfeldern zu planen, selbstständig

durchzuführen und auszuwerten und dessen Ergebnisse konzeptionell

zurückzubinden, für den Seminarkontext aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Seminarbezogenes Projekt (60 Stunden Workload) (Seminar)

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse der für die Vermittlung mehrsprachiger Kompetenzen und

fachbezogener Sprach(en)bildung und -förderung relevanten Theorien zur

Sprach(en)aneignung und Mehrsprachigkeitsforschung;

• Vertrautheit mit Konzepten zur Modellierung bildungs- und

wissenschaftssprachlicher Register, Diskursfähigkeiten und Kompetenzen

für fachspezifische Vermittlungskontexte; Urteilsfähigkeit in der Auswahl

diagnostischer Instrumente und Verfahren;
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• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Entwicklung von Konzepten

und Strategien zur Nutzung mehrsprachiger Repertoires in der Ausbildung

fachspezifischer Diskursfähigkeiten;

• Planung, Durchführung und Auswertung eines auf Basis der im Seminar

vermittelten theoretischen und methodischen Zusammenhänge entwickelten

Projekts sowie Reflexion und Aufbereitung der Projektergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

und SK.IKG.ZIMD.04a/b sowie ein weiteres Modul

SK.IKG.ZIMD.02a/b oder SK.IKG.ZIMD.03a/b. Das

Modul kann nicht belegt werden, wenn SK.IKG-

ZIMD.14a bereits absolviert ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 75; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.20: Grammatik verstehen und vermitteln
English title: Understanding and Teaching Grammar

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul richtet sich an Studierende, die

• in ihrer künftigen Tätigkeit (Vermittlung des Deutschen als Fremd- und

Zweitsprache) ein grammatisches Grundwissen benötigen, dies aber bisher weder

auf der Schule noch in ihren Studienfächern erwerben konnten,

• die deutsche Grammatik zwar können (von „innen“ her), aber nicht kennen (wozu

eine Außenperspektive eingenommen werden muss).

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls

• verfügen die Studierenden über die in Lehrwerken und Fachliteratur verwendeten

grammatischen Terminologien und sind fähig, Überschneidungen und

Widersprüche zwischen ihnen zu diagnostizieren und eine für den eigenen

Unterricht sinnvolle Auswahl zu treffen;

• sind die Studierenden imstande, die Ansätze verschiedener DaF-/DaZ-relevanter

Grammatiktheorien kritisch zu reflektieren, daraus auszuwählen und für den

eigenen Unterricht nutzbar zu machen;

• kennen die Studierenden diejenigen grammatischen Phänomene der deutschen

Sprache, die erfahrungsgemäß – je nach Herkunftssprache der Lerner – in der

Vermittlung von DaF/DaZ eine wichtige Rolle spielen, und können zurückgreifen

auf ein komparatistisches Hintergrundwissen;

• sind die Studierenden vertraut mit der Existenz unterschiedlicher sprachlicher

Register, mit deren Anwendungsbereichen und – je nach kommunikativer Gattung

spezifischen – sprachlichen Besonderheiten;

• erkennen die Studierenden in der deutschen Sprache jene Elemente, die –

abhängig von der jeweiligen Zielgruppe – einer Behandlung im Unterricht

bedürfen, und sind fähig, die Qualität grammatischer Aufgaben und Übungen (z.B.

in Lehrbüchern oder im Internet) zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik verstehen und vermitteln (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

•        reflektierte Kenntnisse grammatischer Kategorien und Terminologien, die für den

Vermittlungskontext Deutsch als Fremdsprache/Deutsch als Zweitsprache relevant sind 

•        Kenntnis, kritische Analyse und Reflexion von Ansätzen verschiedener DaF-/DaZ-

relevanter Grammatiktheorien

•        Vertrautheit mit der Relevanz von kommunikativen Gattungen und sprachlichen

Registern für die Verwendung von Grammatik

Fähigkeit, die Qualität grammatischer Aufgaben und Übungen (z.B. in Lehrbüchern oder

im Internet) zielgruppenspezifisch zu beurteilen

3 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.131: Exkursion
English title: Excursion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden erweiterte Kenntnisse der Kultur

und Landeskunde Irans oder einer Region, die von persischer Sprache und Kultur

beeinflusst ist. Darüber hinaus verfügen sie über interkulturelle Kompetenzen, die sie im

Rahmen der Exkursion beim Besuch von Institutionen und Bildungseinrichtungen des

Gastlandes erworben haben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Sitzungen zur Exkursion 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (mindestens 7 Tage, maximal 18 Tage)

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an 1. und 2.; Kurzreferat in 2. (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bearbeitung eines Themas mit Bezug auf die Geschichte, Kultur oder Landeskunde, die

während der Exkursion besucht wird.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.133: Kurzexkursion
English title: Excursion

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden erweiterte Kenntnisse über

Institutionen in Europa oder außerhalb Europas, die für die Forschung zur Iranistik

und zu Persianate Studies relevant sind. Sie kennen die Handschriftensammlungen,

Bibliotheken, Museen sowie die Institutionen des Zielorts. Sie sind in der Lage

mündliche Vortrage zu halten und verfügen über Präsentationstechniken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Sitzungen zur Exkursion 1 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (3-6 Tage)

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an 1. und 2.; Kurzreferat in 2. (ca. 10 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bearbeitung eines Themas mit Bezug für die Iranistik relevanten Institutionen und

Kulturdenkmäler in der Stadt oder Region, die während der Exkursion besucht wird.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.151: Einführung in die iranischen Religionen und die
iranische Religionsgeschichte
English title: Introduction to Iranian Religions and their History

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse von den Religionen im iranischen Kulturraum und religionsbezogenen

Theorien

• Erwerb von Überblickskenntnissen der wichtigsten Aspekte der

Religionsgeschichte der iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische

Vorstellungen, Sufismus, Schi'a, Yezidismus,

• Ahl-e Haqq, etc.)

• Kennenlernen der relevanten Hilfsmittel

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die iranischen Religionen und iranische

Religionsgeschichte (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies zur Vorlesung

Lektüre zu iranischen Religionen und Religionsgeschichte der vorislamischen und

islamischen Zeit (ca. 10 Artikel oder 1-2 Monographien)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 S.) oder Essay (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

• Kennen der Religionen im iranischen Kulturraum und den relevanten theoretischen

Ansätzen

• Überblickskenntnissen der wichtigsten Aspekte der Religionsgeschichte der

iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.152: Literatur iranischer Gesellschaften
English title: Literature in Persianate Societies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Einblick in die persische Literaturgeschichte

• Verstehen mittelschwerer, moderner und/oder klassischer literarischer Texte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse und Erweiterung des Wortschatzes

• Selbständige Erarbeitung literaturgeschichtlicher Themenfelder und

Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer literarischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Neupersische Literatur (Prosa/Dichtung) (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies zum Seminar

Lektüre zur iranischen Literaturgeschichte und selbständige Übersetzung literarischer

Texte (Lektüre im Umfang von ca. 200 Seiten und Übersetzung bis max. 2 A4-

Seiten)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 S.) oder Essay (max. 15 S.) oder Referat (ca. 20 Min.)

mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.) (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Independent Studies-Lernportfolio (max. 5 Seiten) sowie

Referat (ca. 20 Min.) zum Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der iranischen Literaturgeschichte

• Selbständige Erarbeitung literaturgeschichtlicher Themenfelder und Entwicklung

relevanter Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer literarischer Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.153: Medien iranischer Gesellschaften
English title: Media in Persianate Societies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Einblick in die iranische Mediengeschichte

• Verstehen mittelschwerer, nicht-literarischer Texte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse und Erweiterung des Wortschatzes

• Selbständige Erarbeitung mediengeschichtlicher Themenfelder und

Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer nicht-literarischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Texte in persischsprachigen Medien (Zeitungen und Internet)

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies zum Seminar

Lektüre zur iranischen Mediengeschichte, selbständige Übersetzung persischer

Medientexte (Lektüre im Umfang von ca. 200 Seiten und Übersetzung bis max. 2 A4-

Seiten)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 S.) oder Essay (max. 15 S.) oder Referat (ca. 20 Min.)

mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Independent Studies-Lernportfolio (max. 5 Seiten) sowie

Referat (ca. 20 Min.) zum Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der iranischen Mediengeschichte

• Selbständige Erarbeitung mediengeschichtlicher Themenfelder und Entwicklung

relevanter Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer nicht-literarischer Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.01: Grundlagen der Bildwissenschaft
English title: Introduction to the Study of Visual Arts

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden durch Übung an

praktischen Beispielen und Lektüre grundlegender Literatur mit den theoretischen

Grundlagen und Zielen der Bildwissenschaft vertraut. Sie besitzen die Kompetenz,

bildwissenschaftliche Fragestellungen in ihren fachlichen Kontext zu stellen und die

theoretischen Erkenntnisse an praktischen Beispielen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Bildwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die theoretischen Grundlagen und Ziele der Bildwissenschaft an

praktischen Beispielen, Kenntnis grundlegender Literatur.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.02: Bildanalyse
English title: Analysing Images

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls beherrschen die Studierenden durch

die Analyse konkreter Bildphänomene und die Vermittlung der Struktur visueller

Kommunikation eine angewandte Bildwissenschaft. Absolvent*innen sind in der

Lage, Bilder kritisch zu hinterfragen und die Produktionsbedingungen und mögliche

Manipulationszusammenhänge zu erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildanalyse 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Analyse konkreter Bildphänomene und der Struktur visueller Kommunikation,

Untersuchung der Produktionsbedingungen von Bildern.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

501



Modul SK.Kug.03 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.03: Geschichte der Bildmedien
English title: History of Visual Media

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden, die das Modul erfolgreich abgeschlossen haben, kennen

die historischen Grundlagen des Bildes und seiner Medien. Sie besitzen die

Kompetenz zum Erkennen und Unterscheiden der Funktionsweise medialer

Kommunikation sowie die Fähigkeit, die Eigenschaften und Möglichkeiten visueller

Medien aus ihrer historischen Bedingtheit heraus zu begreifen und gegenwärtige

Transformationsprozesse neuer Bildmedien einzuordnen und zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte der Bildmedien 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der historischen Grundlagen des Bildes und seiner Medien, Kompetenz zum

Erkennen und Unterscheiden der Funktionsweise medialer Kommunikation aus ihrer

historischen Bedingtheit.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

502



Modul SK.Kug.04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.04: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation
English title: Digital Image Editing and Presentation

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit den technischen

Grundlagen des digitalen Bildes vertraut. Die Absolvent*innen verfügen durch die

Kenntnis der Theorie und Praxis der Digitaltechnik über die Kompetenz, digitale

Bilder im praktischen Zusammenhang zu produzieren, zu verarbeiten und in ihren

kommunikativen Eigenschaften zielgerichtet einzusetzen. Zudem ermöglicht es den

Studierenden den sachgerechten Umgang mit elektronischen Medien im Studium.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Theorie und Praxis der Digitaltechnik, dadurch Kompetenz, digitale Bilder

im praktischen Zusammenhang zu produzieren, zu verarbeiten und einzusetzen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

503



Modul SK.Kug.05 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.05: Technische und historische Grundlagen des
digitalen Bildes
English title: Theory and History of Digital Images

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Da die Eigenschaften der digitalen Bildmedien sich sowohl aus ihrer

Entstehungsgeschichte, wie auch aus ihrer Anwendung vermitteln, sind die

Studierenden, die dieses Modul abgeschlossen haben, in der Lage, die Bildphänomene

der digitalen Medien und ihre kommunikativen Eigenschaften in deren historischen,

technischen und praktischen Dimensionen zu verstehen und zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation 2 SWS

Lehrveranstaltung: Geschichte der Bildmedien 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen sowie erfolgreiche digitale

Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz, die Bildphänomene der digitalen Medien und ihre kommunikativen

Eigenschaften in deren historischen, technischen und praktischen Dimension zu

verstehen und zu nutzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

504



Modul SK.Kug.06 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.06: Digitale Methoden der Bildforschung
English title: Digital Methods of Image Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Grundlagen, Verfahren und Methoden computergestützter Forschung am Bild unter

Einbezug der universitären Sammlungsdatenbank als digitaler Ressource sind die

zentralen Themen dieses Moduls.

Nach erfolgreicher Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage

• die Bedingungen und Voraussetzungen digitaler Forschung am Bild zu kennen

(hierzu zählen z.B. die digitale Erfassung und Erschließung von Bildern),

• souverän mit digital vorliegenden Forschungsdaten umzugehen und sind mit

für den Bildbereich relevanten Verfahren digitaler Forschungspraxis vertraut

(hierzu zählen z.B. die Annotation und Verknüpfung von Bildern, die Auswertung

von Bildmetadaten oder Techniken der Bildverarbeitung für eine automatisierte

Bildanalyse),

• die zentrale Methoden der digitalen Bildforschungspraxis zu verstehen und können

diese auf eigene Fragestellungen beispielhaft anwenden (hierzu zählen z.B.

Ansätze zur vergleichenden Untersuchung großer Bilddatensammlungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu ausgewählten Methoden der digitalen Forschung

am Bild

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie ausgewählte computergestützte

Herangehensweisen an Bilder kennen, anwenden und reflektieren können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

505



Modul SK.Lat.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Lat.01: Lateinische Lektüre I
English title: Latin Reading I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz grundlegende

Phänomene der lateinischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch

sicheres Deutsch übersetzen zu können.

Zentrale Inhalte sind lateinischer Grund- und Aufbauwortschatz, lateinische Syntax und

Stilistik. Untersuchungsgegenstände sind lateinische Prosatexte einfacheren Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Lektüre I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der lateinischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die angemessene Wiedergabe aus dem

Lateinischen ins Deutsche.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Latinum

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

506



Modul SK.Mus.13 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.13: Einführung in das Kultur- und Musikmanagement
English title: Introduction to Culture and Music Management

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über theoretische, methodische und praktische Fähigkeiten

in der kultur- und musikbezogenen Projektorganisation. Die Studierenden besitzen

Kenntnisse in den Bereichen Veranstaltungsdramaturgie sowie Werbung und

Finanzierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Kultur- und Medienmanagement (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Präsentation (ca. 20 Minuten, mündlich) eines Projektkonzepts

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion kultur- und musikbezogener Projektkonzeptionen; vertiefte

Fähigkeit des wissenschaftlichen Lesens und Schreibens.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

10

507



Modul SK.Mus.35Ex - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.35Ex: Populäre Musik
English title: Popular Music

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

„Populäre Musik“ ist nicht nur ein Sammelbegriff für ein großes Spektrum historisch

gewachsener Musizierformen weltweit, sondern auch ein Konzept, das in seinem heute

üblichen Gebrauch transatlantischen Denkstrukturen stark verhaftet ist. Gegenstand

dieses Moduls sind unterschiedliche Popularmusiken weltweit wie auch die Entwicklung

der kulturellen Kontexte, in denen sie praktiziert werden. Lernziel ist die Erfassung

der teilweise (post-)kolonialen politischen Machtstrukturen, in denen sie entstehen wie

auch der mit ihnen verbundene Technologien, Mediascapes und Industrien.

Studierende haben ein grundlegendes Verständnis für historische, soziale

und räumliche Dimensionen von Popularmusiken weltweit sowie einschlägige

Repertoirekenntnisse. Sie verfügen über Kenntnisse im Bereich der grundlegenden

Theorien der diesbezüglichen Forschung und können sich mit Theoriebildungen

auseinandersetzen, die den wissenschaftlichen Popularmusikdiskurs geprägt haben und

aus ihm entstanden sind. Im Zuge der Auseinandersetzung mit dem interdisziplinären

Charakter der jüngeren Popmusikforschung besitzen die Studierenden auch Kenntnisse

über kulturanalytische, psychoanalytische und medientheoretische Ansätze.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Populäre Musik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Übernahme eines Referats (ca. 20 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die Kultur- und Sozialgeschichte der Populären Musik des 20. und 21.

Jahrhunderts, technische Neuerungen, Musikerpersönlichkeiten und musikalische

Innovationen

Erweiterte Grundkenntnisse der populären Musik des 20. und 21. Jahrhunderts.

Fähigkeit zur Reflexion populärmusikwissenschaftlicher Theoriebildung.

Erweiterte Grundkenntnisse des populären Musiktheaters. Vertiefte musikanalytische

Fähigkeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels-Eisenlohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

508
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20

509



Modul SK.Mus.38Ex - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.38Ex: Musik in ihrem kulturellen Umfeld
English title: Music in Its Cultural Dimensions

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Thema dieses Moduls ist das menschliche Erleben von Musik und Musizieren in seinen

kulturellen, Ereignissen Bedeutung zuweisenden Kontexten. Für die grundständige

Auseinandersetzung mit diesem Thema ist die Berücksichtigung historisch-räumlicher

Dimensionen unabdingbar, sind sie doch konstitutiv für den Raum, in dem kulturelle

Identitäten ständig rekonstruiert werden.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit zu terminologisch präziser und differenzierter

Beschreibung von musikalischen Prozessen und deren Zusammenhang mit historisch-

räumlichen und sozialen Kontexten sowie zu deren kritischer Analyse. Sie verfügen

über Kenntnisse zur Geschichte von Musik, zu den sozialen und kulturgeschichtlichen

Dynamiken, aus denen heraus Musik entsteht und in denen sie wirkt sowie zu

ihren räumlichen und regionalen Voraussetzungen. Die Studierenden haben die

Fähigkeit zur analysierenden Durchdringung von Musikstilen und -gattungen aus

verschiedenen Zeiten und Regionen der Welt und wurden herangeführt an die kritische

Interpretation von Musikphilosophien und -ästhetiken, Musiktheorien und verschiedenen

Möglichkeiten, in und über Musik (nach-) zu denken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Musik in ihrem kulturellen Umfeld (Seminar)

English Titel: Music in its Cultural Dimensions

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Übernahme eines Referats (ca. 20 Minuten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zu terminologisch präziser und differenzierter Beschreibung von

musikalischen Prozessen und deren Zusammenhang mit historisch-räumlichen

und sozialen Kontexten; Kenntnisse zur Geschichte von Musik, zu den sozialen

und kulturgeschichtlichen Dynamiken sowie zu ihren räumlichen und regionalen

Voraussetzungen; Fähigkeit zur analysierenden Durchdringung von Musikstilen und -

gattungen aus verschiedenen Zeiten und Regionen der Welt; kritische Interpretation von

Musikphilosophien und -ästhetiken sowie Musiktheorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels-Eisenlohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

510
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Maximale Studierendenzahl:

20

511



Modul SK.Mus.39Ex - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.39Ex: Sound Studies
English title: Sound Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel des Moduls ist die grundständige Sensibilisierung der Studierenden für die

elementaren Fragestellungen der akademischen Auseinandersetzung mit auditiven

Wissenskulturen und die über den Hörsinn geschaffene Positionierung von Menschen

innerhalb der eigenen Umwelt. Auditives Wissen und die dadurch ermöglichten

Fähigkeiten (einschließlich derer musikalischer Art) sind konstitutiv für zentrale

Formen menschlicher Gemeinschaftsbildung; sie erlauben die zugleich diskursive und

körperliche Verhandlung sinnstiftender Referenzrahmen kultureller Praktiken. Vermittelt

werden Grundkenntnisse zu verschiedenen Formen, die diese Auralität annehmen kann,

sowie kritische und analytische Fähigkeiten, die die ästhetische, historischen, sozialen,

kulturellen und technischen Vorbedingungen und Folgen des aural-in-der-Welt-Sein

betreffen.

Die Studierenden besitzen Kompetenzen in zentralen Fragestellungen der Historischen

und Kulturellen Musikwissenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sound Studies (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Übernahme eines Referats (ca. 20 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie sich die elementaren Fragestellungen der

akademischen Auseinandersetzung mit auditiven Wissenskulturen angeeignet haben.

Sie haben Grundkenntnisse zu verschiedenen Formen, die Auralität annehmen kann,

erworben und können diese kritisch und analytisch reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels-Eisenlohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

40

512



Modul SK.NL.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.01: Niederländisch I [A2]
English title: Dutch I [A2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP

513



Modul SK.NL.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.02: Niederländisch II [B1]
English title: Dutch II [B1]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.01

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP

514



Modul SK.NL.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.03: Niederländisch III [B2]
English title: Dutch III [B2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.02

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.04: Aussprache- und Übersetzungsübung
English title: Pronunciation and Translation Dutch

2 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Übung richtet sich hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, an die Teilnehmer

der Übung „Niederländisch I“. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl an dieser Übung

werden zwei Termine zur Auswahl angeboten. In dieser Übung wird die Aussprache des

Niederländischen anhand literarischer und journalistischer Texte trainiert. Die gelesenen

Texte werden ohne Wörterbuch übersetzt, um ein größeres Globalverständnis der

niederländischen Sprache zu fördern und die Angst vor einem fremdsprachlichen Text

zu minimieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Aussprache- und Übersetzungsübung Niederländisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Ehemalige oder aktuelle Teilnahme an der Übung

Niederländisch I oder geringe Kenntnisse der

niederländischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester zweimal

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Maximale Studierendenzahl: Jeweils 17 

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.05: Niederländischsprachige Literatur
English title: Dutch-Language Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung lernen die Studierenden die Literaturen der Nachbarländer Niederlande

und Belgien in Auswahl gründlich kennen. Den Studierenden werden damit

komparatistische und landeskundliche Kenntnisse vermittelt. Außerdem wird durch

diese Übung der Umgang mit umfangreichen fremdsprachigen Texten gefördert. Zu den

einzelnen Themen werden die Teilnehmer jeweils ein zweistündiges Referat halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländischsprachige Literatur 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblickswissen über niederländische und belgische Literatur, landeskundliche und

komparatistische Kenntnisse.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.03

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Drs. Reinder Zondergeld

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.Phil-Obj.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Obj.01: Einführung in die Materielle Kultur der
Wissenschaften
English title: Introduction to the Material Culture of Science

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch orientierten Moduls ist die Forschung mit wissenschaftlichen

Objekten. Die Studierenden kennen ausgehend von den Göttinger

Universitätssammlungen die Objektkulturen der Wissenschaften. Auf der Grundlage

von Objektbeschreibungen erarbeiten und beherrschen sie die Methoden der

materialbasierten Analyse und sind in der Lage, das hermeneutische Potential der

Objekte zu reflektieren. Durch begleitende Lektüren erwerben sie einen Einblick in die

zentralen Begriffe und Theorien der material culture studies. Sie können diese kritisch

zu ihren Objektstudien in Beziehung setzen.

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,      

• Sammlungs- und Archivbestände zu erforschen, die kaum durch Sekundärliteratur

behandelt wurden (d.h. mit objektbezogenen Rechercheinstrumenten wie

einschlägigen Nachschlagewerken oder Datenbanken umzugehen und Primär-

und Sekundärquellen aufzufinden und auszuwerten),

• Forschungsfragen am Objekt zu entwickeln,

• die Gegenstände ihrer Fachgebiete forschend zu erschließen, zu anderen

Fachgebieten in Beziehung zu setzen und so die interdisziplinäre Dimension des

Themas zu berücksichtigen,      

• die Objektkulturen der Wissenschaft zu anderen Feldern wie der Sachkultur- und

Provenienzforschung abzugrenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Materielle Kultur der Wissenschaften

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) und Objektbiografie (max.10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundlagen des objektorientieren Forschens anhand von Sammlungs-

und Archivbeständen; Reflexion eigener Forschungsmethoden und Fragestellungen;

vertiefte Fähigkeiten des wissenschaftlichen Lesens und Schreibens; Fähigkeit zur

Reflexion von objektorientierten Methoden und Theoriebildung

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

518



Modul SK.Phil-Obj.01 - Version 1

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Phil-Obj.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Obj.02: Berufsqualifizierendes Praktikum im Bereich
Sammlungsmanagement
English title: Professional Internship in the Field of Collection Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Praxisfelder im Bereich des Sammlungsmanagements

und beherrschen die angewandten Kompetenzen im Umgang mit wissenschaftlichen

Objekten, wie:

• materiale Bestimmungstechniken von Objekten,

• object handling,

• Herstellungsverfahren wissenschaftlicher Objekte (Präparation, Konservierung,

Restaurierung und Visualisierung),

• Objektdokumentation, -inventarisierung und -digitalisierung.

Die Studierenden verfügen über die praktischen Voraussetzungen für eine spätere

Tätigkeit in den interdisziplinären Berufsfeldern von Sammlungen, Museen, Archiven

und Ausstellungshäusern sowie in den Forschungsbereichen der Wissenschafts-

und Sammlungsgeschichte sowie der Umweltwissenschaften (an Universitäten und

anderen Forschungseinrichtungen) und ergänzen und erweitern so ihre fachspezifische

akademische Ausbildung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Inhalte:

Absolvieren eines Praktikums an der Zentralen Kustodie, an einer Sammlung der

Georg-August-Universität Göttingen oder einer vergleichbaren Einrichtung im Umfang

von mindestens 4 Wochen und mindestens 120 Std. Workload in der vorlesungsfreien

Zeit (mit Praktikumsbescheinigung)

Ein Praktikum an der Zentralen Kustodie der Georg-August-Universität Göttingen wird

während den 4 Wochen durchgehend begleitet.

Lehrveranstaltung: Sammlungsmanagement (Blockveranstaltung) 2 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 5 Seiten) und anschließendes

Auswertungsgespräch (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

nachgewiesenes Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die im Praktikum gesammelten

anwendungsbezogenen Kenntnisse und Erfahrungen reflektieren und in den

theoretisch-methodischen Bezugsrahmen der material culture studies stellen können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant/in

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

viermalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Phil-Obj.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Obj.03: Ausstellungsprojekt "Wissenschaftliche
Objekte erforschen und ausstellen"
English title: Exhibition: "Research and Exhibition of Scientific Objects"

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme am Ausstellungsseminar gewinnen die Studierenden

einen Überblick über die zuvor vermittelten theoretischen und praktischen

Objektkompetenzen und führen diese zusammen. Anhand einer gemeinsam zu

erarbeitenden Ausstellung (digital oder analog) erarbeiten sie sich die Kompetenz,

selbstständig konzeptuelle und angewandte Aufgaben zu übernehmen. Dabei

setzen sie sich kritisch mit museumswissenschaftlichen Diskursen auseinander und

verfügen über grundlegende Kenntnisse der Ausstellung von Wissen und dessen

Vermittlung in die nichtakademische Öffentlichkeit (inkl. Inszenierungstechniken und

Ausstellungsanalysen). Zudem besitzen sie Erfahrungen im Projektmanagement

(Planung, Durchführung und Präsentation einer Ausstellung) sowie in der Moderation

gruppendynamischer Arbeitsprozesse. Sie schulen ihre Kompetenzen im Schreiben und

Präsentieren in einem Format mit hoher Praxisrelevanz (Exponatbeschriftungen und

Ausstellungstexte verfassen, Visualisierungs- und Gestaltungsproesse verantworten,

Öffentlichkeitsarbeit unterstützen).

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,

• Sammlungsobjekte im Hinblick auf eine gegenwartsrelevante Thematik zu

lokalisieren und zu recherchieren,

• wissenschaftliche Objekte in den angemessenen kulturhistorischen Kontext

einzuordnen, fachübergreifende Fragestellungen zu entwickeln und diese

kuratorisch in einer Ausstellung aufzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

58 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Themenfindung und Konzeption einer Ausstellung 4 SWS

Lehrveranstaltung: Realisierung einer Ausstellung

Inhalte:

Die Vorbereitung und Realisierung einer Ausstellung wird mit 30 Stunden begleitet.

Prüfung: Objektbasierte Ausstellung und Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in der Modulprüfung, dass sie in der Lage sind, an einem

Ausstellungsprojekt in konzeptuell sinnvoller Weise mitzuarbeiten, selbständig und

termingerecht Aufgaben wahrnehmen und ihre Tätigkeit theoretisch gefestigt und

kritisch zu reflektieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.RelW.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.RelW.01: Sprachen und Methoden
English title: Languages and Methods

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Methodische Schlüsselkompetenzen und Sprachkompetenzen für

Religionswissenschaft: z.B. Sprachkurse (Erwerb von philologischen

Quellenkompetenzen) oder Übung in speziellen Forschungsmethoden (qualitative

Methoden, Textanalyse, Exegese und Hermeneutik)

Anmerkung: Das Modul wird je nach Lehrangebot bereitgestellt. Über die jeweilige

Verfügbarkeit und konkrete inhaltliche Ausgestaltung dieses Moduls im Rahmen der

Studienjahre informieren aktuelle Aushänge in der Abteilung Religionswissenschaft und

das UniVZ.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung (Vorlesung, Übung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: je nach Lehrangebot, semesterweise

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 3 C

Prüfung: Essay (max. 8 Seiten) 3 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Methodische Schlüsselkompetenzen & Sprachkompetenzen  für Religionswissenschaft:

z.B. Sprachkurse (Erwerb von philologischen Quellenkompetenzen) oder Übung in

speziellen Forschungsmethoden (qualitative Methoden, Textanalyse, Exegese und

Hermeneutik)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.RelW.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.RelW.02: Theoriebildung
English title: Theoretical Skills

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Spezielle theoretische Schlüsselkompetenzen (Sachkompetenz) für

Religionswissenschaft: Erwerb von Grundkenntnissen in sozial- und

kulturwissenschaftlicher Theoriebildung, Religionsgeographie, Religionsästhetik,

Komparatistik, Wissenschaftsgeschichte

Anmerkung: Das Modul wird je nach Lehrangebot bereitgestellt. Über die jeweilige

Verfügbarkeit und konkrete inhaltliche Ausgestaltung dieses Moduls im Rahmen der

Studienjahre informieren aktuelle Aushänge in der Abteilung Religionswissenschaft und

das UniVZ.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung (Vorlesung, Übung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: je nach Lehrangebot, semesterweise

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) oder Essay (max. 8 S.) oder Klausur (90 Min.) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Theoriebezogene Sachkompetenzen für Religionswissenschaft:

Erwerb von Grundkenntnissen in sozial- und kulturwissenschaftlicher Theoriebildung,

Religionsgeographie, Religionsästhetik, Komparatistik, Wissenschaftsgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.RelW.03 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.RelW.03: Interdisziplinäre Perspektiven
English title: Interdisciplinary Skills

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Disziplinübergreifende Schlüsselkompetenzen für Religionswissenschaft: z.B.

interdisziplinäre Bezüge zur Religionsthematik verstehen und erläutern können (z.B.

Sexualität/Gender und Religion, Religion und Recht, Religion und Ernährung, Religion

und Medizin, Religion im Museum, u.ä.)

Anmerkung: Das Modul wird je nach Lehrangebot bereitgestellt. Über die jeweilige

Verfügbarkeit und konkrete inhaltliche Ausgestaltung dieses Moduls im Rahmen der

Studienjahre informieren aktuelle Aushänge in der Abteilung Religionswissenschaft

sowie das UniVZ.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung (Vorlesung, Übung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: je nach Lehrangebot, semesterweise

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 3 C

Prüfung: Essay (max. 8 Seiten) 3 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Disziplinübergreifende Schlüsselkompetenzen (Sach- und Methodenkompetenz,

Selbstkompetenz) für Religionswissenschaft: z.B. interdisziplinäre Bezüge zur

Religionsthematik verstehen und erläutern können (z.B. Sexualität/Gender und Religion,

Religion und Recht, Religion und Ernährung, Religion und Medizin, Religion im Museum

u.ä.)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.Rom.302 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.302: Rumänisch II
English title: Romanian II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen in der Lage sein, sich in allen

Alltagssituationen problemlos schriftlich und mündlich verständigen zu können. Sie

sollen sich weiterhin spezielle Hörstrategien aneignen (Niveau A2).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Rumänisch II

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Nachweis der Fähigkeit,

sich in Alltagssituationen problemlos verständigen zu können (Niveau A2).

Zugangsvoraussetzungen:

SK.Rom.301

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Rumänisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

Variiert

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Rom.303 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.303: Katalanisch I
English title: Catalan I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Katalanischen. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit sie sich in einfachen

Situationen mündlich und schriftlich ausdrücken können (Niveau A1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Katalanisch I

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Katalanischen (Niveau A1)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Katalanisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

Variiert

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Rom.305 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.305: Grundlagen für Studium und Beruf
English title: Basics for Studies and Professions

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Basiswissen für Studium und Beruf in Bezug auf die Kompetenzbereiche

"Wissenschaftlich arbeiten", "Orientierung im Studium", "Orientierung im Beruf".

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen für Studium und Beruf 2 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit in zwei Teilen (je max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnisse aus den Kompetenzbereichen "Wissenschaftlich arbeiten",

"Orientierung im Studium", "Orientierung im Beruf" anhand zweier exemplarischer

Themen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.310 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.310: Italienisch: Corso Medio
English title: Italian: Corso Medio

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, einfache bis mittelschwere literarische bzw.

journalistische Texte zu verstehen und schriftlich bzw. mündlich zusammenzufassen.

Sie können sich über vertraute Themen und Interessengebiete äußern, über

Erfahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und dazu

kurze Begründungen geben. Rezeptive Fähigkeiten (insbes. Leseverstehen) auf Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung Corso Medio

entspricht Übung Corso Medio B.It.101.2

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Schwerpunkt auf den rezeptiven Fähigkeiten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Italianistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Italianistik,

Literaturwissenschaft (Italianistik) und

Sprachwissenschaft (Italianistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Italienisch-Kenntnisse auf Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Italienisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

530



Modul SK.Rom.311 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.311: Italienisch: Corso Avanzato
English title: Italian: Corso Avanzato

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung komplexer grammatikalischer Aspekte (z.B. Konjunktiv und Indirekte

Rede). Fähigkeit, sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert

auszudrücken, einen Standpunkt zu aktuellen Fragen zu erläutern und die Vor- und

Nachteile verschiedener Möglichkeiten anzugeben. Fertigkeiten auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung Corso Avanzato

entspricht Übung Corso Avanzato B.It.201.1

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Italianistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Italianistik,

Literaturwissenschaft (Italianistik) sowie

Sprachwissenschaft (Italianistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Italienisch-Kenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Italienisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

531



Modul SK.Rom.313 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.313: Portugiesisch II
English title: Portuguese II

5 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Kenntnisse und Fertigkeiten im grundlegenden Textverstehen. Kenntnis grundlegender

landeskundlicher Aspekte. Aufbau des

mündlichen Ausdrucks anhand von Rollenspiel, Gruppendiskussion und Kurzreferaten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch II

entspricht Übung Portugiesisch II B.Port.101.2

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Lusitanistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Lusitanistik,

Literaturwissenschaft (Lusitanistik) und

Sprachwissenschaft (Lusitanistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Portugiesisch-Kenntnisse auf Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5

532



Modul SK.Rom.315 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.315: Espanol II B1.2
English title: Spanish II B1.2

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die Hauptaspekte aus Texten in der

Standardsprache zu bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit verstehen.

Sie können die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet

begegnet. Sie können sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen

und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und Ereignisse berichten,

Hoffnungen und Ziele beschreiben und kurze Begründungen oder Erklärungen geben.

(Niveau B1.2 GER)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Espanol II

entspricht Übung Espanol II B.Spa.101.2

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende des

B.A.-Faches "Spanien- und Hispanoamerikastudien/

Spanisch" sowie des M.A. "TransRomania-

Studien: Romanische Sprachen, Literaturen

und Kulturen" mit Schwerpunkt "Spanien- und

Hispanoamerikastudien".

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1.1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10

533



Modul SK.Rom.322 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.322: Katalanisch III
English title: Catalan III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können eine zusammenhängende Darstellung

  zu Themen aus ihren Interessengebieten geben sowie Gefühle und Reaktionen

beschreiben. Sie können eine Beschreibung eines realen oder fiktiven Ereignisses

oder einer kürzlich unternommenen Reise verfassen sowie kurze Berichte schreiben,

in denen Sachinformationen weitergegeben und Gründe für Handlungen angegeben

werden. Sie können unkomplizierte Sachinformationen über gewöhnliche alltags-

oder berufsbezogene Themen verstehen und dabei die Hauptaussagen und

Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert und mit vertrautem Akzent

gesprochen wird (Niveau B1 GER).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Katalanisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grammatik- und Wortschatzkenntnissen des Katalanischen auf Niveau

B1 GER.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Katalanisch-Kenntnisse im Umfang von Modul

SK.Rom.304 (Niveau A2)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Katalanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. phil. Frank Savelsberg

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

534



Modul SK.Rom.323 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.323: Galicisch I
English title: Galician I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Galicischen. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit sie sich in einfachen

Situationen mündlich und schriftlich verständigen können (Niveau A1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Galicisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Galicischen (Niveau A1).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. phil. Paula Bouzas Rosende

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

535



Modul SK.Rom.337 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.337: Rezeptive und produktive Sprachkompetenz
Italienisch
English title: Receptive and Productive Linguistic Competences Italian

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Festigung der erworbenen Sprachkompetenzen auf Niveau B2+ des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Preparazione A: Beherrschung komplexer grammatischer Themen und Fähigkeit zur

Analyse wichtiger Sprachkontraste durch gezielte Übersetzungsübungen.

Preparazione B: Erweiterung der mündlichen und schriftlichen Kompetenzen; Fähigkeit,

anhand der Simulation von  Diskussionsrunden bzw. Talk Shows aktuelle italienische

oder internationale politische und gesellschaftliche Ereignisse zu debattieren und

schriftlich zu thematisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung Preparazione A

entspricht Übung Preparazione A B.It.205

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Preparazione B

entspricht Übung Preparazione B B.It.205

2 SWS

Prüfung: Klausur Klausur (90 Minuten) und mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kompetenz des Italienischen in anwendungsorientierten Kontexten

(produktive und rezeptive Fertigkeiten auf Niveau B2+ GER)

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Italienstudien sowie des M.A.

TransRomania-Studien mit den Schwerpunkten

Italienstudien, Literaturwissenschaft (Italianistik) oder

Sprachwissenschaft (Italianistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Italienisch-Kenntnisse auf Niveau B2 GER

Sprache:

Italienisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul SK.Rom.337 - Version 1

20

537



Modul SK.Rom.338 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.338: Portugiesisch IV
English title: Portuguese IV

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Sprachkompetenz in den vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

unter Bezug auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw. Niveau

B2 (Leseverständnis und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch IV (Übung)

entspricht Übung Portugiesisch IV B.Port.201

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der schriftlichen und mündlichen  Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw. B2 (Leseverständnis und

Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Portugal- und Brasilienstudien/

Portugiesisch sowie des M.A. TransRomania-

Studien mit den Schwerpunkten Portugal- und

Brasilienstudien, Literaturwissenschaft (Lusitanistik)

oder Sprachwissenschaft (Lusitanistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5

538



Modul SK.Rom.340 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.340: Französisch II B1.2
English title: French II B1.2

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zu

üben und grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen weiterzuentwickeln;

dieses Modul betont die Bewusstmachung und Vertiefung grammatischer Problemfelder,

trainiert Lese- und Schreibkompetenzen anhand von authentischen Texten, sensibilisiert

für die Beziehungen zwischen geschriebener und gesprochener Sprache, trainiert

die Aussprache und entwickelt Sprachbewusstsein und Sprachlernbewusstsein.

(Konsolidierung des Niveaus B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens)

Zwei verschiedene Lehrveranstaltungen sollen in Kombination gewählt werden:

Grammaire, Compréhension et production de textes, Sons et graphies.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch IIa (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen in allen vier Fertigkeiten

(insbesondere Lesen und Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

2 C

Lehrveranstaltung: Französisch IIb (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen in allen vier Fertigkeiten

(insbesondere Lesen und Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

2 C

Lehrveranstaltung: Französisch IIc (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen in allen vier Fertigkeiten

(insbesondere Lesen und Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Französischkenntnisse auf Niveau B1 GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:

539



Modul SK.Rom.340 - Version 1

Französisch, Deutsch Dr. Marie-Helene Dumont

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Fachstudierende haben bei der Teilnahme Priorität.

540



Modul SK.Rom.343 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.343: FLÜ Deutsch-Französisch
English title: FLÜ German-French

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• kennen die Grundtechniken des fachlichen und literarischen Übersetzens

von unterschiedlichen Textsorten sowie die grundlegenden Positionen aus

Übersetzungswissenschaft und -forschung;

• haben die Fähigkeit zur analytischen Auseinandersetzung mit dem Ausgangstext,

insbesondere zum Erkennen dessen formaler und stilistischer Besonderheiten

sowie der bei Fachübersetzungen auftauchenden Probleme;

• besitzen einen erweiterten Wortschatz;

• sind in der Lage, vergleichend verschiedene Aspekte der deutschen und

französischen Grammatik zu analysieren und können über Übersetzungsprozesse

reflektieren sowie übersetzerische Entscheidungen begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übersetzung Deutsch-Französisch 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von fachlicher und literarischer Übersetzungskompetenz Deutsch-

Französisch.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Französischkenntnisse auf Niveau B2 GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Zertifikatsstudierende haben bei der Teilnahme Priorität. Die Verwendung von ein- bzw. zweisprachigen

Wörterbüchern in der Klausur ist erlaubt.
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Modul SK.Rom.345 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.345: FLÜ Deutsch-Italienisch
English title: FLÜ German-Italian

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• kennen die Grundtechniken des fachlichen und literarischen Übersetzens

von unterschiedlichen Textsorten sowie die grundlegenden Positionen aus

Übersetzungswissenschaft und -forschung;

• haben die Fähigkeit zur analytischen Auseinandersetzung mit dem Ausgangstext,

insbesondere zum Erkennen dessen formaler und stilistischer Besonderheiten

sowie der bei Fachübersetzungen auftauchenden Probleme;

• besitzen einen erweiterten Wortschatz;

• sind in der Lage, vergleichend verschiedene Aspekte der deutschen und

italienischen Grammatik zu analysieren und können über Übersetzungsprozesse

reflektieren sowie übersetzerische Entscheidungen begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übersetzung Deutsch-Italienisch 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von fachlicher und literarischer Übersetzungskompetenz Deutsch-Italienisch.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Italienischkenntnisse auf Niveau B2 GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Zertifikatsstudierende haben bei der Teilnahme Priorität. Die Verwendung von ein- bzw. zweisprachigen

Wörterbüchern in der Klausur ist erlaubt.

542



Modul SK.Rom.347 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.347: FLÜ Deutsch-Portugiesisch
English title: FLÜ German-Portuguese

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• kennen die Grundtechniken des fachlichen und literarischen Übersetzens

von unterschiedlichen Textsorten sowie die grundlegenden Positionen aus

Übersetzungswissenschaft und -forschung;

• haben die Fähigkeit zur analytischen Auseinandersetzung mit dem Ausgangstext,

insbesondere zum Erkennen dessen formaler und stilistischer Besonderheiten

sowie der bei Fachübersetzungen auftauchenden Probleme;

• besitzen einen erweiterten Wortschatz;

• sind in der Lage, vergleichend verschiedene Aspekte der deutschen

und portugiesischen Grammatik zu analysieren und können über

Übersetzungsprozesse reflektieren sowie übersetzerische Entscheidungen

begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übersetzung Deutsch-Portugiesisch 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von fachlicher und literarischer Übersetzungskompetenz Deutsch-

Portugiesisch.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Portugiesischkenntnisse auf Niveau B2 GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Zertifikatsstudierende haben bei der Teilnahme Priorität. Die Verwendung von ein- bzw. zweisprachigen

Wörterbüchern in der Klausur ist erlaubt.
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Modul SK.Rom.349 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.349: FLÜ Deutsch-Spanisch
English title: FLÜ German-Spanish

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• kennen die Grundtechniken des fachlichen und literarischen Übersetzens

von unterschiedlichen Textsorten sowie die grundlegenden Positionen aus

Übersetzungswissenschaft und -forschung;

• haben die Fähigkeit zur analytischen Auseinandersetzung mit dem Ausgangstext,

insbesondere zum Erkennen dessen formaler und stilistischer Besonderheiten

sowie der bei Fachübersetzungen auftauchenden Probleme;

• besitzen einen erweiterten Wortschatz;

• sind in der Lage, vergleichend verschiedene Aspekte der deutschen und

spanischen Grammatik zu analysieren und können über Übersetzungsprozesse

reflektieren sowie übersetzerische Entscheidungen begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übersetzung Deutsch-Spanisch 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von fachlicher und literarischer Übersetzungskompetenz Deutsch-Spanisch.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Spanischkenntnisse auf Niveau B2 GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Zertifikatsstudierende haben bei der Teilnahme Priorität. Die Verwendung von ein- bzw. zweisprachigen

Wörterbüchern in der Klausur ist erlaubt.
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Modul SK.SPW.011 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.011: Sprachliche Grundlagen (Sprache 1)
English title: Foundations in the Object Language (Language 1)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zu einer Sprache oder Sprachfamilie:

grundlegende Kompetenz (Produktion und schriftliche/mündliche Rezeption),

allgemeines Wissen über die Sprachsituation, die sozialen, kulturellen und

ethnologischen Bedingungen der Sprachgemeinschaft sowie über die vorhandenen

Quellen (Daten, Ressourcen, Beschreibungen).

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachliche Grundlagen der Sprache 1 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder

Klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Grundkenntnisse über die behandelte Sprache

oder Sprachfamilie (Sprachproduktion und -verstehen, grammatische Reflexion)

erworben haben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.SPW.012 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.012: Linguistische Analyse und Annotation (Sprache
1)
English title: Linguistic Analysis and Annotation (Language 1)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen linguistisches Wissen über die grammatische Struktur

(Phonologie, Morphologie, Syntax) einer Sprache. Sie können grammatiktheoretische

Grundlagen (Phonologie, Morphologie, Syntax) verwenden, um die Eigenschaften

dieser Sprache sowie die relevanten Unterschiede zwischen Sprachen zu

erfassen. Die Studierenden beherrschen Methoden der Transkription und

Annotation sprachlicher Daten, z.B. Techniken der Morphemtranskription bzw.

Morphenübersetzung (Glossierung), der phonetischen und/oder phonologischen

Annotation, gesprächsanalytische Transkriptionsmethoden, Annotation syntaktischer

Relationen usw. Dies beinhaltet den Erwerb von linguistischen Transkriptiosstandards

sowie die Anwendung von technischen Tools, die für die Transkription und Archivierung

von Sprachdaten genutzt werden.

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistische Analyse und Annotation (Sprache 1) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie linguistisches Wissen über die grammatische

Struktur der Objektsprache beherrschen sowie dass sie Techniken für die

Datenannotation bzw. für die Beschreibung der sprachlichen Daten verwenden können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.SPW.013 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.013: Linguistisches Forschungsprojekt und
Zertifikatsprüfung (Sprache 1)
English title: Linguistic Research Project and Certification Exam (Language 1)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können ein Forschungsprojekt entwickeln, in dem sie die

linguistischen Grundlagen eines sprachwissenschaftlichen Studiums und die

Grundkenntnisse zu einer Sprache kombinieren. Sie sind in der Lage, analytische

Methoden (Theorien der Phonologie, Morphologie, Syntax) zu verwenden, um eine

relevante Forschungsfrage zu dieser Sprache zu formulieren und diese anhand

von linguistischen Methoden (Elizitation mit Muttersprachler/innen, Nutzung von

vorhandenen Korpora, Experimentalstudien) zu beantworten.

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistisches Forschungsprojekt (Sprache 1) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation oder Referat oder Koreferat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, ein Forschungsprojekt zur

Objektsprache zu konzipieren, präsentieren und verschriftlichen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

SK.SPW.011, SK.SPW.012

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Module SK.Theo-EIRENE.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Theo-EIRENE.02: Christianity in Intercultural
Perspectives I

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students acquire the ability to:

- reflect on the history of religions and churches in Africa, the Near East, Asia or

America, particularly regarding colonial and mission history,

- describe selected religious communities in these parts of the world,

- engage critically with concepts and methods of extra-European theology,

- recognize and interpret interdependencies between church-historical, societal, cultural,

ethnological and interreligious questions.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: History of Religions and Churches (Lecture)

Students focus either on Africa or the Near East or Asia or America. (The priority area

can be identical to that in SK.Theo-EIRENE.03.)

2 WLH

Course: Interdisciplinary Studies

In accordance with their priority area (Africa, the Near East, Asia or America), students

choose a course in History, African Studies, Arabistics, Oriental Studies, Indology,

American Studies, Comparative Religion or Cultural Anthropology.

2 WLH

Examination: Oral examination (approx. 20 minutes)

Examination requirements:

Sound knowledge of the history of religions and churches in Africa, the Near East, Asia

or America, particularly regarding colonial and mission history.

Ability to:

- discuss concepts and methods of extra-European theology,

- analyse interdependencies between church-historical, societal, cultural, ethnological

and interreligious questions.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

PD Dr. Friedrich Heinrich

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module SK.Theo-EIRENE.03 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Theo-EIRENE.03: Christianity in Intercultural
Perspectives II

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students acquire the ability to:

- analyse extra-European models of the relationship between church, state and society,

- reflect on the relationship between religion, politics and society in Africa, the Near East,

Asia or America,

- recognize and interpret interdependencies between church-political, societal, cultural,

ethnological and interreligious questions.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Religion, Politics and Society (Seminar)

Students focus either on Africa or the Near East or Asia or America. (The priority area

can be identical to that in SK.Theo-EIRENE.02.)

2 WLH

Course: Interdisciplinary Studies

In accordance with their priority area (Africa, the Near East, Asia or America), students

choose a course in Politics, Social Sciences, Gender Studies, Ethnology, African

Studies, Arabistics, Oriental Studies, Indology, American Studies, Comparative Religion

or Cultural Anthropology.

2 WLH

Examination:

Examination requirements:

Ability to:

- describe and discuss specifics of extra-European models of the relationship between

church, state and society,

- depict and assess interdependencies between church-political, societal, cultural,

ethnological and interreligious questions.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

PD Dr. Friedrich Heinrich

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module SK.Theo-EIRENE.04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Theo-EIRENE.04: Ecumenical Internship and Reflection
on Practical Work

7 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students acquire the ability to:

- discuss the connection of theory and practice of intercultural theology,

- describe the empirical aspects and the embeddedness of theological thinking and

theological speech in particular contexts,

- reflect on particular topics relating to cultural, societal, religious, and daily-life contexts,

- select appropriate ways of presenting the links between theory and practice that arise

from the internship experience.

Workload:

Attendance time:

148 h

Self-study time:

62 h

Course: Self-organised ecumenical internship

Usually, the internship (at least 120 hours) takes place in a church community or a

school that is characterized by a high proportion of international members; alternative

internship locations have to be approved by the person responsible for the module.

During the internship, students must autonomously organize an intercultural meeting

with members of the relevant institution.

Course: Evaluation Seminar

Course frequency: each semester

2 WLH

Examination: Poster presentation ont he internship, not graded

Examination prerequisites:

Internship report (max. 20 pages); for the details, see below ("Additional notes and

regulations")

Examination requirements:

Ability to visualize the characteristic features of the internship by means of text blocks,

pictures and graphics

7 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Dean of Studies

Course frequency:

see above

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Modul SQ.SoWi.4 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.4: Bürgerschaftliches Engagement/Ehrenamtliche
Tätigkeit
English title: Engagement in the community/Voluntary Work

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben durch bürgerschaftliches und ehrenamtliches Engagement

die Fähigkeit, Verantwortung für andere zu übernehmen und bürgerschaftliche

Haltungen einzuüben. Im Umgang mit gesellschaftlichen Gruppen wie Älteren,

Behinderten, Migrantinnen und Migranten o. ä. erhalten die Studierenden einen Einblick

in die Praxis der sozialen und ehrenamtlichen Arbeit. Der Aufbau milieuübergreifender

Kommunikationsfähigkeiten und sozialer Kompetenzen sowie die Anwendung

sozialwissenschaftlicher Perspektiven auf authentische Problemkontexte und die

Erarbeitung gemeinwohlorientierter Problemlösungskompetenzen sind dabei die

zentralen Inhalte dieses Moduls.

Die ehrenamtliche Tätigkeit kann während des Studiums und bis zu maximal einem

Jahr vor Beginn des Studiums geleistet worden sein. Das Modul richtet sich an BA/MA-

Studierende, die bereits eine ehrenamtliche Tätigkeit absolviert haben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

121 Stunden

Selbststudium:

59 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitendes Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet 6 C

Lehrveranstaltung: Praxisteil: Ehrenamtliche Tätigkeit im Umfang von min. 100

Stunden

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen aus

der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und ihr Handeln bzw. eigene Rolle

zu reflektieren. Kenntnisse über Techniken der Problemlösung, Methoden der Reflexion

und Selbstreflektion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Michael Bonn-Gerdes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Die ehrenamtliche Tätigkeit kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn des

Studiums geleistet werden.
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